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V on den Werken, die der Frankfurter Buchhändler Hichel Härder 
Pastenniesse 1569 anf den Markt brachte, &nden besonders die sogenannten 
Voltsbücher einen grossen Absatz ') ; er verkaufte die „Sieben weisen Meister" 
in nicht weniger als 233 Exemplaren"), Paulis „Schimpf und Ernste' in 
202, den „Fortunatus" in 196, die „Magelone" in 176, die „Melusine" in 
158, „Pontus und Sidonia" in 147, den „Ritter Galmy" in 144, den „Kaiser 
Oktavianus" in 135 Exemplaren. 

Die hohe Verkaufsziffer der „Sieben weisen Meister" bezeugt die un- 
gemeine Beliebtheit dieses Volksbuches während des 16. Jahrhunderts. 
Dass es früher und später nicht minder gerne gelesen wurde, beweist die 
grosse Zahl deutscher und lateinischer Handschriften, in denen das Werk 
mehrfach bearbeitet ist, die neun alten Drucke der lateinischen Bearbeitung 
und die stattUche Reibe von deutschen Ausgaben aus allen Jahrhunderten 
vom 15. bis zum 19. Bekannt geworden sind mir die folgenden: 
l)**) 0. 0. u. J. (um 1470) 2». (G. = Goedekes Gnindr.' Nr. 1.) Berlin. 

Kgl. Bibl., Mflnchen, Hof- u. St.-Bibl. 
2)* Augsburg 1473, Jobannes BUmler. 2". (G.Nr. 2). Dresden, Göttiogen, 

London, Brit. Museum. 
3) Augsbarg 1474, 2". (G. Nr. 3.) 

4)* Augsburg 1478, Anthonius Sorg. 2«. (G. Nr. 4). Basel, GOttingen, 
London, Brit, Mnseum, Bibl. zu St. Ulrich in Augsburg, nach 
Zapf, Augsburgs Buchdruckergesch. I, 47. 

5) Augsburg 1480. (G. Nr. 5.) Dresden. 

6) ? Augsburg 1480. (G. Nr. 6.) 

7) Augsburg 1481, SchOuaperger 4°. (6. Nr. 7) Dresden, MOnchen Univ. Bibl. 

8) Augsburg 1486, SchOnaperger 2*. (G. Nr. 8.) Zürich. 

9) Augsburg 1487, Sorg. kl. 2». (G. Nr. 9.) Dresden. 

10)* Ängsburg 1488, Schönsperger. 2». (G. Nr. 10.) Berlin, Kgl. Bibl., 

London, Brit. Museum. 
11) 0. 0. 1488. 2». (6. Nr. 11.) 

12)* Augsburg 1494, Schönaperger. 2°. (G. Nr. 12.) Frankfurt a/M. 
13) Augsburg 1497, 2". (G. Nr. 13.) Möncjien, Hof- u. St.-Bibl. 

1) Tgl. Messmemorial des Frankfurter Bnchhändlera Micha) Härder Faateamesae 
1569. Hrsg. ron E. Eelchnsr und B. Witicker, Frankf. a./M. und Paria. 1873, TI fgg. 

2) Die Ausgab» von Wejgand Hau, Frankfurt 1556, die 11 Scfailliog kostete, 
vg]. a. a. O. z. B. S; ferner Pallmaiiii, 3- Feyerabend, b. Leben u. s. geschüftl. Verbin- 
dnngeo, Arohiv f. Frankfurts Gesch. u. Kunst. N. F. 7. Bd. (1881). Beilage Tlla, 
X und XI. 

3) Die von mir benutzten sind mit einem • bezeichnet. C^ ,\i-M\\i> 



14) Klein Troyga {= Kirchheim im Eis., vgl. M. Spirgatis in Dziatzkos Samml. 

bibliotheksw. Arbeiten, 8, 23) zv. 1497 und 99. 4*. (6. Nr. 14.) 

St Gallen, Stiftsbibl. 
15)* Augsburg 1511, Johannes Froschauer. 1*. Berlin, Kgt. Bibl. 
16)* Strassburg 1512, Mathis HüpfaCT. 40. (G. Nr. 15.) Berlin, 1^1. Bibl. 
17) Augsburg 1515, Johannes »oscfaauer, 4°. (6. Nr. 16.) Berlin, EgI. Bibl., 

Greifswald, Bibl. des Herrn Geh. Reg. Rate Prof. Dr. Reifferscheid. 
18)* Straasbnrg 1520, Johannes Knoblouch. 4". (G. Nr. 17.) Berlin, Kgl. 

Bibl, Oreifswald, Bibl. d. Herrn Geh. Beg. Bats Prof.Dr. Reiffer- 

scheid. St Petersburg (aus einem polnischen Jesnitenkloster). 
19)* Cftln um 1530, Sanct Lupus. 4". Gedruckt v. Amt von Aich nach P. 

Norreuberg, EDln. Lit. Leb. im 1. Viertel des 16. Jahrb. Viersen 

187S, X. Nr. 1. Berlin, kgl. Bibl, Wien, k. k. Hof-Bibl. 

20) Strassburg 1536, Cammoriander 4». (G. Nr. 18.) 

21) „ 1537, „ 4". Cöln. 

22) „ 1538, „ 20. (G. Nr. 19.) Gflttingen. 

23) Strassburg 1540, i". MQnchen, Hof- u. St-Bibl 

24) Ingolstadt 1540, Alexander Weyssenhorn 4t Tübingen. 

25) „ 1541, „ „ 4". Lüneburg. 

26) „ 1544, „ „ 4». (G. Nr. 20.) 

27)* „ 1546, „ „ 4". (G.Nr. 22.) Greifswald, 

Bibl. des Herrn Geh. Reg. Rats Prof. Dr. Reifferscheid. 
28)* Strassburg 1546, Cammerlander 4». Wien, k. k. Hof-Bibl. 

29) 0. 0. n. J. (Ü. Nr. 21.) 

30) Strassburg 1549, Wendel Kihel. 4». (G. Nr. 23.) 

31) Ingolstadt 1551, AI Weysseuhorn. 4*. Müncben, Univ. Bibl, London, 

Brit. Museum. 

32) Frankfurt 1554, GUlffevich. S". London, Brit. Museum, vgl Maltzahn, 

D. BQchorschatz Nr. 1240. 
33)* Prankfurt 1556, Weygand Han. 8». (G. Nr. 24.) Berlin, Kgl Bibl 
34)* Strassburg 1558, Müller. 4". Berlin, Kgl Bibl 
85)* Frankfurt 1565, Gmrg Rabe und Weygand Hans Erben. 8«. (0. Nr. 25.) 

Berlin, Egl Bibl., Wolfenbdttel. 

36) Frankfurt 1570, 8". Gottingen, Gotha. 

37) Strassburg 1572, 4". Wolfenbüttel. 

38) Frankfurt 1577, 8". (0. Nr. 26.) Göttingen. 

39) Strassburg 1577, 8". Ch. Müller (Ebert, Allg. bibl Lei. U 83 Nr. 13578). 
40)* Augsburg 0. J., Michael Manger. 8«. (G. Nr. 27.) Berlin. 

41)' „ 0. J., „ „ 8«. Göttingen. Ein von Druckfehlern 

gereinigter Abdruck v. Nr. 40. 
42) „ 0. J., Mattheue Franck. 8». (G. Nr. 28.) Berlin. 

43)* Cöln c. 1600, Notflssen. 8». (G.Nr. 29) Berlin. 

44) Strassburg 1617, Man v. d. Heyden. S". (G. Nr. 30.) 

45) Frankfurt 0. J., M. Brück. 8". (0. Nr. 31.) 

46) Erfurt 1664, Martha Hertiin. 8». (G. Nr. 32.) 

47) „ 1670, „ „ 8». St. Petersburg. 

48)* Nürnborg 1670, Mich, u Joh. Frid. Endter. 8". {G. Nr. 33.) Göttingen. 

49) Erfurt 1679, 8<*. London, Brit. Mus. vgl Maltzahn, D. Bücberschatz Nr. 1241. 

50) 0. 0. 1689, 8». München, H.- u. St.-Bibl, Wolfenbüttel. 

51) Salzburg 1692, 4". München, H.- 11. St.-Bibl 

62) 0. u. J., 8«. ,. ., ,. „ ^-- I 
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53) Nöinberg 1713, 8*. (Q. Nr. 34) 

54)* Cöln 0. J, Everaerts. 8". Berlin, Kgl. Bibl. 

55) Nürnberg o. J., c. 1800, 8". (G. Nr. 35.) 

56)* o. 0. u. J. 8». Berlin, Kgl. Bibl. 

57)* 0. 0. n. J. 8». Berlin, Kgl. Bibl, Wien, k. k. Hofbibl. 

58)* 0. 0. n. J. 8'>. Berlin, „ 

59)* Frankfurt u. Berlin. 8». Berlin, KgL Bibl. 

60)* Eeatlingen o. J., Fleischhauer. 8*. Frankfurta.M., Tübingen, ün.Bibl. 

61)* Leipzig o. J., K. A. Solbrig. Berlin, Kgl. Bibl. 

62) 0. 0. 1819. Im Antiquariatskat, Nr. 172 von List und Franke, Leiprig 1885 

S. 62 unter Nr. 2035. 

63) Leipzig o. J., Wigand. fiaaibeitung von G. 0. Marbach. 8*. 
64)* Berlin o. J., VereinsbucbhdI. Erneuerung durch K. Simrock. 8». 
65)* Frankfurt o. J., Winter. Em. d. Simrock. 8«. 

66) NeuhauB o. J. (c. 1865). Ad. J Landfrass n. Sohn. Bearbeitet t. Jos 
Hanfstangel. 8*. 
Dazu kommen noch folgende niederdeutschen Drucke: 
67)* Magdeburg 1494, Mauricius Brandts. 2^ Stralsund, Hamburg. 

68) Hamburg 1502. 2*. VgL J. M. Lappenberg, zur Gesch. der Buchdmcker- 

kunst in Hamburg. Hamburg 1840 unter „Drucke vom Jahre 1502" Ni. 5. 

69) Rostock 0. J. {1600—1625, Brüder vom gemeinen Leben) 2". Vgl. C. M. 

Wiechmann, Mecklenburgs älteste Litteratur, 3. 
70)* Hamburg 1601, Hermann Möller. 8». Berlin, Kgl. Bibl. 

71) „ 1618, Münster. 

72) „ 1687, Heinrich Voelkers. 4^ St. Petersburg. 

Hier möchte ich noch auf zwei Amsterdamer Ausgaben, die Bo- 
termans unbekaoot geblieben, hinweisen, die eine aus dem Jahre 1747 mit 
Holzschnitten ist in der Bibl. des Herrn Geh. Reg. Rats Prof. Dr. Reiffer- 
scheid zu Greifswald, die andere a. d. J. 1801 im German. Museum 
zu Nürnberg. Auch die von Ebert, AUg. bibl. Lexikon II unter Nr. 13594 
erwähnte Ausgabe Antwerpen 1488 in i" mit Holzschn. scheint Botermans 
entgangen zu sein. 

Auf das 15.— 17. Jahrhundert entfallen also 57 Ausgaben. Dass das 
Buch auch im 18. Jahrhundert, aus dem ich zuiälligerweise nur wenige 
Ausgaben nemien kann, noch viel gelesen wurde, beweist H. A. 0. Reichards 
„Bibliothek der Romane" XV, wo es heisst: „Doch ich will meine Leser 
nicbt mit dem Auszuge des deutschen Volksromäns aufhalten, dessen Über- 
schrift dieser Au^tz fOhrt, und den sie fOr wenig Pfennig bey den Nürn- 
berger Krämern in der ersten besten Bude kaufen können." Selbst das 
19. Jahrhnndert weist nicht weniger als 6 verschiedene Ausgaben auf. 

Um so bedanerlicher ist es, dass wir über dieses interessante Buch, 
das Görres „mit Rücksicht auf CelebritSt und die Grösse seines Wirkungs- 
kreises" mit den heiligen Büchern vergleicht und über die klassischen stellt, 
noch immer keine abschliessende Untersuchung besitzen. Benfey uud 
A. Keller stellten ein ausführliches Werk darüber in Aussicht, ohne ihr 
Versprechen zu erfüllen. Freilich ist in den letzten zwanzig Jahren- lüe i ^ 



Lösung der Aufgabe durch die Einzeluntersuchungen von Varnhagen»)^ 
Petras'), Ehret*), Buchner*), Paschke'), Murko*^'), Botermans*) und Camp- 
bell^) wesenüich erleichtert worden. 

Die vorliegende Arbeit ist ausgegangen von einer Untersuchung über 
das deutsche Volksbuch, hierbei stellte es sich bald als notwendig heraus, 
genauer als es bisher geschehen ist, auf die lateinischen Fassungen einzu- 
gehen, vor allem auf die 

Historia Septem sapientum. 

Sie ist schon lange Gegenstand der Forschung. Früher wurde sie 
als die älteste Vertreterin der westlichen Gruppe angesehen, aus der die 
übrigen herzuleiten seien, bis Gaston Paris das Unrichtige dieser Ansicht 
darthat. Nichts destoweniger verdient sie noch immer vollste Beachtung, 
denn in dieser Fassung hat die Geschichte der Sieben weisen Meister die 
weiteste Verbreitung in Europa gefunden. Sie ist nicht nur die Vorlage 
für das deutsche Volksbuch, sondern auch fflr Übersetzungen in die ver- 
schiedensten europäischen Sprachen. Erhalten ist sie in zdilreichen Hand- 
schriften des 14. und des 15. Jahrhunderts und in verschiedenen alten 
Drucken. 

G, Paris'") zählte in der Einleitung zu den Deux r^dactions die sechs 
ihm damals bekannten Handschriften der „Historia" auf. Vamhagen kannte 
schon neun weitere Handschriften, von denen Buchner aber die 13., die 
der Wiener Hofbibl. Nr. 12449, strich ; jedoch mit Unrecht, denn thatsäch- 
üch enthält diese Handschrift f. 111''— ISO", freilich in die „Gesta Roma- 



1) H. TarDhagen, Eine ital. ProsaversiOQ der Bbben Meister. Nach einer Lon- 
doner Hb. z. erstonmal brsg. Berlin 1881. 

2) Petras, Über die mtttelengl. Fassuugoa der Sage von den Sieben WeiaeD Meistern. 
DisB. BerUn 1885. 

3) Ehret, Der Verfiksser des ßoman des Sept Sages und Herberz, der Verfaeser 
des sltfr. Dolopathos. Dies. Eeidelberg 1886. 

4) G. Bucbner, Die Historis Septem Sapieotani. Nach der Innsbrncker Hand- 
schrift V. J. 1342, Erlanger Boitr. z. engl. Fhitalogte V, 1889. 

5) P. Paschke, Über das anonyme mhd. Gedicht von den sieben weisen Heistern 
Diss. Breslau 1891. 

6) Marko, die Geschichte tob den sieben Weisen bei den Slayen. Wiener 
Siteungsb. 1890. 

7) Murko, Beiträge zar Teitgeach. der Historia «eptera Sapientnm. Zeitschr. f. 
Tgl. Lg. N. P. V. 1. u. 2. Heft. Berlin 1892. 

8j Ä. J. Botermans, Die bystorie van die seven wgse mannen van romen. Diss. 
Utrecht 1898. 

9) K. Campbell, A Study üf the Eomance of the Seven Sages with Special Befe- 
rance te the Middle English Versions. Dias. Baltimore 1898. 

10) Dem redactions dn roman des sept sages de Rome puMiees de Qaston Pari«. 
Paris 187«. , - I . 
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norum" eingeschaltet, die vollständige „Historiä"- Dagegen fügte Buchner 
zwei neue Handschriften hinzu, Nr. 11 und 14 seiner Aufzählung, sodass die 
Zabl der Handschriften bei ihm sich auf 16 erhöhte. Von diesen sind aber 
die beiden letzten wohl als verschollen zu betrachten, so dass sich die Zahl 
der Buchner bekannten, nachweisbaren Handschriften auf 14 stellt. Durch 
Umfrage bei 150 grösseren Bibliotheken Deutschlands, Oesterreich-Ungams 
und der Schweiz'), die von den meisten Bibliotheksverwaltungen in liebens- 
würdigster Weise beantwortet wurde, bin ich in der I.age, 13 weitere 
Handschriften diesen 14 hinzufügen zu können, sodass die Gesamtzahl auf 
37 steigt, abgesehen von den 2 schon genannten verschollenen, denen sich 
noch eine dritte, die sich früher in Strassburg befand, zugesellt. 

Anspruch auf Vollständigkeit kann auch meine Zusammenstellung 
nicht machen, da zweifellos noch in manchen Bibhotheken sich Handschriften 
der „Historia" befinden, die bisher unbeachtet geblieben sind. 

Abgesehen von der Innsbrucker Handschrift, die auf Pergament ge- 
schrieben, sind alle Historiahandschriften Papierhandschriften. Die älteste 
datierte ist die Innsbrucker aus dem Jahre 1B42, die jüngste datierte die 
Aiisbacher aus dem Jahre ,1487. 

Veneiohnis der Hss. der Historia Septem sapientum 
und der fiir sie gebrauchten Abkürzungen. 

1) A - Admont, Stiftsbibl. N. .S62 kl. 2» 1375. 

2) Ba = Basel, 2» 1434 



I) Beantwortet haben die Umfrage folgende 97 BibliotheksvernaltaDgen, denen ich 
in dieser Stelle für die bereitwillige Unterstfitiun^ herzlichsten Dank auaspreohe: 

Aachen, Admont (Stiftsbibl.), Au^bnrg' (Egl. Kreis- u. Stadtbibl.), Bamberg, 
Buel, Bayreuth (Egl. Eauzleibibl.), Bern, Bonn, Braun schweig, Bremen, Breslau (Stodtbibl. 
ifflä Univ.-Bibl.), Briien (Saminarbibl. und „Eoaiauii''), Brunn (Häbr. Landeaarok), 
Burgateinfurt (Pürstl. Bibl.), Benth«im (Dom. Eam. Bibl.), Caasel, Cobleiu (Cäymn.- 
Bibi.), Cöln, Dillingen, Donaueachingeu, Dresden, Düsseldorf, Ebatorf, Eicbstätt, Elbing, 
Erlangen, Frankfurt a. H., Freibuig i. Br., Friaal, Genf, Giessen, Gotha, Graz, Halle, Ham- 
burg, Heidelberg, Heiligenkrenz, Hohenfurtli, lonsbruclc, Karlsruhe, Elagenfnrt (Stodien- 
bibL), Eleinhenbach (Fürstl. Hofbibl.), Eünigaberg (Stadtbibl. und Univ.-Bib].), Erems- 
münster (Stifksbibl.), Lambacb (Stiftsbibl,), Lausanne, Leipzig (Stadtbibl, und UDiv,-Bibl.), 
Lemberg, Lindau, Linz a/D, (Studianbib!,), Lübeck, Lüneburg, Hagdeburg, Haihingen 
(Füistl. Walletst. Bibl.), Memmingen, Hichaelbeaien (Stiftsbibl,), München (Umv,-Bibl ), 
Uiuutar, NUmborg (Oerman. Nat.'Museum und Stadtbibl.), Oldenburg, Ülmütz (Studien- 
bibl.), Posen (RaczynsM Bibl.), Kaigern (Stiftabibl), Eandnitz {Füratl. Lobiowitj. Bibl.), 
Begensbai^ (Ersiabibl. and Fürstl. Tham- u. Tai. Bibl.), Rostock, Budolstadt, Salzburg 
(8t. Peter-Stiftabibl. und Stadienbibl.), Sehleinitz (Bibl. d. H. v. Zebmen), Schlögl 
(Btiflabibl.), Seebam (Bibl. des Grafen Wilizik), Stains, 3t. Florian (StiftsbibL), St. Paul 
(Stiftsbibl.). Strassburg (Stadtbibl.), Stuttgart (Egl. Hofbibl. und Kgl, öftenU. Bibl.), 
Tfipl (Stiftsbibl.), Trient, Trier (DombibL), Tübingen, Ulm, Turau (StifUbibl.), Weimar, 
Wsmigerodo, Wien (k. k. Hofbibl), Wiasbaden, Wolfenbüttel, Bittaa, Zwettl (Stiftsbibl). 
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3) B, - Berlin, Kgl. Bibl. Ms. Lat. N. 409 

4) B, -Berlin, „ „ „ „ N. 67 

5) C = Colmar, Stadtblbl. Cod. Iss. N. 10 

6) F = Freiburg im Er., Univ.-Bibl. N. 392' 

7) B - Sl. Gallen, Süftsbibl. 

8) 6r - Greifswald, Bibl. der St Nikolaildrche VE 72 
9)1 - Innsbruck, üniT-Bibl. N. 310 

10) L = London, Brit. Mus. Eg. N, 2258. 

11) Ha, -Maihingen, Wallerst. Bibl. II. Lat 1.4« N. 70 

12) M», = Maihingen, „ „ „ „ 1.4" N.l 

13) M, - München, Hof- u. Slaatsbibl. N. 3861 

14) H, - München, „ , „ „ 4691 

15) JI, - München „ „ 17273 

16) Mi - Mönchen, „ „ „ „ 18786 

17) M, - München 21049 

18) Hfl -München, „ „ „ „ 3040 

19) M, - München, 563 

20)11, -München „ „19848 

21) N - Nürnb erg, Germ. Nat Mus. Cod. Lat. N. 27983 *' 

22) P - Paris, Bibl. nat Cod. Lat N. 8506. 

23) Pe - St Petersburg, Kais. «». Bibl. N. F 15,13 

24) Pr -Prag, Fürstenb. Bibl. 1. a. N. 37 

25) W - Weilburg, Gjmu.-Bibl. 4 

26) Wl, - Wien, k. k. Hofbibl. N. 10454 

27) Wl,- Wien, „ „ „ 12449 

Verschollen sind die Hss.; 

1. (28) Ansbach, Schlossbibl. 1487. 

2. (29) Rom, Vatikanische Bibl. 
3 (30) Strassburg. 

Hs. der Versio Italioa der HIstoria.') 

(31) M, - München, Hof- u. Slaatsbibl. 11726 (Polliig. 426) 4" 15 Jh. 

1) OMterlev, Gesta Bomanorntii Nr. XXXV S. 120 kennt noch eine dritte Haihinger 
He. der Bietoria. Nacti ibm fühlen eie auch Tarnhagen und Büchner auf. Wie mir 
aber Herr Bil>liothekar Dr. G. Grupp auf eine An&ajfe gütiget mitteilte, sind In Hai- 
hingen jetit nur noch 2 Hflfl. vorhanden. Vgl. auch G. Gmpp, Öttmgen-WalleniteioBche 
Sammlungen in Maihingen. Handachr.-Verz. I. Hälfte. Närdlingen 1897, S. 2. N. 31/37. 

2) Üher die Clm. Tgl. Catalogue codd. lat Bibl. Beg. Monaceneie unter den be- 
treffenden Nummern, deagl. über die Wiener Hss. vgl. Tabnlae codd. mae. aaaerr. in Bibl 
Pal. Vindob. 

3) Nach der Verbffentlichung der Veralo Italica aua einer Wiener Ha. durch 
Huaaafii, Wiener aitznngaber. LVII (1867) machte Murko, Wiener Sittangabei. CXXII 
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Beschreibung der Hse.') der Historia Septem sapientum. 

1) A ~ Admont, Stiftsbibl. 

Über diese Hs. schrieb Herr P. J. Wichner, dem ich anch die Kennt- 
nis dieser Hs. verdanke, mh* das folgende: ,J>ie Admonter Stiftsbibliothek 
besitzt in der Hs. Nr. 362 (14. Jh. Pap. klein 2") unter dem Haupttitel 
„Gesta Romanorum" auch eine „Historia YII Sapientum". 

p. 3 Prima narratio imperatricis. Erat quidam burgensis in ciultate 
Ronana qui ortum palchrum habebat — p. 26 Explicit historia VII sapien- 
tam cum cum (!) moralizationibus anno 1375. 

p. 62 Expliciunt gesta Romanorum imperatorum Maralliala a ^MilaM 
fritn MiicraM^ sub anno domini 137f). 

2) Ba- Basel, 2« 1434. 

Vgl. Haenel, Catalogi Libr. Msctoram. Ups. 1830, 550. 

3) B, = Berlin, Kgl.Bibl. Ms. lat 4* 409. 22x löäCm. 276 Ell. 15.Jh. 
Auf dem Rücken steht fast verblasst : De imperatoribus opus manu 

scriptum 14-6»). 

Die Hs., von moderner Hand foliiert*), umfasst 23 Lagen, von denen 
die 13. Lage 14, die übrigen je 12 BU. enthalten. Unvollständig sind jetzt 
die Lagen 1 u 23, es fehlt nämlich 1, u, 23„. 

Die Hs. rührt von 6 Schreibern her und ist bis Lage 17 ein-, dann 
zweispaltig geschrieben. Die 1.— 9. Lage schrieb Conradas Hermannus, 
die 10.— 13. Jo. hveber de techendorff, die 14. ein Ungenannter, die 15.-17. 
Joh. Stebnytzer, die 18.— 20, ein Ungenannter, die 21.- 23. frater*) Johannes. 

Die Historia ist von einer Hand geschrieben; auf der Seite stehen 
27-37 Zeilen. 

Die Hs. ist vollständig rubriziert Ausführlichere rote Überschriften 
finden sich nur bis Lage 9. 

1) f. 2»— f. 107 ■ Gesta Romanorum^~) mit voraufgehendem, anvollen- 



(1890) anf eine zweite Hs. dimer Version io dem Lembeiger Owolineiun ftn&nu'kMm. 
Tob dieMT Fassung der Bistoria sind alio jetzt drei Hss. bekamit. 

1) Die ich gelbat benntit habe, bei den übrigen rerweise ich auf anders. 

2) AUsa fett; edrnokte ist in den Hbb. vom Bubrikator (rot) geschrieben. 
3| Die 3. ZiSer ist rollatändig verblasst. 

4) Nur die letzten 5 leeren Blittt«r sind nicht foliiert. 

5) Da die Druckerei keJDe Tj'pen für die Abkürzungen bat, löse ich alle anf. 

6) Oeaterle; kennt diese Hs. nicht. Die kursiv gednickten Titel hfthe ich hinzu- 
pHtzt, sie stehen nicht in den Hss. ,-. . 
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deteni Register, dessen Anfang mit dem 1. Blatte fehlt. Es beginnt mit 
der 62. Geschichte und bricht mit der 113. ab. Im ganzen enthält die 
Hs. 146 Geschichten, und zwar folgen die ersten 64 in der Ordnung der 
Wiener Hs. 4603 2". (Oesterley XLI). Nach 64 wird eingeschoben: it 
flis Jnpenlarlg quem japcratrh TtUil occidcre (■=■ Rahmen der Historia), 
nach 65 it «rt* birgnsis (Arbor aus der Historia), 68 der Wien. Hs. fehlt, 
nach 73 wird übereinstimmend mit der Wolfenbütteler Hs. Aug. 41 (Oester- 
ley VII) eingeschoben: Untreue gegen Erretter und Erbteilung, Nr. 27 
bezw. 28'); 78, 79 und 82 der Wiener Hs. fehlen. 84—91 stimmen in 
der Reibenfolge überein mit der genannten Wolfenbütteler Hs. Nr. 86—93. 
Die übrigen Geschichten schliessen sich in folgender Ordnung an: 220, 
214, 215, 183, 210, 127, 187, 188, 204, 197, 209, 198, 194, 1, 11, 76, 168, 
131, 130, 31, 87, 92, 3, 4, 5, 7, 9, 10, 30, 35, 36, 39, 40, 12, 13, 32, 44, 
61-63, 127, 133, 141, 150, 169, 213, 218. 

f. 2» BOrotheus jmperator statuens pro lege quod fiiij parentes suos 
sustentarent Erat — f. 107» et tunc verificabitur superscripcio Melius est 
michi cum filio jmperatoris i. e. filio dei esse quam in thesauro mundano 
permanere Studeamus ergo etc. Processi et martiniani Anno cccc". xvj""" 
VtDilis esl llbcllm iste per CvBradBin Herniniiini. Itmc leaiparis Jn sipcrlorl 
naiuterla sadus iassu donlni nei iralfhardl walffel.^) 

2) f. 108» — f, 157*' Historia Septem sapkntum ohne Moralisationen. 
f. 108' POncianus in ciuitate romana regnauit prudens valde que 

vxorem filiam regis romanorum accepit pulchram valde ac oculis ho- 
minum graciosam quam multum dileenif (!) jmperatrix coneepit ac fihum 
pulcerrimum peperit cui nomen dyociecianus erat inpositum creuit puer et 
ab omnibus dilectus — f. 157* Post hec cito moritur imperator Qviete 
fiUuB eius dyociecianus loco sui regnauit et magistros svos omni tempore 
secvm retinvit et sie imperivm regebat quod omnes miromodo sapiencia et 
divicys creverunt et eum adeo dilexerunt quod sepius se morti pro eo se 
exposuerunt Et sie in pace vitam finivit AMEN Explicit hystoria de vij sa- 
pientibus finita per me Jo, hveber de techendorff. 

3) f. 158' — f. 169" Xtier frairis Thomae de Aguino o. p. de rege et 
regno ad regem Cypvi. 

f. 158» COgitanti michi quid ofterrem regle celsitudini dignum meeque 
professione et ofticio congruum. id occurrit potissime offerendum ut regi 

librum de regno conscriberem PRincipium autem int«ncionis nostre. 

hinc sumere oportet, ut quid nomine regis intelligendum sit exponatur — 

4) f. 170' — f. 202* Chrordaa poid/ßciiia romanorum et imperatorum. 
f. 170' IN nomine dommi nostri Jesu Christi hac compilacione que de 

1) Die Zahlen geben an, wo die Erzählungen im Dickachaa Abdruck der Inns- 
brueker Hs. der GesU Bomanorum stehen. 

i) f. 107*, f 169*, f. 203-f. 210, f. 272-f. 276 lei 
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diuersis escerpta est i. e. de iure canonico de ecclesiastica sacra historia de 
Orosio de Cronicia Eusebij Jeronimi et aliorum de libro qui dicitur gemma 
aniine de opusculo qui notatur ordo romanus ostendatur legere volentibus 
aiiquide (!) gestis siue statutis Romanorum pontiflcum et de statu bono uel 
malo jmperatorum — 

f. 202'' Finita est pars huius Cronice Pontificum Romanorum et jm- 
peratorum ~ Anno domini MilleBimo Quadringentesimo sexagesimo tercio 
et feria quarta ante letare per me Johannem Stebnytzer artis baccalaureum 
Wienn. 

5) f. ail'-f- 271^ WeUchronik. 

f. 211' lAiie virginis indignus famulus Ego frater hermannus dictus 
gygas ordinis fratrum minorum Scire desiderans quibus temporibus quilibet 
sanctus floruerit super terram cronicas multas et diuersas studiose perlegi — 

f. 271* schliesst die Chronik die Nachrichten über „CArolus quintus 
filius regis bohemie" mit den Worten „et modo regnum quiete possidet etc." 
hoc frater Johannes. 

4) ßa = Berlin, Kgl. Bibl. Ms. lat 2« 67. 

27,5X21,5 cm. 104 Bll. 15. Jh. 

Neuerer Einband, auf dessen Rückenschild die Aufschrift : Historiae 
Sept fapient fragm. Theologica var. 

Die 104 Bll. verteilen sieh auf 9 Lagen, von denen die 3. Lage 8, 
die 9. 14, die übrigen je 12 BU. enthalten. Sie sind von moderner Hand 
zweimal gezählt. Die Zählungen suchen die richtige Reihenfolge der EH., 
die dadurch gestört ist, dass die 3. Lage versehentlich hinter die 4. ge- 
bunden ist, anzudeuten, ohne jedoch das Richtige zu treffen. 

Die Hs. rührt von einem Schreiber her und ist einspaltig geschrieben. 
In der Historia stehen 28—37 Zeilen auf der vollen Seite. 

Die Hs. ist , vollständig rubriziert Rote Überschriften finden sich 
nur von Lage 78'' ab. Die Initialen sind z. T. sehr schön ausgeführt, 
öfters fehlen sie. Zuweilen weisen Hände, die auf dem Rande von den 
Benutzern gezeichnet sind, auf wichtige Stellen des Textes hin. 

1) f. l»-f 41'' (Lage 1, 2, 4, Si-e'') Historia aeplem aapientum, ohne 
Moralisationen. Der Anfang, das 1. Bl., fehlt. 

f. 1 * Hiis dictis ait jmperator karissimi multum regracior vobis ex 
eo quod quilibet vestrum se offert accipere filium raeum ad nutriendum et 
docendum Sed si vni concederem et non alteri ceteri non essent contenti 
jdeo vos omnes filium meum recipiatis — 1 41'' Post hoc cito moritur 
jmperator in quiete Et dyoclecianus filius eins loeo eins regnauit et ma- 
gistros fuos obtinuit omni tempore secum et sie jmperiura regebat jta quod 
omnes miro modo sapienciam et diuicias acquisiuerunt et eum dilexerunt 
intantum quod sepius mortis (!) pro eo exposuerunt se et sie in pace omnes 
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fioierant vitam eonim et ad regnum celorutn peruenerunt quod Dobis cod- 
cedat ille qui sine fine viuit et regnat in secula seculonim benedictus 
Amen Expiiciunt hystorie Septem sapientum. 

2) f. 42'— i. 75'' (Lage 3t-8, f>— Tg'*) CordiaU qu(Utmr nonsgimortim. 
1 42^ [MJEtnoraie tua nouissima et in eternum non peccabis ecci. 

Sicut dicit beatus Augustinus in libro suorum (!) meditadonum plus vitanda 
est sola peccati feditas quam quelibet tormentorum inanitas. — 

3) f. TÖ^-f. 80» (Ts^-S,«) De confesiione. 

f. 75'' [CJOnfessio est secundum Augustinum per quam morbus latens 
Ipe venie aperitur Ä9 Qui confiteri wult peceata ut inueniat gradam querat 
sacerdotem fdentem ligare et Toluere ne cum negligens circa se esstiterit ne- 
gligatur ab illo qui misericorditer monet et perit ne ainbo in foueam cadant — 

f. 80» Septima est ignis infernalis qui comparatur luxuiie quia sicut 
ignis per totum corpus fpergitur ita luxuriosus omnibus superflucia (!) fedare 
solet Ebrietas est que mentis exilium indude et libidinis pronotat incen- 
tiuum Explicit. 

4) f. 80»— f. 104* l)e vita aeteiita. 

[SJApiencia vincit malidciam (!) atingit ergo A tine usque ad linem for- 
titer et disponit omnia suauiter Qui ergo indiget sapiencia postulet a deo 
et dabit affluenter — 

6) f. 104'' ein kurzer Abschnitt de sacerdotihm. Am Fus&e der Seite 
von späterer Hand; Societatis Jesu Uppiae. 1627. 

5) C - Colmar, Stadtbibl., Cod. Issenhem. 10, 2". 
29x21 cm. 141 Bll. 15. Jh. 

Der Ledereinband ist stark beschädigt. 

Die 141 (urspr. 146) von alter Hand foliierten Bll. verteilen sich aul 
10 Lagen, die von derselben Hand auf dem unteren Rande der letzten 
Seite gezählt sind. Die 2.-4. Lage besteht aus je 12, die 8. u. 9. aus je 
14, die l., 5., 6. und 10. aus je 16 und die 7. Lage aus 18 Bll. Unvoll- 
ständig sind die 9. und 10. Lage, und zwar fehlt 9i, lOj-j, lOi«. Die Bll. 
IO3-6, die bei der Zählung noch vorhanden waren, wurden später, als sie 
schon beschrieben waren, herausgeschnitten, so dass der Text hier eine 
Lficke aufweist. Das letzte Bl. trägt die Zahl Cxlüij. 

Unbeschrieben sind: 3j» (xxxv), i," (xxxis), 4»* (slq) bis g» (xlix), 
.." (Hj), 5/ (ÜÄ), ." (Ivj), / (lix), 8- (Ix), ,.' (Ixvj), 6," a^tx), «* (iH«), 
9g*' (cxxiüj). Ausserdem sind sehr viele Seiten zum grösseren Teile leer 
geblieben für die Reduktionen, die jedoch sehr häufig nicht nachgetragen 
worden. 

Die Handschrift ist von drei Händen geschrieben. Der 1. Schreiber 
schrieb die Lagen 1—6, 10 und das Register, jedoch ohne die Reduktionen, 
fflr die er Platz Hess. r' \ 
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Der 2. Schreiber trug die Reduktionen nach, aber nicht überall. Er 
fügte ferner die Geschichten N. 3, 15, 36 und 37 hinzu, die er auch in 
das Register eintrug. 

Der 3. Schreiber sehrieb die Lagen 7—9 gleich mit den Reduktionen. 

Eine 4. Hand trug zwischen N. 57 und 58 noch eine Geschichte nach. 

Auf der vollen Seite stehen 86—40 Zeilen. 

Der Rubrikator rubrizierte die Hs., bevor die Reduktionen eingetragen 
waren, so schrieb er z. B. bei N, 5 für die Reduktion schon im voraus die 
Überschrift IcrfulU. Der 2. Schreiber hatte hier keine Reduktion einzu- 
tragen und schrieb dahinter: nulla est. Die Überschriften sind, ausser bei 
N. 89 der Gesta, regelmässig eingetragen. 

Auf t !• steht von späterer Hand: Ex libris domus Sancti Antoni in 
Isnehem. lat jnti. 

1} 1' — £ 24'" hUloria »eplem tapienttan. 

f. 1 ' lidpIiHl gflsta rantMa J[«] prii[clp]i« hlslcria de gif teM sipIcDli- 
kn pnivgw. 

POncianus in vrbe roma regnauit prudens valde qui vxorem filiam 
regis romanorum accepit pulchram valde ac omnibus graciosam quam 
multum dilexit Que concepit et ülium pulcherrimum peperit cui nomen 
Djocleciaous impositum erat Creuit pucr et ab omnibus düeetus est — 

f. 24" Post hec cito moritur imperator in quiete et djociecianus filius 
eins regnauit loco eius, et magistros suos omni tempore secum retinuit, Et 
sie imperium regebant ita qaod omnes scienciam et sapienciam eius miro 
modo laudabant, et diuidas acquisierant, et eum dilexerunt, intantum quod 
sepius morl pro eo se exposuerunt, Et sie in pace hniuit vitam suain etc. 
Kiplicll hUlirU <le wptcM pradeillbu. 

2) f. 24'' - f. 140' Geata Romanorum. Vgl. Oesterley. Zwischen N. 17 
und 18 steht noch die Geschichte de scfle« Bpeclebu elcMasiie ohne Re- 
duktion, zwischen N. 57 u. 58 steht von der Hand eines 4. Schreibers eine 
Geschichte, welche beginnt: Tepore (tj quo Julius cesar imperium regebat 
quidam miles erat qui vnicam habebat filiam heu pulchra et decora. — 
Zwischen N. 99 u. 100 steht der Anfang der Geschichte „Dorn ausziehen"; 
Quidam miles qui super omnia veoari dilexit — 

f. HO*— f. 141" Reffisler über beide Werke. 

6) F = Freiburg im Br., Univ.-Bibl. 392'. 

21 X 14 cm. 4". 240 BU. 15. Jh. 

Neuerer Einband. Vom und hinten je ein Pergamentblatt aus einem 
lateinischen theologischen Traktat eingeklebt. Auf dem einen stehen ver- 
schiedene Notizen von späterer, aber alter Hand'). 



1) Qnmmi trognnt Tad roa« nasser gehört za blo Imut zu mnchgu. 
Eitaaü est eicesBus mentU qni fit com paaore mantis 
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Die 240 Blätter verteilen sich auf 21 Lagen, deren Stärke sich nicht 
immer mit Sicherheit erkennen lässt Vielleicht 1—6, 10—12, 16-20 zu 
je 12; 7—8, 13, 14 za je 10; 15 zu 8; 9 und 21 zu 14 Blättern; es wären 
dann unvollständig: La^e 2 (fehlt ,g\ 3 (fehlt „ und ,,), 9 (fehlt ,4), 17 
(fehlt ,ä), in Lage 14 ist ein BUtt hinter dem 7. Blatte eingeklebt — Die 
Blätter, auch die leeren, sind von moderner Hand gezählt. 

Leer sind: f. 22^ 23, 24 (29''_io, n), 68—70, (6,o_ia), 79, 80 ija-io), 
155''-160 (14»*'_ii), 189—191 {n»''-n), 237—240* {2h,^,fy 

Abgesehen von den Notizen ist die Handschrift von 4 Schreibern 



1. Schreiber „frater Couradus" schrieb dieLagel— 2, 8—15, Va'—t', 
21; 2. Schreiber Lage 3, 3. Schreiber Lage 4—6, 16—176", 18—20«», 
4. Schreiber Lage 7. 

Custoden stehen am Ende der Lagen 4, 5, 18 und 19. 

Die Historia ist von dem B. Schreiber geschrieben. Auf der vollen 
Seite stehen 35—44 Zeilen. 

Die Handschrift ist mit Ausnahme von f. 153 — 155 (14(_«») rubri- 
ziert Längere Überschriften von der Hand des Rubrikators finden sich 
erst von Lage 16 ab, jedoch nicht in der Historia. 

f. 1-2 verschiedene Notizen von späterer, aber alter Hand'). 

apei est idem quod punctue quem hebraici et grecl in £nibu8 Bnarum litterarum 
ponere solent 

accusioa Beiß 

athleta pungnator (!) 

anetam tili 

EthnicaB gentilis seu pugaatar 

1) z. B.: f. 1* Amor est delectacio cordie ourrens per deaiderium ad aliquid 
amauduui. 

bernhardna Qui fernentiua diligit cicius cuirit. 

f. 1>| Petras damiani Cor o sacerdoB maligno spmtu non vereria victima offerre. 
fomicaas enim te a ühriati membriB abscindia et meretriciB corpus efficieris apostulo 
teste qai ait Qui adheret meritrici unutn corpns efBcitur Ben uero et dominus in ewan- 
gelio Dolite aaDCtam daie canibns. 

Crisostes 

Auima Cbrieto desiderane eqaitare cum Chriato in caleBte jerasalem aasimilstur 
azino. Est est (!) aoimal simplei stolidam manaaetum tardam onoriferum non delicatum 
Toce terrificum padentificuin ctuce dorans pelle signatum. 

Si qnis despicit eos qui fideliter agapea et oonrnria paaperam eihibent et propter 
hoDorem damtni conuocaDt fratres et nolaerit commmiicaro hnioi modi aocacionibua paxui 
pendeoB quod geritui aoathema sit, 

Epiacopua Tiam suppellectUem et meuBam ac victum babeat et dignitatis sue 
auctoritatom fidei et vite meritia qnerat boBpicium quoqne non longa ab eccteaia habeat. 

Sepe se nicia ingenint ot ae esse uirtutes menciuntur. vt tenacia parBimoaia, 
offuaio largitas, crudelitas zelus iusticie, remieaio pietas veJit uideri — 

Nota beatonim erit in pstria lumen amictiu. laus opus uisio uictns.. , 
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1) f. 3» — f. 22' Legenda aaneti Wolfgangi episeopi RatUbonemis. 

f. 3 ■ Incipit legenda sancti Wolffgangi episeopi Ratisponensis. leatus 
Wolfgangus nacione sueuigena ex ingenuis parentjbus. et ut sibi Balomon 
optat nee divicias nee panpertatem pacientibas sed mediocriter recteque 
vinentibus est procreatns — 

2) f. 25» — f. 34 ' Sermo de /csfo lanceae et elavorum. 

l 25" De feste lanceae et dauornm Johannis 19°. In illo tempore 
rogauemnt judei Pylatum vt frangerent eorum crura et tollerentur — 

3) f. 36» — f. 66* . Sermo de passione Ckritti^). 

f 36' PRopter scelas popuU mei percassi eum ysaye lüi". Celestis 
pater qui per os ysaye prophete loquens de fiMj sui domini nostri passione 
dixit propter scelus populi id est peccata populi mei quia omnes sumus 
populus ejus, percussi eum scilicet ülium meum Non quod pater celestis 
per se percusserit filium suum sciUeet Jesum Christum, sed quod de pre- 
fumto consilio triniUtis missus est filius dei portare scelera nostra. — 

Es folgt £ 66 • von derselben Hand eine Geschichte von einem Ere- 
miten, der die Meinung der Welt verachtet, und vei^ehiedene Notizen "). 

4) f. 67 Regeln, wie man Gott täglich Dank sagen soU^). 

f. 67 Regeln wie man gott deglich danek sagen solle die erst als der 
mensch morgms vff statt 



1) Am Bande sind, besonders im An&ng, viele Bibelatellen citiert; oft geben Band- 
bemerbnngeD den Inhalt an. 

2) z. B.: Notandum qaod Beelzebub jdeo dicitui dens muscamm ridlculoae nam 
qusado iudei parfidi deum SDum dernlinqQebant tunc quendam djabolam seu baat ado- 
rabant et mults lacrificia ei fociebant in mactando boues et onos sie quod eagwia (!) 
illomm eacrificioruni in magna multitndJne manaoa plnres mueoas ad se trahens circ» 
statnam in qua hoc jdolom atabat Et tnnc iudei boni ad fidem conuerai deridendo voca- 
bant jdolnm illad denm muscarum. 

Notandum qund sacerdoa in Uli«' precedit dignitate omnea aagelos et onmem 
creatnram primo quia conGcit corpus et sanguinem Cbristi quod nnlli creatnre altere 
est conceaaum 2* quia aperit celum et claudit infernnm siont Christus dtiit ad pe- 
trum quecnmqne etc. 3" qnia remittit pecoata qnod non facit creatnra alia et in hoc 
deo aesimiiatur Nam deinde (? d^) vocantur in sscra pagina 4' tnnc index est super 
omoia in die iudicij Nam apoetoli et qui secuti sunt Jeanm iudicabont in die iudicil 
snper XU tribua Israelis. 

3) Tsranfgeht folgende Disposition für eine Predigt*. Compassio gloriose tIt- 
ginia marie Bepleuit mo omnipotens amaritudine 

! naturalis et vnica raater 
tota mater 
Tnici mater 
presena in pessione 
morte turpissima condemnabatur 
ibonnm hlium 
aapieotem 
obedientem ^-^ . 
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allerwurdigste heiligest bened^ triualtikeit yatter vnd son vnd 
heiliger geist dir syge lob and danck gesagt vmb alle die gaben vnd woldat 
nun vnd za allen zyten 

Die ander als man lutet aue Maria 

Barmhertzigster her Jesu Ghriste dir syge lob vnd danck gesagt vmb 
diu heilsame mensch werdunge. 

Die dryt als man daz sacrament hebt jn der messe 

Barmhertzigster her Jesu Christe dir syge lob vnd danck gesagt vmb 
din heiliges lyden vnd vnschuldigen dott 

Die vierde noch dem sprach dez gloubens 

Almehtiger gott vmb alle dine gutdat jn disem Spruch gemeldet vnd 
vmb alle andere guttdat So du vns armen gethan hast sy dir lob vud 
danck gesagt nun vnd zu alle zytt Amen. 

5) f. 71' — f. 78* De modo praedicandi. 

f. 71» Tractatus de sermone Precipue tamen consulo uobis vsitetis 
in sermonibus Jacobi de uoragine Et in duabus summis virtutum et vi- 
ciorum Wilhelmi lugduneasis Et in postilla Nicolay de gorra si vero non 
habetis colligebitis ex paucis modo predlctis vt potestis . . . [HJIc notetis 
quod tres sunt modi diuidendl serraones et procedendi. — 

f. 78» Hec Ordinate singula jn suo loco posui Tamen si non prosunt 
sapienti et iam scienti prosunt tamen inexperto et nouis Sufficit quod pe- 
ticioni vestre satisfeci quantum minus male potui etc. deus etc Explicit 
doctrinamentum et auisamentura de modo predicandi Anno etc xlviij" 
Breuiter per iff jo de Magis colJectum etc. 

Es folgen dann von derselben Hand 3 deutsche Gebete '). 

6) f, 81» — f. 84* Formula honestae väae. 

f. 81' Iielpit berthardis abbu de bancsla uilt Petis a me mi frater 
karissime quod nunquam et nusquam aliquis subditus a suo prouisore 
audiui aliquem petiuisse verumtamen quia id petit tua deuocio cui iuste et 
rationabiliter petenti aliquid in Christi nomine negare non ualeo formulam 
honeste uite sub brevi sermone tibi depingam. — 

7) f. 84'' — f. 87'' Liber Senecae de honesta vita ad Lucilium, 

f. 84^ lilwr Seiece de kaiesla ilu xd Uclllun. Quatuor virtutum 
species multärum sapiencium sentencijs diMnite sunt quibus compositns 
humanus animus ad honorem posset accedere harum prima est prudencia 



1) Qnad vnd bannherUigkait Jesu Christi; hylff vnd troat tnarie sinei werden 
muter verlibe tos allen dar ewig gott jn disem eilenden jemerlichen leben dtcstis amen. 

Verlieh imB allen gott jn dysem eilenden leben gnad Tnd barmhertzigkait. 

Guad vnd barmbertdgkait vnsers herren Jesu Christi hilS rnd troit Harte ainer 
werden muter b; alzit mit vdb dicatis Amen. 

Benedictus deas in doni« suis •:■.:■ 

DigitizcdoyGOOgle 



15 

2* est magnanimitas 3* est cootinencia 4* iusticia est Singale ergo officjjs 
que subter annexa sunt honestum et bene morigeratnm uirum sdant. — 

8) f. 87 * — f. 90 • Tractatua de quaüuor virtutibu» cardinaUtus. 

f. 87" Imtifit traclalu 4e 4" ilrtillbu urdlNiaikn. >) f. 88" Porro 
antequam de principalibus quatuor virtutibas dicatur aliquid primo in dig- 
nacione ueritatis scire oportet quid sit virtus aut quare dicatur virtus que 
in tanto nominis precellit honore ut nulk quamuis videatur recta sine 
virtnte deo fiunt acceptabilia. — 

9) f. 90 ' — f. 100 '' Primiim bonum Bonauenlarae, 

f. 90 ' lidpll prlMBM baiHM fratrli bsiueilw« elc Kecce (I) descripsi 
eam tibi vt ostenderem tibi firmitatem et eloquia veritatis respondere es 
bis illi qni misit te et cetera in prouerbijs Cum omnis scientia gerat sanctae 
trinitatis vestigium insigne precipue illa que in sacra scriptura docentur 
debent in se representare vestigium trinitatis propter qood dicit sapiens de 
hac Sacra scriptura eam se tibi descnpsisse propter triplicem eius in- 
tellectum — 

10) f. 100''- f. 109° Deßde. 

i 100* Sequitur ie Ut. Infer digitum tuum hue et mitte maoum 
tuam in latus meuni etc. Job. XXI His uerbis certificavit dominus beatum 
thomam apostulnm de racione sua dubitantem. Sed sciendum quod triplex 
est dnbitado — 

11) f. 110* — f. 124*. 

f. 110*. Imaplt eplstilt U ^icMlUi mIIuIim 4« ttuüM* Mwthc et 
Milwllbel Mdis 4Isp«isal*rii ^uia igitur nunc karissime officium suscepisti 
marthe non debes bonum et sanctum ministeriam accidiose peragere sed 
fideUter propter Christum qui omnia nobis administrat et propter eteroam 
salutem tuam exercere. — 

12) f. 124* — f. 134 V 

f. 124*. [■clpit epUtaU «d qiic«ilaM a ülHisttrU »■• afcsalitiM 4e re- 
»MMMidillaie lalitiilkli et tmUiU Mael\ Karissime cum esses in occu- 
pacionibus externis et pro nomine Christi laborem subisses fratemum brevi 
quadam amonieione sicut tunc poscebat rei vtilitas te iuuare quasi spiri- 
tuali manu uolui quoniam aliter non potui ut dum Ulam aliquando atten- 
deres rectius inter curas ainbulares — 

13) f. 134' — f. 136* Dejruetihta in perceptione dit/na corporis (^rüli. 

f. 134* it fnctibn In pcreercIvBe digia carparls Christi Suscepcio 
corporis et sanguinis domini nostri Jesu Christi dnodecim fructus et utili- 
tates digne susdpienti aiTerre dinoscitur — 

14) f. 137* — £.143". 

f. 137* Exiui de paradiso dixi rigabo ortum plantacionam. ait ille 
celestis agricola qui uere fons sapiencie uerbum dei a patre in patre ma- 

1) prudentia, itutitis, fortitudo, temperantia. ^-^ ■ 
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nens genitum ab eterno nouissime diebns istis fabrieante sancto spiritH in 
utero virginis earo factum exiuit homo ad opos ardnum redempcionis hu- 
man! generis peragendum exceraplar sequendo celestis uite prebens homi- 
nibus semet ipsum — 

15) f. 144' — f. 152'' De inventione, revelatione ac translatione stmetissüin 
mdtus venerabäü Lebonii. 

f 144' le iBHeicione reielaeUie le translaclone snetiaalail wite rene- 
rabllis lebanfj Lebonius dyaconus seruus Christi minimus vniuersis firatribus 
orthodoxe fidei cultoribus per cuncta mundi climata domino famulantibus 
jn domino Jesu Christo eterno salutis auctore salutem. Que oculis uidimus 
et auribus nostris per religiosos uiros audiuiraus et tenaci memoriae com- 
mendauimus scire cnpientibus negare non audemus sed nobis sicientibus 
germana deuicti caritate quasi seduli pinceme propinare — 

16) f. 153», — f. 155' Deorigine sacri xmodoc/ia aique ordhiis milüiae 
S. Jukatmis Baplistae hospiUdioi'xtm Ilierosolymitani. 

f. 158' Pritnordium et origo sacri xenodochij atque ordinis militiae 
sancti Johannis baptiste hospitaliorum jherosolimitani [X]enodochium sa- 
eramque domum et religionem milicie hospitaliorum sancti Johannis baptiste 
jherosolimitani. lUustribus ac ueris sacriu-umque veterum historiarum mo- 
nimentis hoc exordium sumpsisse constat — 

17) f. 161' — f. 168''^) Tractatus compendtosus per modum dialogi. 
f. 161' Tractatus compendiosus per modum djalogi timidis ac de- 

uotis viris editus jnstruens non plus curam de pullis et carnibus habere 
suillis quam quomodo uerus deus et homo qui in celis est digne tractetur 
ostendens insuper etiam salubres manuducciones quibus minus dispositus 
magis abiliteturs). Incipit exhortatio de celebracione misse per modum 
dyalogi inter pontificem et sacerdotem Cum uox illa iusticie auribus meis 
insonnit que seruum torpentem de talenti retencione dampnauit obulum 
quem accepi mox compulsus sum vsui communicare fraterno in quo certe 
non meam sed dei laudem et proximi quero edificacionem Bonum igitur 
opus quod habeo in uoluntate ipsius auxilio postulo et spero fieri in per- 
feccione qui dat uelle et posse pro bona uoluntate jpso igitur qui inspi- 
rauit opitulante de effectn misse sub forma dyalogi inter pontificem et sacer- 
. dotem eins quem consecrauit habendi contexere eurabo et si forma difformi 
caritate tarnen fenienti PvBlIfei lic michi sacerdos quid cause est quod in 
execucione tui officij ad quod te ordtnaui tain tardus es Quare raro sacras 
legis missas que in salutem non tantum tuam sed et aliorum horainura 
hdelium tarn uiuorum quam defunctorum sunt Ordinate Si te negligere non 
uereris quare alijs quod a te exspectant sufiragium non ministras Sacerdu 

1) f. 155l> — f. 160^ leer. 

3) Alles von 'Tractatus' bis 'abilitetur ist rot atit«Tstrich«n als Titel des fol- 
genden Traktats. 
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Mi pater huius uite inquietus status causat cuius diuersa nie retrahunt 
opera et eciam peccatoriim meoruni enoriiiitas nie terret — 

18) f 169» — f. 186» De anno jubiko. 

f. 169" lEgitur in antiquis codicibus de illo benignissimo anno ju- 
bileo Quorum initium sunipsit tempore abraham cuins filius erat loth qui 
quondam occupatus inimicitijs 4"' uel quinque regum quos per diuturnara 
potenciam sibi et populo suo resistentes viriliter hos tyrannides suppe- 
ditauit — 

f. 186» Datis Rome aput sanctum petrum anno natluitatis domlnice 
Mcccextix' xiü kalendas februarii Pontificatus nostri anno secundo. Adoro 
te devote — visu sim beatus tue glorie. Amen, 

19) f. 187»— f. 189»') Episttila Bei-nkavdi Claremllensis. 

f. 187» hcc ^IbIuIh qMM hnita ktrahuias illo IcMpore ad pauagiiM 
idbartRulaM nisit damlua episco|ia spirensl der« el yopala fnl«»a Domino 
et patri karissimo venerabili episcopo spirensi et vniuerso clero et populo 
bernhardus ciareuallcnsis vocatus abbas in spiritu fortitudinis habundare, 
Sermo michi ad vos de negocio Cliristi jn quo est vtique salus nostra — 

20) f. 193» — f. 221 » Iliatoria Septem sapientuin ohne Moralisationen. 
f. 193» FVit quidam imperator pontianus nomine habens filiuni dyo- 

cletianum nomine ab vxore sua mortua Quem cum sapientes vero romani 
vidissent eum esse bone indolis supplicauerunt iniperatori vt puerum Septem 
artes liberales doceret qui septeni sapientes elegit quibus filium ad infor- 
mandum tradidit Et illi filium a strepitu populi separauerunt et per- 
fectissime docuerunt — 

f. 221» Post hoc cito nioritur imperator in quiete et dvocletianus 
filius eins loco eius regnauit et magistros suos quamdiu vixerunt secuni 
retinuit et sie imperium regebat, ita quod onines miro modo sapientiam 
ac diuicias acquirebat (!) et eum dilexerunt in tantum quod sepius morte 
pro eo exposuerunt et sie jn pace vitam finiuit etc. deo grac. Explicit 
hystoria de Septem sapientibus etc.') 



t) f. 1891' - f. 191»' leer. Auf f. 192 stellen verachiodeoe Notisan, z. B.: 

imaucipium mortis 
hospea loci 
viator transiena 
iCjpreaaino quod significat raediciiiam 
cedrino i^uod signißcat scianciatn boni 
pslmtt quod significat Tictoriam 
oüDam quod significat recnneiliacionBm 
seu inisaricordiam. 
2) Ge folgen noch zwei spätere Notizen; 

Ignominia et oonrusio est gesum cruoiflium pauperoni et esurienteni fer^ j>redi- 
CBie corporibus et ioiuuioruni doctrinam tumentia ora labraqiie rubicunda pröferre — . 

Curiosi sepe de hijs ([Qb non muituni eipediunt aepe disceptant — " it)OQlC 
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21) £ 2'21'' — f. 223' ItJtif/itionee arnimtintfiaHdorum. 

f. 221 * Inhibiciones communicandorum Priiiio onines existentes in 
peccato mortali scienter Secundo Non habentes firmum proposituni peccata 
tliniittendi ~- 

22) f. 223'' FoniuUu excominwiicationü. 

23) f. 224 Vergus de aqua benedicta «ehd deuUcher bberaetzwig. y 

24) t 225''— f. 232' Geistlie/ie Auelegmig der liedeteäe. 

f. 22f)^ Partes oracionis quot sunt oclo que cognido substancie 
cognicio qualitatis. cognicio precepti domini operacto eiusdem cognicio 
hominis secunduui deuni et secunduni naturam: consideracio futuri iudidj 
eonsideracio leticie electoruni consideracio tristlcie dampnatorum — Nomen 
quid est homo uocaris si cognoscis substanciani tuaui vnde factus es vera- 
citer scis quid est nonieu Ecce cognicio substancie que est prima pars 
oracionis de terra es et in terrani reuerteris — Quid est pronomen 
respondeo quod sicut honio est nomea ita peceator est pronomen tuum — 
Quid est verbum respondeo est preceptum dei sc. ut diligamus inuiccm — 

2r») f. 232''— f. 233'' Ärüipltona et oratio <ü S. Ursula. 

i. 232 '' H Hucli Ynila chm satlalllMB mIs f vernantes Christi rose 
super modum speciose I ridentes inargarite diligenter exquisite, eleganter 
expolite aduenite me audite in seruum nie suscipite — hec est »MMn^acit 

«1 aruU it beita Yrsala satsque Mritlibis Sequenteni oracionem sancta 

vrsula docuit quendani heremitam Johannem de Warwick. Inum pater 
noster et aue maria et credo in honore sancte trinitatis Deinde quinque 
pater noster in honore dei*) Et honore') niatris eius quinque Aue maria — 

26) f. 234'' Epiatula I^ntuli de ßgura Otriati*). 

1) Sex operatur aqua per preipiterum benedicta 
Cor mundat. fugat uccidiam. fantuma repsllit 
Äuget opes temouet hoates. Tenialia tollit 
Nullns pretoreat tdiIbdi sacram nisi sumat. 
OoncorJat cum quioto: 

Huiua aqoe tactua fugat omnes demonU actus 
tiuit die Übersetzung biecvou : 

Wihewtisaer das gesegend wirt Von dem prieater bringt rnd gebirt 

Secbaerley band nutzet gut wer sich damit beruren tut 

Ea reynigt dai hertz vnd verjagt dragheit vnd trib vss dea boeen geiatea liatickeit 

Es merot die zjtüchon richtum vnd helt vlT der tiende vngestum 

Teglich 3unde vnd aller tüfel hauescbailt Vertribt diaa geaegent waaaers crafft 

Nieman sich aol lassen Terdriessan Er aol aicb mit wasaer begieaaeu. 

2) Auf dem Rande: venerande paseJonia Christi. 

3) Auf dem Bande: comiiassiene. 

4) Lentalus aenatui salutem Apparuit temporibus nostris et adbnc est bome 
magne victutia nominatuB Jesua Christus, qui dicitiir a gpntibua propbeta veritatis, 
qnem eius discipuli nfioiinant fllium dei. suscitans mortuos. et aanana langnores. bomo 
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27) f. 235" Kpislula Gregwü ad Elüahetham Lant^-aviam 'fhuringiae. 
Gregorius episcopus seruus seruorum dei dilecte in Christo filie lant- 

grauie thuringie salutem et apostolicam beoedictionem. Experimeiito ple- 
ruraque didicimus quod fortis est ut mors dilectio et nichil est quod possit 
uincere caritatem — Exemplar epistole a papa Gregorio IX" beate Ellyzabeth 
viigarie regis filie transmisse — 

28) f. 23Ö*— f. 240*'») VaHa de S. Misabetlta. 

f. 236* Anno domini M.ccxxiy obiit sancta Elizabeth A. d. Mccxxxiü" 
occisus est frater Conradus predicator &. d. M.ccxxxili jnceperunt fratres 
theiitonici ordinis primo niarburg inhabitare A. d. M.ccxxxv* vigiha assump- 
donis marie positum est fundamentum ecciesie seu monasterij sancte Eli- 
zabeth ibidem A. d. M.ccxxxvj" eleuata seu caiionisata est sancta Elizabeth 
A. d M.ec.lxxxiij kai. may dedieata est ecclesia sancte Elizabeth A. d. 
M.cc.xc* consecratum est suinmum altare eiusdem ecciesie kal. maij A. d. 
Mccxl. obijt frater Conradus quondam lantgrauius thuringie. socer sancte 
Elizabeth, protunc magister ordinis theuthouicoruni. ARliphaia cim «rtciane 
de suda Eliialtclh. Ave gemma speciosa mnlierum sijdus. Rosa ex regali 
stirpe nata mundo licet uiro data. Christo tarnen desponsata vtriusque 
sponsalia simul sernans illibata. fide pia saram sequens. et rebeccam pru- 
dencia. 0. dilecta o beata nostra esto aduocata Elizabeth egregia, ut tan- 
toruiii peccatorum sie ueniam consequamur quod tantorum post laborum 
finem tecum gradiamur ad celestia gaudia. Amen, ora pro nobis beata 
Elizabeth, •racl* Bens qui beatam Elizabeth in continencia viduali. 
spirituali meritorum gloria sublimasti. Para supplicibus tuis. ut omnes 
qui eins implorant anxilium peticionis sue salutarem consequantur 
effectum. 

Darunter von derselben Hand : Rescripta sunt hec a me fatre conrado 
scliemeP) in marburg temjKire peregrinacionis mee. Anno M.cccc.xcv" 

f. 240'' Item sancta hedwigis fuit meranie magnifici ducis filia. trea 



i|uidem atatnre procere mediocris et spectabilis. Vultum habens. quem intuentes diligers 
et formiilare. Capillos habens in modum coloris nucia auetane premature et plaaoa feia 
naqne ad aures. Ab auribus usqiie ad hunieroa coreos et crispos. Discrimen habens in 
meilio capitis iiista rnnrem nazarenorum. frontem plauam et sereDisaimatn. faciam giae 
nga et macula aliqua. Quam nibor moUeratus vonustait. näsi et oria nuUa preraua est 
reprebenaio. barbam tiabens cepiosam instar naptUoruin non longam sed in medio bi- 
farcatam. aspectum haboos raaturum ocnlos glaucea et claroa jn iDcrepacione terri- 
bilia. jn amonicione placidua et amabilis. bilaris. sernata grauitate. Qui nunquam 
oians est ridere. flere autera. Sic in statura corporis propagatits. Manas habens et 
brachia lisai delectabiles jn colloquio gratiis. carus, et modestns. speciosus forma 
pro fijija liominnni. 

1) f. 237 — f. 240» leer. 

2) Eine apätert, aber alt« Hand fügt (iber der Zeile hinzn: ordinis aancti Jo- 
luDtiis evangellate. ,-, . 
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habens fratres uterinos videlicet. Patriareham aquilegiensem. Episcopum 
babenbergensem Et meranie ducem et comitem in thirol. Viros inulte 
dignitatis et virtute generositate preclaros. Habuit autem ad hoc tres so- 
rores uterinas. Vnaui reginam francie coniugem incliti regis phitippi. 
Alterain vngarie reginam nomine Gertnidis coniugem Andree regis vngarie 
matrem sancte Elizabeth uxor ducis ludwici thuringie Terciam abbatissani 
jnsignem in saneto ordine benedicti in Kijtzingen'), 

7) ti - St. Gallen, Süftsbibl. Nr. 939. 

Vgl. Verzeichnis der Handschr. der Stiftsbibl. von St. Gallen, Halle 
1875 S. 353 Nr. 939. 

4» V. J. 1430; 400 Seiten von mehreren. 

Enthält S. 365— S. 376 ein Excerpt aus der Historia septem sapientum. 

8) Or = Greifswald, Bibl. der St. Nicolaikirche VE 72 Theologiae. 
21 X 15,5 cm. 114 Bll. 4* 15. Jh. 

Neuerer Einband, auf den Innenseiten der Deekel sind alte Perga- 
mentblätter aufgeklebt. Auf dem des Vorderdeckels steht folgende Notiz: 
Cristianus Stey^) est possessor huius libri, quem michi domino jacobo zambow 
tradidit in testamentum qui et obijt anno millesimo quingentesimo tercio 
ipsa die sancte barbare que erat feria tercia et sepultus est In ecclesia 
seh . . s cuius erat pastor. jn pace requiescat. 

Die 114 von moderner Hand gezählten Blätter verteilen sich auf 
9 Lagen, von denen die 9. Lage 10, die 1., 4., 7. und 8. je 12, die 2., 
3., ö. und 6, je 14 Blätter umfasst. Die Hs. ist einspaltig von drei 
Schreibern geschrieben. Der 1. Schreiber, Georg Augridus (?), schrieb 
Lage 1 und 2,_,3, der 2. Sclireiber Lage 2,4~Lage 7, der 3. Schreiber 
Lage 8 und 9. 

Auf der vollen Seite stehen 35-40 Zeilen. 

Rubriziert ist nur Lage li— »', 2u— 3/ und 8—9. Es findet sich 
nur eine rote Überschrift. 

f. 1* — f. 25'' Bemardm de dimno amore. 

f. l» Quia mortalia teruntur et minnuntur seu corrumpuntur ita 
scribit Seneca ad Lucillutn in epistola IxvÜj Quia mortalia sunt caduca et 
transitoria — 



1) El folgen uüch verschiedene Notizen, z. B. : 

CoDsiliaiQ est omnlsi nendere et dare paaperibus 

preceptom eat deiim diligere 

penniBsio nubere 

prohibicio hod occidere. Don mecb^ri. 

2) Er hat sich anch am SchlusBe tw f. 1H'>' eingetrafon: ChriitianDS ! 

hniuB libri. ( 
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f. 25'' Anno domini 1460 in octaua epi{Ji9|iie..äomiiii per me geor- 
gium Augriduiii in Frank. Deo gracias. 

2) f. 26' —f. 93» Gesla Komanorum in Auswahl und Reihenfolg» 
der Erzählungen übereinstimmend mit Hs. Nr. I bei Oesterley. 

f, 26' Notandum est circa Gesta romanorum de quodani milite qui 
ad peregrinanduni profectus est statuit in primo trocheus iniperator pro 
lege quod fllij parentes sustentarent in necessariis — 

f. 93» Si itaque fecerimus imperator dominus noster Jesus Christus 
Aliam i. e. animam nobis copulat ut cum ea in eterna letlcia regnare va- 
leamus ad quam nobis perducat qui sine tine viuit et regnat dominus 
aoster Jesus Christus Amen, 

3) f. 93* — f. 114'' llüloria sejttein tapietitmn. 

f. 93' Alia historia de regina que voluit occidere fiUum regis Dyo- 
clecianus regnauit rome diues valde qui filiam regis duxerat pulcram nimis 
in conspectu omni (!) graciosa que concepit et peperit filium questio vero 
erat aperte. quid nominis emn vocaret que Dyoclecianus. Quod factum est 
creiiit puer et ab omnibus dilectus erat. — 

f. 114*' Et post hoc cito obljt im2)erator. Et filius inperium optinuit 
£t magistros secum omnes habebat et cum omni sapiencia jniperium regebat 
Sic et nos Jesus Christus vna cum illibata virgine maria regere sine fine 
dignetur in eterna patria Amen'). 

9) 1 - Innsbruck, Univ. Bibl. Cod. lat 310. 4". 
188 Bll. Pergament. 1342. 

Vgl. die Beschreibung der Hs. bei Buchner a. a. 0, und die aus- 
führlichere bei Dick, Erlang. Beitr. z. engl. Phil. VIT. Heft. 

1) f. 1' - f. 138" Geata Romanorum her. V. Dick. 

2) £ 138' — f. 183*' Historia Septem sapientum her. V. Buchner. 

3) f. 184' — f. 187" Regieter über beide Werke. 

4) f. 187' -f. 188*' Erzählung „Alibas^^ aus den Gesla Hom. 

10) L = London, Brit. Mus. Egert 2258. Bl. 97. 

Vgl. Varnhagen bei Dick (a. a. 0. XII). „Eine weitere Ha. befindet 
sich als Egert 2258, Bl, 97 fl. auf dem Brit. Mus. in London. Ich habe 
sie niclit näher ansehen können. Der Katalog besagt nur: An incomplete 
Version, the missing portion being embodied in the Gesta (Romanorum, 
welche in der Hs. vorangehen)." 

1) Es folgt «ine Mahnung eas rechtzeitigen Beue: Teue certum et dimitt« in- 
Mrtnni, age penitentiam, Dum aanua es si panites quaudo peccare dod potea peccata 
tua t« dimiaerunt — ,-, . 
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XI) Ma, - Maihingen, Fürst], ötting. - Wallersteinsche Bibl. II 
Ut. 1. 4«. 70'). 

22 X 14,5 cm. 126 Bl!. 4». 15. Jh. 

Auf der Innenseite des Vorderdeckels steht: Costa romanorum. 

Die 126 Ell. liej^en nicht mehr in der richtigen Reihenfolge. Nur 
die ersten 8 Lagen lassen sich noch erkennen, die anderen liegen wirr 
durcheinander; oft sind die Blätter nur zusammengeklebt Über die Reihen- 
folge der Blätter vgl. Oesterley. Die Blätter sind von alter Hand mit 
roter Tinte nummeriert; das 10. und 124. Bl. ist erst nach der Zählung 
entfernt worden, f. 12?l^ f. 125— f. 126 sind leer. 

Die Hs. rührt von einem Schreiber her. In der Historia stehen 
41—43 Zeilen auf der vollen Seite. 

Die Hs. ist vollständig rubriziert. 

1) f. !■— f. 108*, f. 111"— f. 113'' Genta Homaiwrum. Über die Reihen- 
folge vgl Oesterley. 

2) f. 109'-f. 110\ f. 114» - f. 123" Bruchstücke der Histoiia se.piem 
mpientum, 

f. 109 ' gauderem de te unde tibi sine dubio denuncio quod propter 
aniorem tuum me ipsam virginem seruaui (Buchner 12^;,), es wird dann 
die Rahmenerzählung bis zum 1. Beispiel der Kaiserin erzählt und nach 
Auslassung aller Erzählungen fortgeführt: Post hec omues niagistri adin- 
vicem conuenerunt et consiliuin habuerunt in qua forma vel qua hora piier 
loqui inciperet. Auf dem Rande ist dazu bemerkt: Cfrc« hac of siguiM 
tat defeclHs de jMpcralrice et tIJ sajiientibHs tirca tres sexlernos Tideliect 14 
eicMpU. Die Rahmenerzählung mit Vaticinium wird dann auf f. 110 und 
f. 114''-123'' zu Ende geführt. 

• f. 123» Rost hoc cito nioritur Imperator et Dyoclecianus fllius eius 
quiete regnauit loco suo et magistros suos omni tempore secuni retinuit 
et sie imperiuni regnauit. ut omnes miromodo per euni sapiencias tiiuicias 
aequisierunt. et enm dilexerunt intantum quod sepius se morti pro eo 
exposnerunt et sie in pace vitam suam finiiüt etc. 

Hierauf folgt bis f 123" Z. 14 die Reduktion zu Vaticinium, darunter 
steht der Hinweis Jani si placet lege folio. 8. 4. Exemplum Justinus m 
ciuitate romana etc. Unter dem Hinweis beginnt die Geschichte „Schlange 
und Milch" der Gesta. Die Historia hat in dieser Hs. also wohl innerhalb 
der Gesta gestanden. Die Gesta schliessen f. 123» mit der Geschichte 
„Achat" und der Unterschrift Expliciunt gesta imperatorum moralisata a 
quodam fratre de ordine minorum secundum spiritualem intellectum. 



1) Vgl. Oesterley Nr. XXXYU u. ti. Grnpp, Handschriftenvera. 1. Hälfte. Nörd- 

lingen 1897 No. 34. ^, , , ^ P,-»/-»ol.-> 
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12) 3U, = Maihingen, Fürstl. Ötting.-Wallersteinsche Bibl. n 
Lat. 1. 4". 1^). 

21 X 1-1 cm. 4«. 321 BU. 1!>. Jh. Sanimelhs. 

Auf dem Vorderdeckel ist ein Pergamentstreifen aufgeklebt mit der 
Inhaltsangabe: Gesta romanoruin et hystoria septem sapientum. Auf der 
Innenseite des Vorderdeckels steht eine genaue Inhaltsangabe '). 

Dio 321 Ell. verteilen sich auf 32 Lagen, von denen die 23., 31. und 
S2. je 4, die 29. 6, die HJ., 22., 24.-28. je 8, die 1. 10 und die übrigen 
je 12 BIl. umfassen. Unvollständig sind jetzt die Lagen 1, 16, 30, es fehlt 
Dämlich 1„ 16b und 30,. Die Reihenfolge der Lagen ist dadurch gestört, 
(iass beim Einbmden die 18. Lage hinter die 19. gekommen ist Nur die 
ersten 84 BU. sind von alter Hand gezählt, aber die Zahlen sind beim 
Einbinden zum Teil fortgeschnitten worden. Von moderner Hand ist die 
ganze Sammeihs. durchgezählt, es sind jedoch die beiden leeren Blätter 
23s 1. 4 nicht berücksichtigt, ausserdem ist versehentlich f. 267 übersprungen. 

Die Hs. rührt von 7 Schreibern her und ist bis Lage 22 zweispaltig, 
dann einspaltig geschrieben. Es schrieb der 1. Schreiber Lage 1—7, der 
2. und 3. abwechselnd Lage 8—23, der 4. Lage 24—26, der ft. Lage 27 
bis 28, der 6. Lage 29, der 7. „Cunradus" Lage 30—32. 

Da in der Historia an einzelnen Stellen die Schrift verblasst war, 
hat ome spätere Hand das Undeutliche nachgezogen und dabei manches 
unabsichtlich verändert. Auf der vollen Seite stehen 28 — 36 Zeilen. 

Die Hs, ist mit Ausnatniie der letzten 3 Lagen rubriziert. 

1) f. 1 ' — f 1 20 ■■ Gesiu rommiorum in der von Oesf erley angegebenen 
Reihenfolge. An mehreren Stellen finden sich auf <lem Rande deutsche 
Veree*), welche sich auf die Erzählungen der Gesta beziehen und z. T. 



1> Vgl. Oesterlej Nr. XXXVUI nnd Grupp a. a. O. N. 37. 

2) Gesta romanorum Historia fieptem ^apieutum SertnoDea de dudicacioue Figura 
litimane SHluacionis Vita aancti Jodocj De sancto üorio Tractatus de alteroaciune cor- 
poris et anime CaBua in quibus quis ipso iure est excommunicatuj> De jeiunio quatuor 
teiDporum De aduentu ilomini De S. elisabetb et historja de S. elieabeth De Sanctis 
Incia et geminiiuio De S. sophia ])e 8. symphoriaDa Hjstoria de 8. anna OIBcium 
d« 8. anna De S. eugenis. 

3) 1. B. r. 10» oben zu der Erzählung Fecus: 

wer die warhait wil sagen dem baupt uii[ird] abg«Bl[aguJ 
(qui voluerit veritatem dicere capnt tractum habebit) 
f. 10^ oben zu deraelbeD Grziüilung : 

[zwjen gib iuh. zwen teich ich [«we]a verlUr ich. zneu verzer ich 
(dnos denarios teneor daie. duoe acumodo, duos peido. duos eipondo) 
t 47" oben su der Erzählung „Drei Weisheiten verkaufen": 

[ ] so denk loi wy wirt das end 

(quidquid agas (!) piudenter agae est reapice linem) 

Du solt reiten die weiten strasz den engen steg du ligen laaz 
(NvDqaam viant pablicam dimittas piopter aliquam semitam si tu dilipB vittim tt^ä)-tf'\(;li:> 
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Textworte ßbersetzen. Beim Beschneiden der Hs, sind jedoch diese Rand- 
Dotizen stark beschädigt worden, häufig ist eine ganze Zeile fortgeschnitten. 
Die 94 Erzählungen der Gesta sind nuninieriert, dahei ist aber die Zahl 
87 überschlagen, so dass die letzte Erzählung fälschlich als 95. bezeichnet ist. 

f. !■ gesli qmt rsnanamm*) KKat qnidam imperator in cuius imperio 
erat quidam sacerdos lubricus — 

f. 120" 1455. Kiplicinl gcsU 95. Rtnn*rHM «im mIs rcdactlMibas, 

2) f 120^ — f. 179'' lUntoria septem aapieutiim mit eingeschobenen 
Moralisationen. 

f. 120^ Inclpll histarla scptCM saplcarinn chm redadianlbas gcstHM 
POncianus in ciuitate roniona (!) regnauit prudens valde qui vxoreni filiam 
regis romanorum accepit pulchram valde in occulis (!) honiinuni graciosam 
quam multuni dilextt iniperatrix concepit et tilium pulcherrimum peperit 
cui nomen diociecianus erat inpositum. creuit puer et ab omnibus dilectus — 

f. 179'' post hoc cito nioritur imperatdr quiete diociecianus filius 
eins loco suo regnat et magistros suos omni tempore secum retiuuit et sie 
jnperiura (!) regnavit quod omnes mirouiodo jier euni sapiencias ac diuicias 
ncqnisierunt et eum dilexerunt in tantum quod sepius se niorti pro se ex- 
posuerunt et sie in pace vitam suam tiniiiit. Darauf folgt die Moralisation 
zu Vaticinium, welche mit AMEN sehliessL 

3) f. 179" — f. 184? Semw de dedicatione. 

t 179" Sfri»« Jn dritIcacUnc fÄcta est leticia magna in populo hoc 
verbum scriptum est in Hbro mechabeomni et grecorum et convenit dedi- 
cacioni. Nota de prima dedicacione Salomo editicauit teniplum in ierusalem 
de marmore candita (!) — 

4) f. 185*^) — f. 248° Speculum humanae mlvatioiiis. 

f. 185» Expediens valde et vtile quod quasi in hoc prohcmio expo- 
natur de quibus martirijs et hystorijs in quolibet capitulo dicatur Et qui 
libenter hoc proheraium perstuduerit de faciii quasi totum Ubrum intelligere 
poterit jn primo capitulo agitur de casu luciferi et suorum sociorum — 

5) f. 248" — f. 251'' Tratitatus de altercatione corporis et animae. 

f. 248" [■clpil Allercacia »rpvrls et uImc »Ue Saktills Tractalis KSt 
mortis hec condicio qua spiritns separatur carne ut snpplicacio perpetuo 
tradatur cuius sie descripcio carnis annotatur — 

f. 251" Eipllrtt jsle Tractatis Etccicri ■escU catas. 

6) f. 251^ - f. 252^ Sentmtiae. 



wo alter man vud iunges weib do besorg den deinen luib 
(nanquam hospicium capiag in domo alicuiiis ad mauoDdum de nocto vli domtiiiw 
domug Bit aenex valde et axor jauencula). 

1) „a" ans „o" rerbesaert. 

2) Die Blickseite von f. 184 leer. 
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f. 251^ Via stulti recfa in occulis qoi autem sapiens est audit con- 
silia Melius est vocari ad vltra com caritate quam ad vitulum saginatuni 
ciini odio — ') 

7) f. 253' —f. 254* Castts excommtinkaitonia. 

f. 253» Casus in quibus quts ipso jure est excommunicatus ~ 

8) f. 255") - f. 275" Vita mncti Jodoei 

f. 255* Vita sancti Jodocj. Inciplf fralogis In ilt« sancti Mtcl c«b- 
itsffh, Speciosum uirtutis speculum nostris opponit oculis rex uirtutum 
uirum uidelicet uirtuosum et sanctuiii iudocum confessorem conspicuuni. 
in quo uelut in speculo refulget omnium pulcritudo uirtutum — Iiiclpit 
■ili Prcdarisslni et mlsfricordlsslMi c*ifeggarls »■■cü ivdocl rcgU briUnaM. et 
fiM«liil»rls nnmiHin panperut. Jvdocuui confessorem inagnificum britanilia 
geouit. natura dotauit. fortuna ditauit. quia fuit tilius iudahelis regis 
britonum honorantissinii (!) et ditissinii uiri — 

9) f. 275" — f. 277^ De jejimto qttatuor lemptruin. 

f. 275'' Bc iciut« ^aatRsr tempamm. JEiunia quatuor teniporum a 
calixto papa iiistituta sunt Fiunt autem hec ieiunia quater in anno, se- 
ciiQdum quatuor tempora ipsius anni — 

10) f. 277*- f. 277'' De adventu clotnim}) 

f. 277' ie adienla dcMini In aduentu dominl sunt quatuor dominice — 

11) f. 278" — f. BIS*" Heiligeidegmdm: f. 278* iWit) sancti Georä, 
f. 281'' Fassio Qiiirid et Mitte, f. 282"' De m7icta Elisabet/i, f. 292 » De sandid 
J.iicia et Geininiano, 1293' De aaiuita Sophia*), f. 293'' De sancta Sympho- 
mua, f. 293" De sancta Clara*), f. 294' JMoria ile sancta Elisabeth, f. 296'' 
Uiitoria de aanda Aima, {.im Sequentia de aawla Kli^abeth, f. 300' — f.318'' 
Vita saiictae Eugeiiiae. Darunter: Qui me scribebat Cunradus nomen habe- 
bat Iste über est coinpletus sub anno domini MCCCCLVI feria tercia post 



13) Mi= München, Hof- u. Staats-BiblCod, lat.38til(Aug.eecl.l61).ä) 
30 X 22 cm. 199 Ell. 2«. 1448. 

1) Nach dem Schlüsse stehen folgende Notizen von Gpüterer, aber alter Hand: 
Nots sunt quedam animaha seu voIatiUa que ore concupiunt (!) et ore pariunt vt apes 
tjuedam qne ore condpinnt et per inferior (!) pariunt vt corui Qnodam qao ore pariunt 
et per inferior» eoncipinnt vt muscele Quedam per inferior» concipiunt et per inferiora 
poriunt vt mulieree Quedam ore concipiunt et nee per inferiora nee superiora pariunt vt 
lippere aed latera matris redentea egrediuntur bsata virgo verbo et fide concepit et virgo 
poperit Adam Tero nee est natna nee oonceptus sed factua. 

2> Vorher gehen zwei leere Blätt«r, die nicht mitgezählt. 

3) f. 277" steht unten: Quin simua ümua nee seimus qnando perimus Hoc «Bt 
fetnm per deum viwnm et pot deum sauctum. 

4t ünvolUtändig, da das nntere Viertel des Blattes fehlt. 

5) Vgl. Oesterley Nr. LU. ,^ . 

DigitizcdoyCjOOgle 
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Auf dem Vorderdeckel ist ein Pergamentstreifen aufgeklebt mit der 
Inschrift: (Jesta romanorum. 

Die 199 BIl., die mit Ausnahme der leeren, nämlich Lage U-u und 
156-17ij, Dummeriert sind, verteüen sich auf 17 Lagen, von denen die 
1. - 3., 5.-10-, 12-, 13., 15., 16. je 12, die 4-, 11., 14. je 10, die 17. aber 
16 Bll. enthält. Aus Lage 1 sind vom 2 Bll. herausgerissen, aus Lage 17 
ist das 2, BI. herausgeschnitten. Die Hs. rührt von 2 Schreibern her. Der 
1. Schreiber schrieb bis Lage 129" Zeile 12, den Rest der 2, Auf der 
vollen Spalte stehen anfangs 29—31, später 35—36 Zeilen. 

Die Hs. ist nur z. T. rubriziert. 

1) f. 2» — f. 62^ Hütoria septem sapienlum mit eingetlochtenen Morali- 
sationen. 

f. 2* Poncianus in ciuitate romana regnauit prudens valde qui in 
vsorem liliam regis Romanorum accepit pulchram valde et ocuHs hominum 
gratiosam quam multum dilexit Imperatrix concepit et filium pulcherrimum 
peperit cui nomen Dyoclecianus erat impositum — 

f. 62* Post hoc cito moritur imperator quiete. Dyocletianus lilius 
eius loco suo regnauit et magiatros suos omni tempore secum retinuit et 
sie Imperium regebat quod omnes miro modo per eum sapienciani ac di- 
uicias acquisierunt et eum dilexerunt in tantum quod sepius se morti pro 
se exposuerunt. Et sie in pace vitani suam tiniuit. 

2) f. 63'— f. 157'' Gesla Homanorum in der von Oesterley angegebenen 
Reihenfolge. 

f. 63' ERat quidam jmperator in cuius jmperio erat quidam sacerdos 
iubricus — 

f. 157'' Explicuit gesta romanorum scripta et finita in vigilia sancti 
jacobi apostoll 1448. 

3) f. 158*~f. 170" Fabvlariui seu parabolae ex vüis patrurn.^) 

f, 158* FibilkrliK sei parabvlae ci tlllg patniM CVm Sanctus theo- 
philus alexandrinus episcopus plures ex sanctis patribus ad prandium in- 



Auf dem Schlussblatt stehen verschiedene Notizen aus alter, aber 
späterer Zeit.*) 

1) f, 171 und die folgenden 28 Blütt«! Bind leer. 

2) X. B. Nota 

Aiü zavn iij jar 
Dre; zeyn ain hund it 
Cre; hond ain pterd izvij 
iij pherd ain mensch Itxii 
' iij mensch aia e*el ij° iliü 
iij eael ain sobnegans 729 
iij Bchuegans ain hos 2187 

iij hus ain avcben 6561 „ , C" (\(-\c%\(> 

II] aichn ain heltnnt iiii» vj« liuuj jar O 
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14) Ms = München, Hof- und Staats-Bibl. Cod. lat. 4691.') 

32 X 21^ cm. 210 Bll. 2^. 1457. 

Auf dem Vorderdeckel ein Pergamentstreifen mit der Inhaltsangabe: 
.Gesta Romanorum cum reductionilms spiritualibus Et hystorie Septem 
sapientvm cum spirituali intcllectn. Anf dem Rückenschild: Gesta Roma- 
norura Historia Spiritualis VII Sapientes. 

Die 210 Blätter, von alter Hand foliiert^), verteilen sich auf 18 Lagen, 
von denen Lage 1-17 je 12, die 18. Lage aber 6 Bli. enthält. 

Die Hs. ist von einem Schreiber geschrieben. In der Historia stehen 
,18-12 Zeilen auf der vollen Seite. Am Ende jeder Lage stehen Kustoden. 

Die Hs. ist vollständig rubriziert. 

1) f. 1" —f. 153'' Gesta Romaiioi-tim^) in der von Oesterley angegebenen 
Reihenfolge. 

f 1* Nats gfisU Kon Silo mm seciiDtliim anÜDeni fum rediictUnlbiis spirltisllb«. 

2) f. 153 = — f. 200» Historia Septem mpientum mit eingeschobenen 
Moralisationen. 

f. 153" IiciplHHt byslorir. 7. aRpIcntun seoMtlin BpIrltulcM iilelleclm 
Poncianus in ciuitate roniana regnauit, prudens valde. Qui uxoreni filiam 
regis Romanoruni aecepit pulchrani valde ac oculis hominum graciosam, 
quam niultum dilexit jniperatrix eoncepit et filium pulcherrimura peperit 
cui nomen Dyoclecianus erat inipositum — 

f. 200» Post hoc cito moritur Imperator (luiete. Dyoclecianus filius 
eius loco suo regnauit et niagislros suos omni tempore secum retinuit et 
sie imperium regebat quod omnes miro modo sapiencias diuicias acquisierunt 
et cum dUexerunt in tantum quod sepius se inorti pro se exposuerunt. Et 
sie in pace vitam tiniuit f. 200*' explicit liistoria septem sapientum cum 
Reductionibus Finitus est iste liber per Wolfgangum klammer jn Gmuden 



Vgl. dazu das Liederbiicli der Clara Hätzleriii, S. LXJX N. 14. InteressaDt Bind fulgende 
Notiien über den ^'''asacD Brand in Erfurt: Geruasij festa Dampni facto iiiermor(!) esto 
Erilfordie clara tanc ibi Im Itixit amara Appal vitram hat das fewr eiDgele<rt der doli 
Pons morcatorum totaliter — Mona sancte vitginis cum omnibus reliq^uiis oanobia eclesia 
et claustra — Hons sancti Seuei cum oinnibus rellquiis Eccieaia saucti Martini Curia 
lioniui Maguntini Sanetua Aadr^as Sanctiis Beaedictua Sanctua Sarnacius Sanctiia Qeo- 
ms SftDctua Vit üb. 

1) Vgl. Oesterley N. LUI. 

2) Nur die leeren Blätter li and ISa-a sind nicht nummeriert. Bei der Foliierung 
ist f, 180 übersehen worden. 

3) Vorhergeht auf dem Vorsetzblatt: Aaait in principio sancta maria meo cuius 
nagniöca eat generatio. Nota gesta Romanorum secundum geatum Boimanorum secun- 
dam. Feiner Ten späterer Hand : late liber est Monasterij Beneiüctenpeiren. 

Geata Komanorum j secundum spiritualem intellectum 

taTstoiia Septem aapientum ( cum reductionibus spiritnalibas. mzca ovCtOOQIc 
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Auf dem Vorderdeckel ist ein Pergamentstreifen aufgeklebt mit der 
Inschrift: Gesta romanoruni. 

Die 199 BlI., die mit Ausnahme der leeren, nämlich Lage U-u und 
158-'17n, nummeriert sind, verteilen sieh auf 17 Lagen, von denen die 
1. - 3., 5.-10., 12., 13„ 15., 16. je 12, die 4., 11., 14. je 10, die 17. aber 
16 Ell. enthält Aus Lage 1 sind vorn 2 Bll. herausgerissen, aus Lage 17 
ist das 2. BI. herausgeschnitten. Die Hb. rührt von 2 Schreibern her. Der 
1. Schreiber schrieb bis Lage 12»' Zeile 12, den Rest der 2. Auf der 
vollen Spalte stehen anfangs 29—31, später 35—36 Zeilen. 

Die Hs. ist nur z. T. rubriziert. 

1) f. 2» — f 62^ Historia septem sapienlum mit eingetloclitenen Morali- 
sationen. 

f. 2* Poncianus in ciuitate romana regnauit prudens valde qui in 
vxorem tiliam regis Romanorum accepit pulchram valde et oculis hominuni 
gratiosam quam multuni dilexit Iniperatrix concepit et hitum pulcherrimum 
peperit cui nomen Dyoclecianus erat impositum — 

f. 62* Post hoc cito moritur Imperator quiete, Dyocletianus filius 
eius loco suo regnauit et niagistros suos omni tempore secum retinuit et 
sie Imperium regebat quod omnes miro modo per eum sapienciani ac di- 
uicias acqulsierunt et eum dilexerunt in tantum qiiod sepius se morti pro 
se exposuerunt. Et sie in pace vitain suam tiniuit. 

2) t. 63'— f. 157'' Gesta Jiomanorum in der von Oesteriey angegebenen 
Reihenfolge. 

f. 63» ERat quidam jmperator ia cuius jmperio erat quidam sacerdos 
lubricns — 

f. 157'' Explicuit gesta roinanomm scripta et finita in vigilia sanctj 
jacobi apostoli 1448. 

3) £ 158*~f. 170" Fabviarias seu parahohie e.e vüis patrum.^) 

f, 158* FxbilarliK sei parabvlae ex ritls pitrin CVm Sanctus theo- 
pbilus alexandrinus eptscopus plures ex sanctis patribus ad prandium in- 
uitasset — 

Auf dem Scldussblatt stehen verschiedene Notizen aus alter, aber 
späterer Zeit.*) 

1) f, 171 und die folgenden 28 Blätter sind leer. 
2> X. B. Nota 

Am zavn iij jar 

Die; zeTii aiu hund ii: 

Dre; haud ain pfeid iivij 

üj pherd ain mensch lixxi 
' iij meoBcb ain eiel ij° iliii 

iij esel ain sohneganB 729 

iij BchnegauB ain hns 2187 

Mi hus ain ayohen 6561 ^.^^^^^^^^ oyGoOtjIC 

iij aichn ain helfhnt lii" vj« luiiij jär o 



27 

14) Ma = Mflnehen, Hof- und Staats-Bibl. Cod. lat. 4691.») 

32 X 21,5 cm. 210 BIl 2". 1457. 

Auf dem Vorderdeekel ein Perganientsfreifen mit der Inhaltsangabe: 
-Gesta Romanoruni cum reductionihus spiritualibus Et hystorie Septem 
sapientvm cum spiriluali intellectu. Auf dem Rückenschild : Gesta Roma- 
norum Historia Siiiritualis VIT Sapientes. 

Die 210 Blätter, von alter Hand foliiert*), verteilen sich auf 18 Lagen, 
von denen Lage 1-17 je 12, die 18. Lage aber 6 Bll. enthält. 

Die Hs. ist von einem Schreiber geschrieben. In der Historia stehen 
88-42 Zeilen auf der vollen Seite. Am Ende jeder Lage stehen Kustoden. 

Die Hs. ist vollständig rubriziert. 

1) i. 1" —i. 153'' Gesta Romanoitim^) in der von Oesterley angegebenen 
Reihenfolge. 

{. 1" Nsti ffisim RomiiiorHi seunilam ordinem cam rcdDctUalbm spIritiilibMs. 

2) f. 153<^— f. 200' Historia sej'tein sapientum mit eingeschobenen 
Moralisationen. 

f. 153" InclplHHt hjstcrlf. 7- upienluin secBudn« «pirllMleM iilellcclKM 
Poncianus in ciuitate romana regnauit, prudens valde. Qui uxorem filiam 
regis Romanoruni accepit ])ulchraui valde ac oculis hominuni graciosam, 
quam ninltum dilexit jmperatrix eoncepit et filium pulcherrimum peperit 
«li nomen Dyoclecianus erat iinposituui — 

f. 200» Post hoc cito moritur imperator quiete. Dyoclecianus filius 
eius loco suo regnauit et niagistros suos omni tempore secuni retiuuit et 
sie Imperium regebat quod omnes miro modo sapiencias diuicias acquisierunt 
et eum dilexerunt in tantum quod sepius se morti pro se exposuerunt. Et 
sie in pace vitam finiuit f. 200'' expücit historia Septem sapieutum eum 
Reductionibus Finitus est iste über per Wolfgangum klammer jn Gmnden 



Vgl. dazu das Liederbuch der Clara Hätelerin, S. LXIX N. 14. Interessant aiud folijende 
Notizen über den grossen Brand in Erfurt; Geruaaij festo Dampni facto metinord) esto 
Eriifordie clara tone ibi lux Inxit amara Appol vitram hat das fawr eingele;^ der doli 
Pona metcatorum totaliter — Mona sancto Virginia cum omoibus reliquiis cenobi» ecleaie 
«t claustni — Mona sanctl Seaer cum omnibus reliquiia Ecclesia sancti Martini Curia 
domiui Maguntini Sanetos Andreas Sanctua Beaedictus Sanctna Seruacius Sanctua Geo- 
riue Sanctus Vitus. 

1) Vgl. Oesterley N. LIU. 

2) Nur die leeren Blatter Ii und ISa-e sind nicht nummeriert. Bei der PolUeniDg 
ist f. 180 übersehen worden. 

3] Torhergebt auf dem Voraet^blatt: Asait in principio aancta maria meo cuius 
ougnifica est generatio. Nota gesta Boraanorum aecuudum geatum BonanorDm secun- 
dum. Ferner von späterer Hand: Iste Über est Monaaterij Benedictenpeiren. 
Gesta Romanonim j aecundum epiritualem intellectam 

hyatoria Septem aapientum j cum reductionibus spiritnnlibns. n i^cs ovCtOOQIC 



Anno domini MCCCC Quinquagesimo septimo feria Quarta aote Erasmi 
mar^ris. 

f 200'* — f. 204- Register über beide Werke.») 

15) Ms = Mönchen, Hof- u. Staats-Bibl. Cod. lat. 17273 {Scheftl. 273). 

21,5 X 15,5 cm. 227 BU. 4*. 1426. 

Auf der Vorderseite des Pergameiitumsclilages steht: Gesta Ramano- 
runi (!), die anderen Schriftzüge sind verblasst, nur ein zweites Gesta rama- 
norum (1) läast sieh mit einiger Deutlichkeit erkennen. Vollständig ver- 
blasst sind die SchriftzUge auf dem liinteren Pergamentbl. 

Die 227 von moderner Hand foliierten BU. verteilen sich auf 19 Lagen 
zu je 12 Ell. Unvollständig ist die 19. Lage; es fehlt nämlich das 11. BI. 

Die Hs. rührt von einem Schreiber her. In der Historia stehen 
28—35 Zeilen auf der vollen Seite. Rubriziert ist nur Lage 1, 2 halb, 
3, 4, 10, 12,_8, 13 zum Teil. 

1) f. 1»— f. 150» Geata Romamrum^) ohne Überschrift. In der Reihen- 
folge der Erzählungen stimmt diese Hs. überein mit Cod. Wallerst. II, 
lat 23, quart. (Oesterley Nr. XXXVIII). 

f. 1* Erat quidam Imperator in cuius imperio erat quidaui sacerdos 
lubricus qui per hoc suhditos suos multociens perturbauit et per hoc scanda- 
lisati multum erant — 

f. 150» [PJOlleminus in ciuitate babylonia regnauit et tarnen pigricia 
statum suum non desiiiit nee amore desiderio premiorum nee ad sinistram 
vt peccatum Saltem deserat metu territus tormentorum etc. Eipliriml tlesla 
RvMaHariM Scripta per manag Bamlnl Cbasnraii dyMigrcl« Caiankas in Sschefft- 
lara c(c. Completis «sl Über ls(e sub Kwm 4aaiil N>CCCCn\¥I0.>) 

2) f. 150'' — f. 220' Historia Septem sapienlum mit eingeschobenen 
Moralisationen. 

f. 1500 ladpiant IfsUHa VII SapieicliM «> Rc4acei«Hlbas [PjOncianus 
in ciuitate Romana regnauit prudens valde. qui uxoreni fiUam Regis ro- 
manorum accepit pulchram valde et occulis honiinum graciosam quam 
multum dilexit jmperator*) concepit et filiura pulcherrimum peperit. Cui 
nomen Dyoclecianus erat impositmn Creuit puer et ab omnibus dilectus — 

1) Am Schlüsse von t. 204* ateht noohmalB: iete über est Uonasterij nostri B«n»- 
dictenpeireo. f. 204i> leer. 

3) Oosterle; fiihrt diese Ha. nicht auf. Aul dem obem Rande von f. 1* aaeit in 
principio aaacta maria meo. 

3) Darauf schrieb der Bubritator scbon das Bubrum für die Historia, das er frei- 
lich selbst durch untergesetzte Punkte wieder lurückzog. Beraorkenawert aoheint, dasa 
er zuerst gedankenlos : Becuccionibus geschrieben, daa er darauf atrich, um Beduccionibua 
folgen zu lassen. 

i) Am Rande: jmpetatrii. 

DigitizcdoyGOOgle 



f. 220'' Post hoc moritur jmperator quiete dyoelecianus filius eius loco 
3U0 regnauit et magistroa suos omni tempore secum retinuit et sie jiaperium 
regebat. quod omnes miro modo per euin sapiendas ac diuicias acqtii- 
sierunt et eum dilexerunt intantuni quod sepius se morti pro se exposuerunt. 
et sie in pace vitam suam finiuit. Dann folgt die Reduktion zu Vaticinium, 
darauf: Ei^llcil faj'sUrla atfttm SaplMlHM cim redKciailbvs Umltia «f isle 
llbe (!) sib Ml« 4a»iii N"€CCC"\\^I°. 

3) 1 221» — f. 227'' ») Sermo de dediccUwne. 

f. 221* ScTM« de MIcaclMC [FJÄcta est leticia magna in populo hoc 
verbum scriptum est in libro Machabeorum et grecorum. et convenit de- 
dicacioni Nota de prima dedicacione Salomo edificauit in Jerusolymis de 
marmore candide (!) — 

16) M4 - München, Hof- u. Staatebibl. Cod. lat. 18786 (Teg. 786).«) 

21 X 14,5 cm. 315 BIL 4». 15. Jh. 

Auf einem Pergamentstreifen auf dem Vorderdeckel: Gesta Roma- 
nonim cum moralysatione. Statuta ceremonialia monachorum. Dieselbe 
hibaltsangabe auf dem Rückenschiliie. Vorn ist ein Pergamentblatt ein- 
geklebt, auf (!em von späterer, aber alter Hand, angegeben, wie die Hs. in 
den Besitz des Klosters zu Tegernsee gekommen, und was sie enthält.*) 

Die 315 Ell, von denen die 298 beschriebenen BU. von moderner 
Hand foliiert sind, verteilen sich auf 27 Lagen, unter denen die 1., 11. und 
22. je 10, die übrigen je 12 Ell, enthalten. Unvollständig siud jetzt 5 Lagen, 
und zwar fehlt: l„ 19„ 20,, 22ä u. 27,s. 

Die Hs. rührt von einem Schreiber her, sie ist bis Lage 13 zwei- 
spaltig, dann einspaltig. In der Historia stehen 25—32 Zeilen auf der 
vollen Seite. 

Der Rubrikator hat die Hs. unvollständig rubriziert und sehr häufig 
die Überschriften fortgelassen. 

1) Auf ilem ScUussblatt von anderer Hand verschiedene Eintragungen, z. B.-. 

Non est locus pacie vbi regnat lingwa bquaeis 
Per risam ilebemns cognoscere staltnm 
Collige de maltis acerimus gradus erii — 
Itustice tu groBsa tibi bc tua fercula grosse 
Ego humilis abbas monaaterij. Sancti 

NüB Johannis vel saucti Dyoniay jn Schefflern. 

2) Vg], üeaterley Nr. LXVJ. 

3) Sonc liberum obtulit deo et s. Quirino in monaaterio Tegernae dominua Jo- 
bannes Taeublor in quo infra scripta contiuentur Gesta romanonim imperatorum (cum) 
moraliaacionum [per quendam fratrem de ordine nunorum Hystoria Septem sapientum] 
Statuta ceremonialia monachorum [Begtatrum super gesta Bomsoorum cum moralisatione. 
Quere poat hystoriam 7'™ sapientum Et post Registrum continuator moraliaatioj. Das 
Singeblammorte von späterer Hand. 
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1) f. 1' — f. 140' Gesia Roinanorum in der von Oesterley angegebenen 
Reilienfolge. 

f. 1' Uciiiiiit geslB iMperiltriH naralisala m 4cd»acl«ii< SeRtcc et 
JakiNiii fOmpeius regnauit diues super — 

f. 140° Kxpllciaal gesli lapcratoriM M*raligat> a qaadiM fratre de trAVkt 
MiaariM iRcijiiiiat flyslarie . 7 . saplenluai srcuiidiim gplritiale IntellediM 

2) f. 141»— f. 212'' Ilistoria sejitem mpientmn mit eingeschobenen Mo- 
ralisationen. 

f. 141' rOnoianus in ciuitate romana regnaiiit prudens valde qui vxorem 
filiam regis romanorum accepit pulchram valde ac oculis hominum graeiosam 
quam multum dilexit jmperatrix concepit et filium pulcherrimum peperit 
cui nomen dyoclecianus erat impositum Creuit puer et ab omnibus dilectus — 

f. 212'' post hoc moritur Imperator quiete dyoclecianus filius eius loco 
suo regnauit et magistros suos omni tempore secum retinuit et sie imperium 
regebat quod omnes miro modo per eum sapiencias diuicias acquisieruut 
et eum dilexerunt intantuni quod sepius se morti pro se exposuerunt et 
sie in pace vitam tiniuit. Darauf folgt die Moralisation von Vaticinium. 
Darunter: [EJxplicit hystoria 7 sapientum cum reduccionibus finitus est iste 
über anno domini 1479"°- ') die crastina thome martyijs hora secunda 
Explicit vere scriptor wlt precium habere. 

3) f. 213- -f. 216'' Register. Nachträge von späterer Hand f. 217", 
Vervollständigung von moderner Hand f. 218'.*) 

4) f. 219' — f. 246'' NaciUrag zu den Gesta RotTiamrum. Vgl. Oesterley. 

5) f. 247» — f. 298'' Statuta ceremonialia monaelioi-um. 

f. 247» Statuta ceremonialia monachorum Nouiter quis veniens ad 
canonicam professionem non facile recipiatur a fratribus nisi persona adeo 
nota fuerit ut vtilitatem ecclesie conferre videatur — 

17) Mß " München, Hof- und Staatsbibl. Cod. lat. 21049 (.Thierli. 49). 

30,5 X 21,5 cm. 130 + 2 Ell. 2". 1446. 

Auf dem Rückenschilde: De Regimine Principum de Arte pugnandi 
Exempla 

Die 130 Blätter sind von moderner Hand gezählt^), wobei f 2, ver- 
sehentlich als 21. bezeichnet worden, sie verteilen sich auf 11 Lagen, von 
denen die 6. und 7. je 10, die 9. 14, die anderen je 12 Ell. enthalten. 
Ausserdem ist vorn and hinten je 1 Blatt vorgebunden, 

1) Der obere Strich von 7 ist verblasat, so daas man versucht ist, 1419 zu lesen; 
anf der Innenseite des hinteren Dcckela steht ahor auch: Togeriisec 

1479. 

2) Nanh f. 216 ein Blatt, vielleicht mit dem Schluss des GegUters, herauBgerissen, 
zwischen f. 217 und f 218 ein leeres Blatt, ebenso f. 218« leer, zwischen f, 246 und f. 247 
Tier leere Blätter. 

3) f. 47b, 48 leer. 
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31 

Die Hs. rührt von 2 Schreibern her, und zwar sehrieb der erste 
Lage 1—4 einspaltig, der andere die übrigen Lagen zweispaltig. In der 
Historia stehen 34—41 Zeilen auf der Spalte. Mit dem Räume ist hier 
nicht gespart: jede Erzählung beginnt mit einer neuen Spalte. Kustoden 
belinden sich am Ende jeder Lage. 

Rubriziert ist die Hs. nur bis L. 4,,'. Der Rubrikator hat die Über- 
schriften, die ihm der Schreiber auf dem Rande vorgesehrieben, nicht 
nachgetragen. 

1) f. 1-, f. 40* — f. 40'' De XII virtuübus^) in Tabeilenform. 

f. 1 » Nota circa quecumque contingit peccare et bene age contingit vel 
habundare vel deficere oportet ergo dare virtutem supplentem defectus et 
reprimentem supertluitates — 

2) f. 1 * — f. 39 '' De regimine j>riucipum mit voraufgehender Disposition 
in Tabeilenform. 

f. 2* listinxeruut philosophi tripliceni vitam ut patet ex primo ethi- 
conim sc, voluptuosam politicain et contemplatiuam — 

f. 39'' Explicit liber qui jntytulatur de regimine principum ipso die 
jnuentionis sancte crucis Anno domini MCCCCXLVI.*) 

3) f. 41' — f. 47* De arte et modo pugnandi. 

f. 41» De arte et modo pugnandi Excerpta de quodam libello pugna 
spiritnalis intitulato Aliqna ponuntur hie de arte seu modo pugnandi bre- 
uiter dtra tamen misticacionem prout in originali — 

4) f. 48* — f. 102» HiBtoria Septem sapientum mit eingeschobenen Mo- 
ralisationen.3) 

f. 48» [PJOncianus regnauit in ciuitate romona (!) prudens valde qui 
uxorem Uliam regis romanorum pulchram valde et oculis omnium graeiosam 
quam multum dilexit jmperatrix eoncepit et filium putcherrimum eui nomen 
dyocleeianus erat impositum creuit puer et ab omnibus dilectus — 

f. 102' Post hoc cito raoritur jmperator quiete dyocleeianus filins suus 
loco sui regnauit et magistros suos omni tempore secum habuit Et sie 
imperium regebat quod omnes per eum miro modo sapiencias ac diuicias 
acquisierunt et eum dilexerunt intantum quod sepius se morti pro eo ex- 
posuerunt et sie jn pace vitam snam finiuit Darauf folgt die Moralisation 
zu Vaticinium, welche mit AMEN schliesst. Darunter steht: mbrikups 
:d:r:n:g; 



1) Es Hind die folgenden: prudenciB, justicia, lortitudu, tempetaucia, liberalitaa, 
magnificencia, magnanimitas. manswetndo, honoris amor, affabilitaa, voritaB, eutropolia. 

2) f. 40'' steht eine längere Notiz, beginnend Coraetus uel cometea eatque Stella 
et quando apparet aemper signiflcat mortera uel immutationem principia alicuius. 

3) t. 86* steLen auf dem Seitenrando von acderer Hand die neun auf die Historia 
bezüglichen Heiameter, die Miissafia nach einer Wiener Hs. in den W. Sitzungsber. LVU 
(1867) mitgotflilt hat; Bei natua Septem redit et spernit meretricem — Ad mare corui 
stant soluit rex post et aquam dant. 
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5) f. 102* — f 127'' Ausziui aus den Gesla liomanortmt , enthaltend 
Kap. 147, 149, 150, 170, 190, 194, 168 der Innsbrucker Hs. Er schliesst 
f. 127* et sie est fines. Darunter ist ein schräg liegendes Wappen ge- 
zeichnet, auf dessen oberem Ende Mbrikups steht. Auf f. 127'' sind noch 
von anderer Hand Kap. 87, 102, 106, 108 u. 172 nachgetragen. ') Darauf 
folgen verschiedene Eintragungen.*) 

18) Mo = München, Hof- und Staatsbibl., Cod. lat. 3040 (And. 40). 

31,5 X 22 cm. 272 Bll. 2". 15. Jh. 

Auf dem Vorderdeckel auf Pergamentstreifen Auctoritates de jure 
contra mendicitatein. Auf der Innenseite des Vorderdeckels eine Inhalts- 
angabe und Notizen.') 

Die 272 von modemer Hand foliierten*) Bll. verteilen sich auf 23 
Lagen zu je 12 Bll. Der 23. Lage fehlen die 4 letzten Bll. Die Hs. ist 
einspaltig von einem Schreiber geschrieben In der Historia stehen 25 
bis 29 Z. auf der vollen Seite. Sie ist nur teilweise rubriziert Der Ru- 
brikator hat in der Historia die Überschriften nicht nachgetragen.*) 

1) f. 1* — f. S?* Auctoritales de jure contra meridicüatem. 

f. 1' Auctoritates de jure contra mendicitatem. Notanflnm quod sancta 
ecclesia solis religiosis viris ordinum sancti Augustini Carmelitarum predi- 
catorum et apostulorum — 

2) f. 97' — f. 142' Historia Septem sapientum. 
f. 97» hystoria VII sapientum — 

f. 142" Explicit hystoria Septem sapientum quam ad textum Et in 
sequenti folio jncipiunt reducciones tocius hystorie vsque ad finem secun- 
dum spiritualem jntellectum Darauf folgen die Moralisationen der Rahmen- 
erzählung, sowie von Arbor, Canis, Aper, Puteus, Gaza, Avis, Sapientes. 
Tentamina, Virgilius u. Medicus, welche f. 142' sehliessen: Expliciunt re- 
ducciones tocius historie secundum spiritualem jntellectum. 

t, 2tM) bemerkt nur : Adieotae sunt f. 127 aq. aliquot 

ad preabjteroa ad milites ad riisticos 

2) z. B, DeiiB: Tu simplei ota, Tu protoge, Tuque labora 

iljabuluB: Tu bis letator, tu predo, tu feuerator 
clericus, JQaticia, tMub, nummuB, symonia 
Errat, Minuitur, ceaaat. regnat, dominatur ~ 
lei Sacetdotibua. fides populn. juBticia judicibus. 

3) z. B. faciontis colpam habet qui quod potent corrigero negligit omendare; Re- 
gula auris Quod non ost licitum in lege necosBitas licitum facit; hec roB Jaudatur in 
qua modiii esse jirobatur Jste über attinet vororabili monaaterio Sancti Nicolaj Id 
Aondess ordinis Sancti Benedict! 

4) Die Zählung iat vielfach ungenau, so steht 210 statt 212, 245 Bt, 247, 255»t.256. 

5) f. 1, 88-96, 142h, 143, aiöb, 276i'-280 leer. ^ _^ C(.)t.)Qle 



■Sit 

3) f. 143'— f 147'' Uistoria Mm-alitatum. Schlechter, nur 9 Kap um- 
fassender Auszug aus Holkoth und Gesta Romanoniiii ohne Moralisationeu. 

f. 143" Jndpinnt hystorie moralitatum secun<luni amalicia indioruni 
Metellus sacerdos dee veste depinxit quatuor leges jn foribus tenipli — 

4) f. 149' — f. 168'* Nicolai de Dinkehl/ülU tvaetaius de »ejitem dank 
spivitus aaveti. 

5) f. 169" — f. 2ir>'' Eimdeni tracUdus de corjmre Chrisii 

6) f. 216' — f 234* Johanuis patriarnkae ÄHÜoi'iieni tractatux <ie modo 
probandi coucilinm generale legitime vongvegatum esse '•ii^tr jiajiatn. 

7) f. 235' — f. 254'' Teinpbtm dei ab episi-opo JAngoniemi ro>-porale et 
xjiirituale compositum, 

8) f. 255' - f. 276' De ecdesia. 

19) M, = München, Hof- und Staatsbibl, Cod. lat. 563. 

21 X14,5 cm. 154 BIl. 4". 15. Jh. 

Die 154 BIl, von denen die 147 beschriebenen von alter Hand foliiert 
sind, verteilen sich auf 15 I,agen, die 1.-7. enthält je 12, die 8.-15. je 10 BH. 
Unvollständig ist die 13. und 14,, denn es fehlt 13^_io, 14i_a. lo. Vielleicht 
fehlt zwischen der 13, und 14. eine ganze Lage. Die Hs. rührt von 3 Schrei- 
bern her, sie ist bis Lage 8 einspaltig, dann zweispaltig geschrieben. Es 
schrieb der 1. Schreiber Lage l-5s^ der 2. 55''— 13 mit Ausnahme von 
12b"-8, welche der 3, Schreiber schrieb, von dem ausserdem Lage 14-^15 
herröhrt. In der Historia stehen 29 bis 35 Zeilen auf der vollen Seite. 
Kustoden finden sich am Ende der 9. — 11. Ijage. Die Hs. ist vollständig 
rubriziert, die Überschriften sind bis Lage 13 sorgfältig eingetragen. 

1) f. 1' — f. 53' Uistoria Septem sapientum. 

f. 1' JHcIpil Über de 3*" sapientibus [FjOncianus jn vrbe Roma prudens 
valde qui vxorera filiam regis Romanorum accepit pulchram valde ac Om- 
nibus graciosam quam multum dilexit Qne concepit et fihum pulcherrimuni 
peperit Cui nomcn Dyoclecianus jmpositum erat Creuit puer et ab Om- 
nibus est dilectus — 

f. .^3' Post hoc cito moritur jmperator in quiete Et dyaclecianus \}) 
regnauit loco eins Et niagistros suos omni tempore secum tcnebat Et 
sie jmpcrium regebat quod omnes miro modo sapienciam eius laudabant 
et eum dilexerunt intantum quod sepius mori pro eo exposuerunt Et sie 
in pac(! vitam suam finiuit Deo gracias 

2) f. 53'^f 78* Auszug ans den Gesta Romanoruvi: Kap. 8, 15, 211, 
Anh. 61, 22, 19, 147, 162 der Innsbrucker Hs. 

f. 53' Seqiilir hlsIcrU de Marco Inperatore tit. MArcus imperator 
regnauit prudens valde — 

f. 78' Finllc siBt hee listvrie per ne Johmncm klophnger de SalMi Sub 
««■• damini \AA\i ferla terda aiilc bcate Maedalme de uiia sil — /■- 1 
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8) f. 78*"-! H3", f. 84'' — f.86*'Epythapliium(lomini Sigismundi impe- 
ratoris Opuseuluiii contra canciones aduersiim iloiiiinum regem Albertum 
CDtifictas PaUni Magna <aM|iiia feccrant regi bacmll — Kpitaphitin Klisabfl 
rcgiac.^) Flaartus super murlen WladislaiJ Rcgls Pslonie ~ Eicnsatl« mctrhlr') 
— .Iletra rulusdan manacbl ad sann abbalera anlrarsani blandifatia, srd rclrar- 
sRBi exprnbrancla. ^j 

4) f. 83' — f. 84" Conradi Schatz ejngrammata'). 

5) f. 87' — f. 129' iValteti Burley libeibts de vUa et morilm» veterum 
phüosoplwrum. 

6) f. 129«, f. 143^ - f. 147= A'r hUttyria Tvoiana. 

7) f. 129"- f. 143" Moralia e.r vanis% 

20) Mg = München , Hof- und Staatsbibl., Cod. lat, 19848 iTeg.l84Ö). 

15 X 11 cm. 2.Ö2 + 2 Ell. 8*. 15 Jh. 

Auf einem Pergameiitstreifen, der auf dem Vorderdeckel aufgeklebt 
ist, Inhaltsangabe : Disputata in sex libris Etliicorum Tractatus nouus de 
anima. Auf dem Bücken ein Papierschild mit derselben Angabe. 

Die 252 von moderner Hand folüerten Uli.*) verteilen sich auf 22 num- 
merierte Lagen, von denen die 1.— :i., fi. -21. je 12, die 4. und 5. je 10 Bll. 



1) Es folgt f 83' di« Siibskriptiou: Nicolaus petscliacher Johanuea (!) SigisniLindi 
de znbjma actum uel dictum 1445 post iacobi. 

2) Sicut precepi sie scribeus prelia (lixi 

Si ijuiil aberraui yaicite posco mihi 
Hos versus carls cecini Nicolaus amicis 
znoymensis primo sum notulator ego 

3) Laus tua non tua fraus vivtus noo copia roris 

Scandere te teci hoc deciis edmiiim 
Stabilis sit tua oondicio noc tempore paruo 
viueto te faciat hinc deus omnipotsns 

Legemlo retroisuin intelligea monachnm 

4) Über Adam, Eva, Sampsoii, Dalida, Dauid, Bersabe, Salomon, Regina Salba (!), 
Aleiander, Paris, Helena, Hector. Dia beiden erxteii lauten : 

Adam 
Primus per numerum quem vioit aranr mtilierum 
Quem cnncti flebunt homines quia murte peribunt 

Conflilium colubri nus dusit ad infima vadi 

Quo cuncti pereunt gui non sine crimine Tiuunt 
Am Schlüsse folgt die SulMkription: Ho« vertut composult quldam Civis conttancienii« 
Qener vrici (I) tinctorls Saltzpurg In hsbitaolone djvlnai?) Cell nomen eiut C oh radut Schatz 

5) Aussprüche berühmter Pewonen, des Scdechias, Htrmes, Homcrus. Zolon (!), 
Pitagoras (!), Diogenes, Sucratcs, Plato, Aristotiles (I), Ptolemeus, Grcgoriu.-i, Galienus u. s.w. 
Darauf folgt eine längere NotiK über Kirchen. Die letzten siehoB Biättor sind leer. 

6) f. 1, f. 127 1- - f. 190 leer. ,- . 
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enthalten, die 22. besteht nur aus 4 aneinander geklebten Blättern. 2 Zet- 
tel, welche Zusätze zum Text enthalten, sind zwischen Bl 14 und 15 und 
zw, 30 und 31 eingebunden. Dia Hs. ist einspaltig und von einem Sdirei- 
''«r, Udalricus Greymolt geschrieben. In der Historia stehen 43 Z. auf der 
¥0. n K,jite. Die Hs. ist rubriziert, jedoch ohne rote Überschriften. 

•besonders in der ersten Hälfte der Hs. befinden sich zahlreiche Text- 
zusätit auf dem Rande, f. 4^ f. 25^ f. 93", f. lOO», f. ln^ f. 113-, f. 122», 
f. 132", f. 14.5» verweisen Hände auf wichtige Stellen im Texte. Ausserdem 
findet sich auf f. 26» und f 200'* je ein Kopf, f. 26»- noch eine Hinrichtungs- 
scene (Rädern), f. 93* der Kopf Christi und der eines Mönchs mit Sprech- 
7£ttein.') f 2» Inhaltsangabe-) und eine Notiz *) über die Herkunft der Hs. 
f. 2'' Verse, von denen der erste fortgeschnitten.*) 

1) f. 3" 24"' Phüosophi de eo quid sU dem. Congregatis 24 philosophis 
solum istud remansit eis post alia in questione quid sit deus*) — 

2) f. 4» — f. 185* De AristoteiU Ulirü J<}thic.cn-um ex lectione Thomae de 
Buldersdorf a. J439 ab Ud. Greymolt reportata. 

f. 4' BOnitatis et nobilitatis excellenciam philpsophie nioralis extollit 
aristoteles 2" ethieorum dicens eam non esse contemplacionis gracia Non 
enim inquit Ut sciamus quid est virtus scrutamur sed ut boni efficianiur 
Et Don est intelUgendum quod virtutuni speculacio non sit bona jmnto 
nielior est speculacio virtutum speculacio de mineralibus et plantis — 

3) f. 252''-- f. 253*, f. 186' -187' Notae. auiogmpliae Udalrici de Weil- 
haim de genere et vita ipsius a. 1413, 1413—1488 de rebus gestis et de 
tempestate illorum annomm — 

4) f. 191'— f. 242' Tvactatas novus de niiima. 

f. 191' Traetatus nouus de Anima parisius datus a magistro yliaco 
ULterum antaris tradit diuinum illud fuisse appollinis oraculum Nosce te 
ipsum Nimis ergo errat qui se ipsum ignoscat alia noscere desiilerat non 
potest antem homo noscere se ipsum si ignorat illud quod in eo dignissi- 
inum hoc est anima sua — 

f. 242'' Hec igitur de anima et de accidentibus eins Dicta sufficiant De 
qnibus si qua bona sint Deo referri gracias postulo mihiqae dare veniam 
de erratis Explicit Traetatus Nouus de anima parisius Datus a reuerendo 

1) Auf dem Christi steht: poteane paiiem commedere, auf dem des MöncheB: do- 
miae sanatas snni ainatis me abire. 

2) contenta: 24"' pbilosophj de eo quid deua diftinionint t)oncepta sei libros ethi- 
cotnin Et quantis qurstic ' ' aliorum librorum Concepta sou traetatus douub de Aiiiam 
liariaienai conoerpta alius ex gestis Bomanorum Hystoria septem sapiontiim 

3) hunc libelltini obtulit Monast?rio Tegernsee. magiater Udalrieiis Greymolt de 
Weilhajin. U9ä. quo obijt, 

4) Hie TiR'js nescit diaiiescere quando senoscit Neu decet annostim puerilitec esse 
iwoBnm Sed decet jiiuenem moribns esse se nein. 

5) Darnach f. &^ einige Notizen, z.B.: Penuria scditionem etficit et maljgnitatem, \q|p 
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magistro Yliaco Fiiiitus i)er nie viricum de weylhaim jn opido ■Wienii (!) 
Anno 1440 jn octava sancti Johannis ewangeliste') 

5) f. 242" — t 247' Auszug aus den Gesta liomaiionim, wie sie im Clni. 
4691 (Oesterley Nr. Uli) vorliegen. Die Geschichten sind stark gekürzt, die 
Moralisationen nur kurz angedeutet. Es sind im Ganzen 121 Gesehicliten. 
Der Sclireiher zählte nur 116, weil er zwischen 6 und 7, 32 und 33, 56 
und 57, 66 und 67 je eine Erzählung, zwischen 22 und 2IS zwei Erzäh- 
lungen übersehen hatte. Ausgewählt sind folgende Erzäliltmgen: 1 13, 
15, 16, 18-20, 22-29. 32, 39, 40, 43, 47, 48, .^0, b->, Variante von 196, 
57, 59-64, 69, 71, 72, 76, 82, 87, 94, 97, 98, 102-106, 108, 109, 114 - il6, 
120-123, 127, 129, 131, 133, 134, 141-14r>, 147—151, 153, 154, 156, 162, 
163,166, 168-170, 2 fremdeErzälilungen, 172-175,177,179—181,183,184, 
186, 188, 190, 192, 196, 198, 203-207, 209-211, 214, 215, 217, 219, 22o! 

6) f. 247* — 1 248' Ahlirhet Auszug aus dm Uwloiia vptew sapimtuiii 
f. 247" Poncianus cum prima \xore habuit hliuni nomme d^oclecianum 

post obitum inatiis oonimisit eum 7 sapientibus iu\ta peticionem matris die 
per 7 annos bene mfoi malus 

f. 248' Obtendens sibi annuluni ab eo dituni f,i itanter acceptub o lilios 
occidit et niundatus est qni nuraculobe per dei reuelicioncm et granam 
vite sibi (V) restiti et sie banatus regnuni intrauit et patrem \i->itauit qui 
sibi aquani poire\it et mater inanutergium 

7) f. 24M-' t iol Reqi^a uöei die mitei 2 und J aufgefüllten Meile 
f. 252' Notizen 

21) N - Nürnberg, Germ. Nat.-Mu&. Cod. lat. 27983. 

20,5 X 14,5 cm. 166 Bl!. 4", 1486. 

Auf der Aussenseite des \'oiderdeckels ist ein Papiersciiild aufgeklebt 
mit der Inhaltsangabe: Kesta rouianor. cum hystoriis 7'*'" sapientum. 

Die 166 BU. verteilen sich auf 15 Lagen, deren erste zu 8 Blln. den 
anderen zu 12 Blln, erst später vorgeheftet ist. Von Lage Ib sind nur 
noch 3 Bll. vorhanden, die notdürftig zusammengeklebt sind, der 1. Lage 
fehlt das 1. BI. Die beschriebenen Bll, der Lagen 2—15 sind auf der 
Rückseite von alter Hand foliiert. 

Die Hs. ist von einem Schreiber zweispaltig geschrieben. In der 
Historie stehen 24—29 Z. auf der vollen Spalte. Kustoden stehen am Ende 
jeder Lage. Die Hs, ist vollständig rubriziert, rote Überschriften finden 
sich nicht. 

1) Lage 1 enthält-) ein ausführiiches liegieter aber die Gesta Roma- 
tioniiit und die IJisioria sepiem mpientum. Nota thabulam de Oestis Ro- 
ll Von späterer Hand: Udalricus grcimolt de wcilhaim fuit litiius libri scriptor 

in aitibus baccalarins ergo Laus sibi detiir si etil tarnen tractatiira hoc pkoent. 

2) Ausserdem stlit auf dorn oboreu Eando: peitiiiet ad monasteriuui ßiethiieldense. 
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manoram Primum Oestum tractat de quodam Rege cuitis filiam dilexit 
quiilam Miles hoc Gcstiim potest reduci ad animaiii et carncm quomodo 
inuicem certant et si caro preualuerit quo modo anima suri^ere debeat 
Require folio primo il>i legitur de quodam etc. — lioc est gestum et 
tractat de Milite quem diinistt vxor sua et reiiucitur ad aniiiiam que de- 
retiquid (!) Christum Et docetur aniiua quomodo reuertatur ad Christum 
ExplicJt thabula hystoriaruni. Die letzte Seite ist leer. 

2) f. 1 — 121 Gfsta Jiomamruiii, folgende Erzählungen der Innsbrucker 
Hs: 172, 177, 180-183, 185, 188, 107, 1, 2, ■!, 11-13, 19, 27, 31, 32, 
M, 41, 44, 45, 49, 52, ül -03, 6ö, 68, 70, das 1. und 3. Beispiel der Re- 
duktion zu 70, 77, 80-02, 94 -Z,9, IOC, 114, 115, 122, 127, 133, 134, 
141. 142, 144, 145, 197, 200, 147—151, 154, 155, 157, 162, 164, 169, 
175-177, 189, 192, 194, 195, 198, 204, 206, 209-211, 213-215, 218, 
•>>0, 219, Anhang ö, 108, 137 und 78. Es folgen dann 3 Erzählungen, die 
sich in heiner anderen Redaktion der Gesta linden: 

f. 117' |Q]Vid<iai clii'isttiiiiiis fuctiis est licri-ticus et niagiis qui coQsukbat 
dratwlum et in drto in sqiwio f. 117'' liiioiana sibi iipparuit et sccum diaersa 
(■ontulit jdera deinon ad piilsacionem compaue (!) coipiis Christi pretereunte super 
gcoaa sua cecidit et aduraiiit licet liomo causa tinioris demones faciaiit jiiterrogatus 
amago cur hoc fuceret driit Nonne legisti in nomine Jesu oinno (auf dem Uande gönn) 
flectftur, Sacerdos aiitoni redieus deinoii viium fjeiiu flcctebiit interrogatus ab iiJo 
cur hoc faceret Kespondit quin modo vacua esset piiis disitquo receptaculura esset 
Christi ideo debcrct iKmorari ei hoc iste conuersus est. 

[QjVidiini lusor cum frequenter deliideret tradidit se ex pacto dvabolo vt for- 
tnna scqueretur eum in hidecdo Post hoc dum artarentur tidelus ad communiooom 
tiiuuit quod vocaretur pro heretico f 117" nisi et ipso comiinicaret sed corpus 
Christi sammons (!) tamquiiDi indignus tiiiiuit degliitire et in ore resenians Cum 
ostiura ecclesie esiret dixit ei djabolus quid iu ore haboret ex mandato ejus statim 
fispuit et djabolus statim ab eo eiianuit timeus veiu ne pedibus conculcaretur 
corpus Christi posuit in fvncstram ecclesie Postea soquenti die rediens vidit in 
fenestra stantem pueruni piilcherrimum et dixit licet abieceria nie tarnen adhuc 
di^aatns es nie videre Et iste ego non itbieci te sed tu rae et postea euauuit Et 
iste penitencia ductus redijt ad dominum etc 

[Q]Vidam deuotus cum aliquandu orasset pro vxore sua mortua solicitus do statu 
pio f. 117'' et illa apparens ei dixit quod sequeretiir eam et dura duceret eum se- 
cum vt ei videbatur jpsa visa est ei mutari iu sei-i>e»teni horribilem quem cum 
lefiigeret dixit Noli timere iam videbis quid actum eit circa mo jpsa autem eo 
intaente ingressa est per quoddam foramen pelle dcposita redijt ad priorem effigiem 
duiit cum ad domum dcterrcnam iu qua vidit demones tei'ribÜes apportautes cuffam 
igncam in quam proicccrunt unum buigensem de villa sua et rxorem alterius bal- 
neahantur tamquam in nietallo bullienti Kt nxor eins dixit ci Cum istis quos beno 
Dosti modo balnearer nisi dei misericordia per penitonciam me reuocasset jlli enim 
dno relicto choro maf. 118'ritali adulterio amore adbeserunt diu peccantes et 
honim peccatis ego mediatiis fui sed in peccatis perseuerantibus et reorientibus ego 
petiitenoiam egi salutarem etc. 

Explicinnt Gesta Bomanoruin in crastino sancti vici Auiu> Ixxwj" 

Eine vierte, die sich sonst nifiht in den Gesta Romanoruni hfl^^olp 
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steht f. 157'' hinter der Historia septem sapientum vor der Subskription. 
Sie hat folgenden Wortlaut: 

Nota hec vitima coDclusio omDiiim hist^riaruiu non iodiget Moralitate qaod 
capacos iogenii logendo inveoiuut [E]ltat riuidam [das a rQhrt vna aoderer Hand 
her] Miles seoex et honestus in ciuitate Koma qui habebat vxorom iuueucm pul- 
chraro uimis qiie eiarsit in araore üuiiisdam Ribaldi qui iluxit ipsani ad partes lon- 
f. 157° ginquas qae cum aliqiialitpr diu fiiit cum nlienia et cum Tidltct cof^DOuit quod 
ita dolicioae et booeBta non esaet tractata siciit couswcta erat cum viio suo bonesto 
et idco cogitauit in so ipsa quomodo pos&et amorem suiim lucrari et accesslt ad 
quendam anrifabrnm et fccit ei parari qiiatuor aunulos et in quolibet aunulo feclt 
Gcribi versum vnum ad priinnm annulum fecit sibi scribi amoro langweo Ad secun- 
duiD laugwcDdo pereo Ad torclitm pereundo spero Ad quartum s])CiaDdo rcnluisco. 
Et miait eos militi viro siio cum littcra (!) subtili forma Quod qiieslui fugio quod fugi 
quero supor gniciam ad te reuerto.'. f. 157^ iUoralitas karissimi .'. Per istam mu- 
licrem debet intelligi qiiilibet peccator vcl aninia peceatrix que si recesserit a viro 
proprio i. o. Jesu Christo et adiuocta est Kibaldo i. e. djabolo et vult conuerti ad 
domum debet ei mitlere qi:atuor annulos Primnm aQDuiuni amorc laDgweo i. e. quod 
babeat contricionom pro peccatis secundum langwondo pereo i. e. quod horoo aliud 
gaudium animo querat nisi gaudiura Celeste tercium poreundo spero i. e. quod houio 
quanturocuQiqae peccat-a sua sunt grauia spcrat in miscricordiam' dei Quartum 
sperando reuiuisco i. e. quod bomo in hac spo riuat cum diligencia per IJtteram(!) 
debet intelligi quod s\ bomo qucsiuit dj-aboluni et mala eius opera Uodo debet 
fugere f. 158* et Christum querere quando piius fugit et sie in gracia eius manero 
Quod Dobis prcstaro dignetur omnipoteus pater. 

f. !■ [LJEgttur de quodam Rege qui filiam pulchrain habebat quam 
quidam Miles multum dilexit Cum semel eain solam vidisset ait ei ka- 
rissima te diligo per omnia Quid tibi dabo si vna uocte potero tecum 
dormire ~ 

3) f. 122' — 1157" HütorUi geptein »upieiitiim in verkürzter Gestalt 
mit eingeschobenen M()ralisationen. 

f. 122' ]P]Oncianus in vrbe Romana regnauit potens valde vxorein 
pulcherrimain accepit que filium pulcherrimum peperit cui nomen dyocle- 
cianus Cumqiie gratus omnibus septem annos creuisset mater vsque ad 
mortem inürmabatur — 

f. 157" Cito post hoc moriebatur jrnperator et dyoclecianus filius suus 
loco patris regnauit et magistros secum somper tcncbat jstorum consiUo 
rege- f. 157''bat et omnes miro modo diuieias et honores acquirebat nee in- 
merito qiiia eum omnes dilexerunt intantum {juod sepius sc morti pro eo 
exposuerunt et ita in pace vitaui linierunt etc. Nota hec vitima conclusio 
omnium hyctoriarum non indiget Moralitate quod capaces ingenii legendo 
clare inveniunt etc. Dann kommt die oben abgedruckte Erzählung. Darauf 
folgt die Subskription: Expliciunt Gesta Romanorum et hystorie septem 
sapientum per manus heinrici Scolastici in Gredingen anno Ixxxvi jn vigilia 
egregij presulis willibaldi. 

f. 157"-* und f. 158 leer. 
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22) P =■- Paris, Bibl. nat. Cod. lat. 8506. 

Vgl. G, Paris in der Einleitung zu Deux RedacHons S. XXXIX und 
Keiler, Li romans des sept sages S. XXXI. 

23) Fe - Petersburg Kais öffentl. Bibl. F. 15,1;^. 

Murko erwähnt in seiner Geschichte von den sieben Weisen bei den 
Slaven" zwei aus Polen stammende, jetzt in Petersburg befindliehe Hss. 
der Gesta Romanorum mmlich (J XVII, Nr. 141 per manus cuiusdam 
Altierti elerici de Ladoszvcze a 1466 und F. 15, liJ, a, 1462 Z Witowa 
unter der Überschrift De regina qui filium regis volebat occidere, die 
vermuten lässt, dass diese Handschrift der Gesta Romanorum durch die 
Historia Septem sapientum eingeleitet wird. Eine ähnliehe Überschrift 
tindet sich auch bei der Historia der Greifswalder Hs, 

24) Fr = Prag, Fiirstenbergische Bibl. I a. 37. 2". Vgl. Oesterley, 
Sr. LXXI, 181. und genauer Serapeum, 29, 115 unter Nr. 2- 

I'. 37. Papier. 2". 1417. 1462. 

1) f. 1"— f. 51° Speculuin huuianae salvatiotiis. 

f. 51' Explicuit per nianua Petri trost anno 1417 in die Sophie virginis 
Concilii in Constantcia florente. 

2) f. 51° - f. 52'' Status clericorum perversiis. 

3) f. 52 * — f. 56' Traclatus bonus d€ confemone. 

4) f. 56*'- — f. 56" Ad cotnmtmoneni expediendam. 

5) f. 56" — f. 57° Carmen de conjitgio ao. 1462. 

6) f. 57' — f. 105' Gf»ta Romanorum et JJUtoria Septem eapientum. 

f. 105° Expliciunt gestii roinanorum et hvstoria septem sapientum 
anno domini 1418 per inanus petri Trost de obem hawsen. Tunc tem- 
poris praepoBitns Noui hospitaüs in Nürnberg. 

7) f. 106 Jieffielrum, dessen Schluss ausgerissen ist; ebenso fehlen 
zwischen f. 85 und f. 86 sieben Bll., welclie den Schluss v«n 67, sowie 
68 bis 78 und den Anfang von 79 der Gesta Romanorum enthielt«n, 

8) f. 107'— f. 118' De corpore hunaiio. 

f. 118" explicit proplewnia compilata per magistrum Hinricura in 
Plawen, Sed hec scripta anno domini 1439 in Landaw. 

9) f. 118° — i. 120'' Thomas de Aquino si'per pater }wster. 

f. 120'' Scriptum per manus Trost de Obernhausen protunc capellanus 
Leonhai'di challinger in eapella apostolorum. anno 1439 sabbatum ante 
ascensionem Domini. 

25) W ^ Weilburg, Gyinnasial-Bibl.') 4, 
29 X 20 cm. 258 + 2 Bll. 2". 15. (16.?) Jh. 



1) Vetgl. Progr. des Kgl. üymn. ta Weilborg Ostern 1885 E. Gropius, Die ftltewn 
Hss. d. Gjmn.-Bibl. ^,g.,.^^^ ^^ Google 
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Die 258 von alter Hand foliierten ') Ell. verteilen sich auf 22 I^gen, 
von denen die 1. und 18. je 8, die 2., 4., 6-, 8., 10., 12., 14., 16., 20. je 
10, die 22. 12, die übrigen je 14 BII. enthalten. Unvollständig ist Lage 22, 
da das Register auf ein BI. 208 verweist. 

Die Hs. rührt von einem Schreiber her und ist einspaltig geschrie- 
ben. Sie ist vollständig rubriziert, die roten Überschriften sind in der 
Historia und den Gesta regelmässig eingetragen. 

1) Lage 1 enthält ein Register der Historia eejitem mjnmtmn und Gesta 
llomanornm mit Angabe der Blattzahl: Primo de ponciano rege qui tradidit 
filium suum Septem niagistris ad doeendum 1 — 2.^4 De sancta Elysabcth 
254 De friederico iniperatore 

2) f. 1" — f. 45* IMstoria Septem sajiievtwn mit nachfolgenden Morali- 
sationen der ßahmenerzählung und der ersten 10 Erzählungen (bis Medicus). 

f. 1' [PJOncianus in vrbe romana regnauit prudens valde qui vxorem 
tiliam regis romanorum accepit pulchram valde ac honiinibus graciosam 
quam multum dilexit que concepit et peperit filium pulchrum cui nomen 
dyoclecianus impositum est creuitque puer et ab hominibus dilectus — 

f. 45» post hoc cito nioritur Imperator in quiete Et dyocIeciauuB filius 
eius loco eins regnauit et magistros suos obtinuit omni tempore .iecum et 
sie Imperium regebat ita quod onmes miro modo sapienciam et diuicias 
acquisierunt et cum dilexerunt intantuni quod sepius morti pro eo se ex- 
posuerunt et sie in pace omnes finieuerunt (!) vitam eoruin et ad regnum 
peruenerunt celoruin Quod nobis concedat [later et filius et spiritus sanctus 
Amen AMfn laclpiiiit ^irltnulrs reilactUiPü secindiM spIrilnilcM JarrlleclMM 
El prin« i)HHiliM ad prlMHM — 

3) f. i^"*— f 258'' Ge-ita Roniamrum. Am Ende durch zahlreiche Er- 
zählungen bereichert. Im Ganzeu weist diese Redaktion 267 Erz. auf in 
folgender Reihenfolge: 1— i), 11, 10, 12 -14, Alexius [Oesterley Nr. löj, 
15-21, 192, 22 41, Anhang, Julianus [Oc. 18], 42, 149, 43-56, 219, 57, 
174, 58 - 72, 74, 73, 7G-82, 86- 107, Incest |0e. 244J, Rätsel der Sphinx |?J, 
Mucius Scävola, 108, 109, 111, 113—134, Fürst und Kaufmann [Oe. 56], 
135—137, 141, Wandgemälde [Oe.l781, 142, Apollonius jOe. 158], 143—148, 
150-159, 162, 163, 165-172, 175—177, 179, 181, 1:.;, 117-203, 205, 
206, 209-211, Acht Paquete [Oe, 173J, 214-216, Tr(::c Witwe [Oe. 78J, 
138, 140, Schmeichelnder Esel [Oe. 79], Keusche und riikcusche Augen 
|Oe.220], 220, 179, 180, 182, 185, 186, 188, 189, 191, 193, 194, 196, 204, 207 % 



1) Mit Ausoabme dor vorgehoftaton 1. Lage, die das Register enthiilt. Die Zahlen 
von 1—86 sini] ganz oder teilweise weggesclinittcn. Dio Zubleo 67, 68, 69 sind bei der 
Züblnng ubench lagen. 

2) Ungefahi dieselbe Beihenfolge der Erzübtnngen, aber ohne den Anbang neuer 
Erzäblungon, hat eine Ha. der Gesta Romanorum in der Kirchenbibl. von St. Nikolai 
zu Greifswald' unter Nr. XII E. 78 Tlieologiao. ( 
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daraaf folgt noch eine grosse Reihe von Erzählungen, die sieh in Iteiner 
anderen Redalttion der Gesta Komanorum rindet; es sind folgende: 

De secundo philosopho Et est valde notabile 222, De gestis allexandri 
magni 223, vbi rnincij Darii regis veneriint ad philippum regem 225, vbi 
roniani inierunt fedus in Allexandro 226, vbi venit in Jerusalem 226, vbi 
allexander venit athenis 227, Vbi allexander tendebat ad darium regem 
persarum 227, Rescriptura satraporum 228, Eescriptio allexandri ad darium 
228, CoDsilium fratris Darii regis persarum 228, vbi allexander venit in 
regnum persarum 228, De philippo medico 229, Vbi allexander pungnauit(l) 
cum principibus Darij 229, vbi allexander vicit Darium regem 230, Epistola 
Darij ad pomm regem 231, Edictum Allexandri 232, Rescripcio allexandri 
ad porum regem 232, Ubi allexander venit ad exidrates 233, 237, De niorte 
alleandri (!) regis 239, De vita pylati 240, De Juda proditore 241, De 
Juliane appostata 242, De destiuccione Jerusalem 244, De peJagio papa et 
(ie quibiisdam gestis 244, De Miraculo baptismatis 244, De sancto Medardo 
et De Albunio rege vir quideni fortis et strenuus qui cum rege gebidanorum 
prelium gerens eins exercitum contriuit et regem interfeeit 246, De rege 
adoloath longobardorum qui baptizatus et fidera Christi aecepit et theudelina 
regina, ehristianissima et deuota pulcherrimum Oratorium constituit 246, 
Post mortem gregorij quomodo successit Sabinus bonifacius III"' et IV*™ 
246, De magumeto 247, De obseruancijs Sarracenorum 248, De longobardis 
et regibus francie 248, De hoecio philosopho 248, De venerabili Beda 
liresbitero 249, De Rachordo rege frixonum 249, De translacione sancti 
Benedicti 249, De terra motu mirabili 249, De karolo magno 249, prophecia 
gentilis cuiusdam de nacione Christi 250, De leone papa excecato et po- 
testate ecclesiastica collocato karolo magno 250, De institucione officij 
ecclesiastici 250, De statura karoli eius viribus magni 251, De portentis 
mirabilibus 251, De ottone imperatore 252, De conrado imperatore 252, 
De ortu regis heinrici 252, De cismate ecclesie 253, De translacione ossium 
beati nycolai 253, De institucione ordinis cysterciensis 253, De hugone de 
sancto Victore 253, De magistro petro lombardo 254, De cismate in Ecclesia 
Domini 254, De morte friderici imperatoris 254, De inicio predicatorum et 
minorum fratrum 254, De sancta Elysabeth 254. De friederico jmperatore. 

f. 45 ' [PJOmpeyus regnauit diues valde et potens qui filiam vnicara 
piilcherrimam habebat quam tenerrime diligebat intantum quod — 

f. 258 *■ quod ille videns quod recipere non valeret eleuatis in celum 
manibus . . . Damit bricht die Erzählung ab. 

26) Wi, = Wien, k. k. Hofbibl. Cod. 10445. 

21 X 14 cro 376 BH. verschiedenen Formats') 15. Jh. 

Die Hs., eine Sammelhs., die erst spät zusammengebunden ist, enthält 



6X11 cm, 14,5X7,5 c 
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ausser dem Bruchstück der Historia noch Hss, sehr verschiedenen Inhalts '). 
Die 376 BIl. sind von moderner Hand foliiert. 

Das Bruchstflck der Historia tieplem sapientum stellt auf f. 96— f. 106, 
f- 110— f. 111 und beginnt: nos te precedamus ut interini de vestra salute 
providere valeamus (Buchner Uj^) und endigt: Tunc jniperatrix regi in- 
tellexisti domine quid dixi Ad ille optime que ait prtmo eniin audistis 
(Buchner b%^\ Auf der vollen Seite stehen 34-42 Zeilen, f, 107' — f. 109'' 
Z. 22 steht eine Geschichte von einem „Cady", welchen Jacobus von Paduo 
zweimal ins Feuer werfen lässt, um seinen Glauben zu erproben. Diese 
Geschichte stand dem Schreiber der Historia bei seiner Arbeit im Wege, 
er macht daher die Bemerkung: ad hoc Signum [~! in tercio folio sequenti 
109'' CT- Die Historia ist einspaltig geschrieben. 

27) IHj -= Wien, k. k. Hofbibl. Cod. 12449 (Suppl. 113)2). 

32,5 X 22 cm 262 Bll. 2 '. 15. Jh. 

Die 262 BU., von denen die 238 beschriebenen von moderner Hand 
foliiert sind, verteilen sich auf 22 Lagen; die 1. enthält 14, die 2.— 20 je 
12, die 21. und 22. je 10 Bll. Die Hs. rührt von 4 Schreibern her- Lage 1, 
2 und 22 ist einspaltig, die übrigen zweispaltig geschrieben. Der 1. Schreiber 
schrieb die 1. und 22. Lage, der 2. die 2., der 3. die 3.— 13., der 4. die 
14—21. 

In der Historia stehen 37—39 Zeilen auf der vollen Spalte. 

Die Hs. ist vollständig rubriziert. Ausführliche rote Überschriften 
fehlen, jedoch finden sich zahlreiche, schönvemierte Initialen. Ausserdem 
hat zu dem letzten Werke ein geschickter Zeichner 147 schön ausgeführte, 
mehrfarbige Illustrationen in den Text gezeichnet, die zuweilen die ganze 
Breite der Hs. einnehmen. 

1) f. 2' — f. 13' Kin geographiaoliea Werk. HOnÜni septiformi Spiritu 
jnterna fide illustrato atque septenis riuis triunipharie prophecie circumdato 
decimam prius septimanani huius vite Septem beatitudinibus — 

2) f. 14'' — f. 23'' Hutiuna hyatoi-ui BiblU Magialri Pel.ri I'tctauiensin. 

3) f. 25' — f. 38' Tractatulus veteris et «ovi testamadi. SCribit enim 
beatus Jeronimus in Exempla ad Eustachiuni virgine lege — 

4) f 39*- f. 50'* Parabole Suiomoim. 

5) f. 50 '' - f. 55 • Lüiet- Kcdesiaatts. 

1) i. B. Quaeatio et rospunaLo De Anno Eoforinato Gregoriano Habita Wittebergae 
in promotione publica Hagiatrorum koan 1.599 presente T B, eine ital. AbhaDdloDg über 
Geometrie mit zahlreichen Figuren, eioe lat. Abb. De Terra, De Animi facultatibna. De 
ortu et ocCBBU poetico, Dei Meai, Tabula Qiiautitatis dioi ortus et uccasus solis ad ele- 
uationem poli, De interpretatione. 

2) Vgl. Oesterley Nr. XLII. 

3) Leer sind f. l, 13. 14», 38i>-*, 80^-*, 93, 94«, 95, 149*, 150—155, 234*. 
•■äSS-a«- D.gi.izcdoy Google 
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6) f.55* — f. 57'' Carttica {•untieorum. 

I) f. 57''— f. 80* Kcciesiasticus. 

8) f. 81 ' — f. 87'' At/liretmtiim dccreti. 

9) f. 88» -f. 90^ 

10) f. 91* — f. 93^ Alphabetum juris canonici et cirilis. 

II) f. 95» — f. 149* Gesl^ liojnanorain') mit der lüistoria Septem sa- 
pientim, die hinter Nr, 44 der Gesta eingeschaltet ist. Vorauf geht ein 
Reginier *). 

f. 95» DOrotenus(!) jmperator Rome regnauit . . . Punctianus jrape- 
rator regnauit in ciuitate romana multis annis dives ac prudens valde qui 
pulchram vxoreiu habuit quam multuni dilexit jniperatrix concepit et filium 
pulcherrimum peperit Cui nomen erat dyoclecianus — post hec statim Obijt 
jmperator et filius jmperiuni obtinuit quod cum sapiencia et honore rexit 
Et sie est finis deseptein magistrts. f. I49»Qitod nobis prestare dignetur domi- 
nus noster Jesus Christus Amen Et sie est finis horuni romanorum gestoruni 

12) f. 150» — f. 234'' Olto von Diemeriii^en» Obertnigung des Joh. ton 
Mainleville. 

f. 150* ICH Otto von dyemaringcn ein tumherre ze mecze in loto- 
ringen han diB bucii verwandelet vsser welsche vnde vsser latin ze tötsche 
durch das die Tutscheii lute auch mügent dar jnne lesen von mauigen 
wunderlichen Sachen die dar jnne geschriben sint von frömden landen von 
fremden dieren von froniden leuten vnd von ir gelauben Von irein wesen 
von iren klaidem als das hie nach jn den Capiteln geschriben stat — 

f. 234'' Etlich gelaubent nit an den babst vnd einer sust der ander 
so vnd haissent doch alle cristen vnd gelaubent auch alte an den besten 
got Jesum Christum vnd an sein gothait vnd bittend vnd begerent alle 
seiner gnaden vnd zu jm jn sein ewigs reich ze kommende vnd dasselb 
l)it auch ich johan von mantheville ritter geborn auss Engelland von der 
statt haisset Sant albaii der diss buch des ersten gott ze lob gemachet liatt 

13) f. 235»- f. 238» De parattino. 

Verschollene Hss. 

1. (28) Ansbach, Schlossbibl. vom J. 1487. 

Vgl Oesterley Nr. LXXVI u, LXXVII. Nach dem Jahresbericht des 
hist. Ver. im Rezatkreis 1831 enthält die Hs., die 1487 per manus Henrici 
Scolastici in Gredingen geschrieben, ausser den Gesta Romanoruin die 
Historia septem sapientum. Sie war wol eine Abschrift der Nürnberger Hs., 
die derselbe Schreiber im vorhergehenden Jahre geschrieben hatte, vgl. die 
Subskription derselben S. 38. 

1) f. 94» beginnt eine längere Notiz: Keligiosua non debet esse ociösua — 

2) Vgl. Oeaterley. 

3) Vgl. Oeaterley, wo efl heiasen muas: Das Register zählt 89 Nummern, j'"- -, ,,,,|,, 
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2. (29) Rom, Vatikanische Bibl. 

Vgl. Oesteiley Nr.LXXXI u. LXXXII. Nach Montfaucon stammt die 
Hs. aus der Bibl. der Königin Christine von Schweden und enthielt: Ano- 
nymi Tractatus de origine et tinali conelusione trium Regum Magoruni. 
Item Anonymi Historia Septem Sapientum. Item Gesta Roiiianonim. 
Guillelmi Beldenfelt Libellus de statu Terrae Sanctae. Anonymi de potentia 
Presbyteri Joannis de Amazonibus et Brachmanis, Historia Alexandri 
Magni. Jordani Chronica de Translatione Iniperii Graeci ad Gernianos u.s.w. 
Anonymi Historia de S. Veronica; de Salomone utruni sit salvatus an non. 
De Talmud erroribus u. s. w. Articidi et errores haereticonini qui in Dioe- 
cesi Constantiensi latuemnt et examlnati sunt a Joanne de Aiche Episcopo 
Constantiensi anno Domini 14(il 

3. (30) Strassburg. 

Vgl. Haenel Catalogi Librorum Manuscriptorum Sp. 461. Sie enthielt: 
Gesta imperatorum; hist. VII sapientium moralizata; ticturae et imagines 
moralizatae pro incarnatione Christi, 4; nach einer genaueren Angabe: 
Narrationes quorundam septem sapientium virorum contra iinperatorem et 
vxorem Diocletiani imp.; gesta imperatorum morahzata; lib. scacchorum ; 
Honorius de imagine mundi; de dispositione Terrae Sanctae. fol. 



Anhang. 

Beschreibung der Hs. der Versio Italica 
der Historia Septem sapientum. 

Mg - München, Hof- u. Staatsbibl. Cod, lat. U726 (Fölling. 426). 

21,5 X 15,5 cm. 211 Bll. 4«. 15. Jh. 

Auf dem Rücken 2 Papierschilder mit der Inhaltsangabe: Liber Scin- 
tillarum. 1447 Excerpta Rup. Holcot. &c. und Tractatus de 4 Novissim. & 
alii Ms. Die Innenseite des Vorderdeckels ist mit einem Blatte einer la- 
teinischen, die des Hinterdeckels mit einem Blatte einer deutschea >) 
Papierhs. beklebt. 

1) Da der äuasBre ßand dea Blattes beschädigt ist, lassen sich die lotiten Buch- 
Btabeu in jeder der 27 Zeileu nicht mehr erkennen. Zu lesen ist das folgende: Ain 
herr des Grabs Tnd auch der obrost got i[\>o] Jerusalem An ewer fraw geboren ward 
vnser . . . vnd ir sun vnaer Obern uon Nazareth Ai(n horr] zuo Emaj vnd zuo Capa- 
merie Ain liorr zoo . . . Ain herr des paradeises vnd auch der wassofr] darauß riDueut 
vod fliessent jn Tiiserm . . . karthago vnd künigroiüh Capidocia Ain herr des jurdann 
vnd auch dos tals josapha[t] Ain herr zuo dem dürren banm Ain vogt der . . . darob 
stat vnser statd jerosalem Ain herr ziio . , . perg Germanie darvmb ligent zwo [und) 
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Die 211 Bll. verteilen sich auf 18 Lagen zu je 12 Blättern, von denen 
jedoch Lage II, 14, 15 und 17 unvollständig sind; es fehlt llion. u, 14,^, 
1,'), u. 17|,. Mit Ausnahme dos herausgeschnittenen Blattes 167 fand die 
BJattzählung die jetzt fehlenden Bll, nocli vor. Die ersten 55 Bll. sind 
vom Ruhrikator, die anderen von späterer Hand gezählt') 

Die Hs. ist, abgesehen von dein Vorsetzbiatt und f. Ö9, von einem 
Schreiber einspaltig geschrieben. In der Historia stehen 39—42, in den 
anderen Stücken auch 46 oder 52 Zeilen auf der vollen Seite. 

Die Hs. ist vollständig rubriziert. Die Überschriften nnd Initialen 
sind fast regelmässig eingetragen. Die Initialen sind an vier Stellen zwei- 
farbig, rot und grün, ausgeführt, in den Lagen 12—14 grün mit schwarzen 
Schnörkeln, sonst rot, 

l) Vorsetzblatt»: Nach verschiedenen Notizen^) M*dii« Ifgendi Ji jire 
tuMito Nota tnoduni legendi jn jure canonico linde per paragraphus 
niagnus dicit'') - - 

2] Vorsetzblatt'': Vträeutachmigen von Büchertiteln, besomlers von den 
Titdn der hihlUehai ßäaher. 

liber summarum das puoch von den hochen synnen 

Jus canonicum <las gaistlich recht 

Genisis (!) das puoch der geschöpft 

Exodus das puoch des außgans (!) kind uon retm (!) 

leuitieus das puoch der priester oder opffer 

Numeri das puoch der zall oder da die Juden raisten 

Deutronomij das i)uoch der andern EE 

Josue das puoch der weijssager oder das b. josue*) 

Judicum das puoch der richter 

sibenUig tiiren »olbracht mit mürmei . . . Ain herr des grossoii forte der vier raa . . . 
ist Ain herr der veaten Stat babilonie . . , zwayirndsibentzig jungen ist geinaclit da . . , 
Itet aiu tiirn der newn deutscs meil Kcho . . . geit Ain eewlt'b'*'' pf'^"'^ ■ ■ - '""« 
luo palda . . , petbniodor ino Allesandr . . . m kaj.'ier [v]o[n] caria Ain herr wo anf- 
gaog der auu . . . ain herr do die «unii vndergat ziio west , . . gewaltiger künig zuo 
Constantinopel - . ■ jn kartaginem Ain versorgor dea pnrg . . . do sant katrina anf leit 
Ain zerglerer . . . Cristenhait kayser künig aller klin[ige] aller hcrron Aiii vogt der ab- 
gott«r A[in] achirmer dos pripster Johann jn der w , . . mnicucj an A 64°. 

1) Leer sind f. 60, «2^, 125»'— 131, 165—166, 197—202. 

2) i. B. Oocodrillua wasaerslaog. 

TerribiliBaimuni omnium terribilium est mors; Siout nicbil habomus cerciua (über- 
geach rieben !) morte Sic nichil incercius hora mortis; Spiritas tristis oxaiocat ossa Spi- 
ritus gandens floridam facit etatern. 

3) Am untern Bande: Nota versus da illis qui excusant a ieitinio 

per borator bibis muUer pnerum 

Pair laTiator de graiiida lactans ■ 

puer jeiuni.'i vitant 

4) Das gesperrt ücdruckte von einer zweiten Hand. ^^ . 
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Ruth, das puoch der frawen 
.Primo 2" 3" 4" reguiii das puoch der künig 

Prouerbiorum das puoch der sprflch 

Ecclesiasticus das puoch (der übekait der weit)') oder der noveii 
weishait 

Cantica <las puoch der mijiiii och der lieb 

Sapientie das puoch der weishait oder das buoch Salomonis 
von uppikeit 

Jsto? quatuor scripsit Salomon 

Parabola das puocli der sprich oder beySpil 

Trenorum das puoch der zähr oder elag 

Appocohpsis das puoch der baimhchait vnde Practica das puoch 
alier ding 

Hystoriographus der geschrift sehreiber 

Hystoria geschrift oder volpracht 

Allegoria von der cristenhait 

Ad colocenses (wider die) redder zu den wider et id est Arche- 
piscopus 

Athenisis zu den übermüetigen 

Ad corintheos in gracia zu den kriechen oder zu den herten qui 
duriores fuerunt in conuersione id est Archepiscopus 

Machabeorum diu puoch der fechter 

Paralippomeon^) (!) das buoch der widerraitung oder öflTnung 

Ecclesiastes das buoch des herrn salomonis uon üppigkait 

Baruch das buoch des maisters der Ee 

Hester das buoch der frawen bester der künigin 

Actus appostolorum d. b. der wurkung der xij potcn 

Omelia d. b. der außlegen oder tauschen predigt 

Jeremie der klag 

Ad romanos zu den falschen glauben qui coluerunt ydola 

Ad [ejphesios zu den zweitem qui plus dubitauerunt in fide quam alii 

Ad philipenses (!) zu den uerschmechten qui plus uili penderunt doc- 
trinani quam omnes greci 

Ad^) Ebreos zu den ebreysen 

Ad gallatos zuo den übermutigen 

Ad colosenses proprio nomine ubi crueitixi seil. Johannite resident et 
id est niare contra turbas etc. 

3) f. 1" — f. 52'' Paterii Über scintillartim.*) 

1) Diis Eiiigcblamiiierte ist durchstricboii. 

2) 1>3S Folgende von der Eweiten Hand. 

3) Daa Fol},'eiidu liiit <iie zweite Hand an don botroflendeii Stellen neben daa von 
der ersten Hand (jescli riebe ne gi^setat. 

4) Die Überschrift des BubrikatorB ist beim Beschneiden foTtgefallen. 
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f. 1° Iste libellus maxime imprimis de ewaiigelicis domini nostri Jesu 
Christi verbis et de niiiltoruin orthodoxoruni noui ac veteris testamenti 
tlictis collectus est — 

f. öi'' Basilius dicit Sicut enim ex carnalibus estis aliter ita ex diuinis 
eloquijs interior homo nutritur ac pascitur prestante domino nostro Jesu 
Cliristo Qui cum deo patre et spiritu sancto uiuit et regnat deus Per oiiinia 
secula seculoruni. amen. etc. EXPLICIT LIBER SCINTILLARVM Anno 
J447. feria Sexta ante philippi et jacobi Ecce ()uit erit in fine sine line. 

4) f. h^' — f. 58'' TituluB presbi/lm Johamtis. 

f.ö'A^ Johannes quidain presbiter vltra persidem et armeniam in ex- 
treiiio Oriente habitans rex et sacerdos cum yente sua christianus sed 
iiestorianus Qui persaruni et medorum reges fratres Saniardos dictos pecijt 
atque ebactam seilem regni eonim expugnauit — 

Ö) f. 59* Impedivieiita^) matvimonii ex eognaiion». 

f. 59» De jmpediniento proueniente ex cognacione spiritualis etc. Nota 
si vxor tua poat contractuni tecum matrimonii aliquid de fönte baptisnii 
leuauerit uxore moriente illam non potes ducere in vxorem nee vsor tua 
qnem tu te fönte leuasti — 

(i) f. 63* — f. 87'' E.V Hbro Rupperti Uolkot. mper lüttiim SapietUiae 
fMlonwtiis. 

f. 65* El Ultra Rapperii livIUl »per llbran Sarlentie StlaMsnU Be pre- 
HricUie canlla td beupladtiM Jcgi Chrlgli Nota auis generosa cum uotauerit 
et se natigauerit et predam suam ceperit. cor prede sue requirit Cliristus 
autem generosus ille falco pro te sua preda capienda uolauit de celo in 
«irginis vterum — 

f. 88* — f. 9.'i'' J'Mcei-pta er fpistolh qua» prei^yler Chartmiemi» ad 
runoniemn Äug. ord. ecripsä. 

f. 88" SEcuntur excerpta de quihusdam Epistolis quas quidam de- 
uotas pater ordinis Chartusiensis niisit et scripsit ad amicum quendam 
rcUigiosuni virum ordinis canonicorum S, Augustini. •« pnilcicla l>lüllem 
<leo teste episcopatum bal)ere in seculo pro huniili et deuoto statu penitcn- 
tiali jn Monasterio quia iuxta ysidoruin fallax in transitorys existit suauis 
et infructuosus labor — 

8) f. 96'— f. lig»» Auctaritates rmn en-empUs. 

f. 96" Johanne-s Cassianus jn Collacionibus patrem monet Abbati da- 
nieli taleni questionem dicens Que causa est quod mens meditacionibus 
intenta quandoque tanto gaudio repletur et tantis carismatibus exnberat — 

9) f. 120"- f. 122' Mracula ex ikesario. 

f. 120' CEsarius in an^lia quidam clericus maioris ecciesie canonicus 
et episcopi consanguJnius «luandain puellam speciosani iudei tiüam ad 

1) Per folgentle Abschnitt von späterer Hand eiiigetraKfii. 

2) Voran rgcltt auf f 60'' — f. 62' das Eegister zu diesem Traktat. ^. 
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ainorem suum inclinauit dicente autem autem (!) ea quod intantum diligebatur 
B [latre et custodiebatur quoü non possunt simul conuenire — 

10) f. 122"- f. 1^3» Varia. 

f. 12?' Nota bonam tabulam et utilem plurimorum bonoruni et vtilium 
et Dotabiliuiii ])iu (]uolibet sacerdote habendo primo ante missam 2" in missa 
3" i>ost missam — 

f. 122'' S, Bernhardus de missa celebranda 

f. 123" dictamen jii deposicione praelarissinii doniini domini petri Car- 
dinalis sancti vitalis ac Episcopi Aug. anno 69. Cogttanti inichi de tan- 
toruiii virorum cetu precarissimo, doctissimoruiiique conuento tarn celebri et 
copioso >- Si bene memini originaliter notatum et inuentum. etc. 

11) f. 122""f. 123'' Versm. 

f. 122" Vos igitur iam allo(]uor o sacerdotes dei Ne spernatis obsecro 
verba oris mei Per celwn uos notamini quod sole decoratur Atque stellis 
variis virtutum serenatur — 

f. läS"* Secuntur alij rithnii sew versus vocera lugubrem o lamen- 
tabile verbum Tristicie preco prepetite eurrit equo — 

12) f, 124» — f. 125- Speculmn B. Mariae. 

t. 124" ^Voinodo vt ait beatuus (!) Jeronimus Nulli dubiuin sit quo- 
modo totum ad gloriam laudis dei pertineat quidquid digne gracie sue 
impensum fuerit Jdeo ad gloriam et laudem dei nostri Jesu Christi de 
laude et gloria vlrginis marie scribere propono — 

13) f. 132" — f. 163^ Tractattis de qnutaor voviasimis. 

f. 132" Tractal« de qialnsr nsTlsglMis NEmorare nouissima tua et in 
eternum non peccabis Ecclesiastici 7 Sicut dicit Augustinus in libro suaruin 
meditacionum plus vitanda est sola peccati fetidas quam quelibet tormen- 
torum immanitas — 

14) f. 163'' — f. 164'' C'rescentialegende ohne die JVamen.') 

KEgioa quedam fcimosa fiiit, quB cum rogc suo castitatem virgini marie uoacrat') 
et omni die .xxs*? i)ater uoster et tot aue inaria dixerunt. Rex uero iu es- 
pcdicionem equitauit, tommisit fratii suo rogüiim et recessit. Frater eius assidue 
pvaiiocauit roginam, quu in nuMo consentire voluit, et cum eam comprimere vullct, 
ipsa coDnaluit et se violare dod permislt. Cumquo lioc sepius factum fuissct, ro- 
giua timuit et fratrem eius in vna cameia conseruault, quod nequaqnani oxire potuit. 
Modo supplicabat, modo misericordias imponebat, et qualitercumqne fecit, ipsum cxire 
nolnit, uel non peiiuisit. Post niediuni anniira venit rex, et regina fratiem oiiis 
niisit de camera. Qui statim cquiim asceudit et regi obuiam equitauit. Videus rex 
fratrem barbatnm, dixit: Quid est hoc, fvater? Qui res|H>ndit: sicut vxori tue pla- 
cuit, et oceulte ei in aurem dixit: vxor tua cum clientibus coquiue tomicabat, et 
cum eam arguerem, ipsa me captiuauit usqne iu biinc dicm, sicut omnibiis famniis 
tuis patet. Famiili dixerunt: verum est, domino, notando, quod ipsum captiuum 
tenuit, Kod de fornicnciono non aiidienint. Itei vero jvatus ci'edebat, quod fornicata 

1) Die Intorpimktion babe ich im folgenden hinztif^eliigt und alle Abweichungen 
Ton der Hs. iu den Anmerkungen angegeben. — 2) fouerat — 
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fuisset, precepit 4*" faniulis, quod oara occulte ducereut id siliiam et eam oeciderent 
et scpelirent. Et cum eam in siluam diiiLissnnt, vniisfamuloruni dixit: Domina mea 
karissimn, wltis michi coDscntirc et ego uobiscuin de tciTa ciibo, et uobis mecam 
beno Sit. Si hoc facero iion wltis, iiog occidemua, sicnt procepit rei. Kegina omniDo 
rennuit et priiis mori elegit, quam quort tastitatcra violarct, Ipsi 4"' famuli cam 
in tcrram proiecerunt et eam violentor opprimoro voluci'ant. Kegina clfimabat: 
sauc-ta maria, adiuua me! Audicns hoc quidam comcs, qiii ciiam per siluam et cum 
rege de eipodieione venerat, a<l cos cursitauit, et quid facero vt-llcnt, juterrogauit. 
Uli narraueront, sicut eis rex precejicrat. Comes rogiiiara accepit ot eam aeeum 
duiit et famulis precepit, quod domi diccrent, quod eam oculdisseut. Cumquc comes 
doinuui uenit, ad vxorera dixit: Haue f. 164' niulierem de oxpedicloue tuli. Comi- 
tissa eousiderans eius deuocioiicm et lionestiitcm, eam bcuigiic siiscepit et tractauit 
et eam in cameram cum domicoilabus et cum nutrlco constituit dortnirc. Frater 
comitis eam pi'ouociLuit et dixit; Si michi non consentis, mortem tibi procurabo. Itia 
firmam spem in mariam habuit, cui seuiiier seruiebat, eciam omuino mori elegit 
prins, quam castitatem violaret. Cumquo eam magnis ])romis3ionibus ucc t«rroribus 
ünperaro possct, ja uoct« fnrtiue iHtrauit camoram, ubi ipsa dormicbat, et accepit 
cnltellum eius et abscidit Caput lufautis fratris sui et cultellum crueutatum locauit 
in vagiuam suam et recessit. Mane facto puenim occisum inveoenint comes et 
comitissa, et') omues plaugebant. I^Vater dixit: Quts facero potuit, nisi illi, qui 
in Camera iacuoruut Quoi'atur, si aliqiia illaium sanginDom in cultcllo suo habeat. 
Tunc in cult<;IIo regino sauguinem juvcnei'unt. Idem traditor dixit; Ipsa est rea, ego 
occidameani solus. Ipsa respondit: Ipse dcus et beata nirgo sciunt, quod ego innocons 
sum ab isto criminc. Comes dixit piscatori buo: Accipe eam et duc eam super aliquem'j 
niootem, quem uiaro circumdat, et noii occidere eam. Piscator consideraus eius 
pulchritudinem dixit ^): Domina dilecta es et speciosa es valde. Pac meam votun- 
tat«ia, et viues et ego tecum pergsm in aliam terram. Si hoc ronueris,' fame hie in 
isto monte morieris. lUa omnino facero noiuit. Quam piscator in monte et in 
mari dimisit et per mare recessit. Regina dixit: maria uirgo, quam bene michi 
Mc «ssetj si in nocte michi nou timcrom! Nocte instante ipsa maxtme timuit et 
flendo dixit; virgo maria, quanta ego pacior in hoc mundo! Et sie obdormiuit 
Ibi in sompnis maria ei appaniit et ei dixit'. Quem dominus diligit, corrlpit. Ita 
nichil est impunitum, melius est tibi, in hoc soculo puniri quam jn iebcnna! Accipe 
bursam istam, in qua inuenia radiccs, ot quicumque de illa radice gustauerit, ab 
oiuai inhrmitate liberatur. Ecce nauis veuit. Cumquc cuigilasset, inueuit bursam 
cum radicibus. Et f. 164'' nauis ista uenit*), clamauit; Hola, hola, hola. Nauta ad 
cam aecessit et dixit; Que es et quomodo huc vonisti? Illa respoudit; Ego medidnam 
nou), et in nani socij mei pei^erunt, et ego huc veni. Nauta dixit: Ego te ducam, 
qnia fratrem habeo infirmum, si illum michi sanarea, multam poccuniam a me reclperes. 
Cumque doranm venissent, seil, sillciam^), dedit fratrl suo de radice. Qui commedit, 
et 1 continuo a lepra curatus fuit. Nauta ad cam ait: Si uis mauere cum uxore 
niea usque ad mortem tuam, benigne te tractabo, sin autem nou, triginta marcas 
tibi dabo. Illa tantum X marcas accepit, ot in roma de ecclesia ad ecclesiam am- 
bulabat et omues, quos voluit, curauit. Et cum ita tribus aiinis in Koma mansisset, 
frat«r comitis a paraliso percussits a nullo potuit mederi. Comes ad fratrem suum 
diiit: Pergamus ad illam medicam in romam, que vno uerbo omnes saoat. Cumquo 
^ illam venisseat, illa so occultanit, quia comitem nouit. Comes ad illam dixit: 

1) 'comitlssa, et' habe ich zugesotzt — 2) aliquam — 3) et dixit — 4) ieta cla- 
Mmit — 5) Vorher geht Bciliciaui, das der Schreiber selbst gestrichen. T^i M Mili' 
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Domina, saaetis fratrem ineuiu! Qiie ]ioätulatis, dabo uobis.') lila res|)ODdit: Fac 
eum manifeste confiteri^ tunc ego sanabo eum. llle ctinfitebatur quidquid sciuit, 
et de puero fratris 3ni dod confitebatur. lila respoüdit : Adhuc omnia hod est cod- 
fcsSQB. Cornea dixit: Frater, ipsa saucta est et omaia aouit, ergo coDfitearia iust«, 
si vis sanari. llle respondit: rrat«r, ego non presummo iiiste cootiteri. Comes 
diiit: NuUum timeas, nee me uel aliquem. * * *t) promittis, quod micbi nichit 
facias? Comes promisit. Frater manifeste confitebatur, qnod puerum fratris occi- 
disset, ea de causa, quod illam mulierem non^) posset defraiidare. lila respoüdit: luste 
es coDfessus, et dedit ei ladiceni, quam commedit et mox sanatus fuit. Comes iam 
intimo cordis flebat et diiit: domine*) deus! quid faciam, quod illam honestam et 
sanctam mulioi'era gratis moitificaro iussi. Kt cum maitme se perenteret planf^ndo, 
jlla medica peplum'') dcposuit et dixit ad comitem: Domioe noii flere, ego sum. 
Oomes (taudens amplectans eaoi tleuit pre gaudio et eam secum domum perduxit. 
Quam comjtissa'') et omnis familia benigne suscepit. Cumqne atiquos annos cum 
coraite honestam vitam ac roligiosam duxisset, •*♦*•'} 

15) f. 1(J5' — f. 172' Conversio S. l'tlagtae. 

f. 165^ \mt\f\X peincNcIa uel niHersi« guctf peUglc lErkt sacerdotis 
tanti et celata latinis transtuli subsidio. sed uos lectores meum ]>ensate 
laboreni. et lucinores uostri funditc uerba deo — 

f. 172* Hec uita uieretiicis. liec conuersacio desperate, cum qna et 
nos faciat dominus inuenire misericordiam suam in die iudicij quomodo 
ipsi est honor et gloria in secuta seeuiorum Amen Explicit uita sancte Pe- 
lagie in uigilia inatliie 1448 

16) f. 172'— f. 178'' Väa S. MaeharÜ. 

f. 172* UtlfU sBiidl lacbarfj bfrcMÜe ^Ml inacnlHs est Imla puradisSM 
filvrla Et niagnilicencia deo soli et benignissimo ageie debemus. qui per in- 
numerabilia niiraculorum excmpla ad beate uite celestis gaudia nos perduxit — 

17) i. 179*— f. 197* De vUa ei mirmidU S. BrandauL 

f. 179* Indpit über de uita et miraculis saneti Brandani Abbaus 
|S]Auctus brandanus lilius faulowoi uepos altlii de genere eogeni Stagilen. 
regtonis immenensiuni ortus fuit Erat uir niagne abstiuencie et uirtutibus 
clarus triuiii inilium fere pater monacliorum — 

18) f. 203' — 215* Vei-^u) üalka liUlin-iae sepUnt sapimilum. 

t 203' QV'iilam ronianus jmperator unicuui liabens hliuni quem multum 
diligebat Cum ideui (actus esset X annorum ipsum Septem philosophia quos 
in sua curia retiiiebat tradidit in sapiencia edocendum eisque eundem 
plurimum recommendans — 

f. 215* Mortuoautem jjatre jmperatore jn imperatorem fuerat subliraatus 
et diu pacilice propter suam sapienciam regnabat Et suis philosophis qui 
eum instruxerant iiiulta bona contulit et ipsos pinrimuui in jmperio sub- 
limauit prestante doniino nostro Jesu Christo Cui sunt honor laus et gloria 
per infinita secuta seculomni Amen Kmtu 

1) oobit — 2) Hier scheint etwas zu fahlen. - 3) mulierem posaet — 4) deus 
dominä — 5) populiim — 6i comitii — 7) Der Schliisi fehlte wohl schun in der Vor- 
lage, dann ea folgen Imf« Bit. 
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19) f. 215'' J)e confinibus JCpiicopatus fi-ifauigU tcdesie Archidyaconattim 
rai/leiipm-h regpkittntil/us Jn antiquissimis apud nos littferariis] noticiis con- 
tinelur Quod terminacio Eiiiscoyatus nostri ab eo quUlem loco vbi Jlacha in- 
tlnit licum deorsuiii per medium eiusiicni lici teiiüit altieum usque dum in 
eundem licum cadit — 

20) f. 215*' Mtaltiangabe der Ih., aus der hervorzuf,'ehen scheint, dass 
die Crescentialegende erst später eingetragen worden. 

über Scintillarum. j. Titulus presbyteri Joh. 53 

De libro holkot suiier librum saj)iencie Salomonis d'A 

De inipedimento proueniente ex cognacione si)iritualj 95 

Diuerse auetoritates cum exenipüs 96 

Tractatus quatuor nouissimoruui c:(2 

De penitencia Et conuersione sancte Pelagie c68 

De vita sancti Macharij (jui inuentus est iuxta paradisuin c72 

De vita et miraculis Sancti brandini (!) abbatis c79 

hystoria Septem sapientum cciJ 



Die Überlieferung der Historia Septem sapientum. 

Die abweichenden Lesart«ii der Uss. Bi-ü, C, F zum Teil, I, Hai.1, 

Der Text der Historia liat in den verschiedenen Hss, wanchfache 
Veränderungen erfahren. Nur selten begnügten sich die Schreiber mit der 
getreuen Abschrift ihrer \'orlage, meistens änderten sie ganz nach Belieben, 
zuweilen wohl in der Absicht, Si)raclie und Stil zu verbessern. Einzchie 
Hss. verfahren so willkürlich uiit der Vorlage, dass sie mit Fug als Bear- 
beitungen bezeichnet werden dürfen, nämlich F bis zur Erzählung des 2. 
Meisters, Gr, N, Wi_2. M» enthält einen ganz kurzen Auszug der Historia 
und steht so für sich allein. Von den neu verglichenen 20 Hss. bleiben 
deranacli 14, ausser F, die zum Teil in Betracht kommt, diese wurden 
Wort für Wort verglichen, um auf Grund dieser Vergleichung das Ver- 
hältnis der Hss. zu einander und zu der vorauszusetzenden Urvorlage fest- 
zustellen. I wurde bei der Vergleichung zu Grunde gelegt. Die Zaid der 
abweichenden Lesarten der verglichenen Hss. ist eine so ungeheuer grosse, 
dass selbst eine Auswahl zu viel Baum beanspruchen würde. Ich begnüge 
mich dalier, im folgenden den Anfiing der Historia und die zweite Erzäh- 
lung der Kaiserin nach I mit sämtlichen Lesarten der 14 resp. 15 Hss. zu 
geben. Unberücksichtigt bleiben nur die rein orthographischen Varianten. 
An den in I verderbten Stellen wurde die richtige Lesart in den Text 
gesetzt und die Lesart von I unter dem Texte verzeichnet 
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Zu erinnern ist nocli daiaii, dass das erste Blatt von B^ feiilt, und 
dass nur wenige Blätter von Ma^ erhalten sind. 

Zur Erleichterung des schwierigen Satzes ist im Folgenden, nicht 
bloss in den Anmerkungen, bei den Hss. aus Berlin, Maihingen und 
München die unterscheidende Zahl in ganzer Höhe, nicht wie bisher 
in halber gesetzt worden, 

Incipit liystoria .VII. sapientuni. 

Poncianus in civitate Roma regnauit, prudens valde. qui vxorem 

filiam regis Romanonim accepit, pulchram valde ac oculis liominutn 

graciosam, quam niultum dilexit. imperatrix concepit et tilium pul- 

5 cherrimum peperit, cui nomen Dyoclecyanus erat iiuposituin. creuit 

P«er et ab oinnibus dilectus, cum vero .VII. annorum esset, inater 

vsque ad mortem intimiabatur, vidensque (juod euadere non posset, 

nunciuin iniperatori destinauit, ut cito ad eam accederet. Imperator vero 

statim ad eani venit. que ait ei: „domine mi, de hac infirmitate euadere 

10 non potero. vnam paruam peticioneni, antequaut nioriar, humiliter peto," 

qui ait: „pete a nie, quid volueris! et sl est possibile, tibi dabo." at illa: 

,.post nieum decessuni aliam vxorem accipies. rogo, ut illa potestatem 

super ülium meuni non liabeat; sed nutriatur longe ab ea, ut possit 

sapienciam ac doctrinam aa|uirere." ait Imperator: „doniina, tuam peti- 

1.5 cioneni concedo." hüs dictis vertit se ad parietem et emisit spiritum. 

Imperator multis dtebus mortem eius jilanxit et eam honorifice sepulture 

tradidit. post eius decessum imperator tristls valde erat, nee a multo 



2 vrbcCMe-? W — lumaoa Bl Ml--S,5 W romoua Mal — dives M6 — 
qui in Tioreiu Ml -■ 3 'accopit' fohlt M 5 — duxit M6 — et M3, 5 — oeulis 
liominum] oc. omnium J15 bomiiiibiis M6 W uianibus M7 — 4 que c. C M6 — 7 W 
■ — 'puleberrimura [>,' feblt M5 imichrum p. W — 5 i. erat C 3J6 - 7 i. est W — 
qui p. crovit M6 creuitquo p. W — 6 bomiuibus W — dilectus oititlt M6 d. est C M7 

— autem M7 — 7 vsqiio ad mortem mater [W eius) iufiriöabatiir M6 W — 
videns eciam M7 vidcns W — 8 ad iniperatorera M7 — cito oara C M6 — ve- 
iiiret Bl Mal Ml— 5 ~ ' imperator ... venit' fehlt M2, 5 — 'vero' fehlt Bl — 9 et 
statim M6 qui statim C M7 W — 'ci' fehlt CM6— 7 W — ex C — 10 n. p. 
euadere M7 — possum Bl M6— 7 — ^ a tc vnam M6 — petam antequam mor:arM6 

— supplicacionem W — a vobis peto humiliter Ml ~3, 5 — 'humiliter fehlt Mal 

— 'peto' fehlt M7 — 11 'anio' fohlt Bl — quidquid Mal M3, 5, 7 quod W—'et' 
fehlt M7 — si uiichi est possibile W si est m. p. C — 'dabo' fehlt M7 — 
ait illa Bl M6 — 12 discossum Bl M3, 5 — 6 rccessura W — accipias Bl Mal M5 
accipictisCM6 — 7 W — aliam accipietis vsorora M6 — 13 super filium meura ('raeum' 
fehlt W) potestatem Bl M6 W s. f. in. potentem potestatem M7 — mittatur M6 

— 14 domine I domina domina Mit 'domina' fehlt M7 — peticionem tuam con- 
cedo W p. tibi c. Mal Ml, 3,5 p. adiniplebo W — 15 'et' fehlt M5 — sp. 
suum W — 16 i. vero M6, 7 i. enim W — m. e. multis diebus M7 — plauxit eius 
mortem Bl • — m. suam "VF — 17 tradidit sepulture M7 sepeliuit M5 — dis- 
cessum Bl M5, 6 — erat valde tristii, MG erat imperator valde tristis C M7 W — 
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tempore vsori copukri uolebat. cum vero scmel in stratii siio iiicuisset, 
cogitauit Je filio siio intime dicensque in corde suo: „tantuni vnicuni 
filiuiu habeo, qui lieres mens erit. bonum est, ut, cum iuuenis fuerit, ' 
(loctrinam atque sapienciam addiscat, per quam i)Ost meum discessuni 

r> inipcrium regere possit." mane vero, cum surrexit, uocauit satrapas 
imperü et super lioc consiiium habebaL at illi: „domine, in Roma 
sunt .VII. sapientes, qni omnes niagistros mundi in sapiencia ac doctrina 
e.xeeIluDt. vnus eorum vocetur, et illi puer tradatur ad nutriendum ac 
doetrinanduni. imperator vero statim litteras annulo suo signatas niisit 

10 ad .VIT. sapientes, ut sine ulteriori dilacione ad enm venirent illi vero 
statim venerunt. cum autem venissent, ait eis imperator: „scitis, karissimi, 
quare pro uobis misissem?" at illi: „doniine, penitus ignoramus." qui 
ait: „tantum vnicum üHum liabeo, sicut uobis bene constat, quem ad 
nutriendum, doctrinandum vobis tradam, ut per vestram doetrinam ac 

15 sapienciam possit imperium post meum decessum regere." ait primus 
magister, cui nomen Bantillus: ,,domine, trade michi filium tuum ad 
nutriendum et doctrinandum! et eum faciam sdre, qaantum ego scio 
et omnes socü mei sciunt infra .VII. annos." ait secundus magister, cui 
nomen Lentulus: „domine, a multo tempore tibi seruiui et adhuc mer- 

1 voliiit vxoii c. 117 vxori voluit c. W vxoreni capere volebat Bl v, diieoru 
vuliiit M6 — tum cum in lecto 8uo iacons de filio suo cogitarot M6 — 'seiner 
fi'hlt C 117 W - iawrct C M7 W - 2 'suo fehlt M3 — intime M5 — Mi- 
cL'tLsijue . . . suo' fehlt U7 — quia v. t tantum M6 — vnum Bl — 3 estj sit W 

— fuerit| est C 116 - 7 AV — 4 qiias C M7 quos W — dicessum 113 decessum 
CM7W — 5 posset W ~ 'vero' fehlt Bl — surreiisset CMal 111, 3,5-7 W 

— satrapos W — 6 cum eis consiiium 116 — conciÜum W — liabuit C M6 — 7 W 

— ait ille Bl at illi dixeruiit M7 — 'domine' fehlt JI5 W — Borne Bl — 

7 nwgistros] homincs C 116-7 \V — in mundo C 116—7 — 'in' fehlt 116 — 

8 exccdunt C 116 \V — 'vnus ... doctrinandum' fehlt 116 — tradetui Bl — 
nvtriaudum C — ,9 docendum C M7 W — 'vere' fehlt Bl M6 — litteras suas 
Mal 111,3,5 — 'sun' fehlt Bl — signitas 117 — 10 Septem sapientibus inisit 
116 — 'ulteriori' fehlt C M6— 7 W — 'illi ... venerunt' fehlt Bl — 'vero' fohlt 
CW — 11 'statim'^fehlt W — ad enm venerunt M6 — ■ Ulis Bl 'eis' felilt C 
ad eos Mal M5 — 'scitis karissimi' fehlt Bl scitisno Mi ('ne' von anderer Haud 
uachtrilglich ttb ergeschrieben) — 12 miseiim Mal Ml— 5 (in JI2 'miserim' aus 
'misissem' verbessert, in M4 'misissem' auf dem Rande durch 'miserim' ersetzt) 
misi Bl C M6— 7 W — aiunt üli Bl qni dixorunt C M6 — 7 W - ■ 'domino 
fehlt Bl — 'penitus fehlt Bl Mal Ml, — 13 'bene fehlt W — 14 ac d. Bl 
ctd. C Mal M5— 7 W — docendum C W docendam M7 — 'ac sapienciam' fvhlt Bl 
15 iKissit) valeat M6 fehlt M7 — disccssum Bl M5— 6 descessum Mal — 16 no- 
mine Mal 115, 6 — bancillus Bl Mal M2 Bancillas C Lucillus M6 paucülas M7 
bacillas W — 'ad . . , doctrinandum' fehlt 117 — 17 intoMigenduna M6 docendum 
C 116 W — et ego cum Bl M7 — tantum scire MC — quantumj plus quam 
Mal M5 — 18 '.sciunt' ft-hlt W ~ 'secundus' fehlt Ml, 3 — 'magister' fehlt 116 — 
19 lenculus M6 W leneillus M7 — domino ... annosj infra sex MC — a utnltis 
temporibus W — 'tibi' fehlt M7 vobis C W — LiigrizcsoyOoOQlt 
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cedem nondum accepi. pro mercede nichil alind pefo. nisi ut niichi 
filiuni ad nntriendum tradas. et ego faciani cum scire, rgiiantum ego 
scio et omnes socii mei sciunt infra .\l. annos." ait tercius inagister, 
cui nomen Katlio: „doinine, sepius in periculo vite niee tecum niare 

5 transiui. nunquam niercedein a te optinere potni. nichil alind pro 
inereede quero, nisi ut tradas niichi filiuni ad niitrienduin, doctrinandum. 
et ego faciam eum seire, quantum ego scio et omnes socii niei infra .V. 
annos, si ad hoc Ingenium habet." surrexit quartus inagister, cui noinen 
Malquidrac, macilentus valde, et ait: ,,domine ini, ad memoriam rcdne, 

10 quomodo ego et omnes mei predecessores imperatoribns rainistraiienint 
et mercedem nullam recepimus. quare nichil aliud peto pro mercede, 
nisi ut michi filiuni tuum tradas ad nutriendnni, doctrinandum. et ego 
faciam euni scire, quantum ego scio et omnes socii mei infra .IV. annos." 
surrexit quintus magister, cui nomen Josephus, et ait: „doniine ini, 

15 senex suiu et seinper primus ad eonsilia vestra vocari solebani. que 
autem eonsilia vobis dederiiii, constat prudencie vestre, et quam vtilitateiii 
ex hoc habuistls, omnes satrape nouerunt nunquam adliuc mercedem 

1 non Bl C M7 W — et pro Mal MI, 3,5 — ']iro mcrcedo' fehlt C M7 W 

— 2 f. tuum Bl Ml— .5 f. vestruinCMT W — n. ctdoctrinaiidiiiii Itl M;il M1,3, r. 
n. et doceudum C M7 W — tradatis C W traditis M7 — quam I [ilus quam 
Mal MS intantuin quantum M7 — 3 'sciunt' fehlt Bl C Mal M5 W — ait . . . 
habet] torcins tatlio infra quinquo M6 — ait et Mal Ml, 3 — 4 nomine M7 — 
calon W — 'domino' fehlt Mal M3, 5 — se|)ius tecum in periculo raanero censiii Bl 

— 'vite mee' fehlt M7 — vohiscura C J17 W — maro transivi] iii jtinero 
transiui Mal M5 Diaoero transivi M2, 4 manehara M7 — 5 et numquam C M7 W 

— a vobis C M7 W — accepi M7 — 6 peto C M7 W — tra<latis C 117 W — 
f. tuum Mal Ml— 3, 5 f. vestrum C M7 W — et doctrinandum Bl U Mal 
M2,3, 5, 7 W ^(docendum C M7 W) — 7 'ego" fehlt W — quantuni ... nici) 
ut supraW — 'scio' fehlt Bl Mal M-l — socü mei sciunt Bl C Mal Ml-3,5,7 
8 'annos' fehlt I - adhuc M7 W — babeat C\V — 'surrexit... nomeu fehlt M6 — 
surrexit autem M4 — 9 raali]uidrat Bl C Ml, 3 malydrat M.') malchidrach M6 
malchiorach M7 maldray W — macilentus ... annos] jnfia quatuor M6 — moti- 
lentns Bl malcilentus M2 maculentus M7 macÜlencus W — 'mi' fehlt Bl ~ re- 
ducite C M7 W ~ 10 quoiiiam M7 — et ego \V — processores M7 — seruierunt 
C M7 W — 11 nullam indo Mal MI, 3 — recepernnt CW habuerunt M2 acce- 
])erunt M7 — 'peto' fohlt M3 — 'pro mercede' fehlt Bl — 12 nisi quod W — 
f. vestrum C M7 W - tradatis C M7 W — n. et (ac Bl) Bl C Mal il3, 5, 7 W 

— docendum C M7 W — Et . . . annos] infra quatuor annos omnia que scio et 
socii mei W — 13 quam I — 'scio' fehlt Mal — s. m. sciunt C Mal Ml— 3, 5, 7 
(in M2 'sciunt' auf dem Ifande nachgetragen) — 14 snrreiit . , , annos] losephns 
infra tres M6 — venit quintus C M7 W — 'et ait' fehlt Bl W — 'domine mi' 
fehlt W — 15 'primus' fehlt W — coiisilium vestrum W — consweuorani C W 
coDsweui M7 — Ifi 'autem' fehlt M7 W — concilia W — dedi C M7 W - 
constat vobis et vestre prudencie M7 — 'et' fehlt M.") - - qnautam v. C M7 W — 
17 iridü C — ut omnes C W hoc o. M7 — sciunt C — nunquam- . . reddidistis] 
et . . . non reddidistis C M7 W — 'adhuc fehlt .Mal M:tj & -A-H)0^[e 



55 

miehi reddidistis. nichil aliud quero pro mercede, nisi ut michi üliam 
vestrum tradatts ad nutrienduiii, doctrinanilum. etego faciain eum scire, 
quantum ego scio et ontnes soeii mei sciunt infra .III. annos." surrexit 
sextus magister, cui nomen Cleophas, et ait: „domine nii, iam senex 
5 sum 4t in vestro serulclo toto tempore vite mee laboraui et mercedem 
non optioui. pro mercede nichil aliud peto, nisi ut michi puerum tradatis. 
et ego faciam eum scire, quantum ego scio et omnes socii mei infra 
.II. annog. surrexit septimus magister, cui nomen Joaclüm, et ait: 
„domine mi, audite nie ! bene omnibus constat, in quot periculis vobis- 

10 cum fui et mercedem condignani nunquam optinui. pro mercede nichil 
aliud peto, nisi ut michi puerum ad nutriendum et doctrinandum tradatis. 
et ego faciam eum scire, quantum ego scio et omnes socii mei infra 
vnum annum." hiis dictis ait imperator: „karissimi, mnltum vobis 
regracior eo quod quilibet ex uobis cupit filium meum ad nutriendum 

15 accipere. si vnj concederem et non alteri, ceteri non essent contenti. 
ideo int«r uos omnes filium meum ad nutriendum et doctrinandum trado." 
illi hoc audientes capita sua inclinabant et gracias ei reddiderunt; puemm 
acceperunt et versus Komam secum duxerunt. 



l 'micbi' feLlt W — reddistls M4 — peto C M7 W — 'pro mercede' fehlt W 

— 2 et d. C Mal MI, 3, 5 W — 'doctrinandum' fehlt M7 docendum C W — et . . . 
annos] etc. ut alii infra tres annos W — ego ego Mal — 3 quod M5 — 'sciunt' 
fehlt Bl C — surreiit . . . annos) Cleophas infra duos M6 — venit s. m. C M7 W 

— 4 nomine M7 — qui ait Bl — 'iam' fehlt Mal M3, 5 — 5 nuUain mer- 
cedem C M2, 7 W — 6 accept Bl habeo C W habui M7 — ideo pro M7 

— 'pro mercede' fehlt Bl — filium vestrum Mal Ml, 3, 5 — mittatis Bl 
tradatis ad nutriendum et docendum C .M7 W — 7 et . . . annos] et -ego faciam 
eum iit supra infra duos annos W — 'ego' feldt C W — quam Mal Ml, .j, S — 
'scio fehlt Bl C — socii ra. sciunt Bl Mal Ml, Z, 5, 7 s. ra. sciraus C ~ 
8 surresit , . , annura] septimus Joachim jnfra vnum M6 — nomine M7 — 'et ait' 
fehlt Mal M5 — 9 'audite me" fehlt C — bone M5 — in quantis Mal Ml, 3, 5 — 
10 ego fai C M7 — non recepi C non acfepi W a vohis non recipi M7 — 'pro 
mercede' fehlt Bl C M7 W — 11 nisi ... annum) etc. infra vnum anmim W — 
p. vestrum Mal M5 filium vestrum Bl C Ml, 3, 7 — 'et' fehlt I — docendum 
C M7 — 12 'ego' fehlt C — quam Mal M3 qnod M5 — 'scio' fehlt Bl C - 
s. m. sciunt Bl C Mal Ml, 3, r,, 7 — 13 et hijs C — 14 ex eo quod W — 
vestrum C M6— 7 W — se offert (offert se .M6) accipere B2 C M6— 7 W — 
n. et doctrinandum Ml,3, -'> n. et docendum B2 C M7 W n. et intell igen dura M6 

— 15 sed si B2 CW — 'si' fehlt M7 — 'si . . . trado' fehlt M6 — 'non' fehlt 
M7 — 16 ideo ... trado] do vobis omnibus filium meum ad nutriendum et do- 
cendum, accipiatis M7 ideo vos omnes filium meum recipiatis B2 — ■ 'inter' fehlt 
CW — omnibus vohls M5 — 'ad nutriendum et doctrinandum' fehlt B2 — do- 
cendum C M7 W — tra^o] recipiatis B2 C W accipiatis M7 — 17 illi vero 

— inelinauerunt B2 C M6— 7 W — et p. B2 W ae p. M7 ~ 18 accipierunt M7 
a. eum M6 — 'versus iehlt B2 usque M6 — 'secum' fehlt B2 Mal M5 — 
eum dmerunt Mal — addnxenint M7 ,, 
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Seeunda narracio iniperatricis. 
Quiilam iiiiperator erat, qui quaudaiii forestaiii habebat, in qua 
erat aper sti-enuus, crudelis, in tantuiii quod omnes iiitrautes occitUt. 
Imperator, jiiultuiii de hoc contristatus, fecit proclaniari per totuiii iiii- 
5 perimn, quod, si quis apruni occideret, filiain suam vnicam cum toto regiio 
post eius deeessum liaberet. facta proclamaeione noii est inventus vnus, 
qui de hac re vellet se intromittere. erat tunc quidain pastor ouiuni 
de vili sanguine productus, qui intra se cogitabat: „si apruin posseni 
occidere, non tantum ego proniotus essein, sed omnes de uieo sanguine." 

10 accepit baculum pastoralem et forestam intrault. aper, cum eum vi- 
disset, toto conamine in eum irruit. ille vero arborem ascendit. aper 
vero incepit arboreui corrodere, in tantuui quod videbatur pastori, quod 
arbor cito caderet. in arbore autem erat copia fructus. jwistor de fructu 
collegit et ad aprum proiecit, aper vero comniedit pastor continue 

15 proiecit, ifa quod aper est repletus et ad terram iacuit. hoc percipiens 
pastor paulatim descendit et cum vna manu aprum scalpebat, cum alia 
se per arborem tenuit. pastor aprum in tantum scalpebat, quod dor- 
niire ineepit. hoc videns pastor priuate cultelluni extrasit et aprum 
occidit. et tiliam imperatoris desponsauit et post eius mortem rex est factus. 



2 fuit B2 C M7 W — in quo M6— 7 — 3 vuus a. B2 W — 'streniius 
fehlt B2 C M6— 7 W — et cnidelis Bl M5 tarn c. MG oiat tantum e. B3 — 
_\t M7 — ocddcbat B2 C M7 W — 4 indc contristatus B2 W — et por W — 
'per' fohlt M5 ~ regnum ot iraperium auum M7 — 5 legno suo B2 W — 
(j disccssum Bl desessum W — 7 'riui . . . intromittere fehlt SI5 — do hoo B2 
C M6- 7 W — velit Mal — et erat W — 'erat' fehlt B2 — ji. o. rusticus 
B2 C M6--7 W — 8 procreatus M5 — cogitanit B2 C M7 W — possiui Bl 
posscs TJal M5 posset I Ml— 4, 6— 7 — 9 inteilicero B2 W — 'ego fehlt M.6 
'prODiotus essein' felilt M5 — sed et iI6 — omnes de meo sa. osseut promöti S15 
(o. d. m. 3. ditarem nachträglich hinzugefügt) — 10 qui accepit B2 C M6— 7 W 

— paculum 315 — quem cum aper B2 C M6— 7 W — 11 'in' fehlt M5 — 
Circuit Bl ~ super arborem B3 C JI6 - 7 W — tunc aper B2 C M6— 7 W — 
12 incedit M7 — 'intantura . . . ])astori' feblt C — pastorea videbant M6 — 
10 arbor tota M7 — 'cito' fehlt B2 W — 'autom' fehlt B2 C M7 W — copia 
kuctuum B2 C M6~7 W — past«r vei-o B2 \V ~ do fructibus B2 C M6 W — 
'de fructu fehlt M7 — 14 eperumB2 — proiecit qnia tantum de fructucommedit itaquod 
Mal M3, 5 — 'aper . . . proiecit' fehlt Mal Ml— 3,5 — 15 iatantum quod B2 
C M7 W — fuit repletns Mal Ml, 3, 5 fuit ita plenus quod {vt C) B2C3I6— 7 W 

— quod percipiens B2 AV hie p. M4 — 16 'pastor' fehlt Bl - 'paulatiiu fehlt 
M6 — vno m. W — scalpauit B2 W — scalpebat quod dormire incepit {cepit M6) 
Bl Mal Ml— e — et cum B2 W ~ 17 perj ad Bl B2 W — 'pastor . . . incepit' 
fehlt CM7 — pastor cum B2W - scalpabat B2 — 'quod' fehlt B2 — 18 quod 
videns B2 C MC- 7 W — 'pastor fehlt B2 - cutellum C — 19 'et' fehlt B2 
C M7 W — sie filiam MC — sibi dosponsata fuit MG — obitum B2 C M7 W 
abitum M6 
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ttmc ait imperafrix: „domine nii, intellexisti, que dixi? aper iste tarn 
fortis personani fuam designat, cui nuUus potest resistere fortis nee sapiens. 
jastor iste cum baculo pastorali personani ftlii tui maledieti designat, 
qui cum baculo sciencie sue incipiet te deludere, in tantuni quod, sicut 
5 pastor apruni scalpebat et fecit eum dormire et postea occidit, eodem 
inodo magistri filü tui maledieti tantum per falsas narraeiones te scalpa- 
bunt, quod tilius tuus te occidet, ut reynare possit." ait iniperator: 
,^bsit a nie, ut iiiicbi niinistret sicut apro! amen dico tibi, filius nieus 
hodie suspensus erit in patibulo." 



1 'ait' feliHMalMS dixit M5 — 'imperatrix' fehlt B2 ait imporatori ßl — 
'mi' fehlt M7 W — intelloxjstis B2CM6'\V — ea quc Mal Ml,3,5 illa quo U-2 
beim qiie W — que dixi] sicut in prirao enemplo M6 — aiicrj at ilie pci'optiino qiie 
ait jam exponam qiie dixi et incopit sub hac forma aper M7 que dixit etiaiu dümina 
kaiissima aper W illo respondit ita domina B2 reducclo aecunde narracioiiis imperatricis 
B2 C M7 W — aper . . . ciiij a|)er iste est persona vestra fortis et ipsam signat 
coDtra quam B2 — 'isto' fehlt Bl — 'tara fortis fehlt C — 2 potenciam M2 — 
Tostiam B2 C M6— 7W — signat B2 C M7 W — est persona designat M3 

— cui] contra quam B2 C M6 - 7 W — 'fortis' fehlt M5 quantocunique fortis M6 

— niai sapiens M5 vel s. M6 — 3 ille B2 M6— 7 — 'cum' fehlt C — cum 
ImcuIo pastorati] pastoralem M7 — 'pastorali . , . baculo' fehlt Mal M5 — f. vestri 
B2 C M6— 7 W — 'maledieti* fehlt Bl — signat M7 — 4 incipit C M7 — 
WS B2CM6-7 W — 'in tantum quod' fehlt B2 C M6— 7 W ~ et sicut M6 
([uia s. B2 M7 W quod s. C — 5 dormltare M6— 7 — 6 magistri sui f. Mal 
ni-suituif. M3 m. f. vestri B2 CM6— 7 W — 'maledieti' fehlt B2 —'tantum' fehlt 
M7 — narraeiones suas B2 W — vos ß2 C W6~7 W — scalpent M5 scalpa- 
hatit 511, 3 scalpebant B2 C M6— 7 W - 7 et f. B2 at f. W - f. vester vos 
\i2 M6— 7 W — occidit C M6 — posset Bl, 2 W — S ministiet] faciet 
Mal faciat Ml— 5 — 'sicut' fehlt M5 — sicut prlus M6 — fllius . , ■ tempore 
suü 20äi] sicut supra hodie morietur vsi\uo ibi \nicüs filius regis ad moi-tem du- 
citiir 2"' magister nomine leuculus diiit karissimi iiolite sie festinaro hodie eum 
liberabo sicut prius M6 — 9 suspcndotur Bl — 'in patibulo' fehlt Bl,2 C M7 W 

Textf^scUcht« der Historla nntl AcrltSltiiLs der UistorlalisN. 

zu einander. 
Unter den Lesarten S. ö2 fgg. treten nielirfacli dieselben Änderungen 
zugleich in mehreren Hss. auf, deren Verwandtschaft sich dadurch kund- 

giebt. So stimmen, nm nur die wiclitigern Fälle aufzuzählen, Mal, Ml, 3,5 
überein 52i),14; 58,9; 54,1; 5r.,(); 7; 9; ä(i,15; 57,1; an andern Stellen gehen 
sie auseinander. Ml, ;^ stehen zusammen 53,18; 55,11; 57,6; andererseits Mal 
M5 53,11; 16;. 17; H,2; 4; 55,8; 11; 18; 5«,8;57,:(; femer stimmen überein 
B2 C M6,7 W 55,14; 14; 17; 5«,7; 7; 10; 10; 11; 11; 13; 15; 18; 57,1; 
2; 2; 3; 4; 4; C; 7; 9; dahin gehören auch die Falte, wo B2 wegen des 

1) Im folgenden sind die Seitenzahlen dieser Dissertation fett, die des Büchner- . 
sehen Abdrucks aas gowülmlicher Schrift gesetzt. ,>0QIC 
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fehlenden ersten Blattes nicht in Betracht kommt, wo also thatsächlich nur 
C M6,7 W zusammengehen, 52,2; 4; 9; 12; 5»,^; Ö; 7; 10; 12; 12; 55,14. 
Da M6 stark köi-zt, so ist es auch dieselbe Gruppe, die bald als C M7 W 
5«,9; 17; 5.V ; 1; 8; 54,1; 2; 2; 4; 5; 5; .'i; 5; 6; 6; (j; 9; 10; 12; 12; 12; 
14; 16; 17; 55,4; fi; 14; 14; bald als B2 CM6, 7 W 55,14; 17; 5fi,2; 3; 8; 13; 
15; 19; 19; 57,1; 2; 9 hervortritt. Unter diesen sechs Hsa. scheinen B2 
W und C M7 näher verwandt zu sein, so stehen zusammen B2 W: 55,17 ; 
5S,4; 9; 13; 13; 15; 16; 16; 17; 17; 57,6; 7; 7; und C M7: 5.1,4; 54,6; 
13 (an den beiden letzteren mit a,ndern zusammen); 56,7; 8. 

Die Annahme einer näheren Beziehung zwischen Mal Ml, 3,5 — Mal 
M5 — Ml, 3 und B2 C M6, 7 W — B2 W — C M7 wird auch gestützt 
durch die Varianten d«r anderen Partieen, in denen die Hss. in derselben 
Gruppierung auftreten. 

Die Gruppe B2 C M6, 7 W unterscheidet sieh von der ersteren und auch 
von den übrigen Hss. durch besonders zahlreiche Abweichungen, während 
die übrigen den Text von I viel treuer bewahren. 

DIt Grippe 1llal,Ni,.1,5. Unter den gemeinsamen Änderungen dieser 
vier Hss. sind die unbeabsicliiigten unverhältnisniässig zahlreich, so finden 
sieh z. B. folgende Schreihfdder: 31,13 sie. quam: s. ..quod; 31,1 sa- 
pientes . . per quos: s. . . p. quas; 33,7 slcut: sie; 59,7 reglna de qua: r. de 
quo. An zwei Stellen lassen sich versehentliche AwUumimgen feststellen, so 
ist 47,3 von 'medicine' auf 'medicine'; 47,5 und 89,29 von 'verifatem' auf 
'veritateni' übergesprungen. Von palmgraphlschen LesefeUevn^) führe ich fol- 
gende an: 55,9 in quot periculis: in quantis p.; 10,27 iain sunt anni XVI: 
iam s. a. VII; 71,5 cum niagistro XII annos: c. m, VII a.; 30,17 am- 

1) Bei der Ankanft des Priiizon boiast osvon der Stiefmutter in I 12.11: 'ornauit 
se . . . cum dominabiis ancillis', uusore Gruppe liest: 'o. s. . . cum duabas ancillis' und 
hat damit das Richtige, 'dominalius' ist nur ein patöographiiicher Lesofeliler fiii 'daabus'. 
TM, 2 C W schieben nach 'doioiDabus' 'et' ein. Noch an andern Stellen liUst sich der Text 
von I mit Hülfe der Lesarten unserer Gruppe verbessern: 32,37 nachdem die Weisen den 
Kaiser um zehn Tage Bedenkzeit gebeten, fahren sie fert: 'et .X. die respondebimua'. 
Es muss mit unserer Gruppe heissen 'et .XI. die". 89,38 heisst os nach dem dritten Ver- 
suche der Frau 'miles amaritatiis est', daK Kichtige hat unsere Gruppe: 'm, adniiratus 
«st'. Ebenso hat sie 4>^,31 'obdurandum' statt iles fehlerhaften 'obcurandum' von I; 
ferner 54,27 'de privacione' statt des Terdarbten 'de private'; 58,23 'aperta' auf 'ianua' 
bezogen, statt des fehlerhaften 'parata'; 61,13 'spociosa et graciosa' statt des fehler- 
haften 'sp. et generosa'. 66,34 findet sich in un.serer Gruppe der stereotype Schlas^: 
'et post factum non poenitebis", der in I mit Unrecht fehlt. 8.5,16 komraoii in I auf 
den Ruf Ludwigs XXX physici, ea waren irol nur III, ivie unsere Gruppe hat. Aach 
sonst weist 1 bei der Vergleichung mit unserer Gruppe Lücken auf, z. B. 27,34 heisst 
es dort: 'non est nerjuicia super nequiciam mulieris et hoc scirem uubis per eiemplnm 
oatondere, quomodo mulierea sunt pleno mendacüs cauUlacionibiis', Ea muKste gelesen 
werden, wie M5 hat: 'n. e. n. s. n. mulieris. malleres sunt pleno mendacüe et ne- 
quitiis, et hoc scire debetis (|tiod iiobis per eiemplum ostendere volo, (juomodo mu- 
lierea sunt pleno mendacüs et nequiliis et cavillacionibus". , rs ovCiOOSilt 
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modo: qnotnodo; 49,18 inichi . , promisisti: modo . . pr ; 71,11 te sapieiiter 
audio loqui: taiii s. a. 1.; iH,'^'S ad partem traxit: a. parietem t. ; 85,4 ipsa 
indigoata: iam i., 89,2 pater mens: p. eins. Auf einem Lesefehler beruht 
auch wohl 11,23 Bancülas: bantilliis. 

Von den tieabskluigten Ändermigen lassen sich die granunatUahm kurz 
ablJiun, etwa zwei Fünftel dieser Änderungen verschlechtern das ohnehin 
schon bedenkliche Latein der Historia, ein Fünftel kann vielleicht als Ver- 
besserung gelten, die übrigen zwei Fünttel sind weder Verbesserungen 
noch Verschlechterungen. In den meisten Hss.-Gruppen herrscht dasselbe 
\'erhältnis. 

Autlällig ist in der Wort- und Satzverbindung die Vorliebe für 'ef , das 
an 34 Stellen eingefügt wird. Im WortacJtatz zeigt sich eine verhältnis- 
mässig starke Veränderung durch Vertauschung der Synonyma t 

1} beim Subatatdiv: 28,34 cameram; curiam [domumM5]; 65,17,29,30, 
fi6,8casam: domum; 18,2 clamoris: doloris; 80,1 in ianuie mortis: in agone 
mortis [B2CMa2W]; 29,10 karissima: domina; 74,21 mundus: popu- 
lus, 76,18 orhis: mundi |B2 C M6,7 W]; 13,14 ornata: ornamenU [B2 CM6]. 
K,6; S3,16 iiueruni: fifiuni; 66,34 regis: imperatoris; 13,40 ob quam 
rem: o. q, causam; 41,14 propter sua verba: p. suam querelam; 65,20 
vicecomes: vicedominus; 46,26 si desiderat cor vestrum: s. d. dignitas 
vestra. 

2) beim VerOum; 53,3 [in matrinionium] accepit : duxit; 73,34 dereliquit: 
(lemisit [M6]; 65,4 eonsumere: confimderc; 83,21 commedendi: prandendi; 
6ö,l3 perpetrare: dare [B2CM6,7W]; 89,13 claudi precepit: cl fecit; 80,17 
rofTaiüt; orauit; 47,40 sanasti: curasti; 15,3 salui facti sunt: sanabantur; 
"4,(i vJsi sunt: inventi s. ; 45,23 ait: dixit 

Sehr oft wechseln die einfachen Verben mit den zusammengesetzten 
und umgekehrt: 42,13 assignatum: signatum; 84,19 eftectus: factus; 47,31 
expandam; pandain; 48,10 impleuit: adimpleuit; 89,35 niotus: commotus; 
69,16 turbatus: conturbatus; 54,3 cantare cepit : c. incepit; 9,25 posuerunt: 
imposuerunt; 88,38 parauit: preparauit. 

Bemerkenswert ist auch die Veränderung in der Anrede 30,6 potestis: 
potes, M6, Frau zum Manne in Avis, 80,20 jilacet maiestati vestre : 
pI. vobis, Kaiser Titus zu Ludwig, und queritis: queris, Vater zu Alexander. 

Absichtlich gekürzt ist durch Amiusmng bezw. \'erkürzung ganzer 
Sitze an folgenden Stellen: 11,11 sed cum vlterius perspexisset vidit: et 
videnint; 68,3 {nauem intrahant) ') ; 66,16 (quid faciam vel); 84,24 (ut . . 
Imperator); 86,35 (statim . . eo). Ausserdem sind noch an 34 Stellen 
einzelne Satzteile, die zum A'erständnis nicht diingend notwendig waren, 
ansgelassen ?.. B. das Subjekt: 47,37 puer; 67,6 tu; das Objekt: 31,14 



1) Durch ( ) Jeiite ich Ansla.'iSnngen 
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pueruBi i 66,30 nie. Viel häutiger, nämlich an 76 Stellen, sind zur Ver- 
deutlichung einzelne Satzteile hinzugefügt z. li. das Subjekt 3!>,22, 74,30 
suni: ego s.; 63,2 emisit: nilles e., 70,9 resiwxenint: omnes r.; das Ob- 
jekt: 10,26, 41,31, 45,31 te. Damit hängt audi die Vorliehe für den dop- 
l>elten Ausdruck zusammen: aunim: auruni et argentum; 47,30 vidisset: 
V, et audisset, 59,4 venit: v. vel veniret; 68,32 inciperet loqui: loqueretur 
uel inciperet 1. ; 76,40 vidisti : visitasti et v. ; 87,28 perditiis : infectus et p. ; 
U,2 ad nutriendum: ad n. et doctrinandum ; 32,18 satis aperte: s. a. ac 
clare; 22,25 hora: dies et h. An 3 Stellen werden ganze Satzteile hinzu- 
gefügt: 49,6 sapienter agitis: et si hoc feceritis, s. a.; 53,4 quin potest loqui: 
quia p., quando vult, I.; 58,22 et sie incepit. 

An einigen Stellen wird durch die Änderungen der Sinn üevändei-t: 
22,34 versichert die ausgesi)errte Frau in I; 'nientirls, novit deus, quod 
nuniquam talla commisi' daraus wird liier: 'novit dcus, quod tu mentiris, 
nunquam talia commisi'. 29,32 lilagt Pica in I 'fere sura extincta' hier 
'vere s, e.'. Auch Zusätze, die den Siim ändern, finden sich; 46,25; revo- 
cate j)uerum et Interim sub custodia habeatur: paratus sum vobis dicere, 
sed volo, vt Interim puer revocetur et s. c. h. 

Ble Grippe ffll, 3. Unhea/isichtigte Änderungen finden sieh verhältnis- 
mässig zahlreich: Schreibfehler z. B.: 10,17 in hac forma: i, h. formani; 
26,20 huius domus est llle dominus : h, d, e. -i, domus ; 43,5 thesaunim ; 
thesarum; 58,21 audiam: audior; 7Ü,14 nuUo modo: nullum: 72,24 graciose 
se habebat: gr. h.; 88,23 dicas..rogi: d...rege; reraehentliche ÄMlmsungen: 
37,25 i=t von 'domine' auf 'doinine' übergesprungen. Paläographiscbe Lese- 
fehler: 30,32 et veritatem dixit: et verum tarnen; 37,29 torvo vultu: corva 
v.; 46,8 nee alicui de sociis: nee allter de s.; .^)7,5 versus quoddam tornea- 
nientum: v. quondam t. 

Auch lüer sind unter den bealiaicluigteu Änderungen die grammatisuhm 
nicht von Belang. Im WorUehatz treten nur wenige (8) ^'eränderungen ein: 
55,11 puerum: fiiium; 20,5 per dei adiutorium: per deum adiutorem; 12,37 
auertit: uertit; 46,30 incepit narrare: cepit n.; 24,21 promouere; mouere ; 
26.22 impleuit: adimpleuit; 39,14 temptare: attemptare; 17,35 tenditis: 
intenditis. 

Durch Ämhisswig einzelner Satzteile ist gekürzt an 7 Stellen, so fehlt 
z. B. 8,23 secundus; 40,2 omnes; 63,14 ecce; 74,28 doinine. An 10 Stol- 
len werden einzelne Worte hinzugefügt, z. ß. 34,11 inde [Mal]; 37,1 eum 
[M5]; 41,23 patrem. 

Sonst finden sich nur noch unwesentliche sachliche Änderungen 9,39 der 
Prinz sagt bei seinem Erwachen zu den Meistern, die ihn auf die Probe 
stellen: mirum non est, aut summitas eamere inelinata est: m, ii. c. 
quod s. c. i. e.; 29,31 Pica klagt dem heimkehrenden Herrn: fere smn 
mortua: vere s. ni. DigiHzcdoyGoOgle 
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He irupiie Mh) flj. UitbcibsivlUiyle Änderungen. Ausser einigen Schreib' 
fehlei-n, wie z. B. 17,29 sanguinolentam : saiiguiiiolentum ; 46,9 ille: Uli; 
82,27 est: et, finden sich 4 versehentliclte Auslansungen: 11,29 ist von 'equi- 
tabant' auf equitabat', 57,3 von 'baculo' auf'baeulo', 69,2 von 'melodya' 
auf 'melodya', 80,15 von 'deficit', vielleiclit 'deficiat', auf 'deticiat' über- 
gesprungen. 39,3 warnt die Mutter ihre Tochter: 'non est crudelitas super 
crudelitatem senum', durcli Sorglosiglieit des Sclireibers ist liier 'super cru- 
delitatem' ausgefallen, ebenso 43,22 der ganze Satz von dem Vergraben 
des zweiten bis vierten Fasses 'deinde , , . quartum', ferner 45,20, wo 'os 
suum auro impleuerunt' zu Unrecht fehlt. Paläoijraphische Lesefehler . 
15,23 Bancillas: pantillus; 33,23 vade ad domum: vade ad deum; 36,32 
non potero tantum expectare: n. p. euiu e.; 41,25 ubi potero uiuere in 
gloria: ubi p. venire in gl.; 51,17 concilio: cohsilio; 54,22 die, quomodo 
teenm potero dormire: d. quando t p. d.; 58,21 audiam: audior; 62,31 de 
dono ineo: de domo mea; 66,15 quid fecl iam: quidfaciam; 74,34 de solio 
suo surrexit: de solacio s. s.; 82,9 dyros ictus ad inviceni dederunt: duos 
ictus ad i. d. 

Beabsichtigte Änderungen. Grammatische Änderungen, die gegen die 
Latinität Verstössen, zeigen sich nur in der Syntax, es sind Verstösse gegen 
die Conseeutio temporum und gegen die Moduslehre, z. B. 51,36 turrem , , 
ascendit. vbi posset : t. a. v. possit ; 59,28 loquebatur, ut murum . . per- 
foraret . . quod posset: 1. u. m. . . p. . . q. possit; 53,14 priusquam perorauero 
puer posset mori-. p. p. p. possit mori; 11,4 ut . . debeamus: ut . . debemus; 
29,9 cum venerit: c. veniet; 49,15 cum . . audisset: c. . . audiuit; 88,24 cum 
..sinius: c. sumus; 57,15 postquam . , combusserat: p. .. combussisset; 34,39 
quousque decapitentur: q. decapitantur; 16,8 quociens . . cucurrit^ q. . . cur- 
reret; 36,31 si . . possis: si . . posses. — In der Anrede wird geändert: 
57,30 u. 68,17 intellexisti: intelleiistis, 6. bezw. 7. Meister z. Kaiser. In 
der Wm-t- und Satzverbindung wird aufgegeben die Verbindung mit 'et' an 
12. mit 'verrf an 5 Stellen, mit 'autem' einmal, während die Verbindung 
mit 'et' an 15 Stellen hergestellt wird. Für 'et' tritt 'item ein: 63,22 [C]. 

In dem Wortschatz treten folgende Änderungen ein: beim, Substantiv: 
49,18 despectus: suspectus; 24,14 imperator: rex; 20,36 puerura: filium; 
beim Verbiim: 15,30 salua: libera; 62,37 teneatur diligere : habeat d.; 33,31 
graditur siue pedes sine eques: g. s. equitat; 16,5 denuncio: nuncio; 12,17 
retraxit: traxit; 54,9 impleret: adimpleret; 74,5 volabant: auolabant; 44,19 
traserunt: extraxerunt; 37,5 quesiuit: inquisiuit; 21,32 venerint: pervenerint; 
ebenso 89,29; 20,37 poni: reponi; 59,8 aedebat: residebat; 79,2 invidiam 
concepit: i. perceplt; 18,33 contigit: attingebat; 10,32 receperunt: accepe- 
runt; 57,20 surrexit: perrexit; beim Adjektiv: 20,21 toto tempore: omni t,; 
lö,n morte vilissima: m. furpissima. 

Absichtlich gekürzt wird durch Amlassmiff: 31,27 {ille . . tuum); 33,19 . 



(pomeriuiii intrauit); 49,8 (ad dem» vos recoiiuiieudo) ; ((1,27 (uel non esset); 
01,29 (cogitans . . castrum); 1J4,21 (sed narrare); f)7,28 (ego . . gladium): 
71,2 {sicut iam tu me liabes); 55,8 (et ait) 10,21; (at illa). Ausserdem wer- 
den noch an melireren (54) Stellen einzelne Satzteile als zum Verständnis 
nicht notwendig ausgelassen. Dagegen wird ein ganzer Satz nur 56,14 /««- 
zugefügt, wo aber die versehentliche Auslassung (in Mal Ml, 3, 5 war der 
Sclireiber von 'proiecif auf 'proiecit' übergesprungen) die 'S'eranlassung 
war. Ausser Mal M5 hat auch M3 diesen Zusatz, sodass zwischen diesen 
ein gewisser Zusammenhang bestehen muss. Einzelne Satzteile werden an 
25 Stellen zur Verdeutlichung hinzugefügt. 

Änderungen fie» Sinnes sind: 5S,17, 54,2 der 1. und 2. Meister ver- 
sprechen dem Kaiser: euin &ciam scire ([uantuni ego scio: e. f. sc. plus 
quam e. sc; 54,4 der 2. Meister erinnert den Kaiser: m periculo vite mee 
tecum mare transiui; i. p. v. m. t. in itinere tr.; 9,20 der Galten, in dem der 
Palast des Prinzen errichtet werden soll, liegt extra Rouiani ad duas leueas: 
e. r.; 24,21 die Kaiserin klagt dem Kaiser: pater mens potens est me ad 
divicias promouere: p. ni. potencior e. m. a. d. pr.; 24,23 verspricht der 
Kaiser seiner zweiten Gemahlin: quamdiu vixero, tibi non deficiam: q. v., 
t n. deticiat; 26,19 Octavianus befiehlt seinem Diener: corpus .. extralie 
vsque ad fureas: c. . . e. v. a. fines. In Mal ist 'fines' erst durch Korrektur 
aus 'fureas' entstanden; 43,16 quid dabitis nobis et turrem . . destruemus: 
q. d. n. nt t. . . d.; 75,22 Florentina war ihrem \'ater lieb quod erat 
generosa speciosa: q. e. pulchra graciosa; 90,5 Dioclecianus ver- 
sichert seinem Vater: non minus te in lionore gloria potestate liaberem; 
n. m. i. h. et gl. et p. haberes (für haberis), 

Die clnielneH llss. lil, MS, Mal, 115. 

MI bietet die wenigsten Varianten und schliesst sich ziemlich eng an 
I an. Auch nnbeubsiddigte finden sich nur wenige (7) vor, und zwar sind 
es nur Scltreü)fdder, wie z. B. 34,23 de negociis: de negocÜ. Hierhin ge- 
hört auch die Aualassung 48,29, wo nur durch Fahrlässigkeit des Schreibers : 
'propter virtutem lierbae interius' fehlt Unter den beabsichtigtfn kommen 
ausser einer stUisüscIien 69,1 'cum diversis generibus musieorum'i 'cum diversi 
generis musicis' nur die den Wortsduttz betreffenden in Betracht. Beün 
Substantiv: 82,6 super corpus suuni probabo: s. caput s. p.; 44,22 homines: 
viros-, beim Verbum: 69,28 recommendanit : commendauit; 31,27 demon- 
strare : pronionstrare. 

Gekürzt wird durch Auslassung einzelner Satzteile nur an 3 Stellen, 
zur Verdeutlichung hinzugrfügl werden einzelne Satzteile an 6 Stellen. Auf- 
föllig ist immerliin die Voriiebe für den doppelten Ausdruck: 39,12 'pena 
gravis': 'p. magna gravis' und 59,31 'graciose' : 'gloriose graciose", dem 69,23 
die Vereinfachung eines doppelten gegenübersteht: 'tremens et dolens': 
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Ändi^-ungeti de« Senntn sind nur folgende zu verzeichnen: 44,26 Octa- 
vianus wünscht den 3 verkleideten Rittern; deus det vobis bonum sompniuin 
et vtile pro süa pietate: d. d. v. b. s. et v. pro s. vtilitate; 74,6 heisst 
es von den Raben: nee amplius in toto regno visi sunt: n. a. i. t r. venti 
sunt. Simistöreitd ist die Variante 10,20, wo der Kaiser die- zweite Ge- 
mahlin versichert [non est creatura sub celo] quam magis diiigam quam te: 
quam non magis diiigam q. t. 

Bemerkenswert sind die zahlreichen Korrekture}/ , die von späterer, 
aber alter Hand herrühren, z. B. 11,30 'in ueniendo' verbessert in 'in via 
ueniendo', 41,27 fehlendes 'contingit' auf dem Rande nachgetragen, 55,18 
fnr'ut ad eam veniret' 'ut eodeni v.'; 81,32 ist bei 'fideliter fecisti ad 
honorem tuuni perpetrasti' nach 'fecisti' 'quod' übergeschrieben; vor 'per- 
petrasti" 'ho(f eingefügt; 83,18 nach 'expectantes' 'regem', 

M3 bietet von allen Hss. der Historia den schlechtesten Text Ihr 
Schreiber verstand offenbar nur wenig Latein, er verschrieb und verlas sich 
infolgedessen sehr oft. Dass die Varianten nicht etwa durch Unaufmerk- 
samkeit des Schreibei-s veranlasst sind, beweist wohl der Umstand, dass 
sich keine ve)-isehmüic}im Auslassungen finden. Um SO zahbcicher sind die 
Schreib- und besonders die Lesefehler, z. B.: 25,26 de tliesauro ablato: d. 
th. oblata; 31,28 anffertur: affertur; 48,13 ad multa valet: a m. v.; 59,38 
gladio nieo: gl. nie; 39,24 in terrani trahas;, Interim t.; 47,22 ad partem traxit: 
ad parieteui t; 62,9 nescis: ne s.; 68,15 talia; tales; 71,15 vbi modo studes: 
v.miehi st; 79,13 Suggestionen!: suggeccioneni. 10,23 sagt die 2. GeinatlUn 
zum Kaiser: [eonstat tibi] quod adhuc non concepi: quod adhuc ii. concepisU; 
14,7pinellam:puellani; 14,14 aer pinellain attingere non potest: abor p. a. 
D. p.; 16,15 falco . , ad predam volauit: f. . . ad p. valuit; 21,17 in quadam 
fenestra [appodiauit vt vxoreni videretj: i. q. forestra; 22,ö6 [domina hoc 
audiens] subrisit |etait; o maledicte senex]: scripsit; 22,36 dicitur in an- 
tiquo proverbio: d. in a. probauero; 26,4 [auxitium queram per quodj libe- 
rari poteris; laborari p,; 30,26 [vas aque plenum et] paruos [lapülos . . 
inuenit]: per quos; 31,23 [siscirem quod] ijroficerent verba niea: proficeres 
V.; 51,34 von dem 7. Meister in der wunderbaren Verkleidung heisst es: 
[habensqne . . alias] colores [aliarum auiuni]: calores; 52,4 die Heiden raten 
ihrem König: recedaraus: recordanius; 65,13 die Freunde raten der Vidua: 
largas elemosynas , . perpetrare: et largas et elemosynas . . p.; 71,9 in Vati- 
einium heisst es; de aduentu [pueri parentes gaudebantj: de auditu; 79,5 
(iydo, Alexanders Naclifolger, explorabat rei veritatem: e. regij v. 

So gibt es hier nur scheinbare Jdidcrutic/iu des Sinnes, sie sind nur 
Verschreibungen infolge der geringen Lateinkenntnis des Schreibers, z, R.: 
58,16 sagt der Kaiser der Kaiserin [hoc credere non possum quousque 
probauero quod] vmquani [amor tuus a me recedatj: numquam; 11,3 die 
Meister zum Prinzen: [nuncius patrisj ad nos venit; ad me v.; 62,12 die 
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Inclusa sagt zum König: |quomodo annulus iiiilitis] annulo nostro [assi- 
niilaturj: a. tuo; 82,20 verspriclit Alexander nach glttekliChem Zweikampf 
cito redire: iterato r. 

Aus den A'arianten der einzelnen Hss. Ml und MS geht her\or, dass 
die eine nicht die Vorlage für die andere gewesen sein kann, dass sie also 
die gemeinsamen Änderungen einer gemeinsamen Quelle Y verdanken, Y 

Ml M3 

M>I. An tinheabsichügleu Ändeiimgeti findet sich ausser einigen Schreib- 
feUei-n, wie 55,3 ego zweimal; 26,30 a casu; a causa; 29,12 ista: ita; 29,15 
accipiamus: accipeanius, nur noch eine Anzahl LesefeMer, wie 9,19 u. ö. 
roniana: roniona; 20,12 numquam: numquid; 27,11 erat: erit; 28,7 poterat: 
poterit; 35,20 constat niichi deus: c. enim tL; 42,15 u. ö. campana: coni- 
pona; 60,13 cum vero per totum [diem luderent]; c. v. paratum; 73,36 pe- 
nam: penitentiam. 

Unter den Iteabsichtigten Ändirruugen Iteanspruehen die grammatischen 
kein besonderes Interesse. In der Anrede ist der plur. majesfatis ein- 
gesetzt an 5 Stellen: 18,22 dixisti: dixistis, Kaiser zum 1. Meister; 22,10 
comniisisti: conimisistis, Frau zum Manne; 73,10 impleueris: irapleueritis, 
Herzog zum König; 81,3 tui: vestri, Ludwig zu Alexander; 89,1G tua: vestra, 
die Eltern zu Alexander, 

Der Wortacltatz erleidet folgende Änderungen : beim Substantiv: 34,29 
dohiine: imperator; beim Verbum: 90,21 regebat: regnauit; 12,37 auertit: 
vertit; 37,3 adimplebo: implebo; 87,8 adesset: esset; 70,15 dilacerauit: la- 
cerauit; 26,22 impleuit: adimpleuit; 39,14 temptare: attemptare; 54,1 de- 
nunciabo: annunciabo; 30,11 diffaniata: perfamata; 72,31 proposuit: prepo- 
suit; 56,4 ait: dicens 72,16: dixit 37,14. 

Ein Bestreben zu kflrzen, zeigt sich in der Verkürzung folgender 
Sätze : 30,19 picam accepit et caput eius de corpore extraxit: p. a.; 37,28-30 
et ideo . . habeas verkürzt: miles de tau igne malediccionem habes. — 
39,22 (ecce quam debilis nieniorie suni); 44,33 absit a me hoc ülud 
(temptare ut turrem cum ymaginibus) propter aurum destruerem. Ausser- 
dem sind an 42 Stellen einzelne Satzteile, die zum Verständnisse nicht un- 
bedingt notwendig waren, ausgelassen, dagegen sind einzelne Satzteile zur 
Verdeutlichung hinzugefügt nur an 12 Stellen. Ganze Sätze sind überhaupt 
nicht hinzugefügt. 

An wicJuigeren aachlichen Änderungen sind hervorzuheben: 24,19 sagt 
die Kaiserin zum Kaiser : [intinia dileccio] corporis [mei facit dolere nie] : 
cordis; 41,3 die von dem Manne zur Ader gelassene Frau klagt der Mut- 
ter: fere sum mortua: vere s. m.; 81,8 Alexander rechnet aus [si ultra 
noctem istam] usque [ad lioram primani , . exspectauoro, ad diem belli.. 
peruenire non pofero] ; vItra. ^-~ , 
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Bemerkenswert sind ancli hier die zahlreichen Koirelituren, üie von 
alt^ Hand ausgeführt sind, die auch den stark verblasst«n Text inanchiual 
niöier auffrisclite, und dabei wohl ohne Absicht änderte. ]0.:^7 stellt hinter 
'amitterent' auf "dein Rande (zum Teil beim Einbinden fortgeschnitten) 
'vero puerum hoc ce dueerent morietur"; 18,11 ist ' defensionem' verändert 
in 'conseruacionem'; 21,7. 23,1 'pervigitibus' in 'vijdlibus'; 2],:!0 'hosümi" 
in 'hostia'; 25,29 'pice et bituinine caldaiiuui inipleuit' in 'piceni et bituin^ 
infra caldariuui impleuit'; 43,:{R 'senior' in 'sero'; 3Ü,IU 'exibif in 'exief; 
53.10 war für 'ad caudas' : 'ex caudas' (!) geschiieben, was ip 'ex caiulis' 
verändert wurde; 8ß,31 ist 'feria' gestrichen und 'dies' dafür mt den Rand 
Keschrieben. - Ausserdem findet sich 25,13 zu 'ligones' die filöi^'hawen'. 
Hi weist unter den 4 zusammengehörigen Hss. die meisten Va- 
rianten auf. 

Auch die unbe»(mc)äigtm Jnderwigen sind sehr zaUli'eicif.' Ausser 
w^t Terstheiiüwhen Axtslaneuug b\,2Ö, WO von 'incepit' auf'incepit' über- 
Sesprungen ist'), finden sich zahlreiche, etwa 39, ^■hrdhfthlw':^ zweimal steht 
!l,31 'Aiunt omnes bonum est'; 22,2 'que ait domine'; 211,1 ist für 'cam- 
pana" 'campona'' geschrieben. Auch }>alüograiiliUche LesefMer finden sich: 
14,6 pineiia; puella; 24,2 prodidit; produxit; 26,14,17 de casu patris: 
ile causa p.'); 17,25 in fine . . occidit: inferius . . o,j 3SI,24 in terram 
trahas: interim trahas; 47,22 ad partem traxit: ad pari^teui traxif. 

Unter den beabskidigleii Jndtrmigm sind die b^onders zahlreichen 
grammatisvlieii von keinem besonderen Interesse. Es genügt die Bemerkung, 
dass sie die Latinität nur verschlechtern. — In der AiimU wird der plur. 
maiestatis an folgenden Stellen eingesetzt: tfi,6, 7, 0; 3Ö,3() Kaisenn zum 
Kaiser; 44,23, 68,21 3. bezw. ti. Meister zum Kaiser; 71,S Sohn zuhi 
Kaiser; 26,20 Octavianus zum Wächter; 61,2 Inclusa zum Manne; 73,10 
Herzog zum Könige. — In der Wwl- und Satzverbindung Jltlt auf, dass 
die Verbindung mit 'et' an 20 Stellen aufgegeben ist, während sie an 
ebensovielen Stellen hergestellt wird ; sonst treten nur vereinzelt Ände- 
rungen ein. — Änderungen vn WorUeluU:, lieim Üubutuiair: 38,30 canlculum : 
cauem; 40,17 in confusionem; in fusionem; 47,24 pueri: filii; 59,11 cantum: 
(HQticum; 67,17 dedecus: indecus; 68,1: indedecus; ^4,8 seriiiens: seruus; 
Ww Verbum: 84,14 haustuni bibere: h. facere; 40,27 ictuni dedit; ictum 
fecit, älmlich 82,9; 14,27 euanuit: aruit; ri6,l exiMindere: exponere; 8S,25 
fiiisset: perseueraret; 26,4 liberari: iuuari; 37,2!) ordinaui: disposui; 17,12 
percipiens: videns; ü,2ö posuerunt: tecerunt; 5«,8 productus: procreatus; 
68,3 proiecit: dedit; 74,2.'t propono: volo; 21,18 recedcret: veniret; 30,4 
retuhsti: dixisti; 42,12 campanellam . . tenebat: c. . . liabebat; 78,40 nichil 

1) In dieser AuslaRSiing küniite maa auch absichtliche VerkiirzuD]!,'' Buhen. 
9) Der Schreiber schreibt ülter 'aii' statt '»', z. B. 85.1; 22; 74,11 'haustilndia', 
»bot Mflh 'a statt 'au, so 40,19 >au*a'; 'm-W. ('"\ x, ■.,,[,> 
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ei valuit: n. ei proficiebat; 88,36 sumerevult: s. dignatus est; 76,25 xeiini- 
auit; propioauit; 73,12 adduxit; duxit; 13,38 adesset; esset; 74,98 assumere: 
suiuere; 45,30 corrumpere: ruinpere; 36,6 desponsauit: sponsavit; 3i,20 
distulisti: tuüsti; 58.12, 69,11 exaudias: audias; 25,32 incepit: cepit; 42,7 
premnniti: muniti; 73,10 inipleueris: adimpleueritis ; 90,10 iuuare: adiuuare; 
30,33 fregit: confregit; 21,23 venlent; pervenient; 38,21 paratur: preparatur; 
30,29 confuderunt; pertuderunt; 89,22 conuicti: deuicti; 51,16 discederet: 
recederet; 10,34 perspexerunt: inspexerunt; 11,10: respexerunt; 82,2 pro- 
cederet: accederet; 10,22 proponas; preponas; 20,13 recipere: acdpere. 

Ein deutliches Bestreben zu kürzen zeigt sich in den liäuügen (61) 
Avdasawigen bezw. Verkürzungen ganzer Sätze, so ist fortgelassen: 52,4 iin- 
peratrix concepit (et) filiuni (pulcberrimuni peperit); 52,8 (iniperator vero 
statini ad euin venit); 9,30 (quoniodo in doctrina nostra profecisset); M,6 
(non est inventus vnus ((ui de hac re vellet se introniittere). An 9 Stellen 
16,27, 29,14, 30,37, Sl,27, 42,32, 56,24, 57,16, 67,14, 72,16 ist die Ein- 
leitung zur direkten Rede fortgelassen. Ausserdem sind an 126 Stellen 
noch einzelne Satzteile ausgelassen, die zum Verständnis nicht unbedingt 
notwendig waren. Dass es aber dem Schreiber hierbei um Verbesserung 
des Textes zu thun war, geht aus den zahlreichen Ztnx'Uzm hervor; so 
werden ganze Sätze hinzugefügt, 10,36 si puerum tempore assignato non 
ducerent, omnes capita amitterent ergänzt nach 11,5- 8: s. p. t. a. ducerent 
(juod in primo verbo quod ab ore suo procederet morte turplsslma deberet 
condempnari sl vero non ducerent o. c. a.; 21,33 o donilne sl . . fuerit: 
o d. cur talia dicis si . . f.; 47,25 certe non est: non est dominus rex pater 
istius filij; 66,17 noch einmal: et intra se cogitault. Ausserdem werden 
an 54 Stellen zur Verdeutlichung einzelne Satzteile hinzugefügt. — Vor- 
liehe für den doppflten Ausdiitck zeigen folgende Varianten, 55,14 nutrien- 
dum: nutriendnm et doctrinandum; 12,10 modo: forma et modo; 35,25 
verbum uxoris: v. mulieris sc. uxoris; 5«,10 vidisset: vldlt et audiuit; 30,27 
inuenisset: vidisset et Invenlsset; 44,20 inuenerunt: extraxerunt et invene- 
runt; 46,20 si illum occiditis: s. i. occldistis, senem occlditis; 83,10 simul; 
siniul et semel. Dagegen wird zweimal der doppelte Ausdruck vereinfecht, 
32,2 coinposuerunt ordinauerunt : ordlnauerunt; 66,38 dampno ae periculo: 
dampno. 

Von Änd&mngm des Siimes sind hervorzuheben; 10,2 venerunt sa- 
pientes: v, satrape; 10,27 sagt der Kaiser zu seiner 2. Gemahlin: iam sunt 
anni .XVI, [ex quo eum non vidi]: i. s. a. VII; 57,2 sagt die Kaiserin 
nach ihrer zweiten Erzählung zum Kaiser, eui nuUus potest resistere ■ 
fortis nee sapiens: c, n. p. r. nisi s.; 42,3 |ciues romanl tempore suo] 
multas iniurias alils nacionibus fecerunt: m. i. ab aÜis nationibus susti- 
mierunt; 47,10 [rex Vngarli . . misit ad ypocratem ut] fihum suum curare!: 
tillos suos curaret; 61,38 als der König seine Gemahlin aufsuchen will, tässt 
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der Ritter die Königin per aditum ascendere: p. abdituiii . a., ähnlich 
62,25) 65,16 die Vidua geloht, pro eius auiore [liic volo mori]: pro elus 
anima; 74,17 in Vaticiniuui heisst es vom Kaiser Titus [Imperator nomine 
Tytiis qui omnes reges mundi in generosltate] curialitate- excellebat: ac 
voluntate excellebat; 75,3 Titus sagt zu Alexander auf dessen Bitte um 
einen Dienst, prandiuni . . prepares; pr. . . preponas; ähnlicli 75,32; 
78,36; 82,6. Gydo schwört vor dem Zweikampf, per lihrum aftirmo; p. 
bellum a.; 82,25, als Ludwig von Alexander den glücklichen Ausgang des 
Zweikam))fes erialirt, reddit ei grates et ait: rcdiit et grates ei dicehat 
et ait; 83,5 von Alexander heisst es, [intoxicatus est rex] non ad mortem 
[sed factus est vilis leprosus] ; vsque ad mortem; 85,20 als Ludwig den 
aussatzigen Alexander erkennt, so ad ieiunium et oracionem posuit: s. 
ad terram et ieiunium posuit; 86,29 nachdem Ludwig seine Kinder seinem 
Freunde geopfert hat, heisst es, [non erat aliquis in curia qui de casu 
puerorum sciret vel de eoruin morte] nee nutrices: nisi nutrices Dieser 
Änderung entsprechend steht 87,36 statt 'nutrices'; 'milites'. Der Schreiber 
hielt es für unmöglich, dass den Ammen der Tod der Kinder mehrere 
Tage lang verhorgen- bleiben konnte. — , Weniger wkMig sind folgende Ände- 
riaigen. 12,39 die Kaiserin zum Prinzen, [ecce lili, quäle corpus] ad tuam 
Toluptatem habeo: ad tuam voluntatem haheo; 15,1 pauperes ac infirnii 
hec [dass der heilsame Baum vertrocknet sei] audientes: videntes; ähnlich 
44,8; 26,7 Vater zum Sohn in Gaza, noticiam de me habebit: noticiam 
amodo habebit; 27,5 die Kaiserin in bezug auf den Sohn in Gaza, si no- 
lebat de die . . . Illud autferre; et si in die . . . illud auferre non poterat; 
27,34 der 3. Meister zum Kaiser, et hoc scirem uobis per exemplum osten- 
dere: et hoc scire debetis u. p. e. ostendere volo; 28,12 pica totum . . nar- 
rauit: p. tuncn.; 34,39 Kaiserin zum Kaiser, sui (des Sohnes) magistri: 
tui (des Kaisers) m.; 36,19 in Tentamina klagt die Tochter ihrer Mutter 
Ober ihren Gemahl, tantum iuxta truncum iaeerera sicut iuxta illuni: iuxta 
eum iaeeo sicut iuxta truncum; 39,8 die Mutter zur Tochter, bene tibi 
consfat: vnde t. c; 41,22 als die Kaiserin zu ihrem Vater zurückkehren 
will, milites hoc audientes ad imperatorem venerunt dicentes: miles hoc 
audiens ad i. dixit: 41,26 der Kaiser zur Kaiserin, credebam [quod nul- 
lum . . diligeres]: tu dixisti; 43,19 implebifur vestra peticio; per omnia 
impleuerunt peticionem; 44,34 in Virgilius lehnt der Kaiser das An- 
erbieten der 3 Ritter zuerst ab, [absit . . ut turrem cum ymaginibus . . 
destruerem] per quas auf 'ymagines' gehend, sumiB premuniti: per quam 
auf 'turrim' gehend s. p. ; 45,28 die Kaiserin warnt den Kaiser vor dem 
Sohne und den Meistern, quomodo . , possint te destruere (die Meister) ; 
q. . . posset te d. (der Sohn) ; 49,25 Kaiser zur Kaiserin, [die mlchi Olud 
exemplum per quod] cicius [viam inueniam oecidendum eum]: certam; 
56,9 die Schwester zum Bruder, In camera nostra iacet: i. c. mea; 59,25 . 



der fremde Kitter in Inclusa, cementarios conduxit: cetnentarium C; 62,3 
der betrogene König entschuldigt sich bei seiner Gemahlin, peccaui in te 
vice secunda: peccatum ineum secunda vice fateor; 63.2 über den Fort- 
gang des Ritters, multum dolebaiit: multi d.; 67,36 die Vidua zum Vice- 
comes, bonum est te esse securum : b. faciam t. e. s ; 73,17 Alexander 
sagt bei der Deutuiig des Rabenzeichens, quando . . masculus ex femella 
tercium coruum produxerunt: q. . . m. ad femellam coniani sociauit tercium 
cornum produxerunt; 77,18 das Liebesverhältnis zwischen Ludwig und Flo- 
rentina deuentilatum est ad milites cürie: d. e. ad militem C; 82,27 
Alexander zu Ludwig nach dem Zweikampf, [est deus] in celis [qui reddit] 
vnicuique secundum opera sua: in celis vunicuique o. s.; 84,23 der aus- 
sätzige Alexander zu einem Diener Ludwigs, trade domino nieo cjphnm 
cum annulo: t- imperatori domino tue annulum; 89,10 Alexander in Vati- 
cinium, matrem a dextris et patrem a sinistris accepit: patrem a. d. 
et matrem a. s. a. ; 89,19 der Vater Alexanders gesteht seinem Sohn, ali- 
quo tempore lilium habuimus: aliquem f. h.; 89,31 der Vater Alexanders 
bittet seinen Sohn, miserere nobis: m. mei. 

Aus den Varianten auch dieser, beiden Hss. Mal und M5, besonders 

aus den Auslassungen, die beiden Hss. nicht gemeinsam sind, geht deutlich 

hervor, dass die unter der Handschriftengruppe Mal Mä angegebenen ge- 

meinsamen Änderungen wohl einer gemeinsamen Vorlage Z entstammen: 

Z 

Mal M5. 
Dass aber Z nicht die Vorlage von Y, und Y nicht die Vorlage von Z ge- 
wesen sein kann, ergiebt sich aus den Varianten der Handschriftengruppen 
Ml,3 und MalM5, besonders aus den versehentlichen Auslassungen der- 
selben, sodass wir zur Erklärung der gemeinschaftlichen Änderungen dieser 
Hss -Gruppen wieder eine gemeinsame Vorlage X für Y und Z annehmen 
müssen. Das Abhängigkeitsverhiltnis lässt sich also so darstellen: 
X 




Der erschlossenen Vorlage Z steht sehr jg^he das Fragment MaZ. 
Dieses nimmt an vielen gemeinsamen Änderungen der Hss. Mal M5 teil. 
Einige Beispiele mögen genügen: 74,15 vertebat in lucem: v. ad 1.; 74,27 
prius: fehlt; 75,8 recepit: accepit; 75,20 vnicam; fehlt; 76,13 perfecte scio: 
bene scio; 78,11 et amare fleuerunt: fehlt; 82,11 non modicum: multum; 
86,36 feria: die; 87,27 sanatus: saluatus; 90,5 euenit: contingit. 

Da aber Ma2 nirht alle Änderungen von Z mitmacht, sondern Hufig 



gegenüber Z mit I übereinstiniint und Ma2 selbst eine Anzahl Eigentümlich- 
keiten aufweist, so ist wohl auch in diesem Falle för Ma2 und Z, da die 
eine Hs. nicht die Vorlage für die andere gewesen sein kann, eine geineiU' 
sarae Vorlage w anzunehmen, so dass wir zu folgendem Stammbaume 
gelangen: 



X 




Die Grippe RaX I (= w). Da in Ma2 nur der vierte Teil der Ilistoria 
erhalten ist, sind die Abweichungen nicht sehr zahlreich, so dass die Cha- 
rakteristik dieser Gruppe dürftig ausfallen niuss. Eine Anzahl abweichender 
Lesarten, die jet2t unter Mal M5 aufgezählt sind, dürften schon w an- 
gehören. 

Unbeabsichtigte Ämhrungen finden sidi niclit. Unter den heabsicidigten 
sind nur die den WortMliatz betreffenden erwähnenswert, beim Substantiv 
86,36 feria: die (wie in Mal erst durch Korrektur aus 'feria'); heim Vurhuw 
90,5 eueniet: contingit; 87,27 sanatus : saluatus; «9,29 venit: pervenit; 75,8 
recepit: accepit; beim Adverbium: 76,13 perfecta scio: bene scio; 82,11 non 
niodicumi multum; beim Adjekiio: 75,22 speciosa: graciosa. 

An 11 Stellen sind einzelne Satzteile ausgelassen, an ;! Stellen sind 
solche fiimugefägt. Sonst finden sich nur noch zwei unbedeutende sachliclie 
Änderungen, 78,11 bei dem Abschiede Alexanders ist fortgelassen, et amare 
tieuerunt; 87,22 Ludwig zu Florentina, nisi tilios tuos V.. occidissem; 
n. i]uinque f. nostros . . o. 

1n2. Als HnbeabaicMigte Änderungen finden sicli nur einige jmläogra- 
pliische Lesefelder: lii,34 sine iudicio: s, iudicis; 14,6 pinella: puella; 71,8 
saluauit: saiuabit; 84,12 parcite michi: percipite nie. Von den beabsichtigten 
Änderungen sind die grammatischen von keinem besonderen Interesse. 

In der Wwt- und SaUverbindung ist bemerkenswert, dass eine Ver- 
bindung nur an 7 Stellen aufgegeben, an 40 Stellen dagegen hergestellt 
wird, und zwar hauptsächlich durch 'et' an 17, durch 'igitur' an 8. In der 
A)ire<le wird der plur. maiestatis eingeführt: 84,11 bibisses: bibitis, der 
Diener Ludwigs zum aussätzigen Alexander; beseitigt: 69,4 vester: tuus; 
90,5 nolite: noli, Alexander zum Vater. 

Der Wortschatz erleidet folgende Änderungen beim SabstanttL-: 88,36 
dominus doftius: pater; 89,16 rex: imperator, 74,7, 82,20,84,35, 86,13, 87,15, 
89,23,36; beim Verbum: 73,11 dixi: spopondi; 69,14 gaudebat: gaudium 
habebat; 13,10 incurrerem: introtrem; 89,25 ad tcrram se posuerunt: ad t. 

üigitizcdoy Google 
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se : prostrauerunt; 89,liJ precejiit: iussit; 84,30 receileret: rediret; !)0,21 
regebat: resnaiiit; 84,15 haustiim sumere: li. bibere; ÜT,H adesset: esset; 
88,9 obtinuisset: tenuisset; 90,3 duxit: perdiixit; 76,32 portabis: reportabis; 
80,23 veneris: reveneris', 89,22 conuicti: deuieti; 70,29 depono: propono; 
70,9 rcspexerunt: inspexerunt. 

Ein Bestreben zu kürzen zeigt sich in der Amlasmma bezw. Verkür- 
ziiuy folgender Sätze: 13,0 (iste (]ue hie secuntur); 70,9 (ubi viderunt); 
71,1 quidam . . niagistro verkürzt: quidam miles erat qui tantuin vnum 
fil. quem niultum diligebat, habebat, in principio tradidit euin cuidani ma- 
gistro; 74,27 (ut inicin videtur); 78,28 (at ille); ausserdem werden an 30 
Stellen einzelne Satzteile ausgelassen, jedoch an 48 solche hinzugefflgt 
Zur Verdeutlichung wird an einer in I verdorbenen Stelle des Textes statt 
'et' hinzugefügt; sed si ipse fuisset. 

An wichtigeren sacUklim Änderunc/m sind hervorzulieben : 70,1 als 
der Buhle der Kaiserin überführt wird, heisst es iniperator . . quasi de- 
niens factus est: i. q. tremens f. e.; 71,16 Dyocleeianus wünscht, dass 
nach seiner Erzählung beneficJuin legis de me et de imperatrice fiat: b. I. 
diuine cum imperatrice f.; 81,8 Alexander rechnet aus [si ultra noctem 
istani] vsque [ad horam priniain . . expectauero ad diem belli , . peruenire 
non potero]: et vltra; Ludwig befiehlt 83,40 als ihm die Bitte des aussätzigen 
Bettlers gemeldet wird, quantocumque vilis sit introducatur: quandocumque 
velit huc i,; 88,11 nachdem Alexander durch Ludwig sein Reich wieder- 
erhalten, inimicos omnes deuicit: i, o. occidebati 89,15 als Alexander von 
seinen Elf«m die Beantwortung seiner Fragen fordert, heisst es, et illi: 
et illi territi dixerunt 

Weniger kommen folgende Ahn-ekhingen in Betracht: 69,6 Diocle- 
cianus begrüsst den Vater, cum palacium intrasset: c. p. transisset; 70,9 
Diociecianus erzählt seinem Vater [magistri . .]' vna mecum [.. respexe- 
runt]: vna nocte m.; 73,35 der König bestimmt, dass die Rabenmutter 
de solacio eins (des jungen Raben) careat: d. societate e. c; 74,34 Titus 
begrüsst den ankommenden Alexander, indem er de solio suo surrexit: de 
solario s seu de solacio s.; 85,21 von den Ärzten, die zur Heilung des 
aussätzigen Alexander herbeigekommen sind, heisst es, cum . . statum i. e. 
Vrinam . . vidissent: cum statum et vrinam v. ; 87,29 Florentina zu Lud- 
wig, filii nostri: f. niei; 89,21,22 Alexander droht seinen Eltern, si per- 
pendere potero quod mortuus est alio modo de mendacio es conuictus: 
nisi p. p- q. m. sit alioquin de m, estis deuieti; 90,3 Diociecianus zum 
Vater, licet deus michi maiorem sapienciam graciam contulerit: I. dederit 
m. m. sapienciam et ampliorem gr. c. Bemerkenswert sind noch eine Reihe 
Ko}-reHurm, die von derselben Hand herzurühren scheinen, 12,31 'et' in 
'ecce* geändert; 12,27 für 'custodiui' am Rande 'seruaui'; 13,14 'omala' 
am Rande 'men'; 78,3] für 'audieus' ist 'filius' gesetzt und jenes ist hinter 
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'hvspanie' 32 eingeschoben; 86,24 'rex' angefangen, dann durchstrichen und 
'impei-ator' eingesetzt. 

Die Vrappc Bl JIbI.Z 11— ä w. Von wiheabsU-ldigten .UniUrungm sind 
nur 3 versehfuttiche AnnltiMvngen zu nennen. 5fi,l6 ist von 'scalpebat' auf 
'scalpebaf 17, 46,21 von 'Ypocrate' auf ' Ypocrate' 22, 73,21 von 'volabat' 
auf ' volabat' 23 übergesprungen. 

Unter den bealmkhtlgte» sind die gnnimiaimfien nicht sehr zahlreich (17). 
— In der ll'ori- und Satzverbindung treten ebenfalls wenig Veränderungen 
(4) ein. — In der Anrede an einzelne Personen wird der plur. maiestatis 
eingeführt, 48,36 intellexisti : intellexistis me, 5. Meister zum Kaiser. ~ 
Der W'ovUchutz erleidet folgende Änderungen, beim Substantiv: 18,12 cla- 
niore; dolore; 59,9 extraeuntes: transeuntes; .^5,37 malicias: cautelas; 59,5 
regina: domina'): beim Verbum: 17,7 eratiacens: e. positus; 17,26 iacebat: 
se posuit; 28,14 fama , . laborabat: fama". . evolabat; 40,4 grates dederunt: 
g. reddiderunt; 67,10 traxerunt: extraxerunt; 84,19 totum . . bibit: t . . 
ebibit; 79,20 depono: propono. 

Gekürzt wird durch Vereinfachung, 41,6 presbyterum, presbyterumV 
dyabolus coniiindat eum: presbyterum diabolus confundat Ausserdem 
werden an 6 Stellen einzelne Satzteile ausgelassen, an 7 Stellen zur 
Verdeutlichung hinzugefügt. 

Von aacklicken .Änderungen sind folgende hervorzuheben: 41,36 die 
Kaiserin sagt zum Kaiser noch 'confidere non possum'r cnolo; 59,2 der 
fremde Ritter gelobt nach dem Traume [quod pes . .] requiesceret nee 
cessaret: requiesceret integre. 

Wie sich diese Hss. unter einander und besonders zu Mal— 2 Ml, 3,5 
verhalten, lässt sich mit Sicherheit nicht entscheiden, da die verschiedensten 
Gruppierungen unter den Varianten auftreten. Nicht alle gemeinsamen 
Änderungen beweisen eine nähere Zusammengehörigkeit der betrefTenden 
Hss., viele sind ganz zufällig und leicht erklärlich. Da die Schreiber der 
Hss. über denselben \Vort:cliatz verfügten, konnte es leicht geschehen, dass 
sie bei Änderungen, zu denen ihnen das Latein der Historia häutig Anlass 
gab, auf denselben Ausdruck oder dieselbe Konstruktion vertielen. Für die 
Beurteilung der Verwandtschaftsverhältnisse sind daher die Auslassungen 
Zusätze und sachlichen Änderungen wichtiger. 

Unter den Gruppen erscheinen M2 X und B1M2X als die wichtig- 
sten, obwohl wir für die letztere 20, für die erstere ansscrdem noch 19 Be- 
lege aufzuweisen haben. Die wichtigsten gemeinsamen Änderungen von 
M2 X sind folgende: 5«,14 fehlt 'aper vero commedit, pastor continue pro- 
iecit', da von einem 'proiecit' auf das andere übergesprungen worden; 33,9 



1) Eine Variante liegt wolil 64.7 nicht vor puerum: i>rimani. sondern das 
gemässere priraum steht wohl aoch in I, aodass hier nur ein Irfaefohlor Buchners vorliei 
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hac nocte: ac node; 33,34 ait: dixit; 55,20 adimiilehis: adiinplebo; 64,12 
disputädö: disiiosicio; 69,1 XXIV: IV; 73,35 solacio: solacione. Wollte 
man au? Cruiiil dieser geiiieinsaiiien Änderungen nähere Verwandtschaft 
annehmei, so niiUste man für X und M2 wiederum eine gemeinsame Vor- 
lage annehmen, da X nicht die Vorlage für M2 und M2 nicht die \'orlage 
für X gewesen sein kann. 

12 hat die wenigsten Abweichungen und steht daher I am nüchsten. 

Unter den wiheahdcMigten Änderungen sind ausser einigen üchreih- 
fehlern wie 2-'J,l r.omeamenta: tormenta; 35,28 alt seniex zweimal; 60,8 
casam: causam; 74,29 cum honesta commitiua: c. honesto c, folgende J^se- 
YMtr zu beachten: 4(),26 desiderat cor vestruni : d. c. vos; 78,3 [nee vero 
Alexander permisitj ut longius (secum irent]: nee I.; 90.8 quanidiu . . vixe- 
nmt: quantum . , v. Autfällig sind die sehr zahlreichen Aiiatasmngeti, 23,21 
ist von 'pulsatur' auf 'pulsatur'; 33,34 von 'at ille auf 'at Uli', 35,10 von 
'patibulum' auf 'palacium', 37,2 von 'illud' auf 'istud', 53,16 von 'quando' auf 
'qiiando' 17, 59,26 von'castri' aiif'castri'29, 59,35 von 'illa'auf illa' 36 über- 
gesprungen. Vermutlich liegt auch 83,8 statim . . et 9 eine solche vei-sehent- 
liche Auslassung vor, indem, wie in Mal und B2 C M6,7W, in der Vorlage 
vor 'sfafim' 'et' gestanden haben mag, von dem der Blick des Schreibers auf 
das nächste abirrte. 

Unter den deabdcJdigtm Anderutigm sind die grainmatischeti ganz un- 
be{leutend (1.^), ebenso die auf Wort- und S<tlzijefbmdmig bezüglichen. In 
der Aiirrde an eine einzelne Person ist der plur. maiestatis eingeführt .'»3,3 
dicis: dicitis, 6. Meister zum Kaiser. Der IVortsckat: erleidet folgende Ver- 
änderungen, beim Subutaiitiv: 35,1 fulcimentum : fulmentum; 76,10 kare: 
karissiiue; beim VerOum: 64,4 doctrinandum : docendum: 54,11 recipinius: 
habuerunt; 52,25 deuictus: uictus: 24,20 (luodlibet: iiuodliceL 

Durch Aiislaasiiiig ganzer Sätze wird gekürzt, 52,8 fehlt 'imperator , . 
veliit'; 11,38 amplexatus est eum et osculatus dixitque: ainplexatus dixit. 
Aieserdem sind an 12 Stellen noch einzelne Satzteile, die zum Verständnis 
nidit unbedingt nötig waren, ausgelassen. Hinzugefügt nur 73,23 zu 'per 
aera uolabat' 'sed mascuius pullum nutriuit'. abgesehen von einzelnen Satz- 
teilen, die an 5 Stellen zugesetzt worden. 

Von sac/dwfifu JtnderuiigeH sind hervorzuheben : 54,4 der 3. Meister 
zum Kaiser statt [in periculo vite mee tecuni| nufte transiui: manere t.j 
22,37 in Puteus die Frau zum ausgesperrten Manne [si quis fedatus fnerit. 
uellet quod omnes fedati essent.J jam imponis michi crimen quod: michi 
crimen imponerent quod; 34,11 der 4. Meister zum Kaiser, nullam mer- 
cedeni recepimus: n. m. habuerunt; 14,22 der Bürger zum (iärtner, spero 
. . meliorem |sp,. arliorcmj habere: s. . . m. fructum h.; 41,26 der Kaiser 
zur Kaiserin, credeham: tu dixisti: (»2,38 der König in Inclusa, porrexit 
cum ea |aniasia| ad nauem: p. c. c.n |inilite| a. n.; 72.2s die Bedeutung 
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des Vogelaeichens zu erf;jhren, befiehlt der König von Egypten |ut omnes 
nobiles acj satrape in codem coneilio parati essent: satrapi qui in concilio 
essent ad euiii venirent. Smnstörertd ist die Variante 85,33 Alexander 
denkt bei sich [non expedit . . uocent] a deo anditam [alicui intimarej: 
a deo inauditam. 

Das Abhängigkeitsverhältnis wäre also folgendes: 



U2 X. 
Noch unbedeutender sind die gemeinsamen Änderungen der Hss. Ili2\. 
Die wichtigsten sind: 26,'2it ex opposito domo: exo. donius; il;!,3 pedes aiit 
eiiues equitasset: eijuitasset; 34,29 fehlt 'doniine; 50,23 recipere: accipere; 
51,21 Corpora: corpora sanctormn; 54,28 cautela: cautelis; 75,29 generosus: 
graciosus; 78,2 nee vero Alexander: nee eciam A. Wenn man hier nicht 
zufallige Übereinstimniung annehmen will, so wäre auch für w und Bl 
eine gemeinsame Vorlage anzunehmen, da w selbst nicht Vorlage für lU 
jiewcsen sein kann. Bl kann aber auch nicht Vorlage für w sein, wie 
sicli aus dem folgenden ergiebt. 

II ist sehr reich an Abweichungen. Unter den heahskUigien Judn- 
niuyen sind besonders ^.ahlreiche (42) Schreibfehler z. B. 9,23 cenienfaiios : 
cijmentarios; 16,7 leporarius iste: 1. ite; 18,.i;! contigit: contiget; 20,1 tilius 
. ducitur: f. . . ducit; 29,1 scandolizatl : scandelasiti ; 29,7 agis: aigis, vgl. 
W,18 agere: aigere; awdmal 30,28 pica; 37,25 iste; 37,26 ut arbor. We- 
oiger häufig (6) finden sich T^sefehler z. B. 5J,9 und 35,7 macilentus: mo- 
tilentus; 53,16 Bantillus: bancillus; 35,7 Mnlquidrac: balquadrat; 37,29 torvo 
vultu: curuu v.; 39,13 deo votum fecisti: de eo v. vouisti. Auf Lesefehler 
ZjirQckzuffihren sind eine Anzahl Varianten, die den Sinn nicht unerheblicli 
ändern, und deshalb unter den sachlichen Änderungen aufgeführt sind 17,7; 
1B,27; 30,17: 39,38; 41,7; 45,2; 62,31; 64,13; 71,14; 78,10; 85,28- — IW'- 
eelifiilliche Atislasmiiigen finden sich an 6 Stellen; so ist 15,4 von 'disi' auf 
'dixi' 5, 25,33 von 'oninia' auf 'omnia* 34. 27,34 von 'mulieris' auf 'mu- 
lieris' 35, 68,22 von 'andietis' auf 'audietis' 23, 80,8 von 'subueuiat' auf 
veuiat' 9 übergesprungen. Ausserdem war S(i,15 'immo si V et V haberoni' 
aasgelassen, wofür nachträglich auf den Rand geschrieben worden 'immo 
si quattuor filios habercm'. 

Von "den liea/isi'JUüften Äiideriiiigeji sind die fframmatischen besonders 
«ililieich, vor allem in der Syntax, Ausser der Kasuslehre, den Präposi- 
tionen, dem Modus im Nebensatz wird besonders das Tempus von den 
Änderungen betroffen, so wird an 22 Stellen 14,2, l."),2ii, 16,2, 20,3 22,21, 
■26,35, 27,17, 27,30, 28,6, 30,9,2:!, 4.1,2.-), 47,1.5, 48,4, m,h. «7,22, 70,18, 72,21, 
^i,-S6, 79,14, 84,4, 88,32 das Perfekt statt des Imperfekts gesetzt, während 
Jas Umgekehrte nur an 3 Stellen 25,21, 29,31, 64,11 eintritt. Andi 
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Änderungen treten nur vereinzelt auf. Bemerkenswert ist hier noch die 
Abneigung gegen zusammengesetzte Formen, 21,8 esset . . positus: pone- 
retitr; 23,4 scandelizatus fui: scanitalisabor ; 29,2 crimus . . vindicati : vindi- 
cabimus. Ähnliche Änderungen finden wir noch an folgenden 27 Stelleu: 
11,7, 29,21, 38,24, 51,11,17, 54,31, 55,6,7,33, 56,12, 59,30, 65,22,25, 67,13, 
70,29, 71,14, 72,5, 74,11, 75,5,28,31, 76,30, 78,21, 79,18, 80,22, 89,22,31. — 
In der Woft- iiml Satzoerbiuduiig wird die Verbindung mit 'vero an 20, 
mit 'et' an 15 Stellen aufgegeben, während die Verbindung mit 'vero' an 
3, mit 'et' an 25 Stellen hergestellt worden. Die zahlreichen anderen 
Varianten kommen nur vereinzelt vor. — In der Ainrede wird wenig ge- 
ändert. Es wird in der Anrede an eine einzelne Person der Plural ein- 
geführt: 31,4, 3. Meister zum Kaiser; 47,19,29, Galienus zur Königin; da- 
gegen beseitigt 53,3, 6. Meister zum Kaiser; 64,2, 7. Meister zum Kaiser; 
62,12, Inclusa zum König. Um so zahlreicher sind die Änderungen im Wort- 
seliatz beim Siihnl.: 24,4 agnicionem: cognitionem; 29,7 amasia: domina; 84,19 
in calice: in cijdio; 60,23 eastrum: turrini; 53,10 concilium: consilium; 19,5 
decessus: discessus; 44,21 dimidietatem : medietatem; 64,12 disputacio: 
disceptacio; 30,27 fraudem : deceptionem; 65,23 in gracia regis: in potestate 
r.; 67,38 homo: vir; 24,14 imperator: rex; 52,37, 62,21; 31,30 iuiperatrix: 
domina; 67,4 maritum: vlrum; 21,14 märitus: dominus; 37,6 miles: maritus; 

21.10 nieretrix: o mulier; 69,32 mulierem: puellam ; 27,36 mulieris: vxoris; 
13,14 ornata: ornamenta; 35,3 patibuium: suspendium; 52,30, 63,29; 71,Ö 
latrem suuni et matrem: parentes suos; 9,8 puerum: ülium vestrum; 12,16 
rex: imperator; 84,8 seruiens: seruus; 28,23 ad camerani amasie: ad ama- 
siam; 46,26 desiderat cor vestrum; desideratis; 72,2 audiuit auris mea: 
audiui; beim Verbum: 86,26 [viam] accepit: accessit; 86,3 accessit: venit; 

25.11 [consilium] acquirere: acciperc; 29,22 ambulauit: exiuit; 26,1 appro- 
pinquare: sequi; 29,7 [vocem tuam] audio: noui; 18,10 [per . . signa] co- 
gnouit: cogitauit; 84,1 [cibunij commedit: sumat; 50,20 consensit: concessit; 
60,10 constituit: fecit; 65,14 consumere: confundere; 58,6 credo: spero; 
88,8 [quam . . Alexandre] dedit: desponsauit; 28,20 destinauit: misit; 84,5 
die: narra; 36,21 diligere: amare; 65,26 equitauit: se contuiit; 66,12 equi- 
tauit: venit; 66,16 est in gracia imperatoris : g. imp. clauditur; 59,21 ex- 
spectabis: manebis; 28,24 facere: adimplere; 39,13 votum fecisti : v. vouisti; 
75,5 se habebat: se gessit; 80,23 [caput tuumj habebo: amputabo; 84,11 
hauriet: bibat; 56,11 inveniatur: reperitur; desgi, 66,14; 30,27 invenisset: 
vidisset; desgl. 33,7; 19,11 irruit: circuit; 72,23 manebat: morabat; 64,14 
necaueritis: occideritis; 79,33 obllgatus sum: allegatus s.; 33,22 obtulit: 
dedit; 78,14 optinere: possidere; 55,6 optinui: accepi; 37,29 ordinaui: dis- 
posui; 65,.30 percussit: pulsauit; 39,27 perpetrabo: adimplebo; 55,36 per- 
petrabo: preparabo; 65,13 perpetrare: porrigere; 81,32 [ad honorem] per- 
petrasti: properasti; 62,16 [seruiciuni] perpetraui: exibui; 38,36 perrexit: 
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venit; desgleichen 54,13; 77,10,12; 82,21; 83,:-i4; 84,11 ; 88,28; 40,38 
perse: vade; desgl. 84,5; 87,7 perrexeruiit: rtüserunt; 90,8 percellere: pre- 
cedere; 70,3 senteilciam proferre: s. dare; 50,4 querat: petat; desgl. 54,20; 

88.27 rediit: venit; 82,28 reddit: tribuit [uiercedeml ; 68,26 [deo spiritunil 
reddere: cöinmendare; 2r,-t8 recederet: veniret; 65,18 recesseruht: äbienint; 
30,4 retulisti: dixisti; 65,34 ad igiieni sedero: igne calefiam; 63,5 teneris 
diligere: debes d.; 64,4 tenebät: habebat; -9,3 [puerum] tradaüs: inittatis; 

55.28 [corpus] traxerunt: duxerunt; 84,33 traxit: accepit; 63,31 vadit: du- 
citur; 69,12 vidisset: sensisaet; 14,5 [aer pinellam| possit visitare: langet; 
29,8 vis: cupis; 65,8 volebant: nitebantur; 51,38 splendere: splendescere; 

86.6 sanus fieri: sanari; 23,81 nolebam: non volebam; 53,3 niutus est: ni. 
fectus est; 61,63 adimplere: implere; 25,30 accipiemus: capiemus, 84,20; 

83.29 amniiror: iniror; 87,8 adest: est; 79,2 |invidiam] concepit: eepit; 88,25 
denuDdauit: nunciauit; 81,35 diniisisti: misisti; 17,28 euersum: uersum; 
22,38 exspectabis: spectabis-, 45,16 extraherent: traherent; 69,11 exaudiri: 
audiri; 77,14 effectns; factus; 21,7 inearceratus : carceratus; 29,32 incepit: 
eepit; 80,3 infunderent: fußderent; desgl. 85,24; 25,18 permanere: nianere; 

42.7 preniuniti: muniti; 32,8 remansit: mansit; desgl. 86,33; 56,2 re- 
■quiesce: quiesce; 26,21 suspende: pende; 60,8 tradidit: dedit; 65,1 porta- 
rent: apportarent; 11,2 quesiuit: exquisiuit; 44,13 traxerunt: extraxerunt; 
32,12 veniret; eueniret; 41.24 tendis: intendis; 75,28 fde illo ferculo] niit- 
tere; permittere; 32,17 affligitun refligitur; 52,8,9 accepit: recepit; 34,24 
apponere: öpponere; 33,33 apponere: iinponere; 75,38 deprehendit: appre- 
hendit; 22,28 dimittis: obmittis: 10,31 recepit: accepit; desgl. 47,-38; .56,3; 
87,7 receperunt: susceperimt ; 37,2 (delictuni) remittat: dimittit; 11,5 re- 
8|>exenint: conspexerunt; 14,22 suscide: ahscide; beim Adjeldiv: 1.5,17 niorfe 
vili8sima:m. turpissima; 30,1 amena: serena; 43,36 senior ex nobis: senex 
M n.; 63,24 certa signa: euidencia s.; 05,1 corpus Christi: c. diuinum; 
85,16 pliysici subtiles valde: visici subtUiores; 87,28 perditus per mortem: 
niortuus; 7,21 vnicum: vnum. 

Ein deutliches Bestreben, den Text zu rerkärzf/i, zeigt an zahlreichen 
{56} Stellen die Amtassung bezw, \'erkörzung ganjier Sätze. Einige Bei- 
spiele mögen genügen: a,10 (illi vero statim venerunt); 10,31 et viam ani- 
bulauit, donec ad ministros venit: et ad magistros venit; 20,37 — 38 (ma- 
gister . . narrare) dafür 'etc.', 21,28 (i. e. euanuit); 28,6 {magister forma); 
28,11 (ut secura onmi nocte donniret) ; 29,3 cuinque intrasset et aulam vbi 
l'ica erat transitum fecisset: cum intrasset; 29,36—38 iMJrrexit . . isla: ille 
a uicinis quesiuit an fuisset pluuia grandines seu tempestates in nocte ista 
u. s. w. — Einzelne Satzteile, die zum Verständnis nicht dringend not- 
wendig waren, sind an 276 Stellen ausgelassen, so z. B. das pronomen pos- 
sftssivuman 37, die Vokative 'domine', 'karissime' u. ä. an 17, das'O'im Ausruf 
an 9 Stellen. Dazukommen VWeinfachungeu ibpiietter AuxdrMke: »3,14 tlpST-iolt' 
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trinaiD ac sapienciam : Uoctrinam; 86,19 pucii V tilii eius: pueri V; 88.39 
(loniina . . mater eius: doinina; 39,20 puliuciito vino atque aliis ferculis: 
vino atque a. ferculis; 75,33 ministratus ac saturatus: niiiiistratus ; 85,1 
quoinodo vel per quam viam: quomodo; 22,2 sustinere . . permanere: su- 
stiiiere; 29,27 arguebam et dixi: arguebaui; 30,22 respexit supra vidit: vidit; 
aber 29,34 graado ac pluuia : grando et nix et pluvia. Uinzugefn^t werden 
nur einzelne Satzteile und zwar an 108 Stellen. 

\'0!i wiciuiga'en sachlichen Änderungen sind folgende heivorzuliebeu; 
54,4 erinnert der 3. Meister den Kaiser, seplus in ]icriculo vite niee mare 
transiui: saepe tecum in p. nianere censui; 16,1 sagt der 1. Meister zum 
Kaiser über den Prinzen [quare modo non loquitur] nouit [deus qui non 
falliturj: nescit; 17,7 [leporarius iuxta parietem erat iacens et falco| in per- 
tica: in porticu! 'porticu' steht auch 71,14 für 'pertica'; 18,17 nudis po- 
dibus: nudus pedibus; 18,27 als die Kaiserin erföhrt, dass der Prinz noch 
lebt, (caput suuui] leuare nolebat: lauare volebat; 21,27 um die treulose 
Gattin -/.n ertappen, besteigt der miles senex in Puteus das 'solarium', die 
Hs. liest hier 'soHum' wie auch 22,22; 21,34 die ausgesperrte Frau klagt, 
erit tibi et michi et omnibus parentibus mcis niagnum opprobrium: erit 
tibi in omnibus parentibus meis ni. o.; 24,22 der Kaiser zur Kaiserin, ab- 
sit quod michi nialum eueniat: absit michi, qnod malura eueniat tibi; 30,17 
der Herr zur Pica, non erat nox tani amena sicnt nocte isla: non erat 
nox a Deo serena sicut nox ista, auf dem Rande 'a Deo' zu 'adeo' ver- 
bessert; 39,38 in Tentamina heisst es vom Ritter nach der 3. Versuchung 
amaritatus est: amiratus est; 41,7 verspricht die bestrafte Frau ihrer Mut- 
ter, [numquam de cetero aliquem uolo diligere] nisi dominum meum: nisi 
deuni m.; 41,14 4. Meister zum Kaiser, [consulo ergo vt ab uxore vestraj 
caueatis: abstineatis; 41,27 die Kaiserin zum Kaiser, qui mallem mortem 
tuam audire quam videre: quia non possum videre ni. t.; 45,2 die verkleide- 
tea Ritter wollen in der Nacht nach dem Schatze unter dem Turme graben, 
ne populus . . thesaurum vi asportaret: vias portet; r)l,32 heisst es vom 
Heidenkönig, graues insultus ciuitati dedit: g. i. c. dabit, so dass dieser 
Satz noc)i zur Rede des letzten Weisen gerechnet wird; 57,9 fragt der 
zurückkommende Wächter den fremden Ritler, [qualis es tu qui ibij stas: 
sedes. Diese Variante steht zu dem Vorhergehenden nicht im Wider- 
spruch, (la der Satz 'cum sie ad iguem staret" ausgelassen ist, auch .57,13 
ist stas: sedes geändert; 62,31 sagt der König zur Amasia seines Ritters, 
die seine eigene Gattin ist, ile dono meo |uxor mei militis eris]: de ctoiiio 
mea; 64,13 verspricht der 7. Meister dem Kaiser, dass der junge Prinz 
am nächsten Tage sprechen werde, [tunc disputacio , , inter) nos et regi- 
nam cessabit: vos et reginam c; 70,1 als der Buhle der Kaiserin entlarvt 
wird, (Imperator . .| quasi demens jfactus est|: demens; 74,2 von dem alten 
Raben heisst es, Ipullum in ncccssitate sustinebatl in detrimentuin corporis 
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sui: et nutriuit; 78,10 Florentina zu Ladwig liciiii Abschied von Alexander, 
jAlexander] a nobis tollitur: a vobis t; 78,16 Alexander zu Ludwig [iani 
sunt plus quam] ,IV. [anni qaod . . Gydo laborabat pro ministerio]: viginti: 
85,28 von Florentina und Ludwig heist es, imperatrix .V. [lilios pulcher- 
rimos imperatori peperit] : i. duos. Diese Änderung wird durch die ganze 
ErzÜilung durchgefthrt, z.B. 85,35, 86,10,19,20. 87,22. Entstanden ist die 
Variante wohl auch durch einen Lesefehler, da II und 5 sehr leicht ver- 
wechselt werden konnten. Man könnte aber auch absichtliche Änderung 
annehmen. 

Wenüfer wicktig sind folgende aachliche Jfnilei'ungm : 22.25 in Puteus 
klagt der Mann Ober seine Frau, [pereat hora qua hostium] contra eam 
niulierein clausi: retro se cl.; 23,18 die Frau spottet Ober ihren ausgesperr- 
ten Mann, quis diabolus te talem predicatoreni constituit: q. d. istain predi- 
cacionem te docnit; 25,36 der Sohn zum Vater in Gaza, debita nostra 
acquietabis: d. n. acquietabimus; 28,24 nemo te videt-. n. t aadit, ähn- 
lich 38,33; 82,33; 29,35 die Frau zum Manne in Avis, [non erat nox] tarn 
amena sicut nocte isla : isla ita clare ; 31,13 die Kaiserin zum Kaiser, dilacerata 
quam cruentatam vidisti; dilaceratam ac c me v.: 32,34 der Kaiser ver- 
langt von den Sapientes Heilung seiner Blindheit sub pena vite: s. p. 
mortis; 39,9 die Mutter zur Tochter in Tentamina, propter illas mamillas 
et dolores adhuc eum tempta: propter hec rogo te ut eum temptes; 41,26 
der Kaiser zur Kaiserin, crcdebam: tarnen dicis; 54,11 die Frau zum 2. 
Ritter in Amatores, vade ad deum: vade; 56,15 der Bruder will den Leich- 
nam ins Meer werfen, nunquam corpus . . videbitis: n. c. videbitur; 63,2 
Aber den Fortgang des Kitters in Inclusa, multum dolebant: multi d.; 
64,5 von der Vidua heisst es, et sanguis . . exiuit: se aliqualiter ledendo 
ita quod s. . . e,; 65,37 der Vicecomes verspricht der Vidua, (nichil loquar 
quod tibi displicet quiaj noui et ab aliis audiui: noui relacionem aliorum; 
69,23 die Kaiserin erscheint tremens : timens vor der V^ersammlung ; 
79,16 als Gydo den Ludwig beim Kaiser Titus verklagt, per aulam tran- 
siuit: p. a. intrauit; 81,13 Ludwig zu Alexander, tu es perditus pro per- 
petuo: tu eris perpetue neglectus; 81,15 fac quod tibi dixero; tiat quod 
petis; 82,9 im Zweikampfe zwischen Alexander und Gydo, dyros ictos: 
duros i.; 87,7 beim Empfange Alexanders durch Ludwig und Florentina 
heisst es, ad patacium perrexerunt: ad p. duxerunt; 90,6 beim Wieder- 
erkennen heisst es von Alexander, osculatus est patrem et matrem : o, e. p. 

Ausserdem finden sich 2 Glossen: 25,13 ist 'ligones' durch 'hawen', 
vgl. S. ti; 25,26 'pugione' durch 'degen' erklärt. 

Wir erhalten also folgenden Stammbaum: V 

Bl w. 
■4 bietet wie M3 einen sehr schlechten Text Der Schreiber verstand 
sehr wenig Latein, daraus erklären sich die äusserst zahlreichen vii/t^afjuiölH^QW 
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ligten Jfinlei'itiige», von denen wieder die SchreUifehUr (etwa 60) den breite- 
sten Raum einnehmen, z.B. 12,23 quem: quam; 14,3 morietur: moriretur; 
16,10 linierim: finerim; 27,34 scirem: scire; 58,6 ut credoi nee credo; 72,11 
eos; vos. Der Rubrikator malte 21,1 statt des D ein L Dudum: Lvdum, 
Die Verdoppelung der Konsonanten ist meist unterlassen; 40,33 percusit; 
47,38 recesit; 48,17 diaenteria; 57,15 combuserat; 80,27 cesabat; 64,10 
efusum; 84,19 efectus; 39,30 colocata; an mehreren Stellen ist sie zu Un- 
recht eingeführt, 57,18, 67,17 u. ö. miles: milles; 51,35 politis: poUitis; 
aiciorem: allciorem. — Nur folgende paläogmphiaelie Lenefelder sind zu ver- 
zeiehnen: 54,4 niare: manere; 10,22 mihi possibile: impossibile; 40,2 solli- 
citabat: sollidtabant; 43,27 tam perfecti: tamquam p.; 44,32 latet: iacet; 
55,23 parata: aperta; 80,36 per te adiutorium inuenero: p. t advictorium i.; 
77,18 ad milites: ad militem. Amlasmngm iinAea sich zweimal, 36,10 ist von 
'tecum' auf 'tecum' 11, 55,30 von 'cameram' auf ' cameram' 31 übergesprungen. 

Von den heaiiskldigifn .imleritrigen sind die grammatiaclten recht un- 
glücklich: etwa vier Fünftel verschlechtem das Latein in bedenklicher Weise. 
In Wort- und Satzoerbindung treten wenig Änderungen ein. In der Anrfde 
an eine einzelne Person wird der Plural nur 18,29 affligis ; aftligitis, Kaiser 
zur Kaiserin, eingeführt. Der Worladuitz erleidet nur folgende Veränderun- 
gen beim Substantiv: 56,28 in aquam proiecit: in mare p.; beim Vcrhum: 
90,5 de hoc vobis eueniet : h, vobis de hoc veniet; 49,16 tristaris: contristaris; 
88,28 parauit: preparauit. 

Zur Verkürzung werden folgende Sätze ausgelassen: 36,6 (eam despon- 
sauit et miro modo dilexit); 59,8 (ut extra euntes videret); 70,11 (et ideo 
hec erat causa quare silui) ; 72,29 (sciens puerum esse sapienteni). Ausser- 
dem werden an 68 Stellen einzelne Satzteile, die zum Vei-ständnis nicht 
unbedingt notwendig waren, fortgelassen. Zur Verdeutlichung hinzugefügt 
sind einzelne Satzteile nur an 7 Stellen. 

Einige sinnMörendn Jfnderiingen sind ei'st durch Korrektur hinein- 
gekommen, 41,3 die zur Ader gelassene Tochter zur Mutter, fere sam 
mortua: ecce s. m.; 53,1 in Amatores [Imperator] qui tres milites habebat: 
q. et ni. h.; 77,25 dass Alexander für Ludwig Gefahren bestand, Ludovico 
parum constabat: alexandro p. c. 

Wir erhalten also folgenden Stammbaum: 
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Vic irijtpe I2C1M,7W. Ihre Zusainiiicitgeliörigkeit wird durch eine 
ansserordeatlich grosse Zahl gemeinschaftlicher Änderungen bewiesen und 
besonders durch mehrere Stellen, an denen diese Gruppe allen anderen Hss., 
auch I, voraus, das Uraprüngticht heicakrt hat, nämlich 10,36, 27,14, 97,82, 
59,23, 75,38 und 90,24. 10,36 heisst es in I und den dann gehörigen Hss.: 
chire in stellis viderunt, quod si tempore assignato non ducerent, omnes 
capita amiUerent. Das stand schon in dem Briefe des Kaisers, die Haupt- 
sache, die Ankündigung des dem Jüngling drohenden Verderbens, fehlt. 
Dass diese Ankündigung ursprünglich dagestanden hat, beweisen die Worte 
der Meister an den Jüngling: 11,5—8 ubi clare videmus, quod si tempore 
assignato te patri tuo presentamns in primo verbo, quod ab ore tuo fuerit 
prolatum, morte turpissinia eris condempnatus; et si non te illo tempore 
presentamus, ad mortem nos condempnati erimus. Die Gruppe B2 C M6-7 W 
hat diese Stelle vollständig: 'clare in stellis viderunt, quod si puerum 
tempore assignato ducerent, in primo verbo, quod puer loqueretur, mala 
morte [morte male M6j moreretur [inorietur B2 C M6 W|. magistri [m. vero 
M7 W] hoc videntes contristati sunt [valde M7J. et |(et) B2 W| cum in vna 
Stella intime perspexerunt, clare viderunt, quod, si puenim tempore as- 
signato [a. t. B2] non adducerent |;ducerent B2J, omnes [fehlt M6] capita 
sua perderent" . M5 hat unter den übrigen Hss. allein diese Lücke bemerkt 
und das Fehlende aus der Antwort der Meister 11,5—8 ersetzt, wie der 
Wortlaut dieser Stelle erkennen lässt: 'ducerent, quod in primo verbo, 
quod ab ore suo procederet, morte turpissima deberet condempnari, si 
voro non ducerent, omnes capita amitterent'. Diese Lücke in I lässt 
sich leicht erklären; der Schreiber war von dem ersten 'tempore as- 
signato' auf das zweite abgeirrt. 27,14 hat I: 'precepit satellitibus, ut 
eum ad ])atibuluni ducerent. sed clamor populi erat intollerabilis' . Zwi- 
schen beiden Sätnen fügt diese Gruppe dem Sinne und dem Stile der 
Historia gemäss folgenden Satz ein: 'qui preceptum eins impleuerunt. cum 
vero puerum per piateam ducerent". Auch hier war wohl der Schreiber 
Is von dem ersten 'ducerent' auf das andere übergesprungen. Dasselbe 
gilt auch 27,34, I und die dazu gehörige Gruppe hat: 'ait magister; 
quando dicitis, quod vxorem vestram opprimere volebat". Dagegen haben 
B2 C M6,7 W ebenfalls dem Sinne und dem Stile der Historia gemäss 'ait 
magister; quando dicitis, quod mutus [m. factus M7] est, de hoc habet 
[habeat M6J deus iudicare, qui mutos et surdos facit audire et loqni. sed quando 
dicitis, quod vxorem vestram opprimere volebat'. Auch hier ist der Schrei- 
ber von dem ersten 'quando dicitis quod' auf das andere übergesprungen. 
Ebenso ist auch die Plusstelle 59,23 zu erklären. I und verwandte Hss.: 
'si concederetis michi domnm iuxta muruni castri edificare, et tunc pro- 
ticuum esset et apud vos manerem'. In unserer Gruppe lautet der Satz 
von 'edificaret' ab: 'quia possibiie est, quod in nocte possetis [potestis M6) ■ i ^ 
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me vocare et Urne ]iroticuum [lionuni F| est, quoii [ut C] prope vos mane- 

rem' fpermanereiu B2 C W |. Allerdings mösste man annehmen, »lass es 

ursprünglich statt 'possetis me vocare' gelieissen habe 'tue vocaretis'. und 

dass der Schreiber von 'edificaret' auf abgekürztes 'vocaretis' abgeirrt sei. 

So hat unsere Gruppe auch 75,38 das Ursprüngliche bewahrt Dort heisst 

es nämlich nach 'aiilam eius intrauit et üexis genibus eam salutauit' 'ac 

ciharia ex parte Imperatoris presentauit' . Der Schreiber war von 'salutauit' 

auf 'presentauit' abgeirrt. Endlich hat diese Hss.-Gruppe noch ein Plus, 

an der Stelle, wo das Urteil über die Kaiserin gesprochen wird. In I 

lautet die betreffende Stelle 90,23 'procedaiiius ad iudicium contra impera- 

triccm. iniperator statiin fecit iudices iudicium dare. confessio sua propria 

eam dampnat et probacio illius rlbaldi, in habitu mulieris qui est inventus'. 

Dass hier eine LQcke ist, erkennt mau sofort. Weder hier noch 69 fg. hat 

die Kaiserin ein Geständnis abgelegt. Für die Erzählung passt dann auch 

nicht die Form 'damnat', sie würde nur in die Rede etwa der Richter der 

Kaiserin passen. Unsere Hss.-Gruppe hat hier folgende längere Plusstelle i 

tunc vocata est imperatrix cum omnibus dominabus et ancillis 

camere et tunc ülius vnam respexit et ait: denudate illam et videbitts, 

qualis sit. et sie factum est. et virum in veste muUebri invenerunt. ait 

tilius: ecce ille ribaldus per tot annos eam habutt; et tunc recitauit, qiio- 

h modo eum sollicitauit super lectum, vt concuniberet cum ea. et quia 

nolebat, illud iiiendacium ei imposuit. quod eam opprimere vole'uat. 

ipsa totum fatebatur et misericordiam peciit, sed neu valuit obtinere. 

procedamus ad iudicium contra imperatricem. imperator statim fecit 

iudices iudicium dare. cui dixerunt iudices: domine ad quid debenius 

10 iudicium dareV confessio sua propria eam dampnat. 

1 procedamus ad iiidbium contra impcnitriccm. imperator statiin fecit iudices 
iiidieiiim Jare. tunc C M6,7 vgl, unten 8—2 'vi' fehlt M6,7 — respoxit iinain M7 
unam inspciit U M6 - eam r, M6.7 W — 3 est C M6.7 W — nimm virum C M6 W 
iinum lioniinem M7 — mulieris M7 — 4 'ecce' felilt M7 — isto W — eiim W — tonnit 
C M6,7 W — 'et' fohlt M7 — tunc ipso M6 — yuomodo ipsa C M6 W — 5 illnra W 
ipsuu C U6,7 — super (sub M7) lectum sollicitouit (concitauit H6} C H6,7 — cum ea 
dormiret C M6,7W — 6 nolebam M7 — istud W - niichi B2 M7 W — 'quod' fehlt 
C M6,7 W — vcll.'t M7 volebam 112 W — 7 et nor M6 — non voluit obtinere B2 ob- 
tinoin uon ualuit C uon vuluit M6 non potuit obtinere M7 — 8 vgl. oben 1 — » diio- 
runt or(!0 M6 'iudices' fügen liinzu C M6,7 — 'domine' fehlt M7 — oani iudicare vel 
iudicium M6- 

Aus diesen Eigentümlichkeiten ergiebt sich nun aber nicht nur die 
nähere Verwandtschaft dieser Gruppe, sondern vor allem die Thatsache. 
dass die 5 Hss. auf eine Vorlage zurückgehen, die ursprünglicher ist als 
J, also I nicht einer Ausgabe zu Grunde gelegt werden darf. Ea erhebt 
sich nun die Frage, ob diese Handschriftengruppe nicht auch in den zahl- 
reichen übrigen Fällen, in denen sie von I abweicht, iTSprungliches bewahrt 
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hat, und ob nicht vielmehr I und deren ursprünglicher Text so stark ver- 
ändert worden.') Ich begn(l|j:e mich hier aber mit der Aufzählung der sons- 
tigen gemeinsamen Abweichungen von I, 

Utibeabsicidigle Amlerungm sind nicht sehr zaidreich. Schreibfeltter, 
»ie Sijfi scalpabunt: scalpebant; 49,1 tunc Ypocras tmic: Y. t; 46,9 ille 
III milites: illi III. m.; TS,21 gaudebit: gaudebat sind selten, häufiger 
sind die paläopTaihiisrhen Lenefehler, z. B. 18,37 exemplum notabile: e. na- 
turale; 53,17 interim: itcruni; 81,38 in totacuna: i. t. terra. Ausserdem 
findet sich 48,9 eine versehenüidie Amlussuug von'exti'ahe' bis 'extralie' 11. 

Unter den beabsichtigten ^fvderitiigi'ii bieten die grammatixcheii einiges 
Interesse, da sie meistens die Latinität des Textes verbessern. Statt des 
Praes. ist das Perf. an 12, statt des Fut. das Pracs. an 11, statt des Imperf. 
das Perf. an 72, statt des Perf. das Imperf. an Jl und statt des Plusiiuaiu- 
perf. das Imperf. an 14 Stellen eingeführt worden. Auffällig sind die zahl- 
reichen Änderungen in der Woit- und balzvabindimg. Die Verbindung mit 
et' wird an 8, mit 'vero' an 28 Stellen aufgegeben; hergestellt wird die 
Verbindung mit 'et' an 75, mit 'vero' an S, durcli lelativen Anschluss an 
39 Stellen; relativer Anschluss wird auch noch an 18 Stellen statt 'vero' 
durchgeführt; 'quousqne' wird an 13 Stellen durch 'donee ersetzt, ein 
Hauptsatz wird an 16 Stellen zu einem Nebensatz mit'quia'. Bemerkens- 
wert ist ferner der \'ersuch, in der Anreth an einzelne Personen mög- 
lichst den Plural durchzuführen, so Kaiserin zum Kaiser 10,23,24,26; 12,13; 
U,l; 15,6,7,9,13,14,1.5,16; 19,22(2x).25.26,28,29; 24,17,20,30; 26,36; 27,0,7, 
8,10; 31,14; 45,23,25,27,28.29,30,32; 49,25; 52,13,17,19(2 x); 63,18; die 
Meister zum Kaiser 8,14:16; 20,19,22(2x),23,25,26(2x); 20,.32,33,34,35,.36 ; 
24,7,8; 27,36; 28,4; 31,5; Sohn zum Kaiser 12,19; 13,11; 69,25,20,29,37; 
70,2,27; 71,2,8; 90,1.5,11,13; die Meister zum Prinzen 9,38; 11,3,5,6,32,33; 
die Frau zum Manne in Puteus 21,26,28,30; 22,16; Sohn zum Vater in 
Gaza 2.5,37; 26,9,10,19,21; Kaiser zum Wächter in Gaza 26,19,21 ; Kaiserin 
zum Kaiser in Sapientes 32,17,23,24,25; Merlin zum Manne mit dem Traume 
33,23; Frau zum Manne in Tenfamina 38,35; Octavianus zum verkleideten 
Ritter 44,6; Satrapen zu Octavianus 45,19; Kaiserin zu Galienus 47,19,27, 
29,31,32; Galienus zur Kaiserin 47,35; Senescaicus zum Kaiser .50,3; Frau 
zum Manne in Amatores 54,30; 5ö,36; Bruder zur Schwester .56,31; 
Wtter zur Inclusa 60,24,27; 61,9,10; Inchisa zum Ritter 61,1,2; König 
zum Ritter in Inclusa 61,35; die Freunde zur Vidua 05,12,14; Vicc- 

1) 8o stehen sich folgende Wcmtungon gogenüber, I ; B2 C M6,7 W 12.32 filia 
mortis aiim ego : moriari 17,13 aoriitum cum ulis suis fecerat: c. a. s. pereusait; 24,9 ad 
niDrtom positns: mortims; 32,32 Tactiis biiiii cccus: iiidiil Tideoj 35,15 niiniqiinm tibi bena 
Bit: n. t. ait salus ; 39,19 oi opposito patris tiii eris collocata: e. o. oiiis in kathtdra 
eria; 60,17 noticiara ciua Jinbebat: cognoiiit; 71,16 finera nairaeionU mee focoro: fini- 
ncro; 79,15 comniota sunt omiiin visc»ra eiu3: cnmninttis est valde; 8(S,19 dormieiitea 
iacueruut: dormiebant. ^~~ I 
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coiiies zur Vidua (irt,:i;i,37 ; tit),'24;J0.;l2 : (»7,;!,:57; Viilua zum Vicecoiiies 
6t),37; Solin zum Vater 72,5; Alex, zu Horentina 7(1,27,28,29; 77,a ; 
Ludwig zu Alex. 80,35,36; 81,1; 86,33; Alex, zu Lnilwig 84,;!7; 85,2,3,4; 
Florentina zu Ludwig 87,14,15; Eltern zu Alex. 89,16. Um so aufiäUiger 
sind die Fälle, in welchen das Umgekehrte eintritt, wie Merlin zum Kaiser 
34,6,16,21,22.-32; 35,20; die verkleideten Ritter zu Octavianus 43,211.30,37; 
5, Meister zum Kaiser 46,26,28; Senesc. zum Kaiser 51,3; Ritter zutn 
KöiMg in Inclusa 62,15,16,17; Alex, zum König in der Vei-sammlung 73,32,33. 
Im Wortsi/ialz zeigen sich folgende Jndfiuuijm beim Suhstnnüv: 25,28 
auro: thesauro; 40,5 barbitonsorem : msorem; 11,27; (»8,36 bisse: pallio; 

84.19 in calice: in cypho; 59,34 in castro: in niuro castri; 59,25 cemen- 
tarios: carpentarios ; 75,33 Cesar; Imperator; 75,9 cognacione: generositate ; 

17.20 in magna copia: in m. quantitatc; 66,12 dextrarium: cquuni; 21,13 
domina: vxor; 41,11 domiuo kuo: marito s.; 88,3 dominum: Ueum; 12,3; 
85,28 filiuni; puerum; 70,31 tali forma: t. uiodo; 60,lü imperii: regni; 
62,21; 66,16 Imperator: rex; 63,34 imperatore; patre meo; 87,7 iubilo: 
gaudio; 53,3 iuuenculam: quandam iuuenem; 38,7; 39,16; 66,6 maritum: 
virum; 28,19 mei-cacionibus; luercimoniis; 63,36 per dei misericordiam : p. 
d. graciam; 19,21 post mortem: p. obitum; 27,33 nequicia: nialicia; 76,18 
medici tocius orbis : in. t. mundi; 35,3 ad patibulum: ad suspendendum ; 
85,31 caro paruuli: c. pueri; 13,4 pergamenum: carta; 75,30 tempore pran- 
dendi: t. pi-andii; 88,3 pueri: filii; 11,31; 11,37,40; 12,4,16; ,27,23; 43,35; 
44,2; 87,31 rex: Imperator; 69,26 roba: panno; 11,23 sciencia: sapiencia; 
75,30 tempore prandendi: hora prandii; 45,2 thesaurum : aurum ; .53,10 
transitum . . leeerat: viam faciebat; 51,20 corpora sanctorum: c. aposto- 
lonim; 84,8 seruiens: seruitor; 73,10 verbo promisisti: ore p.; 86,4,7 viam 
sanitatis: moduni s.; 13,11 opus nepharium: nialum; 18,10 corpus serpentis: 
serpentem; 23,1,33 beneficium legis: legem; 28,23 ad cameram amasie : ad 
amasiam; 50,36 diem: Signum diei; beim Verimm: 63.20 abstnht: secuin 
duxit; 41,21; 86,18 accedere: ire; 37,33 acceptare: inspicere; 2.5,15 acci- 
piemus: portabimus; 29,27 accusarem: dicerem; 25,11 acquirere; accipere; 
72,33 ago: facio; 12,18 ambula: vade; 25,19 ambulauerunt : venerunt; 29,22 
ambulauit: recessit; 10,38 amittat: perdat; 74,28 in vxorem assumere: in v. 
accipere; 37,34 attemptassem : fecissem; 42,23 calefieri: se calefecere; 48,4 
cogitabat: intendebat; 55,33; 51,11 turpissima morte condempnati erimus: 
t. m. moriemur; 11,7 morte . . condempnatus : morti . . deputatus; 60,2 
contingere: euenire; 68,26 conuocabo : congregabo; 77,18 corrupta: cognita; 
58,6 credo: spero; 60,31 cupitis: vultis; 81,15 tibi deficiani: te dimittam; 
88,37 dennnciauit: dixit; 28,20 destinauit: misit; 77,17 deuentilatum est: 
deuenit; 72,5 dicam; intimarem; 36,21 diligere: amare; 10,14; 15,35; 20.15; 
27,28 doetrinandum : docendum; 37,27 sit in igne: sit succisa; 5.3,3 niutus 
est; m. factus e.; 22,33 esses in fönte: e. submersa; 69,4 filius vester est: 
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f. V, venit; 45,7 fQcrunt: venerunt; 51,1 'nonduni exibit: nou siirgct; G8,]5 
gladiuiii extraxit: g. euaginauit; 7S,'28 feci: cogitaui; 79,14 cameraia fre- 
quentat: c. intrauit; 89,33 fieret: esset; (>5,'27 geluerat: fiigtis erat; 75,23 
se habebat: se tenebat; 84,11 hauriet: bibat; 713,10 inlirmor: iiitirmus suni; 
17,23 insiiiiit: irruit; 33,18 domum intrauit: d. perrcxit; 55,5 intraueritt 
introieiit; 30,27 cum invenissct: c. vidisset; 84,29 iussit: mandauit; 27,13 
ininistrabit: faciet; 88,13 luanebaiit: morabant; 2H,17 narrat : dixit; 13,5 
nolueris: non volueris; 8ü,33 obuiaiii veiiiain: obuiabo; 32,2 eis obtempe- 
rauit: se eis inclinauit; 75,21 occupare: liabere; 17,12 yercipiens: videns; 
'26,26 percussit: grauiter vulnerauit; 73,19 iierlerunt: luoriebantur ; 66,6 
permanere: stare; 37,28 perpendens: coguosceiis: 55,;!(i peipeti-abo : dabo; 
37,16; 39,27; 40,18,32; 41,11; 51,31; 62,16; 66,6; perpetrare: facere; 
r)4,31 ;tenebo; 37,8 perrexit: iuit; 40,4; 45,4; 56,38 62,38; 65,13; 68,29; 
77,10,12,15; 78,1; 82,30; 83,34; 84,11; 87,5 perrexi: cxiui; 45,7:rediit; 88,9 
: vadit; u. ähiil. 23,;-K); 40,38; 60,22; 77,4; 84,3; : venit u. ä. 25,39; 38,19; 
62,23; 82,28; 81,20,36; ö6,2 perorauero: tibi dixero; 67,18 peroraret; 
IcHjueretur; 39,23 portaui: tuli; 48,18 non potuit: n. vahiit; 31,25 proficit: 
prodest; 66,8 protulisses: dixisses; 82,32 verba . . protuHt: v. . . dedit; 
r)ri,23 pulsauit: percussitj 50,4 qucrat: potat; 80,38 quesiui: accepi; 54,5 
raptus: captus; 21,18 recederct: rediret; 50,23 reeipere: habere; 24,7; 31,5; 
r>7,37 grates reddo: g. refero; 21,12 redire: reuerti; 88,27 rediit: venit; 
17,C erat rclictus: remansit; 19,16; 39,31 repletus: ita plenus ; 80,2 reqnirat: 
petat; 86,17 respcxit: obseruauit; 30,4 retulisti : recitasti; 73,6 questioni sue 
satisfacerem : questionem suam soluereui; 16,8 salutauit: saluauit; 73,14 que- 
stioni mee satis facere: q. m. respondere; 8,31 solebaui: consueuerain; 47,6 su- 
peraret: excelleret; 74,2 sustinebat: sustentabat; 73,6 teneret: seruaret; 33,23 
Tade: ite; 80,19 littere venissent: 1, misse sunt; 47,16 deo volcnte: d.faucnte; 
HSI,11 Votum . . voueo: V. . . facio; 13,38 adesset: esset; 47,14 83,29 am- 
mirabatur: inirabatur; 73,12 adduxit: duxit; 10,12 contristabatur ; tristabatur; 
24,13; 33,21; 88,25 (lenunciabant: nunciabant; 19,23 designat: signat;' 13,36; 
20,16; 27,29; 53,1 77,24 efficitur: factus est; 26,19 cxtraho: tralie; 85,24 
infunderent: funderent; 8ö,33 remanebis: inanebis; 56,2 requiesce: quiesce; 
S3,17 suffode: fode; 60,8,25; 84,23 tradidit: dederat; 76,7 impleuit: ad- 
implevit; 72,26 duxit: deduxit; 84,19 factus: effectus; 43,19; 44,19 traxe- 
nint: extraxerunt; 41,24 tendis: intendis; 89,29 venit: pervenit ; 23,16; 37,5 
querit: requirit; 76,32 portabis: reportabis; 51,16 discederet: recederet; 89,1 
irapletus: completus; 82,12 optulit: detulit; 86,31 premittas: remittas; 52,16 
prodidit: perdidit; 10,31; 47,37 recepit: accepit; beim Adjektiv: 30,30 voce 
alta: v. magna; 49,15; 54,32 bona: Icarissima; 66,32 egonus: pauper; 57,11 
grandi: magno; 87,5 cum lionesto coniitatu: c magno c; 87,26 infectus: 
leprosus; 81,1 grauiter infirinantein : g. infirmum; 88,13 in longinquis par- 
libus: in remotis p.; 35,24 meliere probacione: maiori p. ; 43,32 equi ro- 
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conies zur Vidua (ir>,:W,37; tit»,'2i,30,:i2 ; {}7^\,'M; Viilua zum Vicecoiiies 
66,37; Sohn zum Vater 72,5; Alex, zu Florentina 76,27,28,29; 77,3; 
Ludwig zu Alex. 80,35,36; 81,1; 86,33; Alex, zu Ludwig 84,;!7; 85,2,3,4; 
Floreiltina zu Ludwig 87,14,15; Eltern zu Alex. 8!),l(i. Um so auflälliger 
sind die Fälle, in welchen das Umgekehrte eintritt, wie Merlin zum Kaiser 
34,6,16,21,22,32; 35,20; die verkleideten Ritter zu Octavianus 43,29.30,37; 
5- Meister zum Kaiser 46,2(j,28; Senesc zum Kaiser 51,3; Ritter zum 
König in Inclusa 62,15,16,17; Alex, zum König in der Vei-sammlung 73,32,33. 
Im Wortschatz zeigen sich folgende ^mlermiijeu beim Suhstnutiv: 25,28 
auro: thesauro; 40,5 barbitonsoreni : rasorcm; 11,27; 68,36 bisso: pallio; 

84.19 in calice; in cypho; 5SI,34 in castro: in muro castri; 59,25 cemen- 
tarios: carpentarios; 75,33 Cesar: Imperator; 75,9 cognacione: generositate ; 

17.20 in magna copia: in m. quantitate; 66,12 dextrarium: cquuni; 21,13 
doniina: vxor; 41,11 doniino suo: niarito s.; 88,3 dominum: deum; 12,3; 
85,28 filium; puerum; 76,31 tali Ibnua: t. modo; 60,10 iniperii: regni; 
62,21; 66,16 Imperator: rex; 63,34 imperatore: patre nieo; 87,7 iubilo: 
gaudio; 53,3 iuuenculam: quandam iuuenem; 38,7; 39,16; 66,6 maritiim: 
virum; 28,19 niei-cacionibus: mercimoniis; 63,36 per dei misericordiam : p. 
d. graciam; 19.21 post mortem: p. obitum; 27,33 nequicia: malicia; 7ö,18 
medici tocius orbis : m. t. mundi; 35,3 ad patibulum: ad suspendendum; 
85,31 caro paruuli: c. pueri; 13,4 perganienuni: carta; 75,30 tempore pran- 
dendi: t. prandii; 88,3 pueri: filii; 11,31; 11,37,40; 12,4,16; ^7,23; 43,35; 
44,2; 87,31 rex: imi)erator; 69,26 roba: panno; 11,23 sciencia: sapiencia; 
75,30 tempore prandendi: hora prandii; 45,2 thesaurum: aurum; 53,10 
transitum . . fecerat: viam faciebat; 51,20 corpora sanctorum: c. aposto- 
loruni; 84,8 seruiens: seruitor; 73,10 verbo promisisti: ore p.; 86,4,7 viam 
sanitatis: modum s.; 13,11 opus nepharium : malum; 18,10 corpus serpentis: 
serpentem; 23,1,33 beneficium legis: legem; 28,23 ad cameram amasie : ail 
amasiani; 50,36 diem: Signum diei; beim V'ei-himv. 63,20 abstulit: secum 
duxit; 41,21; 86,18 accedere: ire; 37,33 acceptare: inspicere; 2.5,15 acci- 
piemus: portabimus; 29,27 aceusarem: dicerem; 25,11 acquirere: acciperc; 
72,33 ago: facio; 12,18 ambula: vade; 25,19 amhulauerunt : venerunt; 29,22 
ambulauit: recessit; 10,38 amittat: perdat; 74,28 in vxorem assumere: in v. 
aecipere; 37,34 attemptassem : fecissem; 42,23 calelieri: se calefiacere; 48,4 
cogitabat: intendebat; 55,33; 51,11 turpissima niorte condempnati erimus: 
t m. moriemur; 11,7 morte . . condempnatus: morti . . deputatus; 60,2 
contingere; euenire; 68,26 conuocabo : congregabo; 77,18 corrupta; cognita; 
.58,6 credo: spero; 60,31 cupitis: vultis; 81,15 tibi deticiam: te dimittam; 
88,.37 denunciauit: dixit; 28,20 destinauit: misit; 77,17 deuentilatum est: 
deuenit; 72,5 dicam: intimarem; 36,21 diligere: amare; 10,14; 15,35; 20,15; 
27,28 doctrinandum : docendum; 37,27 sit in igne: sit succisa; 53,3 mutus 
est: m. factus e.; 22,33 esses in fönte: e. submersa; 69,4 filius vester est; 
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f. V. venit; 45,7 fuerunt: vencrunt; r)l,l ■iioiiduiii exibit: noii siirget; (»8,15 
Stadium extraxit; g. eua^-inauit : 7H,28 feci: cogitaui; 79,1-1 caiiierai» fre- 
(juenfat: c intrauit; S!I,H3 tieret: esset; l>r>,27 seliierat: frigus erat; 75,23 
se habebat: se tenebat; 84,11 hauriet: bibat; 7(i,10 inßrinor-. infiniius sum; 
17,23 insiluit; irniit; 33,18 dotiium intrauit: d. perrexit; 55,5 intrauerit: 
introierit; 30,27 cum invenisset: c vitiisset; H4,2S) iussit: inandauit; 27,13 
niinistrabit : feciet; 88,13 iiianebaiit: luorabant; 28,17 iiarrat : dixit; 13,5 
nolueris: non volueris; 8(i,33 obuiaiu vciiiam : obuiabo; 32,2 eis obtempe- 
rauit: se eis inclinauit; 75,21 oeciipare: liabcre; 17,12 percipiens : videns; 
:i6,26 percussit: grauiter vulnerauit; 73,19 jierieruiit: moriebantur ; 6ß,(i 
permanere: stare; 37,28 perpeiidens: cogiioscerisi 55,3fj perpetrabo: dabo; 
37,16; 39,27; 40,18,32; 41,11; 51,31; 02,lti; (j(i,t>; perpetrare: facere; 
r)4,31 :tenebo; 37,8 perrexit: iuit; 40,4; 45,4; 50,38 G2,38; Gö,13i 68,29; 
77.10,12,15; 78,li82,30; 83,34; 84,11; 87,5 perrexi: cxiui; 45,7:rediiti 88,9 
: vadit; u. ähnl. 23,30; 40,38; m,22; 77,4; 84,5; : venit u. ä. 25,39; 38,19; 
62,23; 82,28; 81,20,3(i; 56,2 perorauero: tibi dixero; G7,18 peroraret: 
loqueretur; 39,23 portaui: tiili; 48,18 non potuit: n. valuit; 31,20 proficit: 
prodest; 66,8 protulisses: dixisses; 82,32 verba . . protulit: v. , . dedit; 
f).V23 pulsauit: percussit; 50,4 querat: petat; 80,38 quesiui: aecepi; 54,5 
raptus: captus; 21,18 recederet: rediret: 50,23 recipcre : hal)ere; 24,7; 31,5; 
Ü7,37 grates reddo: g. refero; 21,12 redire: reucrti; 88,27 rediit: venit; 
17,(ierat relictus: remansit; 19,16; .39,31 repletus: ita plenus ; 80,2 reqiiirat: 
petat; 86,17 rospexit: obseruauit; 30,4 retnlisti : recitasti; 73,6 questioni sue 
satiafacerem : questionem suani solucrein; 16,8 salutauit: saluauit; 73,14 que- 
sljoni mee satis facere; q. ni. respondere; 8,31 solebam: consueueram ; 47,6 su- 
peraret: excelleret; 74,2 sustinebat: sustentabat; 73,6 teneret: seruaret; 33,23 
vade: ite; 80,19 üttere venissent: 1. misse sunt; 47,16 deo volente: d.feuente; 
)iö,ll votuni . . voueo: v. . . facio; 13,38 adesset: esset; 47,14 83,29 ani- 
iniralatur: inirabatur; 73,12 adduxit: duxit; 10,12 contristabatur : tristabatur; 
24,13; 33.21; 88,25 denunoiabant : nunciabant; 19,23 designat: signat;" 13,36; 
20,16; 27,29; 53,1 77,24 efficitur: factus est; 26,19 extrahe: tralie; 85,24 
infandercnt: funderent; 86,33 remanebis: inanebis; 56,2 requiesce: quiesce; 
33,17 sußfode: fode; 60,8,25; 84,23 tradidit: dederat; 76,7 impleuit: ad- 
implevit; 72,26 duxit: deduxit; 84,19 factus; eifectus; 43,19; 44,19 traxe- 
nint; extraxerunt; 41,24 tendis: intendis; 89,29 venit: pervenit; 23,16; 37,5 
querit: requirit; 76,32 portabis : reportabis; 51,16 discederet: recederet; 80,1 
inipletus: coinpletus; 82,12 optulit: detulit; 86,31 prendttas: reniittas; 52,16 
prodidit: perdidit; 10,31; 47,37 recepit: accepit; beim Ailjehiv: 30,30 voce 
alta: v. magna; 49,15; 54,32 bona: karissima; 66,32 egonus: pauper; 57,11 
grandi: magno; 87,5 cum honesto comitatu: c. magno c; 87,26 infectus: 
leprosus; 81,1 grauiter infirmantem: g. infirnium; 88,13 in longiuquis par- 
tibiis: in remotis p.; 35,24 meliore probacione: maiori p.; 43,32 equi_ ro- 
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mani: c. ciuitatis rowane; 27,2B vilissinia: turiii^siiiia; 43,37 veraces: 
verissimi. 

Gekürzt durcli AtuUimuug ganzer Sätze wird an folgenden Stellen: 
11,7 {et . . eriinus;; ir),21 (factus est dieens); 20,5 {ait . . tuuin); 21.8 (i. 
e. euannit); 32,6 (magistri arte inagica hoc fecerunt); 35,23 (quia eins no- 
uerca); 40.8 (cum . . infrauit); 40,37 Ique cum venisaet); 43,2; 44,12 (eamus 
ibidem); 49,21 (at non occidam); 7D,10 (sum ego); 78,14 (^habeatis! ad deum 
uos); 79,23 (et super cori>us tuuiu pi-obare). 

Ausserdem \verden an 194 Stellen einzelne Sutzteäe, die zum Ver- 
ständnis nicht unbedingt notwendig waren, fotigeUmm. 

Iliiizugef&gt sind ausser 12,31 die michi; 20,30 ut moriatnr; 31,30 pui 
imperatrix; 49,20 jignoro| (juid faciam; 81,7 tunc rex, nur einzelne Satzteile 
an 142 Stellen, z. R an 21 das Pron, iiossessiviim, an 16 'tunc'. 

An jcichtigei-rii mehdelmu Yintennigtn sind hervorzuheben: 19,7 der 
Hirt in Aper ist de vili sanguine productus: rusticus; 24,16 der Kaiser 
zur klagenden Kaiserin [noli talia atteniptare si honorem] meum diligis : 
tuum d.; 30,28 die Frau und die Magd in Avis cum aqua lapidibus et 
harena inaris . . confudcrunt: aquam lapides et arenam . . fuderunt; 33,7 
von den Sapientes lieisst es accidit, ut . , pueros ludentes inuenissent: a. 
ut . . in medio ciuitatis p. 1. inucnerunt; 34,38 die Kaiserin erklärt, VII 
bulle i. e. VII artes: VII b. i. a VII sapientes; 3ö,3f> die Mutter zur Toch- 
ter in Tentamina, nouiter plantatam: in orto p.; 38,16 desgl. fpresbytenim in 
nomine] domini diligas: dyaboU d.; 38,18 die Tochter klagt der Mutter in 
Tentamina, [non est natus de midiere qui tam] clare (benedicionem patris 
emerat et matris]: care; 39,15 die Mutter zur Tochter in Tentamina. ut 
bene tibi constat; ut michi b. c ; 40,G der Mann zum barbitonsor, esne 
peritus in sanguineiii trahemio: esne paratus s. trahere; 40,21 die Frau, 
die zur Ader gelassen werden soll, bittet ihren Mann um Gnade, manus ad 
eum eleuando: m, ad celum e.; 43,37 in Virgilius versprechen die ver- 
kleideten Ritter, die crastina vobis indicabinius: d. quarta v. i. Nachher 
heisst es aber wie in I mane vero ad regem venerunt; 45.3 Octavianus 
verspricht den Rittern [cras mane) cum Omnibus equis ad uos veuiam: c 
Omnibus ad u.V.; 48,20 als Galienus erkrankt, nichil eis valuit: n.ei valuerunt; 
tß,Zb der König zum Senescalcus, ad lectum tuum perge: ad 1. meum p.; 
59,2 in Inclusa gelobt der Ritter, der den Traum gehabt hat [quod pes 
eius vna nocte] non requiesceret nee cessaret quousque: n. r. in regno 
donec; 60,14 in Inclusa gelangen der König und der Ritter auf der Jagd 
ad quandam aquam: ad q. forestam; 62,12 Inclusa sagt zu ihrem Gemahl 
[annulus militis annulo] nostro assimilibatur: vestroa.; 65,5 von der Vidua 
heisst es, nee eonsolari volebat: n. c poteraf; 65,26 in Vidua: [jiatibulum 
quod erat iuxta] cimiterium: ciuitatem; 60,35 Vidua tröstet den Vieecomes, 
nee de vita timebis: n. de morte t.; 71,17 Dioclecianus zum Vater [bene- 
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ficium legis de me et de imperatrice] fiat. statiin imperator iussit: statim 
fiat, imperator iussit; 71,5 in Vaticiniuni heisst es von Alexander [et cum 
uiagistro] .XII. annos Iniorain fecerat]: per VII a.; 72,10 Alexander zum 
Vater [pater lueus aijuam manibusj suis tenebit: ineis dabit; 74,13 von 
Alexander wird gesagt Inoti est miles inuentus in regno, nee extra, qui cum 
eo pugnare ajideret, nee erat aliquid obscurum], quin . . luccm: proponere 
quin; 75,19 Ludwig war [debilis ac] ponderosus: pauidus; 76,17 Alexander 
zu Ludwig (et hec est causa] doloris tm: infirmitatis tue; 77,16 zwischen 
Florentina . und Ludwig war nimius anior: vnus a.; 78,7 Florentina sagt 
über Alexander zu Ludwig beim Abschied la)>ides preciosos te ignorante 
et tua vice emit: I, p. t, i. e, Irina vice e,; 81,23 während Alexander für 
Ludwig kämpft, Lodouicus uxorem [regis desponsauit] : L. filiani ; 86,31 Ludwig 
sagt zu dem geheilten Alexander [die veroj tercia [nuncium ante te pro- 
mittas]: secunda; 8636 steht aber tercia; 89,14 Alexander sagt zu seinen 
Eltern, precipio vobis: karissime rogo vos. 

Weniger ickhtlg sind folgende sacA/iWif/* ^ndenmgeii : 11,11 von Dio- 
clecianus heisst es, cum viterius perspexisset: c. clarius p.; 11,20 Diocle- 
cianus zu den Meistern [uos omnes vna mecum] saluabimini: saluabo; 
15,16 Kaiser zur Kaiserin bonum exemplum [michi retulistij: b. consiliuni, 
ähnl. 24,7; 17,22 in Canis cum toto impetu: c. tanto i.; 17,26 in Canis 
heisst es, hoc ipso viso iuxta mumm iacebat: quo iiiterfecto i. m. i.; 28,13 
in Avis heisst es von der Frau, foma |per totam ciuitatem laborabat de eius 
adultenoj: infamia; 30,27 der Kaiser zum 4, Meister, [crederes tu senex] me 
cecum facere: mecum f.; 36,4 in Tentamina ab aniicis pulsatus: tociens 
ab a. p.; 37,9 die Frau in Tentamina zum Gärtner ecce ventus: e. v. 
validus; 39,35 die Frau stellt ihren Mann zum 3. Male auf die Probe [totam 
inappam] cum superadadclitis (ad terrain post se traxit]: c. superpositis ; 
45,28 die Kaiserin zum Kaiser [quomodo per falsas narraciones suas pos- 
sint te destruere] quas [tu cupis nimis audire]: ,quos; 47,23 Galienus zur 
Königin in Medicus, pacienter [sustineas verba mea]: IJbenter;^ 47,26 die 
Königin zu Galienus, si scirem: si itaest; 47,30 Galienus droht, ohne den 
Sohn zu heilen, wieder fort zu gehen [regina cum hec] vidisset: audisset, 
ähnlicher Wechsel 73,22; 82,14; 48,29 in Medicus heisst es bei dem Wun- 
der [propter virtutem herbe] interius [nulla gutta poterit exire]: exterius; 
50,35 der König zum Senescaicus, ad lectum tuuin perge; I. meum p.; 
53,14 der 1. Ritter zur Frau in Amatores [quantum tibi dare debeo ut] 
vna nocte [tecnm dormiam]: vna vice; 5ö,24 die Frau zum 1. Ritter in 
Amatores, uumquid tlorenos tecum portasti: n. centum fl. p.; 56,9 die Frau 
zum Bruder in Amatores [corpus eius in camera] uostra iacet: mea i.; 
61,37 nach dem Gastmahl bei dem Ritter in Inclusa, ad castrum per- 
rexit: c. tatrauit; 65,34 vicecomes zur Vidua [tantum de frigore habeo 
quod] michi mori Video, nisi ad ignem sedeo: morior n. a. i. veniam; 69,38 i 
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mani: c. ciuitatis rowane; 27,28 vilis-sinia: turpissiiiia; 4it,37 veraces: 
verissiml 

Gekürzt durcli Auda/muii^ ganzer Sätze wird an folgenden Stellen: 
11,7 (et . . erimus); 10,21 (factus est dicens); 20,5 (ait . . tuum); 2!,8 (i. 
e. euanuit); 32,6 (magistri arte inagica hoc fecerunt); 3ö,3B (quia eins no- 
nerca); 40,8 (euni , . intrauit); 40,;t7 (qae cum venisset); 43,2; 44,12 (eamus 
ibidem); 49,21 (ut non occidam); 75,10 (sum ego); 78,14 (habeatist ad deum 
uos); 79,23 (et super coiipus tauui probare). 

Ausserdem werden an 194 Stellen einzehie Satzteile, die zum Ver- 
ständnis nicht unbedingt notwendig waren, fo>-igelm»e,n. 

Hiiizagefiipt sind auEser 12,;U die mjchi; 20,30 ut moriafnr; 31,30 cul 
imperatrix; 49,20 [ignoroj quid faciani; 81,7 tunc rex, nur einzelne Satzteile 
an 142 Stellen, z. IJ. an 21 das Pron. possessivuui, an 16 'tunc'. 

An tcichtigevm sacMkheH .linUrimgni sind liervorauheben : 19,7 der 
Hirt in Aper ist de vili sanguiue productus: rusticus; 24,16 der Kaiser 
zur klagenden Kaiserin [noli talia attemptare si honorem] meum diligis : 
tuum d.; 30,28 die Frau und die Magd in Avis cum aqua lapidibus et 
harena maris . . confuderunt: aquam lapides et arenam . . fuderunt; 33,7 
von den Sapientes heisst es accidit, ut . . pueros ludentes inuenissent; a. 
ut . . in medio ciuitatis p. I. inuenerunt; 34,38 die Kaiserin erklärt, VII 
bulle i. e. VII artes: VII b. i. e. VII sapientes; 36,36 die Mutter zur Toch- 
ter in Tentamina, nouiter i)lantatam: in orlo p.; 38,16 desgl. [presbyterum in 
nomine] doniini diligas: (lyaboU d.; .'{8,18 die Tochter klagt der Mutter in 
Tentamina, [non est natus de inuUere qni tarn] clare (benedicionem patris 
emerat et matris]: care; 39,15 die Mutter zur Tochter in Tentamina, ut 
bene tibi constat: ut niichi b. c; 40,6 der Mann zum barbitonsor, esne 
peritus in sanguinem traliendo: esne paratus s. tiahere; 40,21 die Frau, 
die zur Ader gelassen werden soll, bittet ihren Mann um Gnade, manus arl 
eum eleuando: m. ad celum e.; 43,37 in Virgilius versprechen die ver- 
kleideten Ritter, die crastina vobis indicabimus: d. quarta v. i. Nachher 
heisst es sber wie in I mane vero ad regem venerunt; 45,3 Octavianus 
verspricht den Rittern [cras mane] cum omnibus equis ad uos veniani: c. 
Omnibus ad u. v. ; 48,20 als Galienus erkrankt, nichil eis valuit: n.ei valuenint ; 
50,35 der König zum Senescaicus, ad lectum tuum jjerge: ad 1. meum p.; 
59,2 in Inclusa gelobt der Ritter, der den Traum gehabt hat [quod pes 
eius vna nocte] non requiesceret nee cessaret quousque: n. r. in regno 
donec; 60,14 in Inclusa gelangen der König und der Ritter auf der Jagd 
ad quandam aquam: ad q. forestam; 62,12 Inclusa sagt zu ihrem Gemahl 
[annulus militis annuloj nostro assimilibatur: vestro a.; 65,5 von der Yidua 
heisst es, nee consolari volebat: n. c. poterat; 65,26 in Vidua: [patibulnm 
quo<l erat iuxta] cimiterium : ciuitatem ; 66,35 Vidua tröstet den Vicecomes, 
nee de vita timebis; n. de morte t.; 71,17 Dioclecianus zum Vater [bene- 
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ficiuiii legis de me et tle iinperatricej Hat. statiin imperator iussit: statim 
fiat, impemtor iiissit; 71,5 in VaticiDiuni heisst es von Alexander [et cum 
magistroj .XII. annos [niorain fecerat]: per VII a.; 72,10 Alexander zum 
Vater [pater lueus aquam manibus] suis tenebit: tneis dabitj 74,13 von 
Alexander wird gesagt [non est miles inuentus in regno, nee extra, qui cum 
eo pugnare auderet, nee erat aliquid obscuruni], quin . . lucein: proponere 
quin; 75,19 Ludwig war (dcbilis ac] ponderosus: pauidus; 76,17 Alexander 
zu Ludwig (et hec est causaj doloris tul: intirmitatis tue; 17, W awischen 
Floreutina . und Ludwig war nimius anior: vnus a.; 78,7 Florentina sagt 
über Alexander zu Ludwig beim Abschied lapides preciosos te ignorante 
et tua vice emit: 1. p. t. i. e. Irina vice e.; 81,23 während Alexander für 
Ludwig kämpft, Lodouicus uxorem [regis de&ponsauit]:L.tiliam; 86,^1 Ludwig 
sagt zu dem geheilten Alexander [die veroj tercia [nuncium ante te pre- 
mitlas]: secunda; 86,3ö steht aber tercia; 89,14 Alexander sagt zu seinen 
Eltern, precipio vobis: karissime rogo vos. 

Weniger Kkhtig sind folgende aacA/w/ifH Jmlemngeu: 11,11 von Dio- 
clecianus heisst es, cum vlterius perspexisset: c clarius p.; 11,20 Djocle- 
cianus zu den Meistern [uos omnes vna mecuin] saluabimini: saluabo; 
15,16 Kaiser zur Kaiserin bonuni exemplum [michi retulistij: b. consilium, 
älml. 24,7; 17,22 in Canis cum toto inipetu: c. tanto i.; 17,26 in Canis 
heiSst es, hoc ipso viso iuxta mumm iacebat: quo interfecto i. m. i.; 28,13 
in Avis heisst es von der Frau, fama [per totam ciuitatem laborabat de eius 
adulteno|: infamia; 3r>,27 der Kaiser zum 4. Meister, [crederes tu senexj me 
cecum facere: mecum f.; 36,4 in Tentamina ab amicis pulsatus: tociens 
ab a. p.; 37,9 die Frau in Tentamina zum Gärtner ecce ventus: e. v. 
validus; 39,35 die Frau stellt ihren Mann zum 3. Male auf die Probe [totam 
uiappam] cum superadadclitis |ad terram post se traxit]: c su]>erpositis ; 
45,2$ die Kaiserin zum Kaiser [quomodo per falsas narraciones suas pos- 
sint te destniere] quas [tu cupis nimis audire]: quos; 47,23 Galienus zur 
Königin in Medicus, pacienter [sustineas verba mea]: Ubentcr; 47,26 die 
Königin zu Galienus, si scirem : si ifa est ; 47,30 Galienus droht, ohne den 
Sohn zu heilen, wieder fort zu gehen [regina cum hec] vidisset: audisset, 
ähnlicher Wechsel 73,22; 82,14; 48,29 in Medicus heisst es bei dem Wun- 
der [propter virtutem herbe] interius [nuUa gutta poterit exire]: exterius; 
00,35 der König zum Senescalcus, ad lectum tuum perge: 1. meuni p.; 
53,14 der 1. Bitter zur Frau in Amatores [quantum tibi dare debeo ut] 
vna nocte [tecnm dormiam]: vna vice; 55,24 die Frau zum 1. Ritter in 
Am^ores, numc^uid florenos tecum portasti: n. centum fl. p.; 56,9 die Frau 
zum Bruder in Amatores [corpus etus in caniera] nostra iacet: mea i.; 
61,37 nach dem Gastmahl bei dem Ritter in Inclusa, ad castrum per- 
rexit: c. fntrauit; 65,34 vicecomes zur Vidua [tantum de frigore habeo 
quodl michi mori video, uisi ad ignem sedeo: morior n. a. i. veniam^69J}8 i 
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Diocleeianus sagt in Bezug auf den Buhlen zum Vater, sepius cum eo dor- 
iiiiuit quam tecuni: s. c. eo stctit q. vobiscuiu; «2,0 im Zweikampf zwisclien 
Alexander und Gydo )ieisst es dyros [ictus adinuiccm dederuntj ; duros ; 
82,35 Alexanders Gattin zu ilireni Gemahl [ab illo tempore quo] te despon- 
saui: me desponsauisti; 85,26 Ludwig bittet Gott uui Alexanders Heilung 
pro sua pietate deprecando: humiliter d.; 87,29 Floreitina zu Ludwig [sed 
licet filii) nostri [essent mortui]: mei. 

13 weist eine ausserordentlich hohe Zahl von Varianten auf. Die 
geringe Sorgfalt ihres Schreibers erhellt schon aus den zahlreichen niiOeuO- 
nkhllgteH .Änderungen, zunächst aus den vielen Svhrei/ifelilc-m^j, zweimal steht 
9,38 'sie'; 21,24 'pulsetur . . crastina'; 22,7 ; ;i6,16 'me'; 32,14 'quam'; 40,13 
'nobis'; 47,27 'non'; 58,8 'regina haberet'; 85,11 'probaret . . sonipniuiii'; 
u. a.; 13,25 sieut: sie; 13,34 occidit: oceidi; 19,14 fehlt 'fi'uctu'; 39,3ü'se'; 
38,17 ut; tu; ferner aus_ den zalilreichen palüogi-ayhUclien Lese/chlei-n: 10,1 
aliquid magni: a. magistri; 12,15 si umquam loquebatur [faciam eum loqiii] : 
si nunquam 1.; vgl. i>8,16 umquam: numquam; 17.13 miles armauit se; ni. 
ornauit se; 17,39 ad terram cecidit: ad cameram c; 58,13 arbor cito caderet; 
arbor tota c; 20,24 reuera doniine: reuerende d.; 21,27; 4.^,36 sine 
ulteriori dilacione: s.u. dileccione; 23,31 nolebam Tpeccatum suum proi»a- 
lare]; uolebam; 25,36 debita nostra acquitabis: d. uestra a.; 26,26 in 
crure percussit: in cruce p. ; 35,1 fulcimentum liabeat: falsimentum h. ; 
40,2 omnes sollieitabat, ut cibum laute sumerent: o. sollicitabant ut c. lete 
s.; 42,7 per quod ab inimicis premuniti essent: puniati e.; 51,35 caudas 
surellorum: c pullorum; 54,3 und 13 Solarium ascendit: solium a. ; 54,20 
[quid queris] pro nocte una: prima nocte; 56,26 secundi militis: sancti m.; 
77,38 ab omnibus: ab hominibus. 

In sehr vielen Fällen entstehen so ganz similoae Varianten, 36,4 tiliam 
prepositi . . ad euni dnxerunt: similis p. . • ad eum dixerunt; 48,19 con- 
fluebant ad eum: ad deum coniiuebant; 50,10 vl\ mulier inueniri potent, 
que ad eum accedere velit: v. mulierem inuenire polest, que eum occidere 
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?.; 61,27 non audebat asserere : n, audiebam deserere; 80,1 in ianuis mortis: 
in nauis tn. Auch manche sclieinbar beabsichtigte Änderunj; des Sinnes 
ist auf Lesefehler zurückzuführen. Natürlich finden sicli hier auch zahl- 
reiche rersehentUe/ie Anatanamigeti. So ist der Schreiber U4,30 von 'estra 
palacium' auf 'extra palaeium' 31; 51,1^ von 'pernüttatis eain exire' auf 
dieselben Worte 4; 52/> von 'fecerimus' auf faciemus' 6; Ö9,15 von 'cum 
ea loqui' auf dieselben Worte 16; 61,2;i von 'fortitudo turris decipit euni" 
aaf dieselben Worte 27; 03,23 von'vidisti* auf'vidisti' 24; 67,38 von dem 
ersten 'testiculis' auf das zweite; 71,15 von 'finiuero' auf 'fiiiiuero' 16 über- 
gesprungen. Ebenso 09,11 von 'respexit' auf 'respexif 14, der Schreiber 
bemerkte aber hinter 'loqui' 15 diese Auslassung, holte das Ausgelas- 
sene von 'statin! . . ambulauif mit leichter Änderung nach und suchte 
durch 'secundus', 'primus' auf dem Rande die richtige Reihenfolge wieder- 
herzustellen.') Ohne Absicht scheint auch ausgelassen 47,37 rex cum hoc 
vidisset, mercedeni condignam ei dedit 

So sind unter den beabsifJüi^en ^näeritngen die grammatisclien wenig 
geschickt Im 'Jhnpus wird das Präs. durch das Fut. an 8, das Fut. durch das 
Präs. an 17, das Imperf. durch das Perf. an 14, das Perf. durch das Imperf. an 
11 Stellen ersetzt. Sonst ti-eteu nur vereinzelt Änderungen ein. — In der 
Wort' und Sal::ce}-liiii<lim<f sind folgende Änderungen auffällig. Die Verbin- 
dung durch 'et' wird an 26 Stellen aufgegeben und an ebensovielen Stellen 
hergestellt, 'vero' wird an 8 Stellen beseitigt, an 16 Stellen eingeführt, 'enim' 
an 9 Stellen eingeführt — In der Anrede an eine einzelne Person wird 
der Flur, weiter durchgeführt, nämlich Kaiserin zum Kaiser, 10,24; 18,32; 
51,23 zweimal; 52,14; 58,17; 2. Meister zum Kaiser, 54,2; 20,33; 23,38; 
i. Meister zum Kaiser, 30,36; 31,4; Sohn zum Kaiser, 90,5; die Satrapen 
zum Kaiser, 13,31; die Meister zum Prinzen, 9,38; Frau zum Manne in 
Puleus, 21,35; Sohn zum Vater in Gaza, 25,36; Frau zur Buhlen in Avis, 
28,24; 29,11; Elster zum Herrn, 29,30; Kaiserin zum Kaiser in Sapientes, 
32,27; Kaiser zum 4. Meister, 3."),lüi Galienus zur Kaiserin, 47,34; Toch- 
ter zur Mutter in Tentamina, 37,4; Frau zum Manne in Amatores, 55,1; 
Herzog zum Kaiser, 73,10; Alexander zur Florentina, 77,3; Gemahlin Ales- 
anders zu Alexander, 82,36,37; Alexander zu seinen Eltern, 89,22. — Der 
Wortsohale erleidet folgende Änderungen beim Sudstantiv: 22,3 in cruce: 
in patibulo; 22,30 salvata: sanata; 82,31 adventu: reditu; 49,3 apostolorum: 
sanctorum; 51,17 concilio: saplencia; 73,3 concilium : consilium ; 17,19 copia: 
contrarietafe; 39,36 cyphi: vasa; 18,31 despectum: suspicium ; 24,12 de- 
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speclum: suspectuni ; 71,12 die; temiiore; 40,f> diuina audiuit: missani a.; 
66,18 (louiina: muiier; 17,5) exituiii eunciuiu: strepitum e.; 7i,tifiliuiii: piieruin; 
55,.H9 frater: pervigil; 6:1,24 itiiperatore: iiatre meo; bö,'Äl malicias: can- 
tiUenas; 77,25 littere: iiuncü; 8ti,7 viani sanitatis; Signum s.; 55,13 noctis: 
obscuritatis; 07,12 parte: mandibula; lü,'25; 10,29 luagistris: sapientibus; 
fi6,15 mobilia et iinmobilia: iiiea bona;x,öl,12 nobiliores: nobiles; 13,14 
ornata: ornamentis; 21,6,2;i,32; 28,1 pervigiles: vigiles; 14,23 pinella: pina; 
61,11 hora prandendi: h. praadii; 54,10 predeeessores: precessores; 47,24 
pueri ; filii; it4,3 remediunirinedicinam; 34,8;43,34;44,5,7,12,1 7,18,21 ,25,29,33; 
45,3; 75,11; 87,7 res; iiiiperator; 29,19 sciitella: vas; 11,23; 32,22; 42,5 
sciencia : sapiencia ; 62,3 regina : doniina ; 74,15 sapienciani : scicnciam ; 
50,15 vxor: iiiuiier; 29,8 vxore: doinina; 69,35 vir: homo; 41,18 ad deatii 
vos recommendo: dominus Sit vobiscum ; 40,1 in periculo meo: super nie 
aeeipiam ; beim keviiim: 87,8 adesset; esset ad; 38,20 adesset: advenit; 81,16 
accedere: adire; 37,33 accepfare: accipere; 52,8 accepit fugani: f. declit; 
l'J,35 agis; facis; 9,31 u. ä. 51,20; 63,14 aiunt: dixeiimt; 32.19 ambuiauero; 
exiuero; 74,20 assumas: capias; 37,21 coliocauit: posuit; 33,5 contiiigere: 
perueilire; 85,19 curare: sanare; 34,39 decapitentur : dqirimuntur; 88,2 de- 
uunciabant: dixerunt; 36,21 diligere: amare; 45,33; 18,22 exeniplum dixisti: 
e. dedisti; 90,8 narracionem dixisti: dedistis; ^1,15 tibi deficiäm: te relin- 
quaitt; 53,14 doctrinandum : docendam; 57,5 dormire: doriiiitare; 80,29 est 
in manu: stat in m.; 26,6 euagina gladiuui: gl. de vagina tralie; 24,6 grates: 
gracias; 48,9 impieuit: fecit; 33,28 veritatem indicai'e: v, intimare; 72,37 
intiniare: determinate milii dlcere; 36,21 intendis diligere: velis amare; 
65,36 intendas loqiii: velis loqui; 17,28 intrabant: venerunt; 18,9 invenit: 
venit; 18,38 profectum inuenies: p. liabuistis; 66,34 iacet in giTicia: est Lg.; 
12,21 exire iussit: e. fecit; 61,28 leuaret: tolleret; 26,4 liberari: iiiuari; 
50,8 lucrari: ditari; 41,27 matlem: magis uolo; 72,23 manebat: moraiii fe- 
cerat; 47,13 nüsit: destinauit; 84,32 voluntati per oninia obedire: volun- 
tatem in omnibiis adimplere; 87,5 obuiabant: obviam dederunt; 37,20 ob- 
viam perrexit: obuiauit; 17,37 occidit; vngulauit; 54,5 optinere potni: ac- 
cepi; 55,5 optinui: habui; 55,10 optinui: reclpi; 85,25 optineret: haberet; 79,15 
ei placet: vult; 47,7 percepisset: sciiiisset; 27,19 perrexit: iuit; 39,27 per- 
rexit: venit; 60,11,13 pergere: ire; 65,13 perpetrare: dare; 40,18 perpetrasses : 
fecisses; 9,25 posuerunt: fc^cenint; 10,11 reccssit: euaniiit; 50,26 recessit: 
exiuit; 83,7 reguare: regiuini regere; 27,11 exeiiipluiu retulisti: e. dedisti; 

11.14 saluaretur- solueretur; 46,5 saluare; liberare; 59,8 sedebat; iaeebat; 

54.15 solebam : cousweui; 73,24 sustentabat: sustinebat; 75,27 [cum de illo 
ferculo| sumpsisset; sensisset; 69,17 süencium tenerent; s. liabereiit ; 78,10 tol- 
litur; recedit; 56,25 u. ä. 71,3 prodidit: dedit; 56,25 trade: da; 79,16 
transiuit: intrauit: 80,19 littere venisKent: I, misse sunt; 34,9 mirabilia 
videbitjs: invenietis; 48,20 u. ä. 77,7; 81,34 vidisset: audisset; 81,1 visi- 
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tareni ; visitare vellem; 40,37 vocari fecit: venire t; 2:>,2\ u. ä. 2D,36 acquie- 
tauil:quietauil; 73,4 aiiimouere : uiouere ; 77,löcoiiglutinata: glutinata; 77,19 
coi!i|Kisiierunt: iwsuerunt; 19,25 designat: signat; 57,14 u. ä. 60,2 denun- 
cians: nimcians; 73,34 dereliquit: deliquit; l%b devenit: venit; 70,15 dila- 
cerauit: lacerauit; 90,16 extracta: tracta; 35,17 efficitur: fiictus est; 26,23; 
ün,l!); 42,15 opposito: posito; 21,16 firinauit: serauit; 37,23 pervenit: venit; 
90,21 retin uit : tenebat; 61,34 renianeatis: maneatis; 49,8 recomuiendo: com- 
mendo; 22,8 subnierge: uierge; 55,18 duxerunt: adduxerunt; 44,<J3 teniptare: 
attemptare; ä. 36,35; 17,31 verterent: euerterent; 90,3 duxit: deduxit; 53,12 
die; indicas; 9,33 ponenuis: opponemus; 80,27 venit: i>ervenit; 27,9 con- 
sulo: preconsulo; 42,12 vertebat: reuertebat; 61,35 manere: remanere; 30,14 
amisisti: diiiiisisti; 4Ü,2 vi asportaret: vi desportaret; 32,29 comiwirerent ; 
apparenlur-, 63,20 decepit; accepit; 52,20 decipere: incipere; 40,35 euien- 
dare: coinmendare ; 13,27 compleuisset: expleuisset; 25,7 deuenerat: per- 
vcnerat; 54,1 denunciabo; pronunciabo; 36,33 acceptare: accipere; 43,37 in- 
dicabiums: predicabinms ; 40,17 occiilisti: succidisti; 16,14 peroraueio: sub- 
orauero; 82,2 procedereat: accederent; 57,30 esset proditus: perdeietur; 
32,8 reinansit: i>ermansit; 54,11 u. ä. 10,32; 20,13 lecepimus: accepeiuiit ; 
86,4 recepi: percepi ; 53,12 ; 70,17 respexit: aspexit; 37,29 respexit: inspexit; 
beim Ailjekliv; 29,35 aniena: serena; 60,12 diecrastina: d. proxima; 57,32 
digna: condigna; 61,12 generosa: gractosa; 81,1 iatirmanteui : inüruiaiti; 
74,24 laaioreiu sapienciaiii : nieiiorein s. ; 22,26 o uialedicte senex : o male 
s.; 26,9 mundanani: humanam; 58,7 naturalibus: corjioralibus ; 48,15 ]K)&te- 
riori: inferiori; 58,6 speciosam: pulchram valde; beim AdverUtim: 35,31 
nialuni vobis eueniet: male euenerit u.; 81,9 nuUomodo: nuraquaiii; 47,23 
iiacienter: libenter; 58,C paulisper: i)aululum; 18,23 sapienter agitis: pru- 
clenter a.; 40,30 tofaliter: tantuin; 41,10 optime; peroptime; 49,27 taliter: 
in hac forma. 

Gekürzt wird durch Aiidassung bezw. Vereinfachung ganzer Sätze : 
iJ,2 (dicensque in corde suo); 12,7 (animirabatur rex et ait); 16,9 die iiiichi 
(uiagister si placet) illud exenipluia; 22,17 (et ait: iam uolo me ipsaui sub- 
inergere); 24,8 (ad deuni te recomniendo) ; 35,11 (sicut socii tui fecerunt); 
37,33 (si sciuissem, quod tibi displicuisset, numquaui hoc attemptasseni) ; 
39,33 (et statim clauem in mappam ligauit et ait); 42,21 (ad consolacionem 
pauperuni); 44,20 (deinde ad quartani portani et quartum doliuin inaene- 
runt); 48,11 (et sie factum est); 48,20 (quidquid sciebant); 50,6 (hec audiens); 
54,14; 77,13 (hoc audiens); 55,31 (et in eandeni cameram positus); 69,10 
|ut pueruin ioquentem audiretj : qnod exaudiri non poterat^ 76,29 (ideo con- 
sulo, quod per te sit consolatus); 86,34 (at ille: boniim est consilium). 

Ausserdem werden einzelne Satzteile, die zum Verständnisse nicht 
unbedingt .notwendig waren, an 222 Stellen ausgelassen. Die hauptsäch- 
lichsten Zusätze sind folgende: 5?,1 intellexisti que dixi: ad ille, perojMime i 
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que ait lam exponam que dixi et lacepit sub hac forma; 24,30 et sie in- 
cepif diceie Jb 17 tunc ait niii exponam que dixi; 31,32 et narrare incepit 
m liac forma oib pott-st iiobi'j contngere: si cum occideretis, vobis eon- 
tmfcif 50 ii et iti incepit narrare 81 S mterini moritur Imperator: interim 
moriebatur i cum quo ludwicus socm'' suus fuit; 88,6. hinter 'extrauil' noch 
einmal intoiim \xor olcxandri sc re^ni cnm vno milite adulteriuiii coni- 
ini^erat tunc impeiatoi re{,'inani et iiiihtem qui etc.' Ausserdem werden 
an 167 Stellen einzelne Satzteile /ui \ erdeutlichung hinzugefügt. Auffal- 
lend ist die \oilii,l)e fui den doiipelten Ausdruck S4,l(i constat prudencie 
vestre c vobiis et \ p 'lit cementarios : carpentarios sen inuratores; 

17.2 torneamentuni : liastiludiuiit et t; 3fi,4 imperiuni: regnum et i.; 35,25 
verbum uxoris; v. mulieiis se. vxoris; 42,10 prouincie: regiones seu p.; 
65,14 pessiuii consiliarii; o pcssima consilia et p. c; 74,38 de vestra 
generosif ate : d. v. g. et cuiiositate; 45,24 peroptinie: p, et sane; iiH,4 
dixerunt: cogitabant et d.; 49,2 [quod mulieiis cum] appropinquare ab- 
horrebant: a. nolebant et abhorrebant ; r)/),12 |sl aniorei» meutn] habere 
desideras; diligas seu desideras li.; 66,6 uolunlatem . . fecit: u. . . incepit 
et fecit. 

Von u-ielitUiereii siwhlkhtii Juilerutigeu sind liervorzuheben : 52,3 die 
Kaiserin ist oculis liominum graciosa: onmlbus g.; '».1,11) Üantillus: pancillas, 
vgl. U,23 Bancillas: plancillas; 53,19 Lentulns: lencillus, ebenso 11,24; 20,3; 
5J,4 (sepius in periculo vite mee] tecuni niare transiui: vobiscum manebain; 
5J,i) Malquidrac: nialcliidrach, aber 35,7 Malclilorach ['o' statt 'd'J; 9,20 
[tantus pöpiilus ibidem conHuit quod imeruuij a doetrina impedient; atl 
ducenduni i. ; 10,27 iam sunt anni XVI [ex quo enm non vidi]: i. s. a, VI; 

57.3 [pastor iste] cum baculo pastorali personam filü , . designat: pastora- 
lem personam f. . . signat; 22,1.') de Roma in ecclesia sancti Petri: in ec- 
clesia beati laurencü in roma; 25,14 [ad turreni ibimus] foramen faciemus: 
furainur; '27,1 primo furtum commisit et turreni fregit, secundo se ipsuni 
decapitari fecit, [ne filius opprobriuni liaberetj: primo furtim conspicaii 
volnit; 28,11 ut secum [omni nocte] dormiret: ut s. quasi d.; 37,24 [per odo- 
reiii seneio, quod| arbores noviter plantate sunt; arbor n. plantata est '); 41,4 
[tantus sanguis exiuit de me] ijuod non credere vivere: q. n. credis; 42,1 
Octavianus regnanit dives valde: 0. r. prudens; 49,8 non propter tuuni 
exempluni tantnm: p. t e. t.; 55,39 [illa vero cniii peruigiles civitatem 
circuibant, in iaima domus sue) stetit: pulsum fecit; ■57,15 postquam euin 
conibusserat: priusquam eum comburisset; 57,18 [soror cum hoc audisset] 
cogitavit [ille iiiiles . . veneratj: ait; 60,27 [precessi ut verecundianij non 
haberes; n. haberet; 61,14 rex , . cor eius niovebat: r. . . corpus e. in,; 
61,33 regina est in solacio suo: r. e. in palacio suo; 65,15 hie volo mori: 

1) Dies ist miuüuateus eine gosthickte Konjektur, <ia es sieb thatsächlicb, vgl. 
■■Mae, nur um oiuen üaum bandelf. /-' i 
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h loq et mo 6<*,l et XXIV tube cum diuersis generibus musicarum: 
u II et g 603 tremens et dolens: demensetd.; 73,34 mater 
pull lullu n neces ifate dereliquit: ni. p. p. in nativitate d.; T;!,:)« mas- 
cul s e t c sa p nc paus generacionis : m. e. tam producibilis ; 74,17 Kaiser 
Titus curialitate excellebat: curiositate e, ; 76,24 tam preciosuni xeniuni: t. 
p. exempitim; 77,v)6 dominus vobis retribuat: deus vos reducat; 82,3 alt 
Alexander iiiiperatori in presencia Guidonis: ait A. sydoni in p. inipepatoris ; 
ai;ift cunt annulum vidisset statim noticiam eius habebat: cum hoc vidi»set 
ad terra»! cecidit, quia n. e. h. ; 85,35 ad quid [tantuni super nie clauias]: 
numquid; 86,28 non erat aliquis in curia, qiii de casu puerorum sciret, vel 
de eorum niorte, Tiec nutrices. cum verum eum Imperator totaliter sanum 
vidisset, ait ei: n. e. a. sine imperatore qui audisset eum totaliter curatuni 
e( ait; 9Ü,3 licet deus inilii maiorem sapionciani, graciam contulcrit: 1. tilius 
m. gloriam et sapienciam c. ; 90,22 omnes . . per eum sapienciam diuicias 
acquisierunt: o. . . sapienciam eius laudabaut. 

üiiliedeidender wivd der Sinn verändert durch folgende Änderungen : 
SI,I2 iiotestatem super filium meuni non habeat: super filiuni i>oteuteiri 
potestatem n. Ii.; 13,32 lex est posita pro transgressoribus : 1. e; p, cum 
tninsgressionibus; 14,24 nuUus profectus inde venit: nullum fructum in- 
venif; 24,18 tantus despectus: t. defectus; 47,35 veritaf«m scio: v. dicis; 
49,22 ex qua jKirte veritas iacet; ex q. p. v. lateat; 50,5 potero: volo; 58,5 
souipnium in hac tbnua vidit: in sonipniis ac in forma v.; 62,31 de dono 
iiieo: dedomo mea; 65,0 votum deo uouit: v. u.; 60,13 audienciam: auda- 
ciam ; 76,5 nuUus erat qui . , ministrauit : venit socius suus alexauder tunc . . 
ministrabat; 83,6 vilis leprosus: valde leprosus ; 83,24 despectus ac ouinibus 
viJis: defectuosus et in omnibus vilis; 85,21 statum i. e. urinain: statum eins. 

Für V RS lässt sich auf Grund zahlreicher gemeinsamer Änderungen 
eine näliere Verwandtschaft mit Sicherheit annehmen. Da sie aber in vielen 
Fällen auseinandergehen, die eine also nicht die Vorlage der anderen ge- 
wesen sein kann, müssen wir die gemeinsamen Änderungen auf eine ge- 
meinsame Vorlage n zurückführen; wir haben also das Verhältnis n 

F M6. 

Für die Gruppe F RS (n) ist besonders charakteristisch die starke Ver- 
kürzung des Textes. Die übrigen Änderungen sind nicht zahlreich. Aller- 
dings lassen sich nicht alle Eigentünilichkeiteu dieser Vorlage mit Sicher- 
heit feststellen, da F bis zur Erzählung des 2. Meisters einer anderen Ver- 
sion folgt, so dass also viele Varianten von M6 aus der ersteren Partie 
eigentlich der Vorlage angehören. Ich führe hiei' nur die thatsächlichen 
Übereinstimmungen auf. 

An nnbeabakliliglen, A'uderungiru lassen sich nur einige SehreiO/elder, 
wie 32,12 eis: ei; 42,11 fecerat: fecerunt und einige ■paUiogi-aplmehe. Lese- 
fefi!.er, 29,26 quam graviter arguebam: quasi g. a.; 33,11 die mihi sompaitirai^Ql^ 



da in, s.; 43,4 thesauruni invenirem: teinveniam; 7l,3.semper maiorem te 
ine reputarein: ego propter amorem te me r.; 80,23 caputtuum: te capti- 
auni feststellen. 

Unter den l'euOäfJiiü/ien Jfmhu-amjen sind die nicht sehr zahlreichen 
gruiituiuiUehm von keinen) besonderen Interesse. In der WuH- tmd fiafz- 
rer/iiiidiiiig treteu nur einige und nur vereinzelte Änderungen ein. In der 
Aiiivife an eine einzelne Person wird der Plur. eingeführt 32,27 zweimal 
Merlin zum Kaiser, 38,27 Fiau zum Manne in Tentaniina. — In dem Woil- 
s'-liuiz treten folgende Änderungen ein beim tiuöntuuiic : 40,ö barbitonsorein : 
rasorem; 29,18 casani: cameraui; 87,3 comitiua: societate; 43,32 dimidie- 
tatein: dimidium; 41,2 dominum: virum; 21,14 maritus: vir; 41,30 iuiperii: 
illius terre; 33,38 (juestioni: peticioni; 33,17 thesannim: aurum; beim l'iTfrHiu: 
34,33 ait: dixit; 59,17 litteram apperuisset: 1. vidisset; 42,2 eupiebat: dili- 
gebat; 33,33 mercedem . . tibi daremus: m. , . reciperes; 25,6 torneamenta 
exercebat; t. dilexit; 77,38 lieuerunt: piorauerunt; 25,22 hastiludia frequen- 
tabant: h. oxercebant; 34,24 remcdium apponere ignorabam: r. a. non 
valent; 33,28 indicare; indicere; 36,21 intendis: vis; 28,19; 40,5; 87,3 pcr- 
rexit: iuit; 23,32 peto: rogo; 32,13 interpretacionem optineret: L reciperet; 
36,18 optinebat: liabcre potuit; 23,16 querit; petit; 88,38 lauatorium tenebat : 
1. habuit; 21,29 reliqui; diniisi; 34,3 scis: expertus es; 22,38 usitatus es; 
fecisti; 2ö,23 cum tJiesaurum vidisset et iuuenisset: c. t. reperit et vidit; 
47,29 reeommendo: couimendo; 66,5 pennanere: mauere; 33,4 apponamus: 
ponamus; 77,14 eüc^tus est; factus sum; 45,30 coiTumpendo : rumpeiido; 
69,33 denudare: nudare; 25^2 incepit; cepit; 34,1 capitis: accipite; 8*i,36 
niisit: remisit; 23,28 constituit: instituit; 37,29 respexit: inspexit; 40,21 
surrexit: penmit; 42,15 opponere: apponere; beim Adjekiv: 22,36 saluata: 
salua; 25,2 tuundanis: liumanis; 36,5 prepositi Rome: p. Roniani; 58,7 oc- 
culis naturalibus: o. corporeis; beim Adverbmm: 32,18 satis.aperte: clare; 
32,32 satis videre: clare v.; 28,20; 32,29 statiin: cito; 24,6 sapienter: pru- 
denter; 42,19 discrete: secrete. 

Wieweit die Vorlage in der Kärzitty ging, mögen folgende Beispiele 
zeigen; 21.33 que alt.. 22,23 se appodiauit: que iterum et iteruin instabat, 
ut ipsani introniitteret, qui semper, ut ipsam vexaret negantem respondit. 
ait ergo'J illa, tunc nie submergani et accepto') lapide qui iuxta ibi^ pu- 
teum iacuit iiisuni intus*) proiecit et se iuxta ostiuin iu (juodam angulo 
abscondit. niiles vero audito sonitu territus valde cicius accunit*), tinicns 
vxorem suani submergi.") quo exeunte mulier domum intrauit et niilitem 
extra clausit; 22,32 ego volebaui te castigare et ideo hostiutn clausi. (sed 
quando sonitum in fönte audiui, credebam, quod tu esses in fonle et ideo 

Die Losarten von F mügen hier folgen: 1) fehlt 'respondit, Bit ergo', ebenso 
'tunc — 2) a. magno — 3) ibi iuxta ^ 4) intro — A) occurrit cito — 6> tiinens snb- 



.y Google 



ad fontem currebant, ut te iuuarem) at üla, meiitiris. (nouit üeus quod nuiti- 
(luain talia cotnmisi, que tiiiclii imtionis); 2*i;i absit, ut te non iuuarem (quia 
gi ibi inueatus fuerts, filii mortis onines sunius. et si ego per ine te iuuare)') 
non potero, auxilium querani : -i^^^S (amen . . implebunt 23,2) ; 23,2 at, ille 
. . etemum 6: qui ait domina non sie loquere-J; 23,7 (melius , . perma- 
nere); 24,5 ergo sapienter agetia, quod postea multuni tibi placebit; vos 
prudenter facitis; 2f^ll statim gla<tiuiii euaginauit et caput patris ampu- 
lauit: et sie fectuni est; 26,30 (vnde . . clauiant 31); 29,35 {sicut nocte ista); 
;^0,21 tam . . clanmuit 30: qui euui foranien vidisset et, oiiinia, ut dictum 
est, reperisset, voce magna clamauit; 33,10 ille . , denunclansque 21: ille 
sie fecit et i>er oninia sie inuenit et letus ad puenim rediit, nuncians ; 33,24 
at ille, utruinque peroptime (scio sc. causam dicere et remedium apponere) ; 
34,26 deinde . . euanuit 28: et sie per ordineui fiicietis *) et sie omnes bulle 
eessabunt et fons euanescit*) et sie factum est; 38,3G surrexit et ecclesiam 
perrexit, in qaa. niatrem invenit: niatrem in ecclesia invenit; 39,23 (et ntenm 
non portaui); u. s. w. Ausserdem werden an 115 Stellen einzelne Satzteile 
ausgelassen, die zum Verständnisse nicht unbedingt notwendig waren, z. B. 
das Pron. possessivum an 12. Dagegen sind nur an 35 Stellen einzelne 
SaUteile zur Verdeutlichung hinzugefügt. 

Von tne/itigere» Aiidet-ungeii de» Sinnes sind folgende hervorzuheben; 
21,31 post hoc erga terciura gallicantum venit mulier: satis tarde v. m.; 
29.1 pica . . nos accusabit: p. . . n. auscultat ; 30,7 [et per eani per totam ciui- 
tatem| sum difiamata; sumus diffamati; 30,33 pre dolore (lanceam suam in 
III partes frcgit) omnia que habuit vendidit; 41,21 |equos optimos ordinauit] 
quia ad patrem suum accedere uolebat: ac si ad p. s. a. vellet; 41,27 re- 
cedg, qui mallem mortem tuam audire quam videre: r. quia malum tuum 
videre et audire non possum; 41,30 quod nobiles imperii illum vinum in 
terra sepelierunt: q. n. illius terre ipsum s.; 80,32 ad honorem taum per- 
(wtrasti : h. t. ampliasti ; 89,10 matrem a dextris et patrem a sinistris ac- 
cepit: patrem a dextris et matrem a sinistris accepit. 

In Mi sind die unl>ealm<:}iiigten Jnderungen nicht zahlreich. Schreäi- 
fihler: despectus: dcspectetus; 34,10 bullas: bululas; 34,16 'et si' zweimal; 
43,28 absconditum: asconditum; 45,28 possint: possit; 53,15 erit: erat; 
(9,.3.'! sicut; Sic; paläograpkisclie T^sefdiler: 9,19 nutrire: mittere; 10,8 rcgis: 
regem; 18,15 penitencia: penam; 21,22 manebis: inanebo; 24,.'{0 profectum : 
perfectum; 32,22 seiencia: sapiencia; 34,14 suis: si vis; 37,2 si illud; si 
nnllum; 44,3 portam: partem; 4.^2 vi asportaret: vias suas portaret; 47,Hi 
fanente: faciente; 48,28 aperte: experte; 50,25 nox: rex; 64,13 nos: uos; 
67,33 testiculis: testibus; 76,21 sericum : sibicum ; 78,4 aranre: amore; 80,4 

1) Hier ist der Sdireiber dor gemeinsamen Vorlage ivelil von 'iiiuarem' auf 'iu- 
iwre' abgeirrt. — 2) P: qiie dixit, quonioüo aic loqueris. — 3) V Jehlt 'faeielis'. — 
*) Fl enanescet. ^^ I 
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dieiiu die; bl,l^i tu es: totus es; 86,'29 nee: nisi; 87,24 eis: eius. Ausser- 
dem linden sich drei rfi-»eheidUclif Aiulassuugrn, 23,21 ist von 'pulsabatur' 
auf 'pulsatur' 'J2; 40,30 von 'que ait' auf '(jui äit' 31-, 73,22 von 'susten- 
tabat' auf 'sustentabaf 24 übergesprungen. 

\'on den bedbs'tchtigifn Jndemngm sind die zalUreichen g^rammatUeheu 
von keinem besonderen Interesse, im Teiiipiis ist an 28 Stellen für das Iinperf. 
das Perf., an 8 fßr das Präs. das Fut. eingetreten. — In der WoH- imd Sai:- 
rerhimduig wird u.a.'et' an 15, 'vero' an 18 Stollen beseitigt, ausserdem wird 
'vero' an 10 weiteren Stellen ersetzt. Eingeführt wird 'et' an 37, 'vero' an 7, 
'ergo' an 4 nnd'enini' an 4. — In der Anrede, an eine einzelne Person ist nur 
an einer Stelle 64,2 der Sing, statt des Flur., 7. Meister zum Kaiser, eingeführt. 
— Im Wortsckulz treten folgende Veränderungen ein beim Sdmtautiv : 82,31 ad- 
ventu: reditu; 24,12 domine ac anciUe: d. et familia; 1(8,21 bysso: i>aI]io; 59,27 
cementariisicarpentariis; 72,30 concilium : consilium ; 24,12 despectum: suspec- 
tum; 75,21 decessum: discessuui:41,12 dominum suunr.maritum; 38,27 domi- 
nus: deus; 63,13 domina: regina; f>6,18; 89,ö domina: mulier; 58,14 de- 
leetationem : dulcedineni; 27,12 tletum: clamoreni; 80,1 in ianuis mortis : in 
extremis; 75,16 loquendo: loquela; 37,14 miles: maritus; 19,21 mortem: abi- 
tvm; &S,1 stratu; lectu; 14,9 ortulanus: incola eius; (il,ll hora prandendi : 
h. prandii; 33,4 remedium: medium; 15,15 rex: imperator; 33,14 tot ri- 
uuli:t.riuium; 51,15 sanetorum: apostoloruni ; 11,13:15,19 ad suspendium: ad 
suspendendum; 43,26 terra louginqua: longinqua parte; 12,19 voluntati: 
voci; beim yerbuiin 10,4; 36,3 accipere: ducere; 74,24 acquirere: accipere; 
25,21 acquietauit: essoluit; 66,33 amisisti: penlisti; 31,4; 37,11; 38,25; 51,4; 
.■i8,20; 62,30 ait: dixit; 48,21 dixit: ait; 40,36 liiis dictis: his factis; 86,6 
celares: occultares; 59,37 consenseris: concesseris; 29,6 corrupta: cognita; 

34.4 dicere: indicare; 40,3 gratcs dederant: regraciabantur; 62,20 dare: 
despousare; 19,27 dormire: dormitare; 16,14 equitaret: lahoraret; 65,24 
erat: extitit; 17,10 extendit: trusit; 5S,8 excellunt: excedunt; 10,29 fecerat: 
scripsit; 47,16 volente: faciente; 89,33 fieret: efficeret; 79,4 frequentauit : 
intrauit; 24.22 hesifare: cogitare; 36,21 intendis: vis; 33,8 inuenisseiit: 
viderunt; 29,20 intrare permisit: Intromisit; 63,0 leuabat: extendit; 38,11 
merear: obtinebo; 47,13 misit: destinauit; 28,5 narrauit: dixit; 53,17 ad 
nutriendum: ad intelligendum ; 27,17 obuiabat: obuiam dedit; 27,19; 37,5; 
.56,38 perrexit: iuit; 77,12 pergere: transire; 26,18 permanere: viueie; 23,35 
posuerunt: statuerunt; 37,2 pone: remitte; 37,19 posuit: raisit; 8,9 possit: 
valeaf; 70,3 proferre: dare; 68,3 proiecit: dedit; 54,31 promotus eris: per- 
venitis; 71,14 refocillati: sollicitati; 23,16 queril: petit; 11,34 saluare: libe- 
rare; 16,8 salutauit: saluum fecit; 75,36 solebat: consueuerat; 9,30 temptc- 
mus: examinenius ; 88,40 tenebat: paratum habebat; 78,25 vtaris: portares; 

78.5 vadit: recessit; 44,50 venietis: ibifis; 80,18 venisseut: misse forent; 
62.36 venire: descendere; 44,23 sompnium vidit: sompniauit; 62,18 uolo: 
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peto; 76,25 xemiiauit: eiiiit; 1U,40 coritristati: tiistati; 45,30 corrumpendo; 
ruiu)ien(lo; 83,4 composuenint : iiosiierunt; r)7,14 deniincians -. iiuncians; 
il.l9; 25,23; 54,14 inceiHt: cepit; 71,6 oblinuisset: tenuisset; 56,25 resurgat: 
surgat; 5t>,2 requiesce: quiesce; 10,0,24 duxerunt: adduxeiunt; 12,31 iiii- 
plere: »diiiiplere; 44,13 tcniptare: atteiiiptare; 43,15 steterit: conetiterit; 
21,27 nunciauit; denunciaiiit; 56,38 pcrrcsit: exiuit; 37,14; 44)2 vcnit: pervenit; 
4t,23 parat: preparat; 73,37 vertebatur : rcuei-teliatur ; 56,24; 59,32 ammira- 
batur: mirabatur; 60,28; 62,:W assiiiiilctur: simüetur; 61,36; 75,3 adiiiipleuit : 
iiiipleuit; 74,26 assumas : sumas; 33,4 reiiiedium appoRatnus: medium pona- 
inus; 43,3 accipies: recipies; 73,4 aiiimoucre : reiiiouere; 33,5 contingere: 
pertingere; 7D,20 deiwno: dJsponam; 10,34 perspexerimt: ineonspexerunt; 
5733 proilidit: perdidit; 53,12; 37,9 respexit: inspexit; 10,32, 47,14 re- 
eeperunt: susceperunt; 32,8 remansit: iiennansit; heim Adjekiw: 15,8 male- 
dictus; malus; 63,16 deuiens: fatuus; beim A<liwl): 9,38 superius: in altma; 
ll,3i)multo tempore: multis annis; 12,19 per ouinia: iu omnibus; 32,7 nullo 
modo: numquam ullo modo; 41,1 satis gauisa: g. valde. 

Der Text wird stark gekili-zi, folgende Beispiele hierfür mögen ge- 
nügen: K(,8 (vnus eorum vocetur et iili puer tradatur ad nutrienduni ac 
doctrinandum) ; &3,18— SS,13: ait secuniius cui nomen Lenculus, infra sex, 
tercius iiatho, infra quinqtie, nialcliidrach, infra quatuor, Josepiius, infra tres, 
Gleophas, infra duos, septimus Joachim, inlra vnuui; 12,28 loquere ergo michi 
(ut insiniul dorniiamus) ; 14,22 spero de pinella meliorem habere (ijuam arbor 
isla est}; 15,25 memento mei (cum veneria coram patre nieo, ecco); 15,30 (et 
salua tuum discipulum); 15,33 (qui respondit domine); 15,39 (quod non loqui- 
tur); 16,14 (iiat voluntas tua); 18,26-39: imperatrix cum audisset, quod puer 
illa die superviveret ad exemplum, sicut prius elulando suum iocommodum 
deplorauit ; 19,22 (que dixi); 19,31 tilius . . suo 20,21 : sicut supra, hodie morie- 
tur, vsque ibi vnicus tilius regis ad mortem ducitur secundus mag. nomine len- 
culus dixit, karissime, noiite sie festiuare, hodie eum liberabo sicut prius; 20,29. 
at ille . , tua 36: at i. sicut prius; non dicam, quo audito fiat voluntas 
vestra: 20,36 (et Interim in carcere poni); 21,32 (et te in carcere ponent); 
30.14 et plUHÜi. .amisisti: etc.; 30,16-18 (imnio . . facies^; 30,36-31,32: 
tunc ait magister, intellexisti hec sicut supra. ait Imperator peroptimo 
sicut supra, mala erat et c^uillosa, bonum est exemplum, hodie non morietur 
fiiius meus, ait mag. bene facitis, gracias reffero (!) etc. imperatrix cum 
audisset, quod illa die non morietur sicut prius, cameram intranit, dicens, 
heu michi, quod vxor sum imperatoris aut vnquam fui etc. Imperator ut 
prius, cur hoc facis, quia fiiius ille adhuc malidictus (!) viuit, qui me etc. 
ut prius. ait irnjicrator, libenter veliem tibi complaccre et iusticiam exer- 
cere, sed monet me exemplum, quod hodie sie percepi. que ait, propter 
sui magistri exemplum sentenciam contra filium tu distulisti. amen dico, 
pro toto mundo tibi continget de VII magistris, sicut quondam contigit vni 
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imperatori et septein iiiafpstris suis, cui iniperator, narra rniclii lioc. cui 
illa, atl quid dcbeo in imninn laborare, si scireiii, quod proficerent verba, tibi 
uarrareiii. ait imperator, quid diffeitui-, non seiiipcr auffeitur. die ergo 
notabile, ut melius possiiii precaueie. que ait, libenter, sed rogo dftum 
ineum, ut verba in corde tuo locum habeant; 32,3i}— 3r> (ite . . reeipietis); 
35,4—24 : et i)opulus, sicut prius clainauit. cum sie duceretiir, venit quartus 
magister Waldrach etc. sicut prius. puer ei caput inclinabat, ac si dlceret, 
sicut prius. quem imperator sicut ceteros rcdarguit, dicens, o male etc. 
. ut prius. doniine non nierui etc. ut prius; ;ir>,34~B8: die. respondit, ut 
supra etc. qui recessit, et imperator puerum reuocare feeit. qui in car- 
cerem iterum positus est, et func magister in ista forma iucepit etc. u. s. w. 
Ausserdem werden an 258 Stellen einzelne Satzteile, die zum Ver- 
ständnisse nicht unbedingt notwendig waren, ausgelassen, so an 38 das 
Pron. possessivuni, an 17 der Vokativ 'domine", 'domina' u. a. — Die Zu- 
aäize sind ganz unbedeutend, 20,38 incepit narrare: i. n. exposuit in hec 
verba; 21,31 aiitequam campana pulsetur; a. p. ne sie eonfundarem; forner 
tritt hinzu 37,5 'et cum venit', 38,19 'que dixif , 53,18 'et primo sie exem- 
plum sexti magistri'. — Zur Verdeutlichung sind an 122 Stellen einzelne 
Satzteile hinzugefügt, so das Pron. possessivura an 9 Stellen. — Mit dem 
Bestreben zu kürzen hängt auch die Vei-einfachung des Amdrucks in fol- 
genden Fällen zusammen: 52,3 oculis hominum graciosa: hominibusg.; lfi,8 
vitam filii sui: filiuin suum; 26,32 venite et videte vulnus meum quod vobis 
verum dico: v. et sie v. v, m.; 28,(i incepit narrare in ista forma: incepit 
et dixit; 29,26 in noctis obscurifate: noete; 37,4, 38,19 ad deum te reeom- 
mcndo: vale; 51,19 ciuifas est in periculp perdendi: c. ista pcrdetur; 66,21 
causam piilsacioiiis quesiuit: pulsaeionem q. Ferner wird der dopiKjlte 
Ausdruck beseitigt, 13,25 vestes ac ornata capitis: vestes c; 29,9 sororcs 
ülie mee: sorores; 29,37 pluuia aut graiido sine tempestas: tempestas; 
44,26 bonum sompnium et utile: utile somnium: 53,15 potestate uel voluntate: 
potestate; aber 15,9 euellere: succidere et euellere; 32,23 sunt in culpa: in 
c. erunt uel sunt. 

An wichtigeren Andi^'tingen sind folgejide zu verzeichnen i 52,1 |Pou- 
eianus in civitate Roma regnauitj pnidens valde: dives v. ; 9,24 cementarios 
conduxerunt, cameram fecerunt: cementarios convenerunt, qui c. f.; 9,39 der 
Jüngling sagt bei seinem Erwachen, aut summitas : quia s.; 17,6 nisi puer 
in cunabulo: ubi puer fuit; $6,11 videbatur iiastori: pastores videbant; 
20,28 [uxor tua] IX. mensibus (eum in utero non portaint]: duobus m.: 
22,30 saluata es, sed bona domina: salua es et subrisit, ob. d.; 24,19 di- 
leecio corporis: d. cordis; 37,24 arbores noviter plantatae sunt: arbor n. 
plantata est; 37,25 arbores succidi; arborem s.; 37,29 torvo vultu: corn- 
moto v.; 38,1 presbyterum de cetero amare volo: p. pro cetero amabo; 
43,45 sunt positi: sunt parati; 61.14 hine inde cor eius moiiebat: h. i. re- 
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spexit et cor e. iii.; 64,10 ainplius iion vivere: vivere; 70,1 imperator quasi 
(lemens: i. ileinens; 78,10 causam fletus invenisti: c f. liabeo; 82,29 le-- 
prosus iste furatus est aniiulum istum: 1. factus est; 86,18 cum dominabus 
et ancillis: c. duabus ancillis; 90,4 si voluntarie michi: si volunfatem michi; 
90,24 ÜDiuit: finiuenint. 

Über t bis zur Erzähiuog des 2. Meisters vgl. S. 51, 123, Der spätere 
Teil, der sicli dieser Gruppe anschtiesst, weicht am stärksten von allen 
liierhergehörigen Hss. ab, besonders durch die starke Kürzung des Textes. 

Auch an wtbeabsichUgten ^-fmlerungeit ist diese Hs. reich, so flndeii 
sich unter anderen folgende Schreibfehler 34,37 ille: ite; 60,2 ipsam: ipsum; 
61,14 eam : eum; 74,2 in detrimentum: in decrcmentum; 83,6 leprosus: re- 
prosus; zweimal steht 66,2.t 'ille, 69,21 'statim'; 8 paläographische Le'se- 
}iMer 4^,26 aqnaiii: in qua; 44,2 mane: de manu; 52,20 eum: enim; 58,15 
quod amor tuus: quia mortuus; 64,7 celeriter: celerate; 71,14 in pertica: 
in porticu; 82,9 diu: diem. Versehentliche Auslasauncjen finden sich an 4 
Stellen, so ist 42,11 von 'quelibet imago' auf 'quelibet iniago' 12, 58,4 von 
'erat' auf 'erat' 63,13 von 'quod' auf 'quod', 67,17 von 'eius' auf 'eius' 
übergesprungen. 

Unter den beabsichtigten jfnderungen sind (lic grammatischen von keinem 
besonderen Interesse, nur dass das Imperf. an 27 Stellen durch das Perf. 
ersetüt wird, während das Umgekehrte an 12 Stellen eintritt. — In der 
WoH- und Satzverbindung wird, abgesehen von vereinzelten Änderungen, 
'et' an 28, 'vero' an 18 Stellen beseitigt; eingeführt dagegen 'et' an 3;i, 
'vero' an 4, 'autem' an 6 Stellen, — In der Anrede an eine einzelne Person 
ftird der Plur. eingeführt: 70,8,12 Sohn zum Kaiser; 23,27 Wäcliter zum 
Manne; 29, 2 Frau zum Buhlen; 29,16 die Magd zum Herrn; 32,26 Frau 
zum Kaiser; 33,23 Merlin zum Manne; 47,34 Galienus zur Königin; 62,9 
Inclusa zum Manne; 62,19 Ritter zum König; 72,5 Alexander zum Vater; 
73,9,10 Herzog zum Kaiser. — Der Wortschatz ist folgenden Änderungen 
unterworfen beim Substantiv. 86,14 ancillis: virginibus; 80,6 agilitate : cele- 
ritate; 33,10 aunim: talentum auri; 40,16 caniculum: canem; 66,4 casani: 
casulam; 51,17 concilio: consilio; 87,5 eomitatui familia; 40,10 corrupcio: 
correccio; 47,12 procuracione : procuratore; 49,18 despectum: suspectum; 
60,3 dominum meum : regem ; 55,10 domina: mulier ; 35,2 imperium : 
regnum; 88,9 ad Imperium: ad propria; 25,18 miseria: egestate; 42,3 mul- 
tas iniurias: multa mala; 55,37 nialicias: anstucias; 66,5 mobilia et imnio- 
bilia: mea bona; 50,.38 mulier: domina; 81,12 nobiliores; nobiles; 29,26 in 
noctis obscuritate: in nocte profunda; 84,33 ad partem; ad latus; 35,3 ad 
patibulum: ad suspendium; 21,23; 23,24 pervigiles: vigiles; 74,10; 73,13; 
74,29 puer: iuuenis; 73,2 puellum: puerum; 68,32; 69,9,17,18,23,25 
puer: fiUus; 87,8 tempus prandendi: t prandii; 34,8 regis: imperatoris; 
77,7 socii sui: ludwiei; 33,14 tot , . riuuli; tanti riui; 48,5 quodani temporeoOQlc 



quoilaiii die; 82,35 ü\o tempore quo: hora illa qua; 41,l{4 veiitas: verum; 
81,31 ad bellum veni: ad diem belli v.; .^8,26 ante occulos meos: coram 
ine; 86,12 sanitatem meam: nie; 87,16 audi verba mea: audi milii; beim 
Wei-ham: 57,27 abstuUt: receplt; 86,;iacce33it: venit; 81,24 cum adesset: c. ad- 
venit;49,6; 72,3;! agitis: fecitis; 30,20 amarc : diligere ; 35,39 ambulabat: venit: 
34,16 u. ä. 86,8 attemiitaveritis: acceptaveris; 45,13 cecidit: destructa est; 
47,36 comuiedendum : vescenduni; (>0,19 concessi: dedi; 25,5 u.a. 60,10 
constituit: fecit; 45,18 cuinebas: diligebatis; ß0,3t CHpietis: vultis; 34,39 
decapitentur: debiiitentur; 71,9 deterniinato: debito; 49,11 dilacerauit: ex- 
cidit; 39,26 diligas: amas; 78,13 doiere: flere; 50,6 ductus: motus; 66,12 
■ equitauit: venit; 72,18 erat: mansit; 67,16 eiat viuus: viueret; 56,5 expli- 
care: dicere; 74,11 exspcctabat: mancbat; 79,36 fae: fiat; 71,15 fac fieri: 
fiat; 55,9 Üaciam: dedut^am; 77,38 fleueiunt: plorabant; 79,4 frequen- 
tauit: accessit; 86,17 liaberes: reciperes; 55,5 interficies: decidis: 76,8 in- 
trauit lectum: posuit ad lectum; 79,34 inveniri: reperiri; 60,34 iacet: est: 
89,31 iudicati; dampnati; 71,17 iussit silencium fieri: s. duxit; 56,36 circa 
Collum sumn ligaui: ad Collum suspendi; 33,30; 59,24 manet: est; 75,12 
ministres: seniias; 64,16 moriebatur: obiit; 83,4 occidere possent: inter- 
ficerent; 75,21 occupare debebat: habebat; 36,18 u. ä, 50,15 optinebat: ha- 
bere potuit; 32,21 pactum: fectuni; 74,22 permanere: esse; 66,6 perpetrarer 
dare; 66,36 perpetrabo: faciam; 88,9 perrexit: rediit; 39,27; 68,29 pcrrexit : 
venit; 60,11 pergere uolebat: iuit; 77,15 perrexit: intrauit; 61,26 porto: 
habeo; 65,18 posuerunt: fecerunt; 78,8 presentauit: propiuauit; 70,3 pro- 
ferre: dare; 54,31 promotus eris: veneritis; 26,29 quesierunt: audicrunt ; 
30,4 retulisti: dixisti; 25,31 resurgere; euadere; 21,18 recederet: reueniret; 
33,23 roga: orate; 61,5 rogo: peto; 56,21 surrexit: iuit; 81,24 tenuit: Iia- 
bult; 51,9 tradidisti: dedisti; 56,14 trade; pone; 57,28 tracti: tractati; 78,5 
vadit: recedet; 69,17 tenerent: liaberent; 59,16 loqui vellet: libenter loque- 
retur; 74,15 verteret; vincebat; 30,20; 38,33; 82,38 vidisset: audisset; 76,2Ü 
xenniauit: dedit; 23,33 accipiatis; capiatis; 28,23; 82,31; 87,8 adesset: esset; 
37,3; 55,10 adimplebo: inijdebo; 26,17; 56,24; 69,35 ammirabatur : raira- 
batur; 33,4 apponamus: ponamus; 60,35 eommotus: motus; 63,24 dilacerauit: 
lacerauit; 81,31 dimisi: misi; 40.21 eleuando: leuando; 59.14 peruenire: venire ; 
90,9 permanere: manere; 88,14 premisit: misit; 42,7; 44,.35 premuniti : 
muniti; 47,38 recepit; eepit; 49,8; 69,28 recommendo; commendo; 32,8 re- 
mansit: mansit; 26,22 impleuit: adimpleuit, u. ä. 41,31; 72,22 duxerunt: 
deduxerunt; 85,14 jwsuit: imposuit; 59,13 ambulauit: perambulauit; 71,1G 
fecero: perfeci; 77,19 accederet: incederet; 36,3; 43,1 acciperet: reciperet; 
45,2 asportaret; deportet; 57,28 comperta: reperta; 55,35 deuenerunt; 
penienerunt; 89,2 impletus: completus; 76,7 impleuit: suppleiiit; 70,12 im- 
positum: appositum; 49,27 inclinetur: declinetur; 56,3 recepit- accepit; 75,8 
recepit: suscepit; 37,2 remittat dimittit; 76,15 respexisti: aspejisti; 70,17 



respexit: inspiciebat Ausserdem tritt noch ein Wechsel in folgenden Wen- 
dungen ein 32,4 aut eques equitasset; vel equester exiuisset; 36,29 habet 
partem: volo; 41,27 vernm est: et ita est; 48,20 et nichil eisvaiuit: et non 
potaerunt eum iuuare; 53,10 de curia imperatoris transitum per eandcm pla- 
team fecerat: (ie curia iuit i. per eandeni p. ; 57,1 et in ignem proiecit: et . 
ö)rpu8 combussit ; 57,3 ut ventrein suum purgaret : ad causam necessitatis 
nature; 59.1 votum deo fecerat: vouit deo; 60,17 noticiam eins habebaf: 
agnonit; 61,14 rex vero hinc inde cor eius raouebat: rex vero habuit vnde 
cor eius mouebatur; 67,16 bona domina parce mihi : fehlt, dafür non li- 
benter faeio quia; 69,14 gaudebat, ut puerum loquentem audiret: gaudebat 
de loquela filii ; 70,24 nie ad filJuni meum singulis diebus occidendum con- 
suluisti: filium meum ad occidendum concitasti; 71,18 puer vero in isla forma 
jncepit narrarc: et fihus ineepit; 73,4 quia coruos ammouere nesciebant et cau- 
sam clamoris penitus ignorabant: nee coruos ammouere poterat nee causam da. 
moris sciebat; 74,8 ut nullum alium patrem nomines preter nie: ut alium pati-em 
non nomines nisi nie ; 88.33 quidquid de me contingit negociuni tuum cum 
domino meo adimplebo: quantum in me est implebo; beim A<ljrliiv: 23,26 
karissirae: reuerende; 30,31 bonani: dilectam; 52,11 infinitos: omnes; 58,1 
vehemens in furia sua: furibuQdus; 59,24 proficuuin: bonum; 68,9 misera 
miserrima: miserrima pessima; 72,35 pena extrema: magna pena; 74,24 
maiorem: meliorem; 79,12 vnicam: vnam; 87,5 cum honesto eoniitatu: cum 
magna familia; beim Advei-bium: 23,15; 23,29 pacienter: libenter; 42,19 
priuate ac discrete: secrete ac priuatim; 51,25 prudenter: sapientcr; 52,14 
peroptime: optime; 61,17 plus: magis; 72,8 tam: adeo; 75,30 subito: sub 
ista hora; 78,8 sepius: sepe; 80,10 per omnia: in omnibus. 

Der 'Teitt dieser Ha. wird whr stark prkrirzt. Dafür führe ich folgende 
Beispiele an: 21,8 accidit, quod miles iste, eo quod senex esset, vxorem 
suam non poterat consolari, quantum uolebat ad actum carnis. unde ipsa 
alium adamauit: a., q. mulier ista alium adamauit; 21,12 nro dormiente 
claues domus accipere solebat {et ostia aperire et ad amasiuni pergere et 
priuate ad virum suum redire. domina vna nocte surrexit, viro dormiente) 
et ad amasium perrexit; 23,14 gracia est, quod hie deus permittit te penam 
äustinere (ut in eternam parcat) et ideo peccatis tuis penam liie sustineas; 
24,1 — 30: mulier pessima erat, tibi dico, quod filius mens hodie non mo- 
rietur. tunc ait magister, vos prudenter facitis. imperatrix cum audisset, 
quod puer mortuus non esset, fleuit amare; femilia audiens nuntiauerunt 
imperatori, Imperator venit et ait, o domina karissima, quare sie anima 
tua affligitur, noli talia attemptare. eui vxor, nichil esset propter me, si 
non esset dilecrio, quam ad te habeo. verum tarnen vnum scio, quod vehe- 
menter timeo, quod vobis contingat, sicut cuidam militi et filio suo, qui 
Caput patris sui in cimiterio sepelire noluit, cum tarnen pater pro eo mor- 
tuus esset, ait imperator, o bona domina, die michi, qiioniodo hoc fuit. ^jt.jlp 
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illa, libenter tlico tibi ail profectum tuuni; 25,13 de nocte (ligones acci- 
l)ienius) ad turrem ibimus, forainen faciemus; 25,21 {iiiiles debita sua acquie- 
tauit); 26,17 deiiunciansque imperatori de casu, quomodo corpus sine eapite 
inuenisset: nuncians imperatori; 27,2 - 28,6: nee postea caput nee corpus in 
cymiterio sepeliuit, si timendum est, quod et vobis contingat cum filio vestro. 
cui, nunquam fiiius meus raichi ita faciet et«, precepit ergo, ut duceretur ad 
suspendiuiii. cum vero duceretur, ita venit quartus sapiens, o Imperator, 
si filium vestrum ad verbum vxoris vestre occideritis, que multum seit 
cauillare, sie est consuetudo mulierum, et non est malicia super malieiam 
mulieris, vobis posset epntingere, sicut quondam cuidam nobili viro de vxore 
sua et de pica sua, quam dilexit. eui imperator, narra michi, ({uia fiiius 
meus reuoeatur. parabola. Auch die Erzälilungen werden stark gekt)r7.t, 
37,8 - 32: postea mites iuit ad venandum, tunc domina ad ortum iuit et 
arborcm succidit et ad ignem posuit. vespera niiles venit, erat frigidus, 
domina vero obuiani perrexit et sedem iuxta ignem sibi posuit, in qua eum 
coUocauit. cum vero ad ignem sedisset et se calefecisset, odorem ligni sensit, 
ortulanum ad se vocaiiit et, postquam audiuit, quod erat ista arbor, et quod do- 
mina fecisset, curuo vultu eam inspexit et ait, malediccionem dei liabeas, quia etc. 
illa hoc audiens fleuit amare et ait; 45,35—46,30; tunc sextus magister venit, 
ut prius etc. dicens sibi hane parabolani ; 55,10—32: mulier statim pro primo 
milite misit, ut ad eam veniret, in principio noctis eum Üorenis prius venit et 
pnlsauit, illa ianuam aperuit, et intiauit, et statim militem vsque ad mortem 
percussit, corpus vero eins ad locum secretum traxit. sie similiter de seeundo 
et tereio hoc facto dixit miles. — Einzelne Saiiieile, die zum Verständnisse 
nicht unbedingt notwendig waren, werden an 394 Stellen ati^elmaen, so 
z, B. das Pron. possessivum an 46, Vokative, wie 'domine', 'karissinie' an 
24. Die Zusätze sind dagegen nur unbedeutend. GrOstei-e Zusätze finden 
sich 23,25 mitte pro eis, infirmitatem tuara ostendas: mittite pro eis, et si 
sunt in culpa, morte turpissima digni sunt, audite ergo et mittite, infirmi- 
tatem eis ostendite, dieentes quod ; 39,26 alium diligas et te amplius non 
impediam : in nomine dyaboli amas et non i. Femer wird hinzugefügt 
40,25 'extende brachium'; 48,2 'et sanatus est puei^; 48,34 'eertus in illa 
arte'. Ausserdem werden an 91 Stellen zur Verdeutlichung einzelne Satz- 
teile hinzugefügt, z. B. das I'ron. possessivum an 16 Stellen. Doppler 
Ausdruck wird vereinfacht 39,5 quid et quantum: quantum; 43,18: quid; 
52,19 confundere ac destruere: confundere; 57,33 iostigauit ac consuluit: 
instigauit; 61,13 speeiosa, generosa: speclosa; 64,13 disputacio et alle- 
gacio: disputacio; 65,4 gemitus et suspiria: gemitus; 70,26 dicit et dictabit; 
dieet; 73,28 penuriam ac penam: penuriam; 76,37 lapides preciosos ae 
gemmas: lapides preciosos ; 86,23 balneari ac lauari : balneari; 87,9 solaciura 
et gaudium: gaudium ; 87,86 cum eiulatu magno et elamore: e. elamore 
magno. Das Umgekehrte tritt ein .33,22 obtuht: retuHt uel obtulit; 41,38 
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aliter: aliter vel alias; 47,31 magister: domine et magister: 66,17 vbi con- 
silium queram: quäle consiiium queram vel ubi; 69,15 aurum: aurum et 
argentum; 86,27 benedicatur hora: benedicatur deusetliora; 88,2 videnteä: 
audientes et videntes. 

An wüAtigeren Jlnderungert sind folgende hervorzuheben 25,35 'alt 
filius' fehlt. Dadurch macht auch zum 2. Male der Vater den Vorschlag, 
von dem Schatze des Königs zu stehlen; 25,38 fehlt daher auch 'ait pater, 
boDum est consiiium'-, 29,23 hora prima ciuis domum venit: ciuis venit; 
38,16 (presbyterum in nomine] domini dlligas: ducentorum dyabolorum d.; 
39,5 [si scires, quid et quantumj pro amore presbyteri pacior: presbiterum 
amarem; 41,26 [credebam, quod nullum] tantum sicut me diligeres: preter 
me d.; 43,18—24: qui responderunt, quid petitis. at illi quatuor ydola plena 
auro receperunt et versus Romam ierunt et ad quatuor partes ciuitatis in- 
trauerunt; 43,3 cum omnibus equis: cum populo; 48,19—35: quidquid scle- 
bant et non potuerunt eum iuuare. et dixit Ypocras, ecce quomodo vin- 
dicta dei cecidit super me. si galienus nepos nieus, quem occidi, vixisset, 
nie optime curasset, quia certus erat in illa arte, ecce dei vindicta. hüs 
dictis vertit se ad parietem et emisit spirituui. Die sonderbare Geschichte 
von dem durchlöcherten Fasse fehlt also hier. 50,5 mille florenos : centum f. ; 
55,3 in aurora: post medium noctis; 60,14 ad quandam aquaui venerunt 
et ibi sedebant: contigit, ut in quodam loco quiesceret; 61,1 sicut annulus 
tuus: s. a. mens; 62,30 plus te diligo: multum t. d.; 62,36 et ibi corani 
omnibus vxorem meam informare, quomodo me pre ceteris teneatur diligere: 
ut omnes videant dileccionem vestram erga me; 64,13 inter nos et reginam: 
i. vos et nos et reginam; es fehlen 65,7 'cum magna solempnitate eum se- 
pelierunt' ; 65,16 'amici eius videntes hoc, vItra sepulcrum eius paruam 
casam ei fecerunt'; 83,19—21 'infra tempus breve imperator Lodouicus per 
eos transitum fecerat. ille cum ceteris tintinabulum pulsabat et nichil ei 
dabatur'; 67,19 quousque: quasi; 69,9 puer volebat verba offerre, sed fcintus 
tumultus populi erat, ut puerum loquentem audiret, quod exaudiri non po- 
terat: filius noiebat verba proferre, quia t t. p. e, quod p. non poturat 
audiri; 73,38 causa principalis generacionis : c. producibilis; 78,2 Lodouicus 
licenciam ab eo capere uolebat, nee vero Alexander perinisit: Alesander ab 
eis I. recepisse non permisit; 81,7 dietas numerauit: diesn.; 85,34 vnicum 
filinm occideret: filios suos o. ; 88,27 cum magno comitatu: c. m. exercitu; 
89,3 si hoc vellem permittere: sed noiuit admittere. 

Wir haben also innerhalb der Gruppe B2 C (F| M6,7 W drei Grupiwn, 
B2 W |qj, C M7 [r], [F] M6 |n], die auf je eine gemeinsame Vorlage zurück- 
gehen. Da aber keine dieser Gruppen die Vorlage der anderen gewesen 
sein kann, haben wir zur Erklärung der zahlreichen gemeinsamen Änderun- 
gen auch für diese drei Gruppen eine gemeinsame Vorlage p anzunehmen. 
Das Verhältnis dieser Hss. lässt sich also folgendermassen darstellen; i 
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12 V bekunden innerhalb dieser Gmpiie durch eine grosse Anzahl 
gemeinsamer Änderungen ihre Zusaniniengehörigkeit Unter den l/euOeicIi- 
lU/ifn Jmlermiiieti sind Sckreä/ffhler weniger zahlreich, z. B. 13,24 dila- 
cemuit: dilaceraui; 4it,lU doKa; dolea; 57,17 j>roieci: proiecit; 79,7 regis 
zweimal; j>al>lo(fr»f'liisvhe LesrfMer 11,30 apiiaratu: impetu; 23,16 nisi satis- 
tactionem; in s.; 30,8 duis perrexit: citius p.: 31,16 iusticiam in eam exerce : 
iusticiam meam a; 38,-21 Interim: iterum; 38,28 vero: vester; 42,26 yuia- 
gineui staiitem: y. Hanfem; 45,31 infatuatum: inJirmatuin ; 76,5 filius regis 
Israel: f. r. irlilm (— lerosolimorum) ; 78,8 ille: item. Eine Aiigl^maunif 
findet sidi nur 3(i,22, wo der Schi-eiber von ' presbyterum' auf 'presbjterum' 
23, und 63,24, wo er von 'vides' auf 'vides' 25 fibergesprungen. 

Von den timtmchtuflen Jmlerungeti sind die gmiitmatischen von keinem 
besontleren Interesse, nur dass, abgesehen von vereinzelten Änderungen, an 
24 Stellen das Iniperf. durch Jas Perf. ersctat wird, — In der Woii- und 
tiatzeerl/iiiitimf wird u. a. aufgegeben die Verbindung mit 'et' an 17, mit 
'vero' an 22, an 7 weiteren Stellen wird 'vero' nocli durch andere Binde- 
wörter ersetzt. Hergestellt wird die Verbindung mit 'et' an 79, mit 'vero' 
an 7 Stdien. 

Der Pliir. wird in der Am-eän an eiusielne Personen eingeführt 10,4 
zweimal, die Satrapen zum Kaiser; 14,5; 18,37; 26,37; 52,14; 58,17; 63,21 
Kaiser zur Kaiserin; 31,4 3. Meister zum Kaiser; 27,26,27 Kaiser zum 
3. Meister; 14,8 Herr zum Gärtner; 28,24 zweimal; 29,2,11 Frau zum 
Buhlen; 29,2S Pica zum Herrn; 45,18 die Satrapen zu Octavianus; 47,31 
Königin zu (ialienus; 56,29 Bruder zur Schwester; 61,7 Kaiser zum Ritter; 

61.9 Ritter zur Inclusa; 62,9 Inclusa zum König; 65,12 Freunde zur Vidua; 
72,5 Alexander zum Vater; 76,30 Alex, zu Florentina; 81,3 Alex, zu Ludwig; 
88,34 Mutter zu Alexander. — Der Sing, wird statt des Plur. eingefflhrt 35,16 
Kaiser zum 4. Meister; 35,25 4. Meister zum Kaiser; 5038 Seuescalcus zum 
Kaiser; 84,12 Diener zu Kaiser Ludwig. 

Im Woriscltafz treten folgende Veränderungen ein beim Substantiv: 
38,22 paruus canis: p. caniculus; 67,12 capcione: captivitate; 72,30; 73,3 
concilium: cflnsilium ; 38,31 ad commodum: pro bono; 17,5,6,11,11 cuna- 
bulo: cuna; 45,18 cupiditatem : auariciam; 63,38 dextrarium: equuni; 40,5 
diuiua audiuit: missam a.; 54,26; 75,7 curiam: camerani; 22,16 disposido- 
neni: ordinacionem ; 63,13 domina: regina; 88,36 dominus domus: miles; 

36.10 dominus: deus; 87,34 tiliorum: puerorum; 55,14 cum florenis: c. pe- 
cunia; 43,21 fossani: foueam; 13,29 furia: furore; 67,35 hominem: railitem; 
80,1 in ianuis mortis: in agone m.; 24,12 imperatricis: domine; 29,19 paruos 
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lapillos: paruulos lapides; 21,14 itiaritus: senex ille; 63,B niagister nauis: 
rector n.; 2ö,I8 in miseria: in paupei-tate; 21,1 ; 27,16 ad mortem ducitur: 
ad patibulum d.; 10,10 captus est in oculis eins: c. e. i. anioreni e. ; 55,16 
cum peccunia: e. Horenis; 55,13 in principio in obscuritate: L p, noctis 
[i. p, obscuritatis M7]; 54,27 privato: secreto; 56,7 opprobia: obprobriosa; 
32,3 pedes aut eques equitasset: pedester aut equestere.; 883 pueri: filii; 
43,34; 49,5,7,27 rex: imperator; 81,11 filiam istius regis: f. i. regni; 65,1 
sacerdote: presbytere; 47,3 sdenciam: artem; 25,15,20,26 thesauro; auro; 

70.15 vestes: vestimenta; 12,39 ad tuam volnptatem: ad t. voluntatem; beim 
l^eibmit: 11,16 abstinuero: me custodiero; 51,31; 52,8 fugain accipiet; t 

faciet; 62,22 adimplebo: faciam; 58,20 ait: dixit; 62,38 attemptabo: fiiciain; 

88.20 cogitauit: vult; 20,26 tibi contigit: vobis erit; 65,14 consuniere: de- 
struere; 18,5 commotiis est: iratus e. ; 56,29 currebat: circnibat; 31,27 de- 
monstrare; denunciare; 26,5 dicere: loqui; 39,2dixisti: precipisti; 40,36 hiis 
dictis: li. factis; 81.15 lac quod . . dixero: f. q, • . iubeo; 44,4 est dolium: 
vidi d.; 52,31 gemitus emittebat: gentebat; 42,5 excellebat: superabat; 56,1 
expandere: dicere; 83,25 facere cum iin[)eratore: iniperatori intimare; 20,20; 
26,37 est: fit; 77,17 frequentauit : visitauit; 58,6 habebitur: erit; 65,33 de 
fiigore iiabeo: frigus pacior; 67,1 habere: accipere; 60,19 intellexit: au- 
disset; 44,37 maniicapimus : intendemus; 51,22 manucapio: cupio; 72,11 nmn- 
dandum: tergendum; 85,34 mundaret: curaret; 17,35 oecidit: strangulauit ; 
19,8 occidere: interficere; 40,20 occiditis: suspenditis; 20,10 percussit: exci- 
tauit; 39,27 perrexit: reuertitur; 43,20 perrexerunt: venerunt; 54,2 perrexit: 
Iransiuit; 60,11; 65,12 pergere: ire; 66,36 perpetrabo: impleho; 38,31 stu- 
deo perpetrare: facio; 67,18 perpetraret: faceret; 81,32 perpetrasti: seruasti; 

34.16 ad sanitateni . . peruenire potestis: sanitatein . . habebis; 10,4 potes: 
potens estis; 30,10 niendacia . . posuisti: ni. . . fecisti; 44,7 posuenint: 
absconderunt; 19,33 precepit ut: iussit ut; 75,35 presentes: dabis; 14,3 pro- 
duccbat; protulit; 71,4 proficiebat: crescebat; 56,35 proieci: misi; 54,31 
prouiotus eris: provenietis; 51,17 regulata: gubernata: 10,40 saluemus: sol- 
ueiiius; 88,20 cibum sumere: prandere; 35,16 tradidi: dedi; 78,26 utaris: 
portas; 78,5 vadit: reeedit; 35,12 deo volente: d. dante; 62,36 venire: de- 
scendere; 18,10 vidit: invenit; 47,18 pulsuni vidisset: p. tetigisset; 60,20 
vidisset; cognouisset; 76,25 xeiiniauit: emit; 42,10 assignatam: signatam; 
74,26 assumas: sumas; 60,2 denunciavero : nunciavero; 49,11 dilacerauit: 
iacerauit; 90,16 extracta: tracta; 39,22 incipiet: capiet; 50,26 introduxit: 
duxit; 22,5; 90,9 permanebisi nianebis; 81,9 pervenire: venire; 52,11 re- 
manserunt; manseniiit; 17,31 verterent: auerterent; 23,2 iiiiplelmnt: adini- 
plebiint; 37,19 posuit: apposuit; 70,16 frßgit: coiifregit; 69,3;t spoüabo: 
despoliabo; 44,13 traxeiunt: extraxerunt; 23,1 venient: invenient; 90,3 duxit: 
perduxit; 60,6 fecit: perfecit; 59,24 nianerem: permanerem; 12,3; 27,22; 
74,32 venerunt: perveuerunt; 16,16 poni: reponi; 20,3 sedeus: residens; . 

60.21 apprehendit: comprebendil ; 23,33; 25,36; 67,4; 89,10 accipiati*:it^iil^lt-' 
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piatis; 70,20 Jepoiio: iiropono; 84,B4 deuenisti: pcrvenisli; 05,10 emitteret: 
(limitieret; H9,29 incepit: aecepit; 24,-2 prodidit: perdidit; 10,32; 56,3 
receperunt: acceperunt; ll,;i2 recedemus; procedemus; 90,21 retinuit: ob- 
tinuit; 14,15 succide: abscide; beim Adjektiv: 13,2 dulcissime : carissime; 
13,18 bona: karissima; 20,18 morte turpissima: m. pessima; 20,25 proprium 
liliuni: vnicum f.; 22,8; (»9,24 toto: omni; 22,20 niea: propria; 25,4 auro 
optiuio: puro a. ; ;!9,20 jilena: repleta; 58,7 oculis naturalibus; o. corporis; 
61,13; 75.29 generosa: graciosa; 64,18 notabile exeinplum: bonuui e.; 67,22 
duas: ambas; 74,24 inaiorem sapienciam: altioreni s. 

Gekürst durch Atislassunff, bezw. Verkürzung wird an folgenden Stellen 
•20,32 (inuanum laborassem); 2G,13 (deinde domuui rediit); 29,24 (die niichi); 
34,23 (vos cecuni fecerunt}; 30,2 tandem venerunt eins aniici (sicut satrapo 
imperii ad uos venerunt); 36,12 pessime tantum miclii placeret iuxta trun- 
cum iacere quam iuxta niaritum meum: (juia tantuta valeret miclii iuxta 
truncum iacere; 49,15 canierani intrauit et ait: ad eaiii ait; 45,4 (cum nox 
adesset); 50,32 quando rediit et ait: qui ait; 51,34 (et parua tintinabula); 
55,18 (qui . . et ait); 55,30 (venit et); 61,6 (et cum amasia mea); 64,3 
(dedi . . doctrinandum) ; 66,33 (tibi compaclor); 67,13 si iste vero in pa- 
tibulo fuerit suspensus et cum dentibus fuerit inuentus: si nunc in !>. i. 
fuerit; 68,31 (et consilium habuerunt); 68,36 duo magiatri precedebant (et 
vnus a parte dextra, alius a parte sinistra, tres a parte posteriori et .XXIV, 
tube cum diueisis generibus miisicorum ante eum) cum oumi iiielodya et 
lionore: 73,4 (et causam clamoris penitus ignorabant); 86,1 ((|uomodo . . 
poterit 2) ; 90,25 (iniperator . . dare). Die Einleitung zur direkten Rede 
fehlt an 13 Stellen: 8,30; 12,38; 25,40; 34,2; 37,26; 42,27: 49,27; 57,33; 
67,26; 76,4; 79,23; 82,35; 89,18. Ausserdem sind an 133 Stellen einzelne 
Satzteile ausgelassen, die zum Verständnis nicht unbedingt nötig waren, 
das Subjekt an 17, die Anrede 'domine' an 10 Stellen. Ein l^m findet 
sich nur selten, aber so dass an diesen Stellen ursprünghches^) erhalten 

1) Auch soQBt findet sich hiei das Ächte gegenüber der Verderbnis in I, z, B.: 
15,(> sagt die Kaiserin in der Erklürang des ersten Beiapiels: 'arbor ista tarn nobilie est 
persona tua, per <|uam infirmi paupeies et ceteri alii auiilinm inveniunt', zu leaen ist 
mit B^W: ac ccci; lT,ä bat 1: 'evm eiitum euncium audiaset', B;W haben das richtige 
'amnium'; 23,9 steht in I: rcco)e quod sapiens dicebat. paaperem superbum, divitem 
mendacem, Bcnein inratuatiim etc' B,W haben wieder das Richtige, nach 'sapiens dicit' 
bat CS noch 'sc. tria odit dcus paupereui' u. s. w ; 23,14 sagt in I die Frau zum aus- 
geapcrrten Ehemann: 'ideo peccatis tnis penam hio sustineas pacienter', B^W haben 
viel besser: 'ideo catbo dicit: qued merito potans, patienter ferre memeuto'. Ebenso 
haben B,W 24,19 'dilectio cordis' gegenüber 'diloctio corporis' in 1; 29,37 'amore dei 
dicatis' gegenüber 'amore meo dicatis" Ton 1; 39,38 'ammiratus' gegenüber 'araaritatus" 
von I; 58,2 'tainquam vecore in furia sua' gegenüber 'tamijiiam veheraens in farin sua' 
von I; 68,13 'te ipsam deturpasti' gegenüber 'eum deturpasti' in I; 83,25 'reddidit deo 
gratiaa inflnitas' gegenüber 'redditit ei (sc. AJeiandro) grates' in I; 40,13 als die Frau 
dem Hanne, der sie weckte, erwiderte: 'nondiim est hora tercia', antwortet diosei in 
B,W: 'et si fuerit Iiora prima, surj^tre debes', während I weniger gutit^tV^^ ppptjaerit'. 
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sein kann. 53,9 heisst es von der Frau in I: 'incepit cantare tarn duiciter, 
quod omnes delectabantur eam auüire', B2W faliren fort: 'et eciam vo- 
lucres convolauerunt' bezw. 'convenerunt'; 89,5 [acci]>e aquani de manu nii- 
litis] et michi ministres et inanutergium de inanu domine: et da michi 
aquam et eciam de m. d. accipe uianutergium ; 89,34 [quod ego et niater 
sua ei ministrarc] deberemus aquam et manutergiuni tenendo; debemus ad 
nianus lauandas aquain dando et niauutergiuni tenendo; 90,10 fueriint: in 
pace et in gaudio f. Das gilt aber wolil nicht vom Schluss, wo B2W fdr 
'et sie in pace vitaui ünivit' haben: 'et s, i. p. oiunes tinierunt vitam eoruni 
et ad regnum celoruui pervenerunt, (luod nobis concedant patcr et fiUus et 
Spiritus sanctus, ille, qui sine ftne viuit et regnat in secuJa seculorum be- 
nedictus. Amen.' 

An 270 Stellen sind einzelne Salzteüe zur Verdeutlichung hinzugefügt, 
so z. B, das possessive Pronomen an 70 Stellen. In einigen Fällen zieU 
der Schreiber dm einfacheren Ausdruck dein doppelten vor. ]5,2 auxüio vel 
consilio: a.; 24,4 intencionem meam ac agnicionem: i. ni.; 24,12 domine ac 
ancille: pedisseque; 64,13 disputaclo ät allegacio: d.; 74,24 sapienciam ac 
pniiieneiani : s.; 36,4 consultus et . . pulsatus: compulsus. Das Umgekdirte 
1530 discipulmu: puerum et . . d.; 24,12 fletum: f. . . et clamorem: 5H,18 
exemplum Optimum: e. o. ac notabile; 20,34 reuoca; prouocate seu reuo- 
cate; 50,11 muherem couducere jirecio: ni. p. iiuaerere et conducere; 65,5 
claniabat: gemebat et cl.; 74,7 precipio: volo ac p.; 90,8 narracionem michi 
dixisti: n. m. dedisti et d.; I8,:-!0 cur michi talia obids: qualia et cur ni. 
t. obids. 

Von Jlmlerwigeii des Sinne» sind folgende hervorzuheben: 9,31; 15,23 
der 1. Meister heisst baciüas, der 8. Meister 9,32 caton, der 4. Meister 35,7 
nialdrach; 10,5 die Satra[ten sagen zu Pontianus [si XXX filios haberes, 
potes omnesj ad diuidas promouere; ad magnuui dominium p.; 17,8 fqui- 
dam serpens] a niulto tempore omnibus ignorantibus : omnibus notus; 18,8 
(caput leporarii] vno icto amputauit: a.; 22,7 in Puteus [prope hostium 
doinus est| fons profundus: vna fouea profunda; 35,29 [deiictum vnius] 
vel trium aut eciam [viginti non debet redundari in detrimentum aliorumj: 
vel Irium riecem uel; .39,9 die Mutter zur Tochter in Tentamina, propter 
illas mamillas et dolores: p. illos d.; 39,22 die Mutter rät der Tochter in 
Tentamina, bevor sie das Tischtuch vom Tische ziehe, auszurufen, cultellmu 
nieum [in cameram dimisij: corrigiam meam; 30,34 heisst es dann statt 
cultellum m. queram: gurdellum meum q.; .50,7 jmlcra valde ac casta: 
pulcra valde; 54,7 mia nocte tecum dormiann una vice t. d,; 57,17 [propina 
mihi] de bono vino; de meliori vino-, 60,27 ad quandam aquam venerunt: 
quandam forestam intrauerunt; 62,27 ad ostium ecciesie: ad offidum missej 
67,3 lest maxima humilitas in te, quod velis] tarn basse descendere [et tam 
pauperem militem in maritnm acciperej; cambire; 07,26 euni in v 
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multum dilexi: in visione niea videtur mihi, quod in vita u. s. w.; 73,38 
inasculus est causa principalis generacionis : in. e. procreatibilis ; 74,21 (^e- 
nerosus virtuosus: g. in virtiitibus; 77,37 inuM Hcrunt: multum f.; 78,16 
Guido: Conradus; 84,;!3 lepiosum ad partem tra\it et ait: ad leprosuni in 
quadam parte aule dixit; 80,7 propter deuni ut nostrum amorem: p. d. et 
vestniin a. 

Dass die Hss. B2 und W die gemeinsamen Änderungen einer gemein- 
samen \'orlage verdanken, ergiebt sich aus der folgenden Charakteristik 
der beiden Hss, Wir haben also das Abhängigkeitsverhältnis q 

B2 W. 

K. Von den HiilieuOsic/Uyleu Judentinjitn sind Schi-eif/fehkr ziemlich 
häufig, z. B. 12,4 atranientum : atrimentum; 15,!) potest: potes; 41,:i (nie); 
42,4 sis: sit; iö2,iy es: est; 02,17 aniasiam: amaseani; (j(i,2 (non); 85,30 
illorum: illoram. Auch ;i«/ü(i(?n(/>AtWi(! Lesefelder sind sehr zahlreich. 18,9 
sanuni: suum; 24,6 placcbit: patebit; 34,32 Merlinuni: mutionini; 'Sü,a iam: 
ita; 41,4 viuere: venire; 42,2a«ruiiK auarum; 45,2 viribus: verbis; 48,7 presto 
suni: prestns s.; 48,10 attemptabant: actemiitabant; 54,1 ore: onine; 54,16 ei: 
et; 57,23 numquid : nequam; 5S),;!3 amortuus|in B2CM7 WJ : mortuns; 61,27 
audebat: audiebat; 1S8,14 certo: tercia. Die Beispiele zeigen, dass der Sclirei- 
ber, der wolil niclit viel Latein verstand, seine \'orlage reclit gedankenlos 
abgescliriebcn hat, denn viele Variauten sind ganz unvei-ständlich und sinn- 
störend, so liest er 16,3 'statim' statt ' stelit' ; 38,32 'stetif statt 'statim'; 19,14 
aprum: ei)eiuui; 23,32 'voluit' st. 'vahiit'; 45,6 'tandein' st. 'cadcre'; 50,1 
'quere st '((uare'. Die Flüclitigkeit des Schreibers bezeugen auch folgende 
AiinlatMuiigeji; 28,14 ist er von 'vero' auf 'vero' 15, 32,16 von 'imperdtrix' 
auf 'imiwratrix', 32,31 von 'palacium' auf palaciuni' 34, 82,6 von 'probabo' 
auf 'probacio' 8 Übergesprungen. ' 

Dass unter den beubsichÜgUu Ä/idiritiigeti die gmwiiiaüachen mehr als 
sonst das Latein der Historia verschlechtern, nimmt bei dieser Hs. nicht 
Wunder. -- In Wort- und Satzverbindung sind die Änderungen vereinzelt, 
nur dass 'et' an St Stellen beseitigt, an 19 eingeführt, 'vero' an 9 Stellen 
beseitigt, an 3 Stellen ersetzt, aber nirgends eingeführt wird. — In der 
AiireiU: an einzelne Personen wird der Flur, eingeführt 24,17; 41t,n.23 
Kaiserin zum Kaiser; 27,11 Kaiser zur Kaiserin; 23,36,38 2. Meister zum 
Kaiser ; 2R,20 der Kaiser zum Wäcliter; 30,13 Herr zur Pica; 34,5 Kaiser zu 
Merlin; 37,34; 38,34 Ritter zur Frau; 54,;(0; 55,9 Frau 2Uni Manne; 62,9 
Inclusa zum Herni. Dagegen wird der Sing, eingeführt 18,18 1. Meister 
zum Kaiser; 34,12,13,29 Merlin zum Kaiser; 51,3 Senesealcus zum Kaiser 

Der IVortschalz ist folgenden Änderungen unterworfen beim Sid/staiuiv: 
53,10; 66,19 concilium: consilium; 24,12 daspectuni: suspectum; 82,34 di- 
leccionis-. amoris; 38,37 dominus: deus; 5.5,24 florenos: pecuniani; 89,2 
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mappam: inanntergium; ü7,6 niiles: iiiaritus; 28,7 niaritum: virum ; 23,11 
mendacium iraponere: dainpnum i.; 6H,31 vadit ad mortem: v. ad patibu- 
Imn; 34,3 narraciones: incantaciones ; 41,19 puer; filius; ül,lü sanctonim: 
beatorum; 51,19: apostuloruni; 58,5 signo: signaculo; 43,26 de terra longin- 
qua: de longinquis partibus-, beim Vefbum: 79,3 abstinuit: se abstraxit ; 

74.28 in vxorem assumere: -in v. ducere; 39,15; 84,9 adimplebo: faciam; 
38,25; 51,21 ait; dixit; 18,18 audistis: iiitellexisti ; 47,36 bibendum: pötan- 
dum; 60,19 concessi: dedi; 62,18 desponsare: desponere; 18,22 ii.ä. 45,33; 
90,8 excniplum . . dixisti: e. . . dedisti-, 64,17 dicas: referat; 26,27 emana- 
nit: exiuit; 26,31 exire: venire; 54,26 fecit; prebuit; 79,4 frequentauit : 
visitauit; 2i*,26 intrare permisit: intromisit; 34,6 iacitis: dormis; 88,13 niane- 
bant: fuerunt; 65,30 percussit: pulsauit; 28,20 inercacionibus perpetiandis: 
ni. agendis; 57,3 u. ä. 60,13 perrexit: iuit; 16,14 perorauero: impleiiero; 
54,38 placet: videtur; 21,33 in carceiem ponetit: in c. ducent; 73,1U pro- 
misisti: dixisti; 74,23 propono: volo; 31,14 occidetur: morietur; 83,10 re- 
gnauit: regebant; 90,9resigno: diniitto; 15,30 salua: salumn fac; 45,6 sub- 
raiserunt: iniecerunt; 59,15 vellet: riesiderabat; 77,30 venerunt: directo sunt; 

80.29 venissent: misse sunt; 88,16 \enit; iuit; 40,37 uocari fecit; clamauit; 
50,18 uoueo: comraitto; 75,7 addiscere: discere; 30,29 confuderunt fiiilerunt; 
:ä3,13 permittit: mittat; 59,19 pervenit: venit: 88,14 premisit: inisit; 72,31 
proposuit: posuit; 78,15 recomniendo : commendo; 40,28 mutaretur: per- 
mutaretur; 32,2 u. ä. 80,27 veuire: pervenire; 65,2 aceepit: incepit; 18,15 
acdpiam: recipiani; 34,24 apponere: opponere; 79,2 inuidiani concepit: i. 
incepit; 89,36 impletum: completuni; 10,34 perspexerunt: inspexerunt; 
7,ä,ll permisero: promisero; 37,2 renuttat: dimittat; 72,21 reeipiebaut: ac- 
cejierunt; 70,9 rcspexerunt: conspaxerunt; 86,4 recepi: percepi; beim Aä- 
jfkiie: 22,17 lapis grandis: 1. graids; 25,34 u. ä. 41,3 ftli diilcissimi : f. di- 
lectissimi; 33,9 boni magistri; benigni m.; frt),22 pulchram: forntosaut; 68,15 
ono: unico; beim Adverb: 30,37 peroptime: bene; 52,14 peroptime: optime; 
41,10 optime: peroptime; 51,20 prudenter: sapienter. 

Der Text ist stark gekürzt durch .Iwü/dSK««!/ oder Vereintacliung ganzer 
Sätze, z. B. 11,24 (ait Lentuliis secundus magister et ego eciani die se- 
cundo, ait Chato, et ego tercia die); 17,39 (ad terram cecidit); 18,10 (vude 
per certa signa cognouit, quod leporarius ob defensionem pucri seri)entem 
otcidit); 19,31 statim . . agis 33: hoc placuit iiiiperatrici ; 20,9 (cum veneris 
eoraiii patre meo iniperatore) ; 24,6 (unde . . recommendo 8); 24,!4 Impe- 
rator cum audisset, cameram, in qua erat, intrauit: impenitor c. intrauit; 
'l^Ä (qualis sim ego); 26,11 (gladium euaginauit et); 27,19 (ac si diceret, 
lueniento mei, cum veneris coram patre meo); 28,1 (rogo te); 28,1—6: et 
fecit reuocari tiüum ut alij, et exemplum t«nc narrauit ut in hec verba; 
^2,13 sie . . collocatus 15: et sie per semel in mensa imperatoris cum im- 
peratrice e.; 35,5 (o ecce vnicus imperatoris ducitur ad mortem); 35,13-., ,y|,. 



(pefcussit equum cum calcaribus); 35,14 (descendit de «quo); 84,19 (rex 
Alexander totum quod erat in calice bibit). Einzelne Satzteile, die zum 
Verständnis nicht unbedingt notwendig waren, werden an 170 Stellen ausge- 
lassen, z. B. das Akkusativobjekt ao 34, das Pronomen possessivam an 28, 
Vokative, wie 'doraine', 'patef, 'fili', an 19 Stellen'). 

Vereinfacla wird ein doppelter Ausdrude nur 79,7 per instigacionem 
et auxilio: insljgacione. — Zur Verdeutlichung werden an 111 Stellen ein- 
zelne Satzteile hinzugefügt, z. B. das Pronomen possessivum an 28 Stellen. 

Wichtigere Jiidirungen des Siiaua sind folgende 18,7 leporarius . . ap- 
plausum domino suo fecit: 1. . . ainplexum d. s. f.; 18,9 puerum sanuin in- 
venit: p. suum i.; 20,27 pilorio: polono; 21,8: polozo; 21,24: 22,9; 23,4: po- 
lozio; 22,23 ultra fontem: u. montem; 25,21 debita saa acquietaait: ad 
torneanienta sua equitauit; 25,39 debes: debemus; 28,lti quamdiu pica tua 
viuit: que nequam quamdiu viueret; 38,5 punctiones: passiones; 45,19 in 
te ipsum: in nosmet ipsum; 45,2 thesauruin vi asportaret: t suis verbis 
(viribus \V) asi»ortaret; 48,21 dolium aqua plenuni afferrent: d, a. p, face- 
rent; 49,22 iacet: lucet; 56,19 sororis: uxoris; 57,23 o miser nnmquid vis: 
m. nequam v.; 58,8 regina vero eadem . . viderat: r. v. eodem tempore 
. . v.j 61,3 post hoc cito: poatmoduni; 61,14 hinc inde cor eins niouebat: 
h. et inde videbat et c. e. mouebatur; 63,7 [cum benedicione] mea: dei; 
66,19 inorietur: hereinitam ducere vult vitam; 67,23 [sine vulnere etj 
cum auribus: sine a.; 72,23 ibi manebat: moriebatur ibidem; 73,9 scio 
unum peritum: s.u. puerum; 75,9 accopacione: et non c; 78,16 IV anni: 
tres a.; 83,19 infra tempus breve: quo tempore; 83,24 ac omnibus vilis: 
in omnibus v.; 83,40 quantocumque vilis sit introductus: quemcunque velis 
introducas; 86,32 aliter provideat: melius p.; 87,11 cibaria . . preparauit: 
c. ministrauit; 88,12 per quos: quomodo et per quam; 88,14 cerfo die: 
tercia die. 

V ist auch sehr nachlässig geschrieben. Das beweisen die zahlreichen 
tiiJfeahskliUgten Änderungen; Sdirahfelder 15,19 ducerent: ducent; 22,28 
meum: men; zweimal geschrieben ist 14,5 una die; 22,7 me; 48,5 quod; 
89,10,11 vero. Ausgelassen ist 16,15 quod. Paläograpkisc/ie Leaefefder 
16,14 in uanum: in nouum; 20,27 in pilorio: palacio, so auch 21,8; 22,9; 
23.4,25; 27,24 numquam: numquid; 33,8 a tergo; a regno; 37,24 sencio; 
sicio; 41,19 cameram privatam: c. pre&tam; 513^ gladiis politis: g. positis; 
55,7 in occisione: in occasione; 58,16 nmquam: nuaqnam; 67,34 timidum: 

]) In dem Flm der He. bat Djan wohl keine Zaa'iUr, Gondera UrapraDglicLes zu 
BobeD: 10,11 et eam in uiorem duxit; 19.23 Ule reapondit, ita domina; 58,22 et eic in- 
cepit; 63,17 beu michi, quod uxorem meftm propriam dedj militi manibus nieis propriia; 
'28,2 nequiciU et cauillacionibus: n. mendaciis etc.; 32,36 viorem meam: eam seu viorem 
m.; 63,11 et cum re^inam neu invenit: et regiaam vieitaait et eam neu i.; 65,20, 67,22 
oaptiiB: csptue et GQspeosue; 86,6 boc videntes: h. audientee et v./ ^ ■ 
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timendam; 68,7 ab omni tiibulacione: ati ö:-liberacione; 69,12 seruis: 
veritis; 71,13 eis: eius: 72,8 tarn : iain; 72,17,19 ripam: rupein ; 81,16 locum: 
lectum; 85,34 unicum üliam: unicam tiliam. Eine Anzahl von Lesefehlern 
sind sinnstörend, 21,6 post: plus; 44,27 sicut: sed; 54,3 ascendit: ostendit; 
72,14 fiilsum: filium; 88,22 mater: magister. 

Versehentliclie Austasaunfffn finden sich an 6 Stellen. 11,10 ist der 
Schreiber von Widit' auf vidit' 11; 21,33 von 'que ait' auf 'que ait' 22,2; 
23,21 von 'pulsatur' anf 'pulsabatar'; 26,27 von 'clamorem' auf 'clamoris' 
28; 34,10 von 'bullas' auf bullis'; 59,15 von 'cum ea loqui' auf 'cum ea 
loqni' 16 ßbergesprungen ; hierhin gehört auch 86,34, wo zwischen 'donec' 
DDd 'de' 'deus' ohne Absieht ausgefallen. 

Von den bea^mchUfften Jlnderungeri sind die grammaiiec/ttft ohne beson- 
deres Interesse. Der Schreiber Iiat an 106 Stellen 'ille' durch 'iste' ersetzt, 
vfihrend er 'ille' an 11 Stellen einführt. — Die Änderungen in Wort' wul 
Satow6m<fun(7 sind nur vereinzelt — In der Anrede an eine einzelne Person 
wird der Plural eingeftthrt 19,33; 45,26; 52,13,22; 63,23 Kaiserin zum 
Kaiser; 16,15; 21,2; 52,13 1. bezw. 2. und 3. Meister zum Kaiser; 18,22 
Kaiser zum 1. Meister; 33,17 Merlin zu dem Manne mit dem Traum; 
41,19 Satrapen zu Octavianus; 51,10 Kaiser zum Senescalcus; 61,10 Ritter 
zur Inclusa; 32,9 Inelusa zum Könige; 73,10 Herzog zum Kaiser. Der 
Singular wird eingeführt 18,20; 46,26 1. bezw. 5. Meister zum Kaiser, 
Der Wm-tsdiatz erleidet folgende Änderungen beim Si4iMta7äiv: 52,26 aulaui ; 
palacium; 8,32; 9,18,2335; 25,10; 32,28; 54,30; 63,3 consilium: concilium; 
74,31 curiam ; cameram; 7,12 decessum: recessum; 66,12 dextrarium : equum; 
35,6 ad mortem: ad patibulum; 50,1 mulierem: vxorem; 28,2 nequiciis: 
maliciis; 43,35 regi: imperatori; 51,15 sanctorum: apostolorum; beixaVerbum: 
7,16 concedo: implebo; 61,33 consolari: solaciari; 53,7 miror: famor; 33,31 
graditur; vadit 61,8 intrauit: cucurrit; 34,6 iacitis: dormitis; 45,20 nianes: 
viuitis; 55,10 numquam optinui: non accepi; 53,14 perorauero: finiucro; 
21,33 ponent: ducunt; 78,8 presentauit: ministranit; 73,10 promisisti : 
ilixistis; 46,5 saluare: liberare; 84,17 fvinum] trade in: presta cum; 38,1 
volo; intendo; 56,24 ammirabatur; mirabatur; 17,5 dimiserunt: miserunt; 
69,29 spolietnr: despoliatur; 50,23 veniat: eaeniat; 14,24; 66,20 venit: per- 
venit; 46,29 poni; reponi; 23,34; 45,20 accepernnt: recepernnt; 65,2 acce- 
pit: suscepit; 37,2 remittat: dimittat; beim Adjektiv: 15,17 morte vilissima: 
m. mala ; 10,2 tantum vnicum filium : talem t 

Auch der Text dieser Hs. ist star]i gekürzt, vgl. 54,7,12; 55,2,7,11; 
11,25 {ait Chato, et ego tercia die); 31,1 (sapientes , . per quos totum Im- 
perium regebatur ac eciam Imperator sicut); 32,1 (facere uolebat); 53,17 ma- 
gister vero coram omnibus incepit narrare in ista forma: in isla forma 
narrare incepit; 54,37 {si illos treeentos florenos haberemus); 57,16 (deinde 
ad (lomum sororis redüt denunciansque ei, quomodo postquam eum coiDi*i-tf~tolp 
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at, eum stanteni cum equo). An 71 Stellen werden einzelne Satzteile, 
die zum Verständnis nicht unbedin;>t notwendig waren, ausgelassen, z. li 
das Pronomen possessivum an 7 Stellen. 

Zusätze tinden sieh ■/,. B. 57,1; 38,17 qui tani clare : sicutheu et proh 
dolor ego, qui tam care; 63.16 vidi: t. heu michi quod vxorem propriam 
manibus meis dedi militi, vgl. B2. 37,9 fehlt ' in ignem', dafür ist zugefUßt 
'coilegit, donec ad arborem istam plus diligit, quam omnes in orto cres- 
centes', was dann aber durchstrichen und unterpunktiert worden; 52,10 
provideatis de alio medico: de alio medico vobis providebo seu provideatis; 
1)1,34 liinc inde cor eins mouebat: hinc inde sedebat uel videbat, cor eins 
moveliatur. — Zur Verdeutlichung sind an 07 Stellen einzelne Satzteile 
zugefügt, so das pronoinen possessivum an 22 Stellen, 

Auftauend ist die 1 oAUie für Doppelung des Aasdrucks. 73,27 in ne- 
cessitate: in societate et in necessitate; 23,21 pulsabatur: pulsabatur seu 
pulsalur; 59,11 eum respexit: eum respexisset seu respexit; 63,33 vidisset: 
audisset et vidisset; 67,21 suspende: ostende et suspende; 79,3 abstinuit: 
se abstraxit et abstinuit; 84,32 obedire: adimplere et oberiire; 69,5 coraiu 
vobis: cum vobis seu coram vobis. — \'ereinfacht wird ein doppelter Aus- 
druck 53,15 in vestra potestate uel voluntate: in vestra voluntate; 70,10 [lex] 
dicit et dictabit: dictat. 

Wii-Migne Änderungen 52,6 ab Omnibus dilectus: ab hominibus d.; 
41.4 non credo viuere; n. c. me plus habere; 52,10 Romani arniati post cos 
. . se<iuebantur : R. cmnes armatos . . s.; 59,20 multa bona de te: in. b. a 
te; 67,7 pro amore nieo: p. a, suo; 67,35 tarnen bonum est, te esse secu- 
rum: t hominera esse s. b. est; 72,7 contra te: c. me; 75,9 de terra ac 
cognacione: de t. nee non c. vgl. B2; 77,22 adversarü videntes: adversarius 
videus; 82,24 promisi: promisisti; 87,19 totum quod erat in calice bibit: 
et de cipho b.; 89,37 honor et gloria vobis esset: tunc totum gaudium 
lilenuni fuisset et vobis niagnus honor et gaudium fuisset. 

€ 117 lassen sich auch als Gruppe fassen, wenn für ihre nähere Ver- 
wandtschaft auch nicht so zahlreiche Beweise sprechen. 

Uuheabsichtigle, Ävderungm sind sehr Seiten. Ein Sckrä/'/e/ilei- hegt 
vor 47,28 huc: hoc; Lese/ekler .^3,36 nobiscum: nostrum; 35,16 cur: tu; 
35,21 placebit: patebit; 78,5 omnia: omnes; rerseJieiJttichi^ Aualassimgen M,22, 
wo von 'fecerunf auf 'fecerunf 24 und 34,25, wo von 'magistri' auf 'ma- 
gistri' (ibergesprungen ist. 

Von den beahsicldigten Jiiiderungen sind die giammatiachen (66) und die 
in der ^Vort- und SaUverhindwig ohne besonderes Interesse. — Im Woii- 
sehatz zeigen sich folgende Wechsel beim SuUiauiiv: 24,4 agnicionem : cogni- 
cionem; 43,32 dimidium : medietatem; 28,2 nequicüs; mendaciis; 9,8pueruni: 
filium; beim Ve^-Imm: 57,27 abstuht: recepit; 89,27 actum: factum; 85,15 
destiuauit: misit; 9,9; 64,4 doctrinandum: docendum;, 72,2.7 expedit: com- 

I. inzcdoyCoOgre 
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petit; 32,1 facere: agere; 72,2.") habeliat; tenebat; ö0,19 intellexit: cogno- 
uisset; 52,4 interficiet: oecidet: 70,(i respoiidit: ait; 88,40 tenebat; paratum 
habebat; 84,17 trade: da; 50,18 perfeceris: feceris; 51,111 aedpiet: eapiet; 

52.10 sequebatiir: inseqiiebatur ; 4%31 recipietis: acoipietis; beim A({jekiir: 

13.11 tale: tarn magnuin; beim Aihviliicim: 81,4 sapienter: prudenter. 
Gekürzt wird durch Atulasgimg 21,19 (et cum hostium firmiter clau- 

sum inuenit); 21,33 (si sie michi fuorit ministratuin). Ausserdem werden 
an '^'^ Stellen einzelne Satzteile, die zum Verständnis nicht notwendig 
waren, ausgelassen.— Hmzugi-fügt werden einzelne Satzteile Kur Verdeut- 
lichung an 2Ö Stellen. 

Wichtigere safMielte Äiidei-aitgen : 10,5 |si XXX filios liaberes, potes 
omnes| ad diuitias promovere: ad dominos [ad magnum dominium B2 \Vj ]>.; 
26,38 ne egenus factus esset: egenus f. est; 29,2 intra secure: i, secrete; 
77,31 ad regnum meum; ad r. patris mei. 

Wenn man auf <liese gemeinsamen Änderungen hin eine nähere Ver- 
wandtschaft zwischen C und M7 annehmen will, so müssen beide eine 
gemeinsame Vorlage r gehabt haben, da die eine IIs. nicht die Vorlage 
der anderen gewesen sein kann, also r 

C M7 

C. Von den »iiltealmi-hUgtfu Änilei-nugeii sind bcsondei'S zahlreicli die 
Srhreil'fehle}; 19,1!) cuitelluni: cutellum; 34,lGilhini: ülain; ;!7,3l'hoc zwei- 
mal; 38,12 'euni' zweimal; 44,4 dolium auro plenumi d, a. pleno; 48.14 
eani: eum; 65,14 consiliarii: consularii; 70,8 'pro me' zweimal; 73,21,22 
acra: area, — Pulnograptmche Lesefehler liegen vor 10,25 meum; niccum; 
23,24 ideo: iani; 20,23 domo: domus; 81,14 michi: indc; 37,2 delictum: 
debitum; 61,14 cor eius; corims; (»4,13 nos: uos; 82,30 nudum gladium ; 
unum g. VerseheiilHrhe Aitslagaungeti sind anzunehmen 15,5, wo von 'dixi' 
auf 'dixi', 40,4. wo von 'ad' auf 'ad' 5 übergespnmgen ist und 49,8, wo 
'qui . . tccum' 10 fehlt, der Schreiber also von einem Gruss auf den an- 
deren übergesprungen ist. 04,13 gehört auch hierhin, wo 'duos' vor 'dentes', 
79,34, wo 'in arinis' übersehen worden. 

Unter den heabsichügfen Anittrungen sind die gfumtnalischen von liei- 
nem besonderen Interesse, — In der Woi-i- und Saiziyrliin<linig wird, ab- 
gesehen von vereinzelten Änderungen, 'et' an 23, 'vero' an 15 Stellen be- 
seitigt, dagegen 'et' an 11, 'vero' an 6 Stellen eingeführt. — In der Anrede 
an eine einzelne Person wird der Plural eingeführt 10,15: 21,2; 23,30,38; 
35,21 1. bezw. 2., 3., 4. Meister znm Kaiser; 26,4 Sohn zum Vater; 33,12 
Merlin zu dem Manne mit dem Traume; 4:"i,18 die Satrapen zu Octavianus; 
62,9 Inclusa zum Manne. — Im IVorfsi^hatz folgende Änderungen beim 
Siifistaiitiv : 40,45 barbitonsor: rasor; 01,26 casfri: turris; 68,1 dedecus: 
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busserat, eum staiiteni cum equo). An 71 Stellen werden einzelne Satzteile, 
die zum Verständnis nicht unbedingt notwendig waren, ausgelassen, z. U 
das ProDomeD possessivum an 7 Stellen. 

Zusätze linden sirJi ■/.. B. 97,1; 38,17 qui tani clare : sicutheu et proh 
dolor ego, qui tarn eare: 63,16 vidi: v. heu niichi quod vxorem propriam 
manibus ineis dedi militi, vgl. B2. .■17,9 fehlt 'in igneni', dafür ist zugeftgt 
'collegit, donec ad arboreni istani plus diligit, quam onines in orto cres- 
centes', was dann aber durchstriclien und unterpunkttert worden ; 52,10 
provideatis de aiio medico: de alio inedico vobis providebo seu i)rovideatis ; 
1U,34 hinc inde cor eius inouebat: hinc inde sedebat uel videbat, eor eius 
niovebatur. — Zur Verdeutlichung sind an 67 Stellen einzelne Satzteile 
zugefügt, so das pronoinen (lossessivuin an 2*2 Stellen. 

Auftauend ist die l'oiiiebe für Jhppeiuug den Aiudvack». 73,27 in ne- 
cessitate: in societate et in necessitate; 23,21 pulsabatur: pulsabatur seu 
pulsatur; 5il,ll eum respexit; eum respexisset seu respexit; 63,33 vidisset: 
audisset et vidisset; 67,21 suspende: ostende et suspende; 79,3 abstinuit: 
se abstraxit et abstinuit; 84,32 ol)edire; adiraplere et oberlire; 69,5 coraui 
vobis: cum vobis seu coram vobis. — \'ereinfacht wird ein doppelter Aus- 
druck ä.'J.lS in vestra potesfate uel voluntate: in vestra voluntate; 70,10 [lex] 
dicit et dictabit: dictat 

WiiMigne JfnJerungm 32,6 ab oiimibus dilectus: ab hominibus A.\ 
41,4 non credo viuere: n. c me plus liabere; 52,10 Romani armati post eos 
. . sequebantur: R. cmnes annatos . . s.; A9,20 multa bona de te: in. b. a 
te; 67,7 pro amore nieo: p. a. suo; 67,35 tarnen bonum est, te esse secu- 
rum: t lioniinem esse s. b. est; 72,7 contra te: c. me; 75,9 de terra ac 
cognaciooe: de t. nee non c. vgl. B2; 77,22 adversarii videntes: adversarius 
videns; 82,24 promisi: promisisti; 87,19 totum quod erat in calic* bibit: 
et de cipho b.; 89,37 honor et gloria vobis esset: tunc totum gaudium 
Plenum fuisset et vobis magnus honor et gaudium fuisset 

€ 17 lassen sich auch als Gruppe &ssen, wenn für ihre nähere \'cr- 
wandtschaft auch nicht so zahlreiche Beweise sprechen. 

Unbeabsichtigte Ävderungm sind Sehr selten. Ein ScbreUifehler liegt 
vor 47,28 huc: hoc; LesefeMer 33,36 nobiscum: nostrum; 35,16 cur: tu; 
35,21 placebit: patebit; 78,5 omnia: omnes; rerseJtentlicIit! Attslassmiffen S4,22, 
wo von 'fecerunf auf 'fecerunt* 24 und 34,25, wo von 'magistri' auf 'ma- 
gistri' (Ibergesprungen ist. 

Von den beahächtigten Jivdetungeti sin<l die grammatischen (66) und die 
in der Wort- und Satsrefbindimg ohne besonderes Interesse. — Im Worl- 
mJiatz zeigen sicli folgende Weclisel beim 8«/'»to«/ir; 24,4 agnicionem: cogni- 
cionem ; 43,32 dimidium ; medietatem ; 28,2 nequicüs : mendaciis; 9,8 puerum : 
filium; beim i'ei-bmn: 57,27 abstulit: recepit; 89,27 actum: factum; 85.15 
destinauit: misit; 9,9; 64,4 doctrinandum : docendum; 72,2.7 expedit: com- 
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petit; 32,1 facere: agere; 72.20 liabebat: tenebat; öO,lÖ iiitellexit: cogno- 
uisset; 52,4 interficiet: occuiet: 70,(> respoiidit: alt; 88,40 tenebat: paratura 
habebat; 84,17 trade: da; f)0,18 perfeceris: feceris; 51,31 accipiet: capiet; 

52.10 sequebatnr: insequebatur ; 43,31 recipietis: aecipietis; beim Adjelrtin 

13.11 tale: tain magnuin; beim Ailoei-fnum: 31,4 sapienter: pmdenter. 
Gekürzt wird durcli ÄtaUumnig 21,19 (et cum hostium firmiter clau- 
suni inuenit); 21,33 (si sie miehi fucrit miiiistratuui). Ausserdem werden 
an 33 Stellen einzelne Satzteile, die zum Verständnis nicht notwendig 
waren, ausgelassen. — Ilinzugffügt werden einzelne Satzteile zur Verdeut- 
lichung an 26 Stellen. 

Widitigere »achUclie Äudei-angen: 10,5 [si XXX filios haberes, potes 
oninesl ad diuitias promovere: ad dominos [ad magnum dominium B2 W| p.; 
26,38 ne egenus fiictus esset: egenus f. est; 2fl,2 Intra secure: i. secrete; 
77,-11 ad regnum meum: ad r. patris mei. 

Wenn man auf diese gemeinsamen Änderungen hin eine nähere Ver- 
wandtscliaft zwischen C und MT annehmen will, so müssen beide eine 
gemeinsame Vorlage r gehabt haben, da dio eine Hs. nicht die Vorlage 
der anderen gewesen sein kann, also r 

C M7 

t. Von den wihfahd''htigini Äncleriingpii sind bcsondei-s zahlreich die 
fv'hreS'/elile}; 19,19 eultellum: cutellum; 34,lGilKim: ülam; 37,31 'hoc zwei- 
mal; .38,12 'euni' zweimal; 44,4 doiium auro plenum; d. a pleno; 48,14 
eani: eum; 65,14 consiliarii: consularü; 70,8 pro me' zwemial; 73,21,22 
aora: area, — Paläogi-aplmc/ie Lesefehler liegen vor 10,25 nieum: meeum; 
23,24 ideo: iam; 26,23 domo: domus; 31,14 mtchi: inde; 37,2 delictuni: 
ilebitura; 61,14 cor eins: corpus; 04,13 nos: uos; 82,30 nudum gladiuni : 
unum g. VeraehetitHrhe Auslassungen sind anzunehmen 15,5, wo von 'dixi' 
auf 'dixi', 40,4, wo von 'ad' auf 'ad' 5 übergesprungen ist und 49,8, wo 
'qui , . tecunV 10 fehlt, der Schreiber also von einem Gruss auf den an- 
deren übergesprungen ist. 64,13 gehört auch hierhin, wo 'duos' vor 'dentes', 
79,34, wo 'in armis' Übei-sehen worden. 

Unter den beabHkhüglen Änän-migen sind die grammatische» von kei- 
nem besonderen Interesse. — In der Wott- und Sai^rei-bimhiug wird, ab- 
gesehen von vereinzelten Änderungen, 'et' an 23, 'vero' an 15 Stellen be- 
seitigt, dagegen 'et' an 11, 'vero' an 6 Stellen eingeführt. — In der Anrede 
an eine einzelne Person wird der Plural eingeführt 16,15; 21,2; 23,36,38; 
35,21 1. bezw. 2., 3.. 4. Meister zum Kaiser; 26,4 Sohn zum Vater; 33,12 
Merlin zu dem Manne mit dem Traume; 45,18 die Satrapen ?m Octavianus; 
62,9 Incinsa zum Manne. — Im WorfsrMtz folgende Änderungen beim 
Si'hiatiiii- : 40,45 barbitonsor: rasor; 61,26 castri: turris; 68,1 dedecus: 
scandalum; 35,8 dextrarium: equum; 44,14,21 dimidietatem : medietatem; 
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SI,24 ilomino tuo: iinperatoii; 47,;i;! dux: res; r)r>,B7 germanum: fratreiu; 
89,5 iiianutergium : niapiam; 68,7 tribiilacione: turbacione; 80,26 viam: iter; 
beim Verbum: 14,23 accedere; ire; 79,38 accerte: vade; 80,26 accepit: arri- 
puit; 74,28 assumere: accipias; 56,7 contulit; conteiidit; 77,18 erat cor- 
rupla: esset cognita; 58,6 credo: spero; 88,7 cremari: combiiri; 42,3 iu- 
dicium darer i facere; 74,18 desiderabat: vellet; 72,17 didicit: sciuerat; 
68,10 in vxoreiii dneeret: i. v. acciperet; 50,6 ductus: motus; 56,15 ducam: 
feram; 15,9 euellere: destruere; 17,2 fecerat: iussit; 33,31 graditur: exit; 

79.34 inueniri: reperiri; 80,36 inuenero: liabuero; 34,33 intellexisti : au- 
distis; 60,28 intrauit: venit; 76,9: iuit; 66,34 iacet in gracia: stat i. g.; 88,7 
iussit: fecit; 8,33 nouenint: sciunt; 59,30 occidit: interfecit; 80,12 optinerc: 
saluare; 45,32 regnuni optinere: regnare; 60,12 ut paratus esset: ut sc pre- 
pararet; 54^3 perpetraho; implebo; 81,32 perpetrasti: saluasti; 81,21 per- 
rexit: ei]uitauit; 36,0; penenit; 37,8; 40,5: iuit; 23,35 posuerunt: statue- 
runt; 50.32 rediit: reuersus; 34,34 retulisti: dixisti; 49,11 saluatus esset: 
adliuc viueret; 59,8 erat: sedebat; 63,5 teneris: debes; 62,36 venire: ire; 
10.39 vitam aniittat: moriatur; 36,29 qiiidqnid liabet partem: q. petiero; 
59,10 noiiciam eius per soinpnimii habebat: cognouit eain; 83,21 adesset: 
esset; 55,10; 62,22 adimplebo: iinplebo; 69,31 ammirabatur: niirabatur; 
60,38; 61,11; 62,12 assimiletur: similetur; 14,14 attingere: längere; 12,4; 
«7,9 collocauit: locauit; 24,10 dilacerauit; lacerauit; 56,1 expandere: pan- 
dere; 86,31; 88,14 premittas: mittas; 70,3 proferre: ferre; 12,31 implere: 
adiinplere; 9,25 scripserunt: conscripserunt; 83,14 posui: exposui; 13,27 
compleuisset: impieuisset; 62,23 constituit: instituit; 9,38 erigis; dirigis; 

32.35 recipietis: accipietis; 11,5; 12,5 respeximus: inspeximus; 67,36 suc- 
cide: decide; beim Adjektiv: 36,16 tali: tanta; 69,36 toto tempore: tanto t; 
beim Adverbium: 51,30 crastina die: cras; 8,33 ex hoc: inde; 17,35 heu: 
ve; 44,13 ibidem: illue; 8B,29: ante eum; 37,1 miro modo: multum; 
37,15,24 nouiter plantatam : nuper p. 

Die starketi Kürzungen dieser Hs. bezeugen die folgenden Beispiele 
9,16 domine mi (audite me); 13,19 o domine (miserere mei); 15,18 cum dies 
aflfuit {sedit pro tribunaU); 5fi,12 (in tantum quod videbatur pastori); 19,34 
(statim «t illa hec audisset, ait, o domine, si sie feceris, sapienter agis. 
imperator vero precepit, ut satellites filium suum ad patibulum ducerent. 
et sie factum est. statim faetus est clamor totius popuH, heu! ecce unicus 
filius imperatoris ad mortem dueitur); 21,18 appodiauit {ut uxorem videret, 
quando ab amasio recederet); 25,17 {et ego cum sororibus nieis semper in 
miseria permanere); 33.34 (sc. causam dicere et remedium apponere); 
35,4-8 cum . . puero: dum autem puerum ducerent, ecce magister no- 
mine malquidrat obuianit puero; 35.13 — 15 percussit , . salutauit: ad pa- 
laciuni festinauit, imperatorem huniiliter salutanit; 35.22—24 (quando . . 
probacione); 35,10 (ecce ducor ad patibulum); 36,5 (cum vidisget, statim in 
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oculis suis captus est, eaiii); ;)8,21 (iiiiles vero interiiii iuxta ignem sedebat); 
:-!9,27 (valefecit niatri, domuiii iierrexit); 40,24 (recole, quanta- mala michi 
fecisti); 41,17 (quod propter narracioneiii nieaiii tiliuiii vestrum a morte 
saluastis. ad deum vos recomiiieudo); 40,1 (sedens super dextrarium) ; 46,2 
puer cum iiiagtstruni suiiiii vidisset, caput ci iiiclinauit : cui puer iticlinauit; 
46,.'i (ecce ad patibuluin vade); 4ü,(J-8 percussit . . salutauit: ad aulam 
festinauit et regem Imiiiiliter s. Ausserdem werden einzelne Satzteile, 
die zum Verständnis nicht unbedingt notwendig waren, an 249 Stellen aus- 
gelassen, 7,. B. das ])ronouien possessivum an 2;) Stellen. Zur Verdeut- 
lichung hifizttgefngt werden einzelne Satzteile nur an hl Stellen. Dtyppetler 
AiiedTiick ist vereinfacht: ;{4,21 falso moilo (et pioditorie) ; 39,5 quid (et 
quantum); 74,24 sapiencia (ac prudencia); S.V21 (statuni i. e.) vrinam; 
f^6.2:-l balneari fecit (ac lauari): lii-ppeürr .hmhtivk elngi'fCüiTt: !tO,lß ex- 
tracta: capta et tracta. 

Wichtigere sachliehe .'iiiilerMtgim I0,2."> quem meum reputo: q. mecum 
F.; 24,2^ [quamdin vixero, tibi nonj deticiam: deficiet; :{3,17 nobiliores 
ciuitatis: meliores c; 41,4 quod non cretio viveie; quod non credeham 
tantum habere; 45,37 tubas mortis: t. canentes; rir),21 polaris: possuni; 
62,S multum dolebant: muiti d.; 70,22 triplict via: multiplici v.; 73.38 
cauHa principalis generacionis : producibilis; 78,1(> sunt plus quam: bene; 
9i"l,21 regebat, quod omnes miro modo per eum sapienciain divitias acqui- 
sierunt : regebat, quod scienciam et sapienciam eius m. m. laudabant et 
diuitias arquisierat. 

Das A'erhältnis der Hss. der Historia, die Wort für Wort verglichen 
werden konnten, lässt sich durch folgenden Stammbaum ausdrücken, wobei 
das Original bezeichnet. Der Abstand des I von ist absichtlich grösser 
genommen, als der zwischen und p. weil p ursprünglicher ist als I. 
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Dir ftvienMi B<'ai'lM>itiiii&:i'ii <1it Historia soptrm snpientiim 
in den Hss. flil Gr Vi\i X M8. 

Schon in den Handscliriften MG und F Rind die Veränderungen des 
Textes so stark, liass man in ilinon IJoarheitmsgcn der Historia selien 
könnte. Bei ihnen war a!)er eine wörtliche \'ergleiehung des Textes 
noch möglich. 

Stärker liearljeitet ist der Text in den Hss. Wil (>r Wi2 N und M8. 
wo eine solche Vergleichung niclit mehr iiiöfjlich ist. Um die Art der 
Umgestaltung zu zeigen, gebe ich einige Text[iroben und wähle dazn wieder, 
so weit es möglicli ist, ilcu Anfang der Ralimenerzälitung, vgl. 3S~3S. und 
die zweite Erzählung der Kaiserin, vgl. M-SJ. ' 

In Wil ist die Üearheitung am wenigsten durchgreifend. In dieser 
Hs. ist uns die Historia nur z. T. erhalten, von der Rückkehr <les Prinzen 
zum Vater bis zur Kruählung Senescalcus-Rouia. Buchner 11,;V2- r)2.14. 
Dieser Teil scliliesst sich eng an Mti und F an, an deren gemeinsamen 
Veränderungen A\'il oft unter leichter Variation teilnimmt. Der Inhalt der 
rieschichtcn wird von den Veränderungen weniger berührt, nur fliaza weicht 
auiTallig von der gewöhnlichen Fassung ab und zeigt eine merkwürdige 
Ähnlichkeit mit einer anderen Fassung der Historia, der sog. \'ersio Italica. 
Sonst sind nur kleinere Zusätze zu verzeichnen. Als Textproiie gehe ich 
zunächst Ajier, dann statt des Anfangs der Kahmenerzälilung, der uns ja - 
nicht erhalten ist, Gaza. 

fAperJ Quidam Imperator erat, qui forestam f|üandam habehat. in 
(|i.ia erat aper in tantiini crudelis, (|Hod omnes transeuntes occidit, 
Imperator, de hoc inultum contristatus, fecit proclamari per totuni ini- 
perium, quod si quis aprum oc^ideret. filiam suam vnicain cum toto 
.5 regno post eius decessum habeiet. facta i>roclaniacione non est inveiitus 
vnus. qui de hoc se vellet intromittere. erat tunc quidam jiastor ouium 
rnsticus, qui intra se cogitabat: si aprum intei-ficerem, non tantnm ego 
esseni promotus, sed omnes de sanguine uieo. exinde enim aecepit 
pedum, i. e. pastoralem bacuhim suum, et forestam intrauit. quem cum 
10 aper vidisset, toto ponanime in eum irruit, ille vero super arborem 
ascendit. quod aper ijerpendens, arborem illam in tautum coriodere repit, 
quod pastor arborem cito casuram o|iinabatur. ergo in angustiis con- 
fatuatus. cepit de copia fructuuni arboris colligere et ad aprum proiecit. 
quos fructus a))er continue manducans, nimium existeus saciatus 

9 'iotrauit' f^lilte — 12 confatailaa — Digitizcd oyVjOOQ It 



grauedine in terrani se i)rostrauit. quod perciitiens pastor, descendit 
et cum una manu aprum tytillando fricuit, ipsunique doriniseere videns. 
clanculo cultello extracto in dolo occidit liliam<]ue iinperatoris desponsans, 
post eins obiturn et in regno succedens regnauit. 
■"> [CaiaJ Duduni erat in ciuitate Roiiiana <iui(Iani niües generosus. 

qui tantuin duas filias habuit et unicuiu tiliuni. qui niiles tniro modo 
torneamenta et liastiludia dilexit, in tantuni ut quidiiuid acquirere potuit, 
in spectaculig liunianis expendebat. erat autciii tunc temporis quidam 
impt^tor, nomine Octauianus, aniator pecimie, qui oriines in auro excel- 

10 lebät, in tantum quod vnam turriiii cum auro iuiplori fecit et liabebat 
Septem sapientes, sicut vos liabetis. accidit ipsuin ire ad visitanduin 
vnam proiiinciaui, et duxit seciini quinque de »apientibus et dtios dimisit 
ad cu&to<iiani tliesauri sui et consignauit eis totuin per ordinem. et 
vnus corum miles habebat duos tilios et duas filias et emt largus nimis 

ir> et torneamenta dilexit qui ad tantani egestatem deuenerat. quod paratus 
erat suam hereditatem vcndere. qui vocauit filium suum et ait: fili mi, 
pauper factus suni. s\ hereditatein meam vendidero, tu et sorores mei (!) 
perÜHtis ait filius: bonum, pater, est consilium accipere. quonioilo possis 
viuerc honeste ot non hereditatem nostrani vendere. cui pater; eece, 

20 l)onum consilium. imperator turrim vnam plenam auro habet, de iiocte 
ÜRones aeciptemus et ad turrim ibimus, foramen faciemus et iiobtscuin 
portabimus, quantum nobis sufiidt. ait filius? bonum est consilium. 
melius enim est, de tlicsauro accipere, quia in omnibus imperator habundat, 
quam hereditatem vendere, et ego et sorores sempcr in miseria viuere. 

25 anibo de nocte surrexerunt et ad turrem venernnt et foramen latum 
fecerunt, de thesauro quanlnni jiortare poterant, ao^ejierunt et clauso 
foramine domum redierunt. insequenti die istc sa]>iens iuit ad soeium 
suum et dixit. quod vellet ire ad uillam, quod ipse bene enstodiret 
thesaurum. quia ibidem staret octo ilie'ous, cui ille respondit; vadas 

30 cum domino. et ille finxit se ire ad uillam et de furtiuo aum debila 
sua quietauit et serario uiso (V) iuit cum filio ad turrim et accepit ad- 
huo de thesauro. dixit filius: ]>ater, ex quo sumus hie, arripiamus tantum, 
quod non redeamus plus huc. dixit pater; suflicit de isto modo, 
redeamus. alias ])Oterimus redire et accipere tantundeni. et reuersi 

35 sunt domum. ini^equenti die alius sapiens, qui custoiüeltat, iuit ad 
tvrrim, i>erpendcns, quo<l thesaurus erat ablatus, et cogitautt, quid deberet 
facere. et iuit ad imperatorem, qui venerat, et dixit sibi, quomodo the- 
saurus erat ablatusV et commota sunt omnia viscera eius et quomodo 
cogitauit, quod debebat facere ad hoc illos. qui thesaurum acceperant. 

40 cui imperator: quid michi talia dicisV rönne custoilem thesauri mei te 
constitui'/ de thesauro michi respondebis. tunr iuit iste sapiens, clanculo 
tvrrim intrauit et ordinauit in tvrrim ante f<!iramen voum c^Idiiil^^jtiii^Q [^ 
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et bituiiiine plenuiri. i|Uoi] fecit {iro tanta subtilitate, quod si quis per 

foramen intraret, statim in caldariutii caderet et nuUo modo resurgere 

posset. hoc facto lurrini clausit et exiuit insequenti nocte aüus sapiens 

cum filio fvrtiin iuit ad tvrriiii. cito post hoc niiles ille s. alius sapiens, 

.'I ad tantam egeslatein venit, ad tiliuni suuin sicut prius ait: o tili diil- 

i^issimc, tibi bene constat, <|Uod ouinia feie expendi et factus sntn quasi 

Cf^enus. pergainus deniuni ad tvrrini et de tliesanro in copia accipiemus 

et debita nostra <|uietabiittus, ita quod nullo modo hereditatein vendere 

cogeinur. att tilius: bouiini est consilJiini. de nocte surrexerunt et cum 

10 ad tvrrini venissent, pator prius in(rauit et tarn cito vsque ad Collum 

in caldarium cccidit ut alta voce claniauit et ait: tili ini, noli inichi 

appropin(]uare, quia ai feceri», euadere non jictcs. cui filius: absit, vt 

te non iuueni. si ibi inuentus fueris, tilii mortis erimus oiiines. et si 

inuarc non ]>otero, auxiltum queie, |ici' quod libcrari poterts, cui pater: 

15 noli talia dicere. absit, vt ali(|uis sciat, qualis stm ego. ideo statim 

cuagina gladium tuuni et aiiiputa capiit meuu). si sine capite inventus 

fuero, nuUus noticiam de mc liabebit, (|ualis suin ego, sie tu et filie 

mee confusioneni niundanani euadeti^. cui filius: ]»eroptime dicis, quia 

si tuam noticiam haberent, nullus nostrani cuaderet, et ideo melius est. 

^20 Caput tuuni amj)utarc, cuut tanien euadere non ))ossis. quo ßicto tilius 

acccpit Caput [tatris et in quaiidam foueaui proiecit. 

In ^ ist die Hiskoria viel stäiker bearbeitet. In dieser Hs. ist nicht 

nur der Text sehr stark gekürzt und der Ausdruck stark geändert, sondern 

es sind auch charakteristische Partieen, z. ß. die Prüfung des Jünglings 

durch die Meister und die sonderbare < ieschichte von dem durcldöcherten 

Fasse in Medieus ausgelassen. Als Textproben lasse ich die bekannten 

Partieen folgen. 

Poncianns in urbe Romana regnauit potens valde, vxorem pul- 

cherrimain aceepit, que tilium pulcherrimuui i>eperit, cui nnmen dyocle- 

. cianus. cumque gratus omnibus Septem aniios creuisset, mater vsque 

ad mortem infimiahatur. vidensque. quod euadere mortem non posset. 

5 nunccium (!) destinauit iniperatori, vt fcstinus eam accederet. qui statim 

ad eam venit (|ue ait : domine mi, ex quo video, me de hac infirmitate 

non posse Hberari, peto humiliter vnani paruam peticionem, si aliam 

post obitum meuiii in uxorem accipietis, quod ista super tilium menin 

non habeat potestatem, se<l nutriatur longe ab ea, vt possit sapienciam 

10 et doctrinam acquirere. ait Imperator: domina, concedo. hiis dictis 

vei'tit se ad parietem et emisit spiritum, Imperator multis diebus planxit 

eius mortem et honoritice eam sepeliuit et diu ab alla uxore tristis absti- 

nuit. cum vero semel in stratu suo iacens cogltaret de filio, intimeque 

dicens in corde suo: vnicum tantum habeo tilium. qui heres mens erit, 

5 *t ait - : acpipemua - Digitizcd oyGoOglc 
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bonum est, vt in iuventate sapienoiam äddiscat, vt post meum decessom 
itnperium regere possit do mane suos consiliarios de hoc consultauit. 
at illi: doininc, in Roma sunt ge|)leiii sapientes, qiii omnes homines 
mundi in sapiencia et doetrina exceiliint. anaa eorum vocetur, et ei 
.T tradatur ])uer ad nutrieiiduni et docenduiii, iiiii)crator pro Septem 
sapientibus iiiisit, vt ad eum venirent. quod et fecerunt. et ait prinius 
niagister Bancillus nomine: doniine, trade niiclii Kliani tumn a<l docendum, 
et tiifra septeni annos tantuiii eui» scire taciani. (luantum ego et ouincs 
socii mei sciunt secunrius lenculus: et (!) infra sex. tercius katho: et 

10 ego infra r)i)in<tue. quartns Malquidrat: et ej^o infra guatuor. quintus 
Josoptius (!) : et ego infra tres annos. sextus Cleoplias : et cgo infra 
duos. septinius Joacitin (!): et ego infra vnuiii anniiiii docebo eum tantuin, 
quantuiii ego et omnes socii iiici sciunt onmibiis gractas Imperator 
retulit et ait: omnibus vobis simul eum tradam. et duxernnt iuxta 

1.^ consilium katlionis puerum duas leucas de roma. 

|Aprf] Quidam imi>erator forestam )iabuit, in qua erat ajMjr tarn 
crudelis, quod omnes intrantes oecidebat. imi>eratoi' contristatus, per 
totum ini|ieriuni fecit procianiari, quod, si <|uis aprum occideret, tiliam 
suara vnicaui post suum decessuni cum toto regno suo liaberet. sed non 

20 est inventuä, qui se intromitteret, nisi quidam pastor ouium cogitauit: 
si aprum interticeres, non solum tu, sed omnes de sangiiine tuo pro- 
mouerentur. acccpit baculuin pastoralem et intrauit forestam. aper 
statiui occurrit sibi, ille super arboreni ascendit. tunc aper eepit 
artrarem corrodere in tantum, quod videliatur jastori, quod arbor cito 

25 caderet. in arbore autem erat copia fructuum. [lastor de fructibus collect 
et ad aprum proiecit. ai>er commedit, ijuod ita plenus erat, quod iacebat 
ad terrani. , lioc i>ercipiens paulatim deacendit et cum vna manu aprum 
scalpebat, cum alia se per arborem tenuit, quousiiue aper dormire cepit. 
quod videns pastor priuate cultellum extraxit, aprnm occidit, tiliam 

30 imperatoris desponsauit. post eius obitum ille pastor rusticus factus est 
rex. intellexistis. domine, que »lixiV respondit: eciam. aper tarn fortis 
personam vestram signat, cui nuUus resistere potest fortis nee sapiens, 
pastor cum baculo personam vestri filii maledicti denotat, qui cum ba- 
culo sue sciencie incipit vos deludere, ut i>astor scaliwbat aprum, lecit 

35 eurn dormitare et postea occidit eum, eodem modo inagistri vestii tilii 
maledicti tantum per narraciones falsas vos scalpebuut, quod filius vester 
vos occidet, ut regnare possit. ait imperator: abslt a me, vt miclii 
niinistret sicut apro, amen ilico tibi, hodie tilius meus suspensus erit. 
que ait : si hoc feeeritis, sapienter agitis. tunc impci-ator ait satellitibus 

40 suis, vt eum ad suspendiuui ducerent, quod et factum est. 

WIJ und Ur stehen sich besondei-s nahe. Trotz mancher Verschieden- 

28 -Auf 'lern Eande ■■]iioni«|iie . . cepit' — Digitizcd oyVjOOQ It 
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heiten im einzelnen ist die Übereinstimmung so gross, dass eine sehr nahe 
Beziehung zwischen ihnen anzuneliiiicn ist. Vermutlich gehen sie beide 
auf eine gemeinsame stark überarbeitete Voikge zurück.' Was sie dieser 
entnommen haben, lässt sicli aus einer Gegenüberstellung leicht ergehen. 
Ich begnßge mich mit zwei Textproben, entspreciiend 32 - 33, Die Ab- 
weichungen von den Hss. sind am Fnsse der Seite angegeben. 
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Puiictianus impemtor regnauit Dyoclccianus regnauit rome dtues 

in ciuitate romana multis annis valde, <|ui litiam regis duxerat pul- 

diucs ac prudens valde, tjui pul- chraui nimis, in conspectu omni 

chram vxorem habuit, iiuam multum graciosa (!j. iiuc coucepit et iieperit 

5 dilexit imi»erdtrix concepit et lilium filium. tpiestio vero erat aiierte, 

pulcherrimuui pe{)erit, cui nomen quid nominis eum vocaret. qui: 

erat ilyoclecianus, cuiiKgue autcm Dyoclecianus. quod lactum est. 

puei' sex esset aunoruui, mater vscjue creutt puer et ab omnibus dilectus 

ad mortem intirmabalur. videns, erat, cum vero quimiue anni erant 

10 quod euadere neciuaquam posset, com])teti, incepit ipsa iotirmari et 

iuiperatoreui vocauit et ait: doniine, intirmitas illa erat incurabiUs. vo- 

dehacintirmitatecuaderenoupossum. cauitque imperatorem et ait: o bone 

unam peticionem, antequani iiioriar, domine, ex »luo uiori debeo, vnam 

humiiiter peto. qui ayt: jwte, (|uid ergo iMJticionem peto, antequam 

15 volucris, et jiaratus sum adimplere. modar. ait ille: pete, quid vis et 

ayt illa; scio, (|uod post mortem optinebis. ait illa: possibile est, 

meani aliam ducas vxorem. quo<l post mortem meam ducis 

rogo, vt aliam vxorem. rogo eigo, quod 

illa potestatem super tilium meuni tilius mcus et vester non sit sub 

20 non habeat, sed nutriatur a longe. iwtestate nouerce. at ille: con- 
hiis dictis emisit spiritum. et im- 
perator multis diebus mortem eius 
jflanxit et niulto tempore vxori 
copulari noluit. 
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sencio. hiis dictis domina emisit 
spiritum. iniperator vero de morte 
eius vehementer dotuit et honoritice 
eam sepelire fecit, et sie longo 
tempore jiost eam in tristicia |)er- 
niansit. militcs hoc videntes per 
ad i{isum venerunt, ut consola- 



principeä et milites 
sui hoc videntes ex utraque parte 

visitauerunt eum consolando et rentureum, dixeruntqueei: domine, 

dixerunt ei : doniine, ne tristemini sis couäolatus, et accii>e cor, et in 

30 in tantum, quia, si aliquid in intperio tristicia sie non iierseueraueris, 

contingeret, tunc propter tristiciam quia si ali<|uid niali imperio inci- 

regnum in pcriculum caderet, deret, in periculum vobis erit. hoc 
audiens consolatus est. 
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accidit vna nocte, cum in suo 
pallacio esset, intra se cogitat de 
suo filio, dicens in corde siio ; filius 
meus est heres regni iiiei. bonuiii 
5 est, vt in iuuentute discat sapieiiciaiii, 
per Quam i>ost obitmii uieuiii im- 
[leriuiit regere valeat. 

Hijuie auteiit facto, vocauit ad se 
nobilos suos et super hoc Iialniit 

10 consiliiim, quod titiuii> suuin ad 
luitrienduiu et ad doclrinandiuu 
daret. at illi: doiiiine, in ciuitate 
ronmna sunt septeiii magistri, qui 
sapienciores sunt ouinihus magistris 

15 tocius mundi in sciencia etsapiencia. 
iuiperator ätatini niisit litteras ad 
illos Septem uiagistros, ut sine omni 
dilacioue ad euni venirent. cum iiü 
venisscnt, dixerunt iniperatori: do- 

20 niine, eur.nos invitastiV ijui ait eis: 
tantuni vnicum liabeo tiliuni, sicut 
vobis constat omnibus. (jnem vobis 
ad nutrienduni et ad doctrinandum 
dabo, vt per vestrani doctrinani post 

25 mortem iiieam iniperium regere 
possit 

prinius niagister, nomine bacillus, 
hoc audiens suirexit inclinato capite 
et ait: domine i»i, a niulto tempore 

30 famuKis tuus fui, nee mandatuui 
tuuui preteriui, et mercedeni noii 
accepi, sed pro jiremio pöto, vir 
dcstinetur tilius tuusad infoiuiiaudum.. - 
et ego eum informabo de otuni.&cien'^ 

35 cia et doctrina infra sflpteiii aauoruiti;: 
spaciuin. 

secundusinagtgter.äurre,xitnoi)iin«., 
luculus habflns!.03|(Iem vetrba,:! scd- 
supet-addMbt, -quod etim infwmare. 
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accidit vna nocte, quod, cum 
esset in lecto suo, intime de tiiio 
suo cogitauit, dicens in corde suo: 
lilius tuus vnicus est hci-es regni. 
bonum est, quod discat in iuuentute 
sapienciam, per quam poterit ])0st 
obitum meuni regere. 

eodem tempore eraiit in ciuitate 
roniana septeiu sapientes ac magistri 
in septeiu artibus liberalibus, tqui 
omncs magistros tocius luundiex- 
cellebant. pro (|uibus inipenator 
misil, ut omni acto post[)oeito 
j)atriam suam visitarent. ' :quod 
factum est. cunique venissentj 
dixerunt iniperatori: (|ue eötncäusa 
vocacionis nostreV impei-ab^r :ait: 
est causa, vnicum haUeo^ üliuni 
iuuenem, (jui indiget infuruiacione 
in scicnciis, lionestate et moribus;. 
vos imbuti estis cum sapiencia et 
sciencia. ideo peto, quod iier vos 
informatur.et mercedem condignam 
vobis ti'ibuo.. ; •. :■ , ■ ,■ ■ 



prii^us yoiomagister 'Itoc' Hiiidiens, 
surtexit i(V(Jjnat(0 capite ßtj.iait: o 
,domi»e,niji,;a.{Bii)lt4>leii^rß;sei;uiui 
tibi^ Rßc luandatpu^ ,preteri\ii, et 
npn .M>.er>J*'lß!ii aflcepii stnl: pro 
mev'ce(le, ;peto, -«tiimi^ii;, desi ,ad 
inf(}ri)iandmHi et; egorcu«! infor- 
Hifibo de onmipsapioncia _et doßteina, 
quaMi, ,figo . Jiubw^ infn^ Septem 
.annos.:. . . ., .^ I 

pecunduö :v«ra , luagister öUiTflxit, 
dic^n^ eodein. iiiodo« s<|d addidit, 
quoid infra §eK atmoaeum ij|ton»are 

13 post|)osita — A 
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vellet in omni sapiencia et doctrina 
infra sex aniioruiii '■(Hicmm lertms 
magister, cui noincn katlio, ilixit 
ideiii vei-bit, »üit nddidit infi-a spacmiii 
5 quinque aimoium quaitiis i)iay:istei, 
nomine niali)ui([rat di\it ut supra, 
scd infra üi)aciiini qiiatuoi annnruni 
quintus maxister, cm nonien Kutfus 
dixit, vt suprd, sed infra bpaciuni 

10 triuni annüi-uni. se\tus nia^^iätei 
dixit, vt siipra, sed m siuciuni 
duoruni anuomni he|itinius ma- 
gister, CHI nonien jo'-ue, dixit e^o 
euin informabo in \iu) anno 

15 iiiiperator ayt: yobh onmibus etini 
couiniitto, ex quo, qtlod oiiinea estib 
bone voiuntatis, et meicedem con- 
dignani oniiiibus \obi-5 tradaiii siue 
tribuam. 

20 



magistri cum hoc audissent, in- 

2ö clinatis capifibus, iniperatori gracias 
reddiderunt et pueruni secum rece- 
perunt et donii perrexernnf. 

[Aprr] Quidam Imperator liabuit 
quandam siluaiii, in qua erat quidam 

30 aper a!j;ilis et fortis sie, quod nullus 
äiluani propter euni intrare audebat. 
et si aliquis igti'asset, statini per eiini 
occisus fuisset. cum lioc iini)erator 
audisset, comiiiotus est valde et 

35 tecit procIamari, »luicumque vellet 
intrare siluani et aperuni occidere, 
tiliani suaiii haberet in vxorem cum 
toto iinperio. quidam pastor ouium 
cum hoc audisset, cogitabat in corde 

40 suo: bonunt esset tibi, ducere tiliam 
regis in vxorem, 
10 tercia — 31 audebant — 35 |irocl»mare — 



\ellet teraus ^ero magister sirai- 
litei dixit setl addidit, quod infra 
quinque annoa eum informare vellet. 
iguaitu^ \ero ma!>:istcr surrexit, cum 
adiutoiio dei infra quatuor annos 
cum infotnure vellet. quintus 
magister, cui nonien rutfus, eadem 
\erbd di\it sed addiilit, quod infra 
tic<i annob £iceie proposuit sextus 
magibtei, cui nonien \'sue, idem 
di\it sed lUe illud facturum infra 
bigenniuni beptimus magister infra 
annum infoimare propo&uit, 

im[ieratoi cum omiies eos au- 
disset, ait vobis uninibus ret?racior, 
quod tot et tanta facere promittitis. 
modo h\ \ni \estruui tilium meum< 
committeiem, al'i niidii pro malo 
liaberent, sed cum onines estis bone 
voluntatii^, filiuni nieum vobis Om- 
nibus commendo et meicedem vobis 
Omnibus condignani ti'ibiio. 

et luagistri hoc audieutes humi- 
li corde gmcias imiieiatori reddi- 
derunt et puerum cum eis dux- 
erunt. 

Eratqiiidaminiperatordiuesvalde 
et habuit quandam siluam. erat 
[juidam aper agilis et fortis, ({uod 
nullus illaiii intrare audebat. et si 
aliquis a casu intrauit, i>er eum 
oceisus est. eum hoc Imperator 
audisset, commotus est valde et 
lecit procIamari, quod quicunque 
vellet intrare siluam et aj>ei-uin in- 
tertiaere. tiliam suam in uxorem 
haberet et i»ost mortem regnuni 
suum totuni possideret. pastor 
cum hoc audisset, cogitauit in corde 
suo: ego sum pauper, si aperuni 

lO'idem' fehlte - Sl'ai" fehlte— 32 oasa 



5 et cum paslorali baculo siluam intra- 
uit, et cum aper euiii viciisset, agili 
cursu audeutius ad euiii ciirrebat. 

hoc viilens i)astor 
quandairi arboreiii idenani fructibus 

10 ascendebat. aper vero cepit nulices 
rodere, ac si arboreiii vellet euer- 
terc. pastor sc iiiultiiiii tiinei)at 
acce|iit vero de fructibus arboris et 
proiecit ante arboreiii ajtero. aper 

15 vero cum fructum gustasset, multuiii 
delectabatur in illo, et i^astor in 
tantuni proiecit, ijuod saciatiis fuit 
et s« in teri-am locauit. i)astor vero 
cum vidisset, seeretc de arbore 

^a desceuilit, tenens se jter vnani nia- 
nuiu in arbore, et altera manu 
fricauit aperuiii, (juousque oculos 
suos clausit et dormiuit. Iioc videns 
pastor occulte cxtraxit i^ladium et 

25 aperuiii occidit et sibi tiliani inijie- 
ratoris desponsauit. post obituiii 
imperatoris factus est rex. ayt illii: 
doniine, intellexisti ? ac iUe: optime. 
et ayt illa : aper fortis desigiiat 

30 iwrsonam vestrani, pastor ille tilium 
vestrum maiedictum designat, qui 
cum baculo sue seiende incipit te 
deluilere in tantum, sicut pastor 
aperum fricabat, donec eum dotinire 

35 fecit, et tunc euiii occidit. sie »la- 
gistri fui (ilii per ialsas narraciones 
te fricant, vt te possent occidere, 
vt filius fuus post te regnabit, 

40 



possum interficere, non tantum 
ego, sed omnis parentela inea bene 
habent. et dixit, se aperum inter- 
ticeie et tiliani regis in uxorem 
(iucere velle. pastor cum baculo 
pastorali siluam intrauit. cum 
apei' eum vidcret, agili cursu ad 
cum cucurrit. hoc videns jtastor, 
(liiandam arboreui fructibus plenaui 
ascendit. aper vero cepit ratljcem 
arboris fudere, ac si vellet eam 
euellere. iiastor vero multuni 
liniebat et accejiit de fructibus et 
aperi dedit. ai>er cum fructum 
gustasset, delectabatur de fnictu. 
I>astor vero magis et niagis proie- 
cit in tantum, (|Uod saciatus est de 
fructibus et in terram se prostrauit. 
pastor cum lioc vtdisset, secrete 
deseendit, tenens se cum uiia manu 
et altera manu aperem fricuit tarn 
diu, ({uod oculos clausit et dormi- 
uit hoc jwtstor videns occulte ex- 
traxit cultellum et aperem occidit. 
et post iioc liliaiii imperatoris sibi 
(lesi)onsauit et iwst obitum Im- 
peratoris fcictus est rex. ait illa: 
doniine, intellexislis que dixiV qui 
respondit: optime. ac ai)er iste 
fot'tem tuam persouam designat, 
cui nullus potest resistere. pastor 
ille tilium tuuni maledictuni ilcsi- 
gnat, qui eum baculo suo sciencie 
ineipit vos deludere iu tantum, 
quod sicut pastor aperem fricuit, 
ilonec fecit eum dorniire et pastor 
eum occidit, codeiii modo tilius tuiis 
et inagistri tilii tui per falsas narra- 
ciones te fricant, donec te dorniire 
faciunt, et tunc Ülius tuus te 
occidit, ut post te regnabit.^~QQQ[^ 
5 'velle fehlte — 16 se<l p. Tero — 



122 

H8 steht mit ihrer Bearbeitung ganz für eich, es ist eigentlich bloss 
ein Auszug oder wenn man will, eine gedränfjte Inhaltsangabe der gewöhn- 
lichen Fassung der Historia auf den letzten Seiten der Hs., nach einer 
ähnlichen Inhaltsangabe der Gesta Romanoruiu. Die Historia dieser Hs. 
ist nur wenig ausföbrlicher als das Register der Hs. N., sie trägt hier den 
Titel: historie septeui saiMentum. Es genügt auch hier die Mitteilung der 
entsprechenden Inhaltsangaben. 

Poncianus cum prima vxore habuit tilium nomine dyoclecianum. 
post obitum matris coinmisit euni Septem sa|iientibus iuxta i>eticionem 
tnatris, et jier scpteni annos bene informatus. sequens vxor peciit, ut 
euui vocaret, qnia extingnere eum cupiebat. sed in steila videns, quod 
5 nisi per septeni dies a sernione abstineret, alias inoreretur, et sie ab- 
slinuit et per noucrcani probatus, (jue se in facie dilacerat, pro quo 
ad suspendiunt ^ebet duci. 

ipsa dixit hystoriani de inii)eratore habente forestam, in qua aper 

homines inteiüciens. qui tiliam suaui prouiisit interticienti apruin. quem 

10 pasfor qnidam fricamio et tructus ei danilo, tandeni interfecit et tiliam 

duxit et tandem regnum ohtiniiit. sie magistri tibi faciunt. ex quo iterum 

niotus contra tilium. 

tl«r die Vci-sio Italiea, Ihr YerUälltiils zu IVl, M9. 

In Eberts Jahrbuche I\', Itiü— 175 machte Mussatia zuerst auf eine 
italienische Bearbeitung der Historia aufmerksam, die abgesehen von der 
starken Verkürzung der Kahinenerzäldung sich dadurch von der gewöhnlichen 
Fassung unterscheidet, dass der 1. Meister die Erzählungen beginnt und somit 
der Kaiserin nur t> Erzählungen in den Mund gelegt werdert. Da diese Bear- 
beitung letzteres mit einer anderen italienischen Fassung 'Erasto' gemein hat, 
schloss Mussafia daraus auf eine Versio Italica der Historia. Manche Latinis- 
men führten ihn zu der Annahme einer lateinischen Vorlage, die er dann in der 
Hs. der k. k. Hofbibi. 3332 fand und Wiener Sitzungsber. LVII, 92—118 ver- 
ötfentlichte. Leider fehlt noch eine genaue Vergleichung dieser beiden Texte, 
Denn Mussatia hat bei seinem Abdruck zwar auf die italienischen Fassungen 
Rücksicht genommen, aber von Caiiis ab nur die autfallendsten Abweichungen 
notiert. Vielleicht lassen sich bei einer genauen Vergleichung noch manch« 
interessante Abweichungen feststellen. So hob Mussatia im Jahrbuche her- 
vor, dass in Medicus der König von England den Hippocrates rulen lässt, 
um seinen Neffen zu heilen (S. 169). In der lateinisclien Vorlage heisst 
es aber contigit tunc temporis, quod filius cuiusdani regis intirmabatur 
graviter. Auftälligerweise heisst es aber auch in Wil accidit autcm, quod 
rex anglye solempnes nuncios uiisitad ipocrateni, ut fitium suuni intirmum 
curaret. Dazu kommt, dass die Geschichte (jaza, wie sie in Wil erzählt 
wird, grosse Ähnlichkeit zeigt mit der Fassung der Versio Italica, in beiden 
Fällen handelt es sich um zwei Diener des Kaisers. Andererseits schliesst 
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sich, wie sich ans den Textproben ergeben, Wil ziemlich eng an F und M6, 
also an die Gruppe von Hss,, deren ältester Vertreter die Hs p isti Wir 
können demnach in Wil ein Mittelglied sehen zwischen dieser Gruppe und 
der Versio Italicu. Leider ist uns ja Wil nicht volteitändig erhalten, viel- 
leicht liessen sich sonst noch manche Beziehungen zwischen beiden Gruppen 
feststellen. 

Eine neue Hs. des N'ersio Italica, M% habe ich nachgewiesen und 
J4 fgg, beschrieben. Ihre Lesarten, von denen manche den Text der 
Wiener He. verbessern, gedenke ich an anderer Stelle zu verweiten. 

Die BoarbeitiiiiK der Hlstori» im ei-steii Teile der Hs. F 

und ilir Verli3ltiiiü zu den Bearbeltim^n Iii der Heala eeli uud 

in Avr Suuiiiia rcerctthtriiin. 

Während der Text der Hs. F, wie schon »I bemerkt, von der Er- 
zählung des zweiten Meislers an, der Hs. Slli sehr nahe steht, ist der erste 
Teil eine Bearbeitung, die auch in die Scala celi und in die Summa recrea- 
fonu« Aufnahme gefunden hat. Mussatia hat a. a. 0. S. «4—8« den Anfang 
beider Fassungen nebeneinander abgedruckt, sodass ich mich auf die Wieder- 
gabe des Textes von F beschränke» kann. P^ine Vergleichung der drei 
Texte wird ihren Zusammenhang deutlich zeigen. 

Fuit quidam inijierator, Pontianus nomine, habens tilium, Dyocle- 
tianum nomine, ab v.\ore sua uiortua. quare cum saiiientes vero romani 
vtdissent, eum esse bone indolis, supplicauerunt iniperatori, vt puerum 
Septem artes liberales doceret. qui seplem sapientes elegit, ijuibns tilium 
3 ad informanduni ti'adidit et illi tilium a strepitu populi separauerunt 
et perfectissime docuerunt. im])crator auteut interini accepta iuuencula 
regis castelle vxore, tilium per decem annos non vidit. ipsa enini 
multociens de tilio querens, cupiens ii>sum videre, sed, sicut nouerca 
dolositate infecta, per verba palliata expressit multociens signa anioris. 
lU landein per litteras jiost .tilium mittitur, et quod magistri vna secum 
venirent, niandatur. (|ui acceiitis litteris iuuenera prius in subtiliori 
sciencia examinauerunt, scilicet arismetica (!). nam sub quatuor pedibus 
lecti eins quatuor foUa edere )>osuerunt, et mane iuuene surgente et 
habita uognicione de niensura dixit: vel pauimentum est eleuatum, uel 
15 lectus vel lectum est depressum. quibus auditis disposuerunt. inspeetis 
prius sideribus inuenerunt, si inuenem tempore determinato adducerent, 
in primo eins verbo caperetur et interticeretur. si non adducerent, 
onines capita amitterenl. []Hod vt ipse auiliuit, ins]>iciens Stellas, vidit, 
si per Septem dies ab oiimi verbo abstineret, se et oiimes saluaret, licet 
20 difticulter. qui ait: peto, vt quilibet vno die nie defendat, sed dormiente 
iuuene, in nieridie talis visio est sibi denionsti'ata. videbatur sibi, quod 
quatuor vites egrediebantur de lecto et producebant Septem ranios eti©Q[e 
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medio coluber, qui mittebat venenum per ramos ad interficiendum in 
lecto iacenteni. qui narrans magishis visioneni, illi vero sideribus 

■' inspcetis, iiiuonenint, quod quatuor vites seilicetquatuor elcmenta, eoluber 

noiieica, Septem ranii scilicet dies septeni sequentes, in quibus si loque- 

5 retur, statiiu luoreretur, et quia necesse erat, vt ad patreni accederet, 

ordiiiaueruiit s:ii)ieiites, vt qiiilibet eorum excusaret euiii viia die et 

subuenirent in omni fiibulacione istius dici. 

illis autcm cum eo ad patreui venieiitibiis, iuuenis patri iiichil 
respondit. audiiiit a sa]iiciitibuä, quod mutus sit elfectus. confortans 

](J aiiteni einii, vxor promisit, vt Jilium faceiet Iwjui. et occurens cum mira- 
bili aßabilitate jiiiero, eiim Sidiitauit. {{ui inclinando ei humiltter, verbuiu 
non dixit, ipsa vero ducens euiu per iiiauuiii ad caiiieram, dixit ad 
euiii : dulciHsime, deus micbi dedit lianc fiiaciam, vt talem liaberem 
filiiiin, sicut tu es, cuius non volo esse nuuerca, sed iiiater. non est 

15 viuens in mundo, (|iieiii tantum diligo, sicut te, quasi si te [lortassem 
in vtcro. aceijie ergo lue in matreni, et de tuo corde exeat verbum 
consolacionis et veri amoriij. igui cum respoudere cont«inpnens, ipsa 
subiunxit : lili karissime, attende ad pulcliritudinem et attectioneiii meaui 
ad te, quia coiitempto amure patiis tibi seruaui virginitatem. utere ergo 

20 concubitu ineo et in nocte voluntates nostras mutuo expriiiiamus. que 
cepit ipsum tangere. qui tofalitcr renuens, de cauiera fugit. tunc 
nouerca tan<|uaiii coIuber venenuiu etfundeiis, naui vestibus scissis, lacie 
volnerata capütis euutsis. prosti-ata in terram clamaie cepit. iin{>erator 
causam reqiiirit. et ipea cum iacrinus respondit: ingressus est ftüus tuus, 

25 volens nie prius per verba, deinde per violenciaui gloriaiu uieam devio- 
lando deturbare. tunc imperator t'iiribundus inclusit tiliuiii in durissiino 
carcere et linire nititur dolores vxoris. prima dies, ipsa vero scieiis, 
quod imperator luultuiu altlciebatur ex liystoriis, uisa est ducere tiliuni 
ad mortem per parabulas. itiide cum appodiata esset ad gremium tni- 

30 peratoris, dixit: doirine iaui video, quid uobis eueniet de tilio vestro. 
sicut accidit ouidani burgeiisi viridario suo. parabula. fuit quidaui 
burgensis, qui habuit pinus, quod dedit colonis laboranduui. cum quodani 
die veiiisset et vidit, quod de radice pini, qui niultos l'ructus i»oi-tare 
solebat, natus est ])iuiceUus iiiaioruiu frondium, et niaior fructus ita 

35 copiosos et bonos portale non poterat. requiritur causa ab ortuiano. 
qui ait : pinicellus attraliit liumorem utaioris. qui iussit, proscindi 
maiorem propter graciam uiinoris. sed quid secutuiii esty nam pini- 
cellus eciaiii exaruit, (juia maior sibi intluebat liumorem et viriditatem. 
et, doniine mi, iste ortus est dignitas vestra, pinus estis vos, pinicellus 

40 filius vester, iaui fructus vestros volens dei»rimere et me violenter im- 
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pugnare. coiuinunitas enini romina, attcndäns astuciani et scienciam, 
prescindet vos ab iiuiierio causa seneetutis. siiccidatis ergo plantulam, 
ne talia vobis euenient. tunc ipse motus ad interfectioiiem filii, conuo- 
cato toto cetn roiiiano, propter scelus iiiipositiim tilium adiudicat morti. 
ö tHDC erigens se primus sapiens ait: o iinperator, in quem prospiciunt 
omnes gentes, cuius iusticia deuulgatur vbique, attende, quid agas, ne 
tibi contingat, sicut accidit cui<laui militi de üdelissimo leporario. Im- 
perator affectans scire parabolani, licet vix posset loQiii sapientil)us. 
credens eos corruptores filü, tunc sajuens' ait : dicani, sed supplico. 

10 quod hodie filius vester i'reseruetur a morte ipwMl cum coneessisset, 
dixi parabolani. 

|CmIs| fuit quidaiii mile» liabeiis leporariuiu uptiniuiii. et quia 
tomeamentuin debebat tieri in campis iiixta villam domus eins, ad quod 
nijles et domina oecurrerunt, dimisso paruulo in cunabuHs tribus nu- 

15 tricibua, tandem ancille relicto infantnlo in chamera cum lei)Orario. ad 
spectaculum processerunt. tandem exiuit serpens maximus de scissuris 
muri antiqui, ascendens ad puerum. quod leporarius- attendens, in- 
surrexit contra serpeiiteiii, qui iani erat in cunis et ex velieinentia belli 
versa est euna cum infante, puero subtus niaiiente sine lesione, inter- 

20 fecto ißitur serpente ab eo totum paueinentuiu cruore est crueiitatuin, 
anciltis autein reuersis et talibus in camera visis, tleiites nunciaueruiit 
domino, dicentes. quod leporarius |)uerHm deuorasset. quo viso cruore 
leporarium interfecit. tandem eleuatö lecto, puer sanus i-epertus est et 
frusta serpentis interfecti in angulis camere inuenta sunt, tunc miles 
"23 cum fletu: heu, interfeci protectionem doinus mee. et adilidit sapiens: 
nunc cetus ronianorum vna cum imperatore attendat. tu roma es 
tamquam infans, nutrita a tribus nutricibus, scilicet misericordia, sapi- 
encia et iusticia. serpens est imperatrlx, que uult deuorare honorem 
rotnanum, que uult maculare ploriam vestram. sed leporarius est filius 

30 vester, qui pugnat cum colubro, ne occidatur eetns romanus. tii ergo 
vis interficere leporarium custodientem imperinm tuum. secunda dies. 
imjieratrix vero in insaniam est versa, in nocte miiltum Here cei)it. 
cui imperator conipaciens, nitebatur eam consolare, et vt inagis gauisa 
esset, promisit, vt in crastino nioreretur filius. cui ipsa: quare creditis, 

3.'^ quod ego affecto mortem filü vestri? certe, non propter me, sed propter 
. vos, quia ex liysforiis factis percipio, quod ipse faciet de vobis. sicut 
feeit qui<lam pastor de apro. 

parabola. [Aper] fuit quidam aper, qui ele^^rit sibt quercum mire 
pulctiritudinis in vna silua ad commedendas glandes, nee erat aliud 

40 animal, quod audeltat eas commedere, nee lequiescere sub ea. tandem 
venit vnus pastor ad colligendas glandes. quem videns aper, inuasit 
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euRi. qui ascendens <|uercuni saluatus est. pastor vero blandes apro 
praiecit multociens. (andern saturatus aper iiixta arborem se dormiendo 
proiecit. ille clani descendens et vna manu se tenens. altera manu 
veDtrein apri fricabat. ad cuiui- fri<;acioneni, cum pronus iacuissct. eua- 
5 ginato cultro ipsuin interfecit. ita, doniine nii, est de \'obis. nam vos 
estis aper, »luercus est, dignitas vestra, pastor est filius vester male- 
dictus, (|ui solus ausus fuit inuadere dtgnitateni vestrani, et seit nunc 
vos turbatuüi, colligit glandes, seilicet persuasionem lUoruni sapientum. 
qui prohibent siue iniiwdiunt iusticiam ves(rain, cum obdornüetis, dissi- 
10 mulando tantuu) nialum. tunc ipse euaginato gladio interficiet vos. 
tunc respondit iuiperator: nei|uaiiuam sie erit, seil cras niorietur. qui 
suniniö mane surrexit et conuocatis principibuEi, iubet tilium de carcere 
cxtrahi et [irolata seiitencia iussit euin ad mortem dnei etc. secundus 
sapiens, tunc surrexit secandus, qui aitr quoiiiodo sol perdidit lumen 
15 suum et fons copiosissiinus est exiccatus! et hoc in sentencia huius 
iuuenis, in quo iusttcia obscuratur et niisericordia anichilatur. et priu- 
cipes romani, attendite, quia si tu nunc hanc sententiam executioni de- 
deris, deus puniet te, sicut puniuit ypoeratem. quam puniclonem Im- 
perator atlectans, sed ille .differebat. donec rex promisit, tilium illo die 
20 non moriturum. ille tunc, iuiiene ail carcerem redu^o, dixlt secundus 
sapiens lianc parabolam. ftiit 
Es folgt hierauf Medicus, aber nach der Fassung der Gruppe p. Zur 
Vergleichung gebe ich hier den Anfang: fuit quidam famosus physicus, 
)'pocras nomine, subtilis valde, qui onmes alios in sciencia cxcellebat. habe- 
hat autom quendam nepotem, nomine galienum, quem multum dilexit. Ga- 
lienus vero erat excellentis ingenii, totis viribus ad hoc taborabat, vt artein 
medicine ab auunculo addisceret. 

Bei näherer Vergleichung der drei Fassungen der Historia in der 
Srala cell, in der Summa recreatoruin un<l in der Freiburger Hs. zeigen sich 
manche bemerkenswerte Untersehie<!e. Durch starke Kürzungen weicht die 
Summa von der Scala ab. Noch mehr als die Summa kürzt die Hs. F. 
So fehlt z. B. S'(,8 ' 14, so dass von dem Palaste, in dem der junge Prinz 
von den Meistern unterrichtet wird, nichts erwähnt ist; statt 85,16-21 
'tunc barones Romani ad imperatorem aeeedcntes su]>]>licabant, ut vxorem 
{luceret, ex qua suseepta prole Imperium non detieeret in berede, requi- 
situs etiaui frequenter, Imperator consensit. nobilis et pulchra iuvencula 
sibi eligltur et in matriraonio ei copulatur' steht In F nur 'Imperator autem 
Interim accepta iuuencula regis castelle vxore'. Es fehlt was 85,27—32 steht 
'Imperator ergo volens satisfaeere suis votis, quum iam novem anni trans- 
iissent, in quibus non viderat tilium, sed continue fuerat cum magistris 
missis raubis et equitaturis' , ferner 87,2 'de statu suo quaereret", 87,6-8 
'qui dolens sine salutacione rediens denuntiault vxori'; 87,15—18 'rogavit, ut 
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soii ingrederentur cameraiii, (juia ei volebat revelare secreta. qui inelusi 
soll in Camera'. 

In der Suitiina und in der Hs. F feiilen folgende Züge gegenüber 
der Scala: 86,3 — il ne inteirogatus ab aliquo sapiente, ipsi possint con- 
fundi; 87,1 dum super Collum eius fleret prae gaudio; 88,11 portae fran- 
guntur. Imperator factiiter intrat. Aufißillig ist, dass in F wie in der 
Scala 86,18 'iacenteni' fehlt. Trotzdem ist aber kaum eine noch nähere 
Beziehung zwischen diesen beiden Fassungen anzunehmen, im Gegenteil. 
F steht der Scala viel näher. Das bezeugt eine grosse Reihe wörtlicher 
Übereinstimmungen zwischen F und Scala, gegenüber Summa: SS/j — 6 qui 
Septem sapientes elegit, <iuibus tilium ad informandum tradidit; 85,25—26 
Ricut nouercä dulositate infecta per verba . . expressit multociens s-gna 
amoris; 86,16-18 sed dormiente iuvene in meridie talis visio est sibi de- 
monstrata. \idebatur sibi, quod quatuor vites; 86,9 et mane iuuene sur- 
gente et habita cognicione de incn^ura u. s. w. 

Aber ausser durch Kürzung unterscheidet sich die Fassung in F noch 
durch folgende Änderungen von Scala und Summa: 1) Der Kaiser heisst 
pontianus, der Sohn dyocletianus. 21 Die zweite fJemahlin des Kaisers ist 
eine iuuencula regis castelle. 4) Der Solm Ideibt per deeem annos l>ei den 
Meistern. 4) \ot dem Traume des Jünglings wird noch erzählt: inspectis 
prins sideribus invenerunt: si iuuenem tempore determinato adducerent, . 
in prinio eius verbo caperetur et interficeretur, si non adducerent, omnes 
eapita amitterent. quod vt ipso audiuit, inspiciens Stellas vidit, si per 
Septem dies ab omni verbo abstineret se, et omnes saluarem'), licet diffi- 
' culter. qui ait: peto, vt quiübet vno die me defendat; quod promiserunt. 
Neben dem Traum und ilessen Auslegung ist dieser Zusatz eigentlich 
überflüssig. 

Mit Ausnahme von 8 stimmen alle Änderungen mit der Cruppe p 
überein. Wie ist das zu erklären? ursprüngliches haben wir in diesem 
Texte kaum zu sehen. \'ermutlich hat der Schreiber von F die Fassung 
der Scala aus der Fassung der Gnip|te p, die ihm ebenfalls vorlag, be- 
reichert, aber, wie der Znsatz unter 4 zeigt, nicht besonders geschickt, 
Weshalb er von der Krzäldung des zweiten Meisters an von <ier Scala ab- 
gewichen, lässt sich nicht sagen. Genaueres wirrl sich über die drei 
Fassungen erst auf Grund weiterer Untersuchungen Über die Sumina und 
über die Scala ermitteln lassen. 

1) Uan mlicbte verbesaern 'et ipse salvaretui «t omnes aalaaret'. 
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Geboren am 17. Mai 1877 zu Clötze i/d. Altmark als Sohn dss iiunraehr 
verstorbenen Kaufmanns J. 6. i'isclier und seiner Eliofritii Ida, gob. Dröscher, be- 
suchte ich, Martin Karl Hermann Fischer, nachdem ich bis zu meinem 12. Lebeus- 
jabre in der sie bonklass igen Bürgerschnle "meiner Vateretadt, darauf 1| Jahr in 
der Vorbereitiingssanstalt meines Bruders in Berlin vorgebildet worden, von Quarta 
au das KönigL Gymnasium zu Salzwedol, das ich Ostei'n 1897 mit dem ßeifo- 
zeugüis verlicss, um auf den Univei-sit^ten Berlin nud Greifswald deutsche und 
neuere Pbilologio zu studiereu. Am 31. Juli 1901 bestand ich das esaraen rigo- 
rosum. Während meiner Studienzeit besuchte ich die Vorlosungen, Übungen und 
Soniinarien der Herren Professoren und Dezenten Br.indin, Brandl, Dessoir, R^irsloy, 
Herrmanii, Koni'atli, R. U. Meyer, Slrmch, Qiiiggin, Parisclle, Kohmkc, Keifferscheid, 
Roedigci", Erich Scbniiilt, Schulz-Gora, Selm|>pe, Siebs, Stengel, Stumpf, Tobler, 
Weinhold, Zimmer, denen allen ich herzlichsten Dank schulde. Zu besonderem 
Dauke bin ich Herrn Ocheimen Ifegieiungsrat Professor Dr. AI. Iteifferscheid ver- 
pflichtet, der mich zu vorliegender Arbeit anregte und bei der Abfassung derselben 
jederzeit mit Kat und That aufa gütigste unterstützte. Ihm veidanke ich auch 
sonst mannigfache Anregung in meinem Stadium, 
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Thesen. 



1. Eine genauere Kenntnis der lateinisclien Litteratur des Mittelalters 
ist dem Germanisten unerlässlicli. 

2. Gesta Komanorum und Historia septem sapientuni gehen auf den- 
selben Urheber zurück. 

3. Die Historia bildete ursprünglich mit den üesta Ronianoruin ein 
Ganzes. 

4. Die Drucke der Historia fassen auf einer Hs. der ümpjH! BjCMs vW. 

5. Die deutsche Prosa des Mittelalters verdient neben der gleichzeitigen 
Poesie eingehende Beaclitung. 

(i. Die Behauptung, alle Briefe Goethes an Frau von Stein seien offene 
Eillets gewesen, ist nicht haltbar. 
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